Anfangs '®rtin&e 

aller 

Ataifeniöfifiljeii 

SBiiienfcbaftcn 

Slnberrr $b«|, 

9Belcf)er 

SDie Artillerie, Sortijkation , 

®?e<t>amcf, #t)broilattcf, 9Ieromcttic 

tmb in fid) 

enthält, 

Unb su mfbrcrem Slufnebmett ber 
SKatfemattcf fc woljl auf lioftcn , aI6 
niedrigen ^d>ulen aufgefe^t 
worben 
33on 

IPriftian SreotKrrn »on SSßolf , 

©einer jtonigl. S&ajeflaf in Spreüßin ®ef>timm Aaflj« unb 

CanBltr b« Untocrfitat JpalU, reie aurf) Proftflbre Juris Natura & 
Gentium ac Mathefeos bflfdbff, ProfefleTchonorariosu ©t ^etertfburfl, 
t»cr Sbniqi. äcabtmie b«r SBifTcnfdmfrtn }u fUatiö , wie <tud)b« 
Äbntfll. @ti>6 -■ $8ti«<mnifd)en unb Dtr Sbniql. 

©ocict&t b«r aBiftnfdiafttnOTifqliebf. 

fftcue, verbeffettc imt> ttermet)rte%uf!4ge> 

£aüc im ^agfcebm’gifcfjieR, 

3u jinDcn in fcer 9tengerifct)en Söuc^anölung. 
»717* 
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§Bomi>e. 


©ee&rrer &fer. 


f d) habe biefe $nfdng6*©rüttbe von 
ber ©efd)ü^Äunft einia unb attein 
ju hm 0ibe vor hex gortitatton 
erflären teilen r weil man hie fe 
ot)ne jene nid)t vergeben fan. QB;r werden 
ins künftige Ij&ren, ba£ hie Spanier ju fortis 
ftciren ftd> nad) ben Attaquen richten muffe, 
öie Stttaquen aber gefd)el)enburd)£ülfeber 
Slrtiflerie, unb fdnnen bannentyero nicht vcr* 
ftanben »erben, wenn man von biefer feine 
<£rfenntwg bat : folgltd) wirb eud) oncb in ber 

Mt 2 gerti* 


51 6 X>Otf*efce. 

Sertiftcation t>iet berber^en bleiben* lieber 
t>iefe6 ift eben fo nbebig, etwas bon ber Artib 
lerie, als ben ber Sertiftcation ju wiffen, 
aud) bor Diejenigen, weld)e nichts weiter fit; 
eben, als in ber (£onberfation bonbem, was 
jtd) im Kriege ju unfern Setten uiträgt, ber< 
nünftigjubifcuriren, ober auch nicht ohne 
Vergnügen m ben gelungen auf Reifen ftd> 
um^ufeben* £)erowegen bofe ich, erwerbe 
meut Abfeben Denen md)t mißfallen , welche 
bie SKatbemattcffo $u erlernen gefonnen ftnb , 
baß fte felbige auf Reifen unb tn ihrem tünf 
tigen £ eben nußen Innern Aber aud) biete; 
ntgen, welche burcb bieSD?atbematidbie@e; 
feße ber 9latur unb ber Äunff §u erforfcben 
gebenden, werben burcb biefe Anfangs* 
©rünbe bon ber Artillerie ©elegenbeit be* 
(omraen, burcb riefet f^achfinnen in ber ^ 
tur unb Äunft kr Seit noch berborgene 
ge berbor ju bringen, unb bie Artillerie m eh 
ben recht matbemattfchen $abit gu bertlei? 
Den : welkes ich jeßt t eineSwegeS ju tbutt 
gefonnen brn* 





# t&t 

2lnfangS<®rüttbe 

Per 

% r 1 1 U i r t c. 


©ie !♦ Srfldruiuj* 



X. 

ie defilierte <?Per ©efepöp^unf! iß 
eine tDiffenfc^ßfr bc« (Befc^ütjea, 


voel&ce man tu 23elagmmg bet 


jungen $u gebrauchen pflegt. 

©et i. 3ufa<s. 

2. ^SSeil Pie ^Wenjvpaft eine $erfig£eit 
Peö ©emütp« ift, alle^ # n>a^ man bepaup* 


fet , au« unwieperfprecpltcpen ©rünPen 
Par^utpun; fo mu§ man in Der drtillerie 
niept allein erklären, wie Pa« ©efepüp öer* 
fertiget wirP; fonPetn auep julänglicpe Ut* 
fachen anfüpren , warum e« fo gemarpt wirP, 
unP warum Piefe unP niept anPeteSSit' 


cfungen paben fan, 

©er 2. 3ufafc* 

3 . ©erowegen pat man in Per Artillerie 


aud) Pie Materien ju erwegen, womit Pa« 
©efepüp gefaben wirP: weil man opne ihre 
€r£enntnt§ unm&glicp Pie Urfacpe t»on Per 
^JSircfung Pe« ©efepüpe« «erflepen fan. 


©ie i* Stamercfung. 

4 . Sie Sfctittetie pat noep otelt andere Sftapmttt: 
€mis< nennen jw Die äeuewretdtos&wtft ; anbete 

fit 3 bie 



ji 8 Anfangs ;<0rurtbf 

fcie'Seugmelßeseys&unfb ; noch anbere bie ©ücf>* 
fenmeiftcrcy^unft. 3m £atrintfd)tn (>cifftt jTe 
Pyrobologia unb Pyrotecbnia. ©a$ 3 öort ÜmUcs 

rtc braucht manaucbtwn bem0efd)üfce felbfi, wel* 
cbeäin Belagerungen erforbert wirb. 

Die 2 * Sinmercfung. 

5. ©atf $ßul»er tfl bie $aupt;©acbr tn bergan* 
fen SHrtiüerte, welcbed $u ber €rfifnbung alles @e; 
fd)u§e$ 2lnla§ gegeben |at. ©erowegen tff uotbig, 
ba§ mir un$ eor aßen ©tngen um beffen Sftatur 
unb (gigenfcbaften befümmern. <£€ wirb aber au$ 
©afpeter, ©cbwefel unb Noblen gemacf)f. ©am 
tienfcero muffen wir pou biefen©ingenjuerfUebem 

Die 1* Aufgabe* 

6. Den Qalpetec $u läutern mb tn 
ttle^l 3« bt:ecf>m, 

SCufföfung* 

1. Nehmet Den @alpeter, wie $r ifjn ge* 
fauft habt/ unb »erfel ifjn in einen itbe* 
nen ober füpfetnen Riegel, ni<#f aber in 
einen eifernen , »eil er ju flarc? fäet, 
unb ber ©alpeter leitet berbrennef. 

2. ©ieffet Darauf fo biel temeo SSrunnen- 
•2Baffer, als il)n bböig ju folbtten etfo*= 
De« wirb, Damit ftc& Die Unreinigfeit 
babon abfonbere. 

3. ©efcet Den lieget über Dag $euer, unt> 

4. <3Benn eö «nfangt ju £o$en , fo werfet 
auf ein <PfunD Salpeter ein öuintlein 
flein jerjloienen SUaun barein, »eü er 
babon beflet föäumet. 

5. Den @<§aum fc^opfet mit einem Sbffel 
ober einer fvipfernen Durc§lcc&etfen $e0e 

ab. 
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«b. 0 o wirb bet 0 aipetet pon aller 
UnfauPerfeit gereinigef , Daoift, geläu* 
tert : Welches bas erfferc war. 

6. 0 o halb nun bet 0 a!pefer n>iH anfam 
gen, troefen ju werben, fo röstet if>n mit ei* 
nem Albernen 0 paten fleiffig um , ba* 
mit et nirgend anbrenne, unb. 

7 . Safjet ihn unter folgen getinben #erum* 
rühren über einer nicht aDju heftigen 
©lut glüenbet fohlen toohlauätrocfnen. 

0 o wirb et ftdh in ein feine# weifte# $9lel)l 
jerbreeben : EDeU fres bas anbete wav. 

Die i* $nmerc£ung, 

7. Stoch anbere SDtonieren ben ©alpeter ju lau# 
fern, ftnbet man in Simienowicz poßfommener ®e* 
föiify geuer*2Ber(fr unb 5 Büchfem®?eifierep<$unfl 
part I. c. 3. f. 57, Und begnüget , bafj »ic bie 
feichtefie beutlicp betrieben haben. 

Die 2* Siitmerchm^* 

8. ©er ©alpettr toirb entroeber au# ©alpefew 
<?rbe gefotten, ober pon alten Saucen abgefebabef, 
ingletchen auch au# bent Urin / unb noch auf biele 
anbere 2lct jubereitef .* tpopen Äurf>nec Artiller. 
pars. 3. f. j.&feqq. au^fü^rlic^e Siachricht erteilet. 

Die 3. 5 (nmercfun^ 

9. SRofc pflegt ben ©öipeter rool etiitfje mal |<r 
lautern , bamiter recht rein »erbe, ©enn roenuec 
unrein i(l, fe bleibt t>te( Unreinheit jurüefe , 
Wenn ec perbrennet/ fo worunter/ at# auflerbem 
SpulPer. 

Die 4« Sironetcfung* 

10. ©aper palt man e# für ein Reichen eine# 
mopl gereinigten ©alpeter#, wenn er in einer pek 
kn unb jertheUteq, ober ßcb au#breitenbtt? §lam* 

Äf 4 nie 



fio 3liifanQs*lSitiMbc 

me gemadjfli* »ufg*b«t/ urtb feilten ttnftat jartcfe 
ld@t, rotnn man mit einer gfüenben Äofcle bar an 
fommt. 

®ie 5 * Sfnmercfung. 

11. jjingegenift ed ein Stieben , bog t>iel bonge# 
meinem ©alpe barnnter ift, wenn er auf ber glüenben 
Äo&leeinfiarrfeö ©eraffel macht, unbfe&r (prügelt. 

£>ie 2» Stufgabe. 

12. Den 0d)trrfel ju läutern. 

Sfuftöfung. 

i. ©<$melbct Den 0chtt>efel in einem irt>e^ 
nen oDer Wpfernen, feinedmegedabetin 
einem eifetnen^iegei, bep einem gelirtDer» 
$ol)l*$euet, Damit er |ich nicht entjünDe. 
x ®o!fe ed aber gleic^moi gesehen, Da£ 
et ft# entjünDete, fo Decfet balD einen et* 
fernen ©ecPei Darüber, unD nehmet ihn 
»on Dem geuer weg , Damit Die$iamme 
erjticf* «nD wieDet aodgbhe. 
eo balD er ganp füetTefcfc »orDen ift, fo 
nehmet mit einem reinen Bffel oben Den 
©chaum roeg, tutD, nachDem et abge* 
fdjäumetrowDen, Dr tiefet ihn Dur# ein 
geDoppelted Eeinen* c £u#. 

©o $ gesehen , n>ad man verlangte, 

©ie i. S(nmer<fung. 

13. S>er gelbe ©cbrotfel, «Kleben raanroegenfel# 
«er cpiinbrifchcn gigur , in roeltbtr er oerfauft roirb, 
€anonen5@4>ixjefel $u nennen pflegt, ift $u bem 
$Pult>er ber befft. ©enfl bat man aueb grauen , 
melcbet ben Stabmen Ded lebendigen ©d;wefcls 
fnbwf / unbeine irreguläre §ignr bat, »eil man ibn 
|tt und bringet, rote er aud bfc€rbt gegraben, roirb. 

®ie 
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2 * Stnmercfung* 

14. ©an hält ben ©djwefei »er 91« , wenn er 
jWifdUtn iraep ctfernen »armen ®lecfttn rote 5 Bad># 
ofme ®eftancf jerflttffct , nnb ba$ uberbiiebetieeine 
röi&iic&e garbe ^af, 

©te 3* Stnmercfuitg» 

15. ©an bebienetjid) M gereinigten ©cf)»efel$ 
Wenn man feen ©«befer eon feiner fcfcabifdjw $er tfg; 
feit retnigenwiü. Senn man läffef ben ©alpefer über 
«neu gelinben Äobl*®euer fcftmelfjen, unbfireurt 
ertfbenn gan$ wenig geflogenen ©cb ratfei »arüber, 
fo entjünbef erftflb, unbt>erjef>ret bi< gtfrigfeit mit. 
SBenn ber ©alpefer fdmnmef , fo nimt man ben 
©c&aum mit einem reinen 8$ffel »eg. 

©ie 3* Stufgabe* 

16. Zu bem pulwi: bientid)e 2Sc$kn 
$u brennen» 

StuftöfUitg* 

1, 3u Smbe beö SJlaveo ober im Anfänge De« 
ä3rq<#'9Jionat$ f^neibet ton £unbä= 
ober @$ie§-&e.er Räumen , ßafeU 
(Öfauben ober Reiben, @täbe ab, in 
bet 2änge öon 3 @$utyenunb etwa einen 
3»D biefe. 

2. <^d)älef bie SKinbe mit §Iei§ ab , unb 
3* ^roefnet baä ^oifc, n>enn tl)re$ in ein 

SSunblein gebunben babf, entweber in 
ber ©onne, ober in einem 33acf '£)fen. 

4 . 9 }ad)bem eö roo&l au$getrocf net ifl , rieb* 
tet bie SSönbiein in einem Raufen auf, 
unb jönbet fte an. 

5. 0obalbaUeö ^)oI|juglöenben Noblen 
worben i|t, werfet angefeu^tete ©rbeäbet 

SCi s ben 
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Den gan&en Raufen/ Damit Da* geuec 
plcfe, unD Die Noblen jurüefe bleiben, 

6 . Söffet Die Noblen big auf Den folgenDen 
$ag unter Der €rDe liegen , Damit pe 
recht abgefüblet roerben , meit pe fonp 
roieDerglimmenD »eröen. 
eo ip gefc&eben, mag man verlangte. 

helfet ip et, wenn man eineptereefiebf« 
©rube in Der £rDeaugraauret, Die$t>bk« 
Darinnen brennet A unD, Damit fie erpief en,mit 
einem ©ecfel juDecfet, melcben man mit 
fKafen oDer Seim nerbammet bat. 

Sln&erä* 

< 3 Benn ihr Die Noblen nicht in großer 
Stenge ju brennen babt, fö 
i. Ueberfc&laget Dag *£)oI^ mit ^b^n, oDer 
Seim. 

2.Seget et in bai$euer eine@tunbe iüber,unD, 

3. SftacbDem eg hon Der ©lut mieber heraus 
gefammen ip, lajfeteS penpcbfelbpfalt 
tu erben. 

4. €nD«ch Plaget Den Umfcblag enfjmep, 
unD nehmet Die Labien heraus. 

©p ip gepöben, mag man verlangte; 

3Dte i« Sfnmercfung. 

17. tßach btr anbern Sanier werben bie DJeig* 
lobten / welche man jum Zeichnen braucht , and 
fubfil gefpaltenem J?ol|e gebrannt. 

£ie 2 » Stnmsrcfung. 

18. 2Bo man nicht £afek®fauben unb Sßeiben in 
ber 3 Äeng< bat, fo nimt man jungeg 2inbem£olfe,u*b 
(paltet eg. Einige nehmen eS auch t>on 95 trrfcn, 
€tletit unb Dannen/ unb brennen bte Äablen in 

einem 



ber Artillerie. 


ettwm btfonbtm Ofen, ob«r auch nur einer ©rub«, 

tt>ot)ön b«t) Äudjnctn Arriller. parc. j.f' a. SJacf)* 
rid)f ju ftnbtn ifl. £)ie $o&l«n »on .ftanfcStengelu 
reetben färbt« aßtrbtfien geholfen, unb nach if>nm 
bie oon jr>unb&S«er* Saunt/ »eil ft« fein $ar# 
unb boef) bab «9 gro§« ©cbre«tg,'£ 6 cb«r habtn, reo* 
burch fte baö g«uet («iebt fang««. 

®ie 3* $nmercfun$* 

19. SEJJan febneibet ab«r baö j?oI$ ju b«r tn ber 
Slußöfung btfiimmten 3 tit ob, re«il r$ jurf«lbig«ti 
Seit nicht nuljr fo biel ©aft bot > ret« gegen b«n 2 ln* 
fang be$ grüblingä/ unb boeb bie Diinbe ftoff noch 
reobl abfebälen lägt. 

£>ic u (ftfatynmg» 

20. galtet Salpeter tn einem eifernen 

J^offel ubev bie bee JLidptt, fo 

wirb et $mat fcfpmelQen, aber ftd? n id)t 
cnt$imben. 3° öcm ** über anfängt $u 
ft eben, fo werbet ibvbenflüfligen&alp& 
tet oollcc , unb $um Cfjctl jtemlt# großer 
JÖlafen feiern 

3 ufa(?» 

21. £)ie bielen Olafen jeigen an, ba| 
Piel ßuft in Dem @alpcter fepn muffe. 

£>ie 2* ^rfafymng* 

22. EDerfet in tYieljl gebrochenen &al* 
petet auf eine glt*enbe&of>le,fo wirb er mit 
Änffeln in einet glömme aufgeben. (Dber 
werfet eine Ütfjt'Puge in bergleieften 
©clpeter, fo wirb folef?» gleichfalls erfol* 
gen. t£$ botet aber bie flamme halb auf, fo 
balb bie &of>le nid) t mehr glimmet, unb 
tan fte ben übrigen 0alpeter nicht au» 
3Ünbeti. 

©it 
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Die 3 ♦ Erfahrung* e 

4 1. galtet ©<t>n>efd in einem Löffel über 
bie flamme bes JLityts, fo wirb er anfangs 
fchmcltsen, unboon ber großen &ige fiel) 
enbltch entjünben. (Bcpulnerrer ©4>we# 
fcl fchmelget nur frin unb wieber, wenn 
ihr ihn mit ber flamme eines angejunbe* 
ten Papiers ber ufrref. 

Die 4* (Erfahrung* 

24. rje^met gantj dein jerftoß ene &o|m 
len, unb haket ein angejunbetes Papier 
baran ; fb werbet ifrr innen werben , baß 
fte hin unb wieber anfangen 3« glimmen, 
aber balb wieber per löfeben. 

Die 5* Erfahrung* 

25. t>ermi|'4>et in Wiehl gebrochenen 
©alpeter mit Wein geriebenen Äöblf n, unb 
haltet ein angejünbetes Papier baran ; fb 
Wirb es, obwol etwas langfam , anbten* 
nen , unb in einer flamme auf$ehen , aber 
gefcbmolgenen ©alpeter mit &ohl»©tau* 
be ©ermenaet ^unterlaßen. 

Die 6* Erfahrung* 

26. 1>ermi|'4)et gepulverten ©cfjwefel 
mit Wein$erfloßenen Äo^len, unb haltet 
ein angejünbetes Papier baran ; f03tinbet 
f?chber0chwefel jum an, unb ber 
übrige (cf>melget. i£s brennet aber berfelbe 
3Wif4)tnbemÄOhl ; 0taubc in einer bun* 
nen blauen flamme, unb laßt bie &oblen 
unoerlchnt, außer, baß unter weilen ein 
&tüublcin hin unb wieber glüenb wirb. 
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®te 7» €rfal)run<j* 

17* t 5 ermt|f|}ct in in«^ QebtCxfyenetl 
&a\pet& mit gepulvertem ®dgw* fei nn& 

fwltet ein angesünbetes Papier baren; fo 
entjÄnbet ftd?, oi> wol ettpu* langfam, bet 
^djnttfel, tmb Qtfyet be£)enbe mit hinein 
tlctnen ©er<5ufcf>e unb einer prilen ftc|> au«* 
brettenben flamme auf, bo# Meibt fiel 
0aipeter gefcbmoltsen juttieflf. 

$(nmercfun^ 

ag. S5te ©ci>i»*frt-§lflnune tft^njhtt Waa, unb 
ßeiget «jemdcbltä) auf. $>a§ alfo frier bi« giarame 
frelle wirb/ unb pefcfrrotnbe aujfdfrrtt, fommt&on 
ben ®alpefer*5Dün|ten frer; gletdm>ie au# ba$ tUit 
nt ©erdufefre Den bern Salpeter frerrufreet, 

£te 4* Aufgabe* 

29. P« loer 3» machen. 

i» 9}eljm et gelaufenen unb in € 9 lef)lgebro- 
ebenen € 5 alpeter, jerriebenen 0 #n>efel 
unb flein verflogene Noblen in folget 
Proportion, tpie f>ernacfr folget. 

3. @#ütet Öiefe btep Materien juftimmeii 
in einen $l6tfer, fettetet flean mit'SBafc 
fer , unb ftompfet fte 24 bis 30 ©funben : 
oergeflet abetni#f, fte alle 4 ®tunben 
oon neuem anjufetu&ten, bamit fte ft# 
ni#t entjünben. 

3. ^Racbbem fte nwl)I untereinattbet gemi» 
[cfret ftrib/ fo nehmet ba$ Putoet I)ermi$ 
unb f6met e$ : mel#e0gef$iel)et,n>enn tt>i 
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es mit einem l>6l&ernen Keffer butc§ ein 
bäten ©teb bruefef. 

@o ifl gef<$ef>en, ma$ man bedangt*. 

3ufa^ 

go.^ßenn eingunefe in baö $ufber fällt, fo 
Wirbeln ^heilgtn^oljleglttenb^. 24), unb 
weil atte Materien n>of)l unter einanDer ge* 
mtfc&et ftßb (§. 29), fo fdjmelfcet bas anliegen* 
De $f)eiigen.beö @d)wefel$ (§♦ 2 3), ingleidjen 
baö anliegende ^IJeilgen be& ©alpefers 
(§. 22), unb alöbenn (leiget die angejünde* 
te SDlaferie in einer hellen raflelnben unb 
ft$ ausbreitenden flamme in Die $6l)t 
(§. 26,27), unb machet jugleicb J?aö anli<»- 
genbe $ot>len • $f)eilgen glüend (§. 24). 
iberoroegef) t wenn ein ^Srnlein angejünbef 
wird, foftetfet c$ gleich Die übrigen an, unb 
gebet behende i» einet fid) ausbreitenben 
glamme mit einem ©eräufebe auf (§. 27). 

©ie i* Sfnmertfimg* 

31 .«DJart ftatprrfcpitbenr ©a$e ju bem «pulotr, unb 
toerben btefeffieiiaucbnad>txr®röffeb<ö®efc{)u§e^ , 
toojumanbaS ^ulocrbraocften mill, untcrfdjtebro. 
SRan bat f*d) aber qm meifftn in ad)t ja ne&mt«/ bag 
mcW$uotel<Scf>wefd unter basputotrfomme, weit 
cd baburcf) am ratifmt gefdwäcbt twrb. Simum-tticn 
(part. ». c. 14. i ti) rtcoramanbiret $u grogtm ©e# 
fcf>ü&e auf 100 ’pf, ©aiprttt sto $)f. ©cbratftl unb 24 
Pf. Äo&lcn : für 5 £ufquettn auf 100 Pf. ©afpefer,i 8 
Pf.©$»«f(} unb 20 Pf. Josten : für ptfcolett auf 
100 «pf. ©alpet«: , 12 Pf. ©t&twftl unb ispf. Äo&* 
len. £>ud^net narr. 3. f. 44 - 45 - (Mtef überhaupt bie 
Proportion txfii ©d>tt>eftl$ jubem©alpffer, tote 1 ju 
TM* Äb&lwflbcr ju btt« ©aiptttr »ie s $u 28. £)iefe 

bat 
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bat et auSfofgenben woblgebraitcbfen $ufber;©<l# 
f3engejogen,bienuigentbeil$mit©meUfrtfut;2Baflee 
«ngefeud)tetworben: Rec. 7'Pf.©aIpeter, 3 o£otb 
©cbWefel, 1 1 $f. ©cbießbeer^ob Jen : ober 8 tyf< 5 al< 
peter, 1 % 4 £.©cb»tfe(,i ^Jf. 14?. ©cbitgbeer<. 5 ?of>* 
len : ober 6 W- 3apfen ©alpeter, 27 t. ©cbwefel i^ 3 f. 
5 £. (SrlemÄobien. iJliett? part. 2. c. 40. f. jy rubmtt 
ficb< burchoieffalrtge groben gefunbenju boten, Dag 
ba$ $ufoer am fiäref fien werbt , wenn mon auf 1 $pf. 
©alpetec 6 £. Noblen, uno jumböcbffen 4 bt$4‘- l 1 . 
©cbwefel giebet, unb bieft Materien 30 ©funbett 
lang mit fcblecbtem SOBaffec arbeitet, <£r jeiget aber 
tn folgenbett (Japitteln beutlicb/ bag man mit grogem 
©djaben unb feiner S'rfjpar uttg ber Äojten ba6©tücf< 
«Pulper inSgemein fdjwacber macbt, als b«$ anbtre. 

®ie 1 * Stnmercfung* 

32. €tnige feuchten baöipulbcrnkbf mit gemeinem 
5Bafltr,fonbern mit €gige, Urin, S&rantewein unb an# 
bereut mit Ärautent |ubereiteten2Baflfcr an, unb per? 
meinen eSbaburcbflärcftrju machen. tHicrf?! c.c ya. 
f. 73. & 74. j^iebt $u r bag batf SPuloer baburch $um 
©djaben beä'@efd)ü$eä rttfenber wtcb; leugnet aber, 
bag ti mehr ©ewalt bef orame, bie jfugeljtt treiben. 
$Benn man aber ein reifienbc^Putber bon notben bat$ 
fo fdjrribt er folgtnbtn ©a§ »or : SRebmet 1 Ipf ©al# 
peter, 6 & fehlen, unb 4 2. ©cbwefel, unb feuchtet e$ 
an mit 9 Betm€gtgt, $orrt?SM«bmemftnbew2}ltttf^ 
SRegel.ScheÖ^rautioberiPoleg^SBaflrer, ober auch 
*ttit (Sampber tn Qcfftg ober Sranfewetn folpirrt. 

Die 3» Sinmercftmg* 

33. £>antrt man ber btfcbwebriicbeu SOJubt be# 
©tampfenö überbcEben Würbe, fo bat man Spulber# 
SRüblenaufgebauet * bergletchenbefcbteiben ttlietf> 
parr. 2 . c, 45 & ieqq. £ 62 . ,25ucf)tte*part. 3 .f.a* 
I&raunimSlnbangefi 10 . ^Daniel ißütkf) inbem 
finbern Sbeile/ ben er berStrtiöeriebe^ Simienowcz, 

angeban# 
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öngeljänget/C.ij.f. 4 6. feqq. unb Surirey de Saint Rerny 
Ul feinen Memoiresd* Artillerie Tom. 2. p. m. in. 

£ue 4, SfmnercftUKj* 

34 SBenn i(>r eud) oj>ne groge ©fuge felbg IjJufbet 
machen moßt; fo tf)ut©d)mefel,©Alpeler,unb&' , ol>len 
in gehöriger Proportion in einen irbenen Sepf, gief* 
fetSBagerbarauf, unb läget eöbepbem^euer jTOep 
ober brep ©funben gan£ einfachen. 3 fa&mef bieSJJa* 
ferie herauf trocf net ge ein toenig in ber ©onne/ ober 
be$ SBinterS in ber «armen ©tube, unb förnet ge. 

8* Srfalpung» 

35. t>as gefdrnete pulrer bat mej>r 
©t 4 rcfe, als bas jerriebene : ingleidben 
bas tteintbtnid)teift flfodez, unbent$un* 
bet ft 4 > fcfmeller, als bas gvoßtön liebte. 

Sfomercftmg* 

36. iTZietl? 1 . c. c. 56. f. 8 1 . jeiget, ba§ einige 
ohne $ruub »ergeben , al$ toenn bte Sünden fo 
gut mit SOJtgl-'^uleer, wie p>ir mit gefarnten fcbieg 
fen feiten. 

9* <£rfal)nmg» 

37. äiben fobat man befunben, bajgbas 
Pulper eine je£)r große <J 5 etpalt bekomme, 
XDerm es eingeföloffen ifounb ficf? nict)t frep 
aasbebnen tan , inbem es fid> entjünbct: 
xeeldje &igenf 4 >aft es mit ber JLuft ge- 
mein bat. 

®te io» (Erfahrung» 

38. 2fu4> ißt mercfrpüubtg, ba£ einet* 
niges JüncTJein Jener einen ganzen Rau- 
fen, er mag |b groß fepn, als er immer 
ViU f in einem 2 lugenblicfe ent$ünben 
tarn 


$(nmer* 
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Stnmercfung* 

59 - 3«f pflegt man ein fnallenbeS <J5uIt>er 
$o!genb<r gelialf 511 matbe«. Siebmet bre>> £br»k 
©alpeter, $TO<CIl Stelle Salis Tartari unb einen 5^et( 
©cbwefel. 3crtlogct e$ Hein $ci Rainer, unb tnü 
fcbct ed toof)I nnferemanber. tffienn tf>r eitrnxnig 
bonou in einen loffel tb«t , unb über bad liefet ob« 
glüenbe wirb eö einen febr großen 

$naü geben , fo baib e» febmeifcet, einen füpferne» 
Soffel im Soben burdüöcbem, twtb wenn man ba$ 
^uinec mit einer SJJünge j. (£. einem Scaler, $ng« 
fcetft t>e»f , biefelbe mit ©eroalt wieber bie Söecfe 
werfen. ©aber tft falfd), baß, tute man weg?# 
mein uorgiebef , ebbloß unter fieb fcblaget. 3 <b 
habe aud) ein wenig in ein irrbeneS Befaß gef bau 
«nb jugeftopfet, auf glütnbe Noblen gelegt, fo bat e$ 
baffelbemit einem großen ÄnaÜc m taufrnb ©tuet ett 
jerfebmiffen, unb auch bie Äobfcft felb^ jemüm* 
«tert. 

©te 5* 

40. Ca» pulset- $u pbobtre« t ob €9 

gilt j ey ober nicht, 

gtUftöflttUl» 

1 . Seget et n $außem 'j3moet auf dn »eif* 
fes5 Rapier. 

fc. gimbet es mit einet gtäenben &of)fe «m> 
Änn es ft4) balbeiTfjunbrt, bec9tau<$ 
fein gerabe ouffldgef , auf bem Rapiere 
nichts jutücfc bleibet , <tud> bajTelbe ni<$* 
berbraßnt tuitb , fo tf] bas pulset guk 
Stöbert 

*» Segel eilige Häuflein ^utoet ouf Jdvie 
tetne unb platte fjb^eme §afel f ofynge' 
fel>t eine quer $anb breit bon einanber. 
{Wolfs Mßthef Tom. II.) Sl 2. §af>* 
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a. fahret ju Dem einen mit einer glüenDert 

^oi)ie. 

<3Benn DiefeS allein im $eueraufgebet,unb 
feine Unreinigfeir juruefe 14gf , fo Ifl es gut : 
jünDet es aber Die anDern jugleicb mit an , 
fo ifl oicl gemeines (£>al(j mit unrer Dem 
(Salpeter, oDer Die Noblen ftnD nicht recht 
geflogen, oDer DaSfßüloer ifl nicht genug 
gearbeitet, bleiben fc^marbe glecfen ju* 
rücfe, fo finD Die Noblen nidjt recht aus* 
gebrannt. $inDef man eine $ettigfeit auf 
Der ‘Safel, fo ifl Der (Baipeter unDBchroe* 
fd oon feiner unreinen $etrigfeit nicht 
genug aereiniget roorDen. (SnDlich, meifje 
unD gelbe ^ünctlein jeigen an , Dag Der 
(Salpeter nicht genug gelautert toorDcn. 
< 3 Bmn cs in allem oerfeben ifl, fo bleibt fafl 
mehr Unratb jurüefe, als im $euetaufge* 
gangen ifl. 

*2Benn Das ^uloec gut fennfofl, fomug 
Der (Sdjtoefel unD (Salpeter toobl gelautert. 
Die Noblen müfTen recht ausgebrannt, alle 
Dret> Materien recht flein icrrieben unD mit 
einanDer auf Das befte permifdjet fepn 
(§•29). allcö richtig , foenfjün* 

Det ftd) Das $uloer oon Dem gcringflett 
güncflein, unD gebet in einer ftch ausbrei* 
tenDen flamme auf (§. 30 ). 2llfo bleibt 
nichts juruefe , n>as Die ^afcl oDer Das 
Rapier oerunreinigen oDer gar oerbrennen 
f an ; tt>dAe« t>as evfleve vo<tv. 


‘Öinge^ 
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hingegen, wenn gemeint Salb unter 
Dem Salpeter tfl, fo fprü^elf er bin unD n>te= 
Der. SinD nun polleng Die Sohlen nicht 
recht Flein jcrjfagen , fo werben glimmen» 
De $uncfen in Da$ puffern jur Seiten ge» 
worfen, welche e$ gleichfalls anflecfen, Daf? 
e$ mit in einer §lamme aufgehen muj? 

(§ 30). ^nflleichen, wenn Die Sollen ju grob 
flewejen ftnb/fo bleiben Die Fleinen §heilgen 
iurüefe auf Der ^afel , weil fie mit Der 
flamme nicht zugleich gehoben werben. 
€ben fo bleiben fie jurütfe, Wenn fie Dem 
Schwefel nicht genug incorporiret finD 
(§. 26). 3(1 Der Salpeter nicht genug ge» 
läutert, noch alles wohlgefiampfetunDfatt» 
fam unter cinanDer gemengef, fo fcbmelhef 
Der Salpeter unb ummicfelt Die Noblen, 
Daß fie mit Der flamme nicht auffahren 
Bnncn (5.25,27). SDcrowcgcn bleibt 
fonberlich in Diefem $alle piel Unrath jurü* 
cf c ; Welses ba& anbete war. 

©ie u Stnmercftmg» 

41. (ES ifl ju wißen, baß in benoben angefüßr# 
ttn (Erfahrungen ber (Salpeter unb (Schwefel unge# 
lautert gewefen i(l,aud)bie 3 Raterien nicht mit folchem 
^leige unter einanber gemenget werben . wie eSin 
Zubereitung beS <pulperSgefcbttbet: bannt baburd) 
jugleid) funb würbe, wie Piel baran gelegen fep , 
ba§ man Salpeter unb Schwefel forgfaltig lauft» 
re, unb btt Materien auf t>aö genauest miteinan» 
her pereinige. 

£1 2 £>ie 
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©te 2 * 2fnmercfimg. 

42. 0b bag spulöer genug gearbeitet fei) ober 
nicht, ttjtrb aucf) erfahren, wenn man einige j?or* 
ner auf einem ttjeiffen Rapiere mit bem Keffer jer# 
bruefet unb inbie Sange fcerjlreichet. Denn, roentt 
«£ wohl gearbeitet iff, fo behalt eä überall einerlei 
garbe: fonffen fielet man hin unbtvieber gelbe unb 
graue (pünctlein. ?0?an fönte fleh hier mit SSortherl 
ber SJergtbfiTerungö * ©lafer bebtenen. 

®ie 2* (Erfldtimg, 

43. 5 Die (Sfücfeober Kanonen fttibtöc* 
ftf)ii%e,\x>ovau 6 man große eiferne/bleperne 
mb fieinerne Äugeln in bie Weite bued} 
bie Gewalt bes Pulpers treiben £an, unb 
zwavnatfr einem (Drte, welcher mit bem 
< Befefyuqe in einet geraten Xinie lieget. 

£)ic 3* grffdrtmg* 

44. Der Untctfcfyeib bet 0tücfe entfte* 
f>et fyauptfäcblid) aus ifrter Xünge unb 
aus ber 0c|)tpe£)re ber Äugeln , ruel^je fie 
fcjjieflen , unb bekommen böjjer unter- 
jefjiebene £tct>men. Die turgen werben 
<Satff>aunen, bie Jungen (Schlangen genen* 
net. Der Unterleib pon bepben 2 lrten 
ifl aus beygeßgtet Zafel $u erfepen. 
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3 
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2 
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a 
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©ie i* SCnmercfvm^ 

45. ©iefe Xafel jeiget ben Unterfcgeib ber©euf# 
fcben ©triefe, wie fte jegunb riblicb (Eg fjnb ob« 
itod) einige anbere nriglidjeJDinge ginjugefegt wor* 
ben, welche jufcerfiegcn, man mercfenmuf, bog un# 
ter A bic 3 Robmen ber ©triefe, unter B bie £angc 
beg Slobreg, unter C bte ©cbwegre ber Äugel nott 
(Elfen, »eiche baraug gcfdjofjRen wirb, unter D bte 
©cbwegre ber eifernen Äuget , noch beren ©tonte# 
ter eg gebogret »irb ; unter E bte ©cbwegre be$ 
gangen ©tucfeg noch Sfturnbergifcben Zentnern bon 
joo^funben/ unfet *- fr« 3 fl fr ber Gonffobler, un& 

Sl 3 unter 
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Anfang»* ©runfce 

unter Fbie3ablberJj)anblanger, welche ba$unötljtg 
ftnb, enblid) unter H bie 3 al)l ber<Pferbe, womit 
manßewegfübret, aufgeseicbuetäuftnöen flnb. Sie 
Sange be£ Äoljce» h fl£ man, wie Sudjnet pari. x. 
f. 26. berichtet, burchSSerfuchgefunben, inbemma« 
©tücfe mit 3 köpfen gegöffen, unb nach gefcbepener 
«Probe bie erßen bepben nacheinanberabgefcbniften, 
um ju fepen, bep weld)er Sange bie jfrigel am weife« 
ften geben würbe. Sergleid)en SSerfucbe haben bie 
€b»r<§urften twn ©achfen, ber Äapfer Carolus V 
unb <prinfj ittotijj pqu Sßaflau angeßellet. 

Sufae. 

46. £)amif feie (©ruete Der großen ©etoalt 
fce$ ^uloerO ttncDerfteben f onnen, fo toerDen 
fteauö befall, }unmUnau£(£if(*n gegöffen. 

®te 2(nmcrcftmg, 

47. Saö ?0?etaU iß eine SOiijetur auä jtupfer, 
3inn unb SDteffmg. (Einige rechnen auf 100 U 
Tupfer an 3inn 10, an Sföeffmg 8 <pf (£ei laflet 
ftd) aber feine allgemeine Oiegel öorfebreiben; fons 
bern man muß auf bie Oiüte fonberlid)bes( jl'upferä 
feben, weld)eä einen großen 3ufaberforbert, wenn 
e$ geringe iß; hingegen einen Meutern, wenn etf 
gut iß. ©aber, wenn man red;t gute«? Tupfer hat, 
fofan manuon io'pf. 3tnnbitf auf 5 herunter ßci; 
gen. SSielef* 3»nn macht, baß baö ©tuefe leicht 
fpringet: welcher ©efahr beäwegen biejenigen um 
terworfen ßnb, welche man aus ©locfen gießet. Vid. 
STUeth P art - <• c - “ • i. SOian jiehet aber baö 
sDietaU bern €ifen por, weil eö ftd) nicht fo ßarcf 
Wie biefed erbtet, unb man baher mehr ©cbüße 
au$ einem metallenen, al$ eifernen ©tücfe hinters 
«inanber fpun fan, ehe man e$ ßch wieber barf 
abfühlen laßen. 
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©te 3» $nmercfung. 

48. Ilnfongö fegte matt bic ©fütftnuranrfeifer* 
tun ©tabenjuifammen, tpie bie Sötfdjer aug ben 
jaubfit bie gaffer jufammen fegen. ©ergleicfjeit 
gefcgreibet Wülljelm 2D tllid) in feiner ft r(cg&©d)tw 
le part. 1. üb. c 2. f. 4^9. £)ie ©d)»eben mad)* 
len im breggigjabrigen ftriege {eberne ©(liefe, »efc 
( t)e 3 ud)t%et part. 1. f. 29, ^ o. beuf lief) befdjreibet : 
allein fte fonnen nid)t lange audbaltett. 

©te 4* Stnmercfimg* 

49. 3 ßaä bet; bem©tücf^ieffen in acf)t ju mfy 
menijt, Ijat tnictl> part. 1. c. 1--20. am aBerattd* 
fu()dtd)|ten befebrieben. 

©te 4* <£rflärunö* 

50. 5 Der Diameter Oer WünburtQ be« 
0 tü<fe 8 AB ober eines (BefcfyÜQes , inglei* 
tf>en einer Äugel, n?elcf)e baraus gefefjof* 
fen wirb , beiffet ber Caliber. 

©te 5* €rftärung* 

*i. ©et €aliber=©tab ifl ein fffaafj* 
0 tdb,rroraufbie (Broffeber Diametrorum 
x>on ben fleinernen , eifernen unb bleierne« 
Äugeln, wie fte mit ifjren <Benucf)te 3U ne|># 
men, rerjeicfjnetifi $. €. 0$tfel>et bat# 
auf bie Sänge einet pfünbigen, jtueppfun* 
bigen, breppfünbtgen Äugel , u,f. n>. 

©te 9* drrftärung* 

^2.£>er@pieU9taum ober^inb^aum 
iftber Unterf4)eib jtuif^en ber fttünbung 
bes 0tucfes unb bem größten Ctrcul ber 
Äugel, ober swiftyn bem Cnliber bes 
0tucfe« unb bem CHnmeter ber Äugel. 

£t 4 



f$S Anfangs • (Bntnbe 
©ie 6* ^uf^abe* 

Tib.Il f 3 > Stusbcm gegebenen Diametro. bet? 
Fig.*. Äuget bert Calcber bes &tüdc& , u»fe 
folgli# ben ©Ptef Kaum 31t finben, 

2(uflöfung* 

1 . 53cfd)rcibet mit oem Radio ber Äuget; 
AC einen ©reut 

a. Sticktet in A eine ^erpenbicular-'Sinte 

AD QUf (JT, up Geom). 

3 . Sßefdjteibet aus A bureh bas c.entrua» 
beS ©rculs C ben $5&gen ECD. 

4. Nehmet bie ©ebne ED unb traget ffe 
aus R tn G. 

5 . fachet AF=:AG, fo ifi BF Der Kaliber 
beS ©tücfeS. 

33efdjreibet barum einen ©reut ©0 
ift af ber ©piel * 9 Saum (§♦ 52V 
SB. 3 . % S8- 

j. 3>imbiret bic^iunbe Der Äugeltet#* 
man aus bem ©tücfe fdjiefien folt, bureh 9. 
a. 3>n Quotienten abotret ju ber 3 ahl mU 
<he bioibiret morben ift, betgeflalt, baf? ibr 
an ftatf Des Sörudjes jeberjeit eingangs 
nehmet. 

©0 bekommt ihr bas Vernicht ber Äugel, 
t»eren £>iameter bem Kaliber bes ©tücfes- 
gleich ifl. 

3. <?. £>ü»bir«f 48 Wmb, teel^eote Uartbaune 
fcfeltlfef, bureh 9; fo iffberCluottenf y|. ©aooc 
«bbtret 5 unb 1 , baS ifl 6 , ju 48 ; fo jetgef fcie©umme 
54 1 man baS ©füd? auf 54 ipfunb bohren muffe. 

£>ie 
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©ie i* Slnmercftmcj* 

54. 3 >ie Untere 9 ?<gel trifft wohl überein mrt bem, 

Wa8 oben färben ! 2 Binb* 9 iaumi(iangcfc$t worben 
(§. 44). 5JIan lagt aber tn btr SSunbunq be$ 

©tücfetf öprbte Äugeln einen ©piebjtaum, bamit 
fte nicht etwa ftetfen bleiben, unb ba8 ©tücfe »on 
ber SD?acbt be$ <pultxer$ ©chaben nehme, wenn fH 
mit ©ewalf hinein getrieben werben, 

SMe 2* $nmercftmg* 

55. 5öetm eine eiferne Äugcl etwas ju grog iff, 
fo legt man fte ein ober etliche mal in ein ßarcfeä 
geucr, baj? fte bureb unb bnreh gluenb wirb , unb 
lagt fte hernach wieber falt werben, ©0 gehet je# 
beä mal efwaä »on ihrer ©rbffe ab, 

£)ie 7* Aufgabe* 

s 6 . 3 f«s Dem gegebenen fyUbet be$ Tab. U, 
&tüde$ beit Diametrum $>eu ÄHgfl 3« fi S< 4 * 
ftnbett, 

gfefiüfimg* 

1 . S^efchretbet mit Dem halben Kaliber AG 
einen €ircul. 

2 . Richtet in Aeine^etpenbicular*SinieAD 

auf (V. 119 Geotn.). 

3 . S3e|'d)reibet auö A mit ac Den 5$ogenE 
CD 

®o ijt feine 0el>ne ED bet £)iamefet Des 
■ftugef, 

1. §}tbibtref Die $funDe Der $uget, auf 
tt>el<$e Das 0tücf qebo^et (fl, Durch 10 . 

% 35en Quotienten ziehet uon Den Wun* 

Den ab, unDlaffetben Spruch in Dem übet* 

£f * Wie- 
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bliebenenweg, Ib fommen bie ^funbe 
bet $ugel f>erau$, n>etc|>e man auo Dem 
©iücfe fdjieffen fan. 

3.0. 25er €alt6er einer gartbaune ifl ?4<Pfitnfc ©fett. 
©ennmanbenjebenbenSbetlsf tmoott abjtebet; fo 
bleiben für bie Äugel48|, ober 48 $funb ©fentjftrtg. 

£)ie 8» Aufgabe* 

5 7. Den Otametet einet pfmbißen &u* 

gel 31t ftnben. 

Stofttfung* 

1. ^JBdget ein ^funD (Stfen, Sölep unb 
©fein auf einer ric&figen ^ffiacje ab, unb 
fuc^et Den cbrperlicpen $nl)alt in €ubio 
Sinien (jf. 246 Geom.). 

2. ©ebetifyn als Den ^nbaif dner $ugel 
an, unb fucbef Datauö ifjreh ©iametet 

(JT- 2ji Qeom 113 Arithm.). 

£ue 9* Aufgabe. 

58. ÖJtnen Calibet: * ©tab 3 ti tterfer* 

tfgm. 

Sfuftöfimg* 

1. gilbet euch ein, eo fep Der £ 5 iametet 
einer pfünbigen .^uge! in 1 00 gleiche $bei* 
legetbeiief, fo ifl bet €ubuö 1000000. 

2. £5upliref benfelben,unb jiefyet au$2oooooc> 

Die Subic^urlel herauf (jr. 103 Arithm.). 

SDiefe ifl ber ©iametereiner jmeppfünbi* 
gen Äugel in eben folgen ^beilgen. 

3. ^SJenn tl)t ben Cubum 1000000 mit 3 
multipliciret , unb aus bem Jßtpbucfe 
abermal bie €ubic Kurbel jiebet, fo 

fommt 
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Eommt Der ©iameter einer DreppfönDi- 
gen Äugel Jjerau$. 


4. Auf? 
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4. Huf eben foldje < 2S3eife f&nnet ibf Den£)ia* 
metet non einet riet*, fünf*, feebö^pfün- 
Digen Äugel u, f.to. ftnDen, roieauö bep- 
gefügter §afe[ ju etfeijen i|i. 

5. 9 ?ef>mef Den SDiamctet einet pfünDigen 
Äugelnon E$lep ($. sj), unD feilet ibn 
in 100 gleiche ^eile, toiein Der ©eome- 
trie DieüKutbe aufDcmnerjnngten Üftaag« 

@tabe (JT. ifiS Geam,). 

6 . trauet non Diefem SSlaag * Cfabe auf 
Den €aliber*@tab Die gehörigen bunDerf 
^b^ügen nad) Einleitung Der auögcrocb* 
tiefen ^afel not Die ein-, smet)*, Drep^nier* 
pfünDigen kugeln u. f. tu. 

Co iflDec £alibet-Cfab fertig. 

9$ewe$* 

«Dian foU ertneifen, Dag, trenn Der £>ia* 
meter einet ein^fünDigen Äugel 100 $beile 
bat , Die nielpfünbigen fc niel Derfelbett ba* 
Den müffen, als in Der $afel angegeben tnitb. 

< 2 öenn nun Die kugeln non einerlei ?DDa=* 
ietie ftnD, fo nerbalten fic^ibre Ccbtoebren, 
jnie ihre ©rbffen, Da$ ifl, eine blepertje Äuget 
t>on 2 ^Jf.ifl jtnep mal fo grog, alleine non 
1 *$f , eine non 3 Dten mal, eine non 4 riet 
mal fo grog, als eine non 1 ^)f. u. f ; tp.Dio 
©rüffen aber Der Äugeln oerbalfen ftib, toie 
Die Cubi ihrer Diametrorum (jT. 241 Geom.)+ 
JDetotpegen ifl Der Cubus Deo Diamecri einer 
pneppfünDigen Äugel 2 mal ; einer Dtep* 
pfünDigen 3 mal, einet DierpfünDigen4mal 

fr 
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gro§, aW einer einpfünDigen, u.f.tp. 3 Benn 
man foldjergeflalt Den Cubum Diametri eis 
het einpfünDigen Äuge! mit 2, 3, 4, u.f.tp. 
tnultiplicitet unD cuuj Den ^coDucten Die £u* 
bic; 3 Burbeln jiebet: fo kommen Die Dia- 
metri Det jtt>et>-, Dteb'/ PierpfünDigen ku- 
geln ü. f. n>. fjerauS. < 2 B. 3. < 2 . < 30 . 
2(nmercfung, 

59 . 5Betf ba$ @twid)t nid)t ü&rrallöon gleichet 
©röffrifi; foftnb aud) bitGaItber« 6 tct 6 e, welche itt 
berfchitbenen Orten üerfertiget worben , nicht »oti 
tiner @röffe. £>amft man nun btt ©ewtdjfe itt 
»erfd)iebtnen Drtert mit tinanöcr üergleid)en fön# 
ne; fo &abe id) folgtnbetf £aflein f)ü&e* gefefct, 
wortnnen bie 23erbaltnig ju finbtn tft. 


SlmjlerDam 

9 t 

©toningen 

100 

Antwerpen 

100 

Hamburg 

10 6 

Augfpurg 

104 

Äigsbetg 

120 

«Ödfel 

108 

ßüttidj) 

100 

$8ern 

108 

gonbon 

112 

SStefjlau 

126 

SDlec&eln 

108 

$8taunfc&tt>eig 

108 

Dumberg 

100 

Bremen 

104 

^arig 

9S 

SBräflel 

108 

3 tegenfpurg 

98 

€6ln 

100 

Dttga 

138 

Coppenbdgert 

105 

<Stra§burg 

104 

©an&ig 

108 

(Stocfyoltn 

130 

€ger 

124 

$f>own 

130 

€mbben 

96 
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SDlapn 

109 
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©ic j* grfidrimg- 

Tab. I. 60. Da« 0 tütfe wtrö in brep ttbeile 
Fig. i. eingetfreilet, nemlicf) in bäS $8obem@fü* 
cf c MK , ba$ 3 apftm=@riicfe IG , woran 
i>ie 3apfenP finb, wonut e« auf Öen baf- 
feren auflieget , uiii> bas S 9 Junb-@tücfe 
GA. Die innere &6f>le ABCD §>ciffet öie 
©eele ober Oer Sauf. 

©te 8* £rf(dnm<j* 

61. ©ie ©elpbmc Gl ftnb biefatnbfyas 
ben, womit bas 0 tü<fe gehoben wirb. 

©te 9 * (Erklärung* 

62* ©ie Safteten ftuö bas (Berufe, 
worauf bas 0 tücfe lieget. 

©er i- £el)rfa§* 

6 3. Da« 23obfn = 0rucfe KM muff bi s 
cfer fej?n / als öas Sapfen 0 tücfe Gl, unö 
öas Sapfen ~ 0 tucfe Gl iucfcr, als bas 
JtTunö=0tüdFe AG 

Söewetf* 

<2Öenn ficb ba$ ^ulüer ent*ünbet,jo £>c!>nef 
t& ftd^ gewaltig au£. ^ag feiner SliWbc!)* 
itung roieberfiebet, wirb mit großer ©ewalt 
bonibmgebrutff , wteauöber fcljnellen $3e» 
Wegung ber gro§cn.ftugel erhellet, welche au$ 
ber 0ee(e beä @t üdf es getrieben wirb.©enn, 
weil MS ^ulüet/Welcbeg eingefdjloffen i fl, fiel) 
öufaOe@eitenau$ tu beljnen fuc^f; fo barf 
man nicht zweifeln, öa£ MS 0tücfe einer«» 
lepdBeroalt mit ber $ugel aüöfleben muß. 3* 
mehr aber bie ^ulocr- flamme eingefcbloffett 
ift, je f!ärc&,r »flirre ©eroalt : wie überhaupt 

twn 
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pon allen €6rpern, Die in ihrer Aubbebnung 
gebinbert werDen, befant ift. sftun ift fit 
aber in einen um fo biel engem fXaum einqe- 
fc^loffen , je weiter Die iK'ugei hinten fie* 
efet: (>ingcgeh bekommt fie um fo bielmeljr 
«Kaum, je weitet Die Äuget ber bor rücf et.$>e» 
rowegen brauchet Dab ^Hiloet eine groffere 
©ewalf wiebet Dab @tücfe in Dem^SoDen* 
@tücfe MK alb in Demßapfen^tdcftGI, 
unb in Diefem eine gt&ffere @ewalf,alb in Dem 
$Dlunb*@tücfe AG. £beh Diefeb gediehet 
noch um einer anDem Urfadje willen. 
jweiffeltniemanD, Dag, wenn ein Körper Den 
anDern beweget, feine Äraft DaDurcb ber* 
ringert werbe , unb jroat um fo btel mebr, je 
groffct Die Bewegung ift, welche er Dem an* 
Dem mittbeilet,unD je grbfTer Der^iDerfianb 
ift,welcbenetjtnDef. SDa nunDabentjünbete 
^ulber eine febt fcbwebteÄugel in fcfjnelleQ3e* 
wegung feget, unb nicht allein ibren Riebet* 
fianb, welchen fie überwinDet,fonbern auch Den 
< 3Biebetflanb bon allen @eiten Deb @tücfeb 
aubjufleben bat ; fo muff feine Äraft immer je 
mebr unb mebr abnebmen , je weiter eb in Der 
0eele Deb ©tuefeb jur ?0JunDuna betbor 
fommf. ©erowegen, weil Dab Kobens 
(StücfeMK einer gr&fferen Äraft wieber* 
flehen muff, alb Dab3apfm*@iücfeGi,un& 
Diefeb abermal einer grbffern, alb Dab SDlunD- 
©tücfe AG ; fo mu§ Dab 58oDem@tücfe 
MK Dicfer alb Dab3npftn-<©tücfe IG, unD 
Diefeb Dicfer alb Dab $JHtnD*@tücfe GA ge* 
macht werben. < 2B.3*^- ( 2S £)er 



f44 Äifaitgs^Brönbe 
£)er 2* £ehtfag» 

64* £ 3 ie &eele t>e s &tücten ABCD muß 
bucdfijefyens einen Caliber weit (eym 

S&weijs, 

Tab. 1 . £)te $ugel n>trD t>onDer©eroaltDetfenfi 
1 . jünDeten ^ultoers fottgejiogen , weil, eg niv* 

genö einem Ausgang ftnDer. ‘SBenn nun 
an einem Orte Die @eele Des ©tucfeStoei* 
tet, als ein Caliber wäre, fo fönte Dte$lam* 
me jutn ^l)eil neben Der .ft'ugel aus Dem 
(Sfücfe herauofabren, unD Dannenbero tour* 
De fte nicht mit Der ganzen ft'raft heraus 
getrieben SDeroroegen muß Die @ee(e Durch* 
gebend einen Kaliber roett fenn < 2B.3*€. ! 3ö, 

2)er 3* Set 

65. £)ie <?ede muß fo lang f eyn, baß 
bas pulset alles sollig m$euer gerattert 
tan, wenn Die Bügel ansfahret. 
23ewet£* 

<2Öenn Die (Seele füvher iß , fo wirb Die 
^ugel nic^t Dur<$ Die gan&e gaDung , fon* 
Dan nur t>on einem $betl« Des ^uloerS 
herauf getrieben. UnD oerbtennet folcher* 
geftalt nicht allein ein c £heü Deo ^öuloerS 
vergeblich, fonbern, weil Die ^ugeloon einer 
geringem $raft getrieben miro , fo fan 
fte auch nicht fo weit gehen , als Wenn fte 
Don Der ganzen SaDung ausgejaget wirb. 
3ß Die (Seele länget, fo benimt man Der 
©ettjalt Des ^öuioerS ein großes Durch Den 
S&SieDetßanD Der oielen guft , welche auf ein* 
mal berauä wirb. & erowegen Darf 

fii 
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fw ni<$f länget, no$ fur&etfei)« , ate t>a§ 
Daö D&ßicj in $euer geraden fan, 
wenn Die ^uqel beraub gebet '2ß.3.€ 5ß. 

Die i* Stnmercftmg* 

66. Qjb fiimmet bie Srfabrungmtt überein. ©entt 
wenn bie©tüdc attjulang ßnb,fo tragt n fte nicht weif. 
Sie alte a©tud t würben febr lang gemacht: allein al$ 
einämalö obngtfebc unter ßetemgeurenbon einem 
©t ude 2-j ©d)u(> abfprungen,unb ber QSüdjfemSfttf« 
fler au$ SRot^ ba$ befebäbigte ©ftidt auf feinem 
$)ofto bebaltm maile, befanb er, bag felbigtö btel 
weiter unb fdwfcr febog, nad>bem e$ furfctrwors 
benwur, ai$ t>orf>m. Unb babertf! tägefommtn, 
bag man bie ©tüde furger ju machen angefangett 
bat. (Egerjeblet ferner I6ltid>inbem oben ($. 33 an* 
geführten SEBerde c. 17. f 15 , bag $6nig ©uflavu* 
mit bem Dbergen ©iegetatfc a. 1624 eor ©tod« 
beim bie ißrobeangeiteUef, unbbefunbeit, baget» 
neuer Sanon, welcher 480funbSifenfcbiefTet / wev 
ter trägt, altf ein alter boppelter Sanon, ber 96 
$funb Sifen fdgeflef. 

Die 2. £{mnercfumj* 

67. Sben fo lehret bie Srfabrung, oagntan ftt 
ein langet ©tüde eine fiärdere Eaoung braucht, 
alö in ein furgeö, wenn ge bepbe einerlei Saiibec 
haben : foll anberä bie Äugel au$ einem fo weit, al£ 
<mg bem anbern gefeboffen »erben. SD« Urfacbt 
mag ber gräffere 3 Bieber|tanb ber Suff ftpn, welche 
aufet«malaufSbera©tu<fe bnrd) bie Äugel beraub 
gezogen wirb» 

Die 3» Stronercfunij* 

6g, SBit aber t>ie rtd)U Säuge , welche tinfec 
Se&rfafc erforbert, in jebem gatte ju fmben fei), i(l 
jur 3«it noch nicht autfgefonnen worben. «Kart 
bat gd) blog nach ber €rrai)rung gertebtet, unb bie 
Sange beb ©tüdeb nach fernem Sauber fo gut pro; 

( Wolfs Matbef. fern. 11. ) 9 $ in por; 
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porftoniMt, al$ ftd)8 &af fljun laffen: baßer iß tet 
auch gefcheßen, bafj nicht be»j aQen SSolcfern einer# 
Iep ©ewobnbeif aufgefomniert ift. £>a$ £eu tfeße 
&tfd}ü$ haben mir »beit (§. 44) befeßrieben. 35 ie 
gewbbnlichften ©tücfe ber granfcofen ftnb aBe 10 
©chußlang, unb fctjteffco 33, 24, 16, 12,8 unb 
4 <Pf. Sie«). 2 luffer biefen haben f*e noch einige §eib# 
©tücfe, welche 8 ©chußlangfinb, unb 8 auch 4 ^Pf» 
SSlep feßieffen. e £>ie weniger alä 4 <pf. fchieffen , be# 
fomnten $ur Sänge 7 ©chnb- Vid. Chevalier de 
Saint Julien 1 . c p. j?. 24. ©ie bei) ben ßrngel# 
länbern üblichen ©tücfe betreibet 7 *y/eHn feinem 
Treafury of ehe Mathematicksc. ij.Seft 2. prop. 1. 
p. m. 284. 3- 21 uf *7 big 2$ $Pf. ift bie Säuge 

12 ©cßuße , auf xo big 15 $pf 1 1 , auf 7 big 9 

io, auf 6 <pf. 9, «uf 34 SPf. big 44 <pf. 8/ auf 2 
big 3 fpf. 7- 

Die io* Aufgabe» 

Tab. I. 69. ötin Qtude $u $eid)nen , beffetKtae 
F>g* 2- libet gegeben mirb. 

$iUftöfUIT(J* 

1. feilet Den Kaliber in 24 gleidje ^beile, 
wie Der ©ebuf) in iogoüegefbeilef mirD, 
auf Dem verjüngten $ 9 taa§ ©tabe 

(Jf ; ißt Gevm.). 

2. giepet eine blinDe Sinie AB, unb traget 
Darauf Die Sänge Des ©tücfeg (§. 44)* 
3n gegenwärtiger $igur ift wegen €nge 
Deö SHaumeö Die Sänge jufrirfcangenom* 
men worDen. 

3. 9 tid)ter in A einen ^ 3 erpenDtcul AC auf 
(§.pj Geom ), welcher Dem€aliber gleich ift. 

4. ©dhnetDef einen Caliber AE für Den 5 $o- 
Den Deö ©tücfeö ah, fo ift EB Die Sänge 
Der©ee(e. 
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f. Reifet fte in 7 pleite ^beile, fo qiebt 
bat €nDe De$ Dritten $f)eil$ TDenSJlit* 
tel=^unct Der ©c&üD^apfrn. 
ö.'Sraget au$T in X || eineö €alibertf,fo Ijabt 
ii>r Die Sange Deö S9lunD'@tücfe$ XS. 

7. ?föadjetDieSängeDer@cf)ilD-'3apfenCW 
unDCV,ingleic&enil)re5Dtcfeab 1 Kaliber. 

8. ^beiletTRin 5 gleiche 3 ;l)eile,unD gebet Der 
Sänge De£ ^öoDen*@tücfe6 RY3 Derfelben. 

9. Machet CI unD Al 1 Caliber , KM unD 
GM KN unD GN II, LOunDHO||, 

LP unD HP II, enDlicü DQ^ unD BQJ| 
eineö Caliberö (§. 63). 

10. £Die greife Der 55oDen^rtefen de ijl|2, Tab. 
Der$riefen Deö erflen33rucbe0lCL|,Deö an-- As- 
tern Bruches GL j|, Der .fopf ^riefen mn 

i|, Deä*£)a{ö»$8anDeäor 4, Deä Mittel* 
S3anDeö gl £ammer48an&e$ ober 
©ürtele MO £)aö #ate45anD flehet 
oonDenÄopf'$riefen|f,Dag9)liftcl'58anb 
pon Den^riefen Deö anDern$8tuche$||,Da$ 
^ammer-^anD Pon Dem SöoDemgriefen 
|f. ©aö3nnDlo^fommt 5 |PonDem55o» 

Den. €nbiich Die Träubel F roirD 2 galibet 
lang,einen Dicfe : Die ©elphine aberGl ftnö 
i| lang , unD flehen einen pon einanber. 

Sfnmetcftmg* 

7o.£>a$ ^unb^oeb ifl rl oberaufiS befiel einet 
Caliberg tpeif. anfanggbebreiemancepcrpenbicu* 
lar, f>ernacf) ettuag febrage,, bafUit«gponber(?jetßalt 
b<g 'Puloerö nicht fobnlb erturitcrttPurbeSiHeinnum 
&at fid) in feiner £ofaung 6etrog<n. £iwg« haben 

SDtni a <$ 
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e$ mit 6effe«m Sorfgmtge nicht in titut Sint'e forfr 
gebühret, fonbern anfangs fcbrage, h<rnad) per* 
penbtcufar hinunter. £>och iflbiefet Regler 6abei> 
baß man e$ nid)t gang raumen tan 

©ic n* 

Tab, III. 71. t 5 ie Aaffetcn * Wanb $u eilten? 

Hg. J- 0 tü efe ju jeiebnen. 

Sfufl6fimg 

1. £ 3 efchreibef (jf. 193 Geom )ein rechtmincf* 
lid^feö Parallelogrammum ABCD , Deffevi 
Breite ab 4 Kaliber hält, Die Sänge BC 
ober 8 biö 10 €aliber länger tfl, alöDaS 
0 tücFe (§. 44). 

3. fraget auö a in Ej, atib E in F 1 (Sa# 
über/ t()eiletEF in 2 gleiche ^beile inH 
(jf. 120 Geem t ), machet Hg ~ Kaliber, 
unD betreibet auö g mit gF Den 0 oaen 
EGF, fo höbt ihr Den 0 nfchniff Deä Sa- 
get^unefö ju Dem BchilD'Bapfcn. 

3. fraget ferner auö H in I Die Sänge Des? 
©tücfeö üon Dem Bcbilb= 3 apfen an bis 
anDenfSoDen, unD machet ik 14, kl 
1 Caliber. 

4. $luP L in M feget Die Sänge &e$@fücfc$ 
ppn Dcn@djilD* 3 apfcn an bip an DieS^ün- 
Dung, unD machet MN 14 Kaliber. 

5. 2 luP K unDN lafTef aufBC Die ^erpen* 
DiCUl KO UnD NP fallen (Jf. 94 Geom) : 
tljeilef NP in jrneen gleiche §beile in 
(jf. 120 Geom.) , unD jiefjet Die Stnie LQ^ 

6 . Machet BR?, unD OS 1 Kaliber, unD 

get Die Sinie RS, welche 2 Caliber biP fnT 
pcrlängert wirD. 7.SJla* 
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7. $ftac$et ferner RV| Caliber, unD jie^et 
Die Sinie AV. 

$. Stuo v in X fraget 2 Kaliber unD machet XY 
1, unD xzj[ Kaliber, fo giebetDaöParalle- 
logrammum xzy Den Ort, mo DieSajfe* 
temSSanD auf Der Stve Der StfDerrubef. 

9. 9 }ef>met für Ta unD Sb 5 | Kaliber für 
Pd aber { Kaliber, unD jte^et Die Linien 
Tb, Qd unD ad. 

10. Stuf Qd richtet Den ^erpenDiculQepon 
21 Kaliber auf, unD jiej>et Dur# e Die 
Sinie eh mit Qd parallel. 

11. Ueber Qe rietet einen glei<$feifigett 
Triangel Qef auf ( JT. 74 Geom.) , unD 
befdjreibet au$ f mit fd Den S 3 ogen dh. 

ia. € 0 lad^et Bi * Kaliber, unDKk ii, unD 
Xietjet Die Sinie ik, roelc&e biö in m per* 
längerf roitD, fo, Dag km=r| Kaliber. 

13» keimtet für no, ingleic^enfürop 1 €a* 
Über. SKid^tet in o Den ^.erpenDicul oq 
oon|€aliber, unD in pDenanDernproon 
| Caltber auf, ingleic&en in k Den *J)er* 
penDicul ks pon i| Saliber ($.44 Geom.), 
unD pollenDet Das QMer^cf kms (jr. 13g 

Geom.). 

*4. SDiadjet kt ii, tu 1 Kaliber, unD be- 
fd&reibet Da$ £iuaDrat tuw (jr .13s Geom). 

1 j.^nDlidj betreibet Das Reöangulum xyz 
(if. 13p Geom.) Dergeftalf , Dajjxy, fo mit 
Qe parallel i(l , 2 Kaliber , unD yz mit 
eh parallel i* (Saliber halt. 

5)1 nt 3 0 o 
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@o ftnb qopr&cr€mf^ntfffüc ben&aupt» 
Siegel, t\v unb ms Die ©nfd)nitfe für Die 
Äu|)C’Äicgel , (anbece nennen ge Äuffen?, 
ober audj ©tdl=Xiegd) unb enblicj) xyz 
ber o£iei ’ 

£>ie i* Stnmercfun^ 

72 . JMe 8affefen;5Bdnbe »erben in ber ganzen unb 
<Drept>ieriel>£arff)autte, tngleicf)en ben ©drangen 
I €aUber in ben übrigen GEart&aunen ÄugebStcfe 
ganaefei. 

©ie 2 * Sfnmercfung* 

Tal». 11 75 , ©te ciftrnen 35efcblage unb folgen a 6 er,t»o< 

Fig. 3* mit man bie Siegel befejliget, ftnb auä ber §igur 
«bjune^men. 

£üe i2» Stufgabe. 

T b. III. 74. 5Die 2Jjrc ber JtuftYteti 3 « geiefwm. 
F»s* 6 , SCuflöftmg. 

1. eine gcrabe ginie AB, unb bur<$ A 
ben ^3evpenbicul CD (ff. nyGeom.), fo, 
bag AC=AD=r 5 ? galiber. 
a. ^DZad^et AE 3I Kaliber, unbjieljefbur4> 
E ben ^erpenbicul FG, fo, Dag EF = 
EG =4 Kaliber. 

3. ^erlcfnciert EF in H, unD EG in I, big 
FH=±, Kaliber, unbGl=4, unbjiefyet 
bie ginien DF unb CG. 

4. 3^ €t &uk& H unb 1 mif ab parallel- 
ginien (ff.piGeom.), machet hk§, unb KM 
einen Kaliber , ingleic^en ben ^erpenbU 
cul kl | Kaliber, fo giebt baö rec^f- 
tpincflidjte Q$tet>0cf klnm ben 0n* 
fc&nitt für bie gaffefen^anb. 

5- €nb- 
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5 . €nblicb machet MO Der £>icfebe$@tü* 
tfeöanDen Rapfen glcicf), unD 

traget auf Die anDere @eite, tpaätyrauf 
Der einen üerjeicbnef. 

£>ie 13. Aufgabe* 

75. t>ie&4beröcL*£«fftten3U3eid>nm, Tab.Hl. 

Ober vielmefyt benQuvebftbmtt betreiben. Fig. 7. 
2(ufföftmg, 

1 . 5D2adS)ef einTrapezium ABCD,bergeflalt, 

Daß AB unD CD mit einanDet parallel finD 
(if . fi Giom.) t unDAB=i, AC= 3 , 

cd = 1 Kaliber. 

2. Sflac^t ferner AF— BEr=i, CG=DH 
=j, unD 1K— i, lPc=ML~i , unD PM 
=2 €aliber. 

3 . <5nDltcf) Die 2Ui$f<$>roeifung DeP $3ocfe$ 

OH unD EP Determtniret Dutd) gleic bfeü 
tige 5Dtep*€cfe, wie bet> Den Sagten* 
'SJdnDen n. xi (§.71). 

4. ^enn ein 9 ?ab ganfc gejeicbnettt>irb,fö 
bekommt e$ 6 felgen oDer Saufe, jebe 
1 €aliber Dicfe, unD 12 @peicf)en. 

Sfnmercfung* 

76. S 5 ep ffetnen ©tücfen müfjf«n bie 2ly«n unb 
SfiabeR langte, unb bi« Didbtr &öf>er gemacht töte* 
bsa, wie e$ b«r 5 lugenfd*ctn leid)t gi«b«t. 

£)ie 14» Aufgabe* 

77* 3 lu« Dem gegebenen (Bewicfyte, 

3. *£. einet eifernen Äugel, bas (Bewiest 
einet ficinetn n unb blepecncn ubn glci» 

4>em talibet 3U ftn&en. 

Wim 4 W 
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Sfaftöfung* 

€$ oetbält fiel) Daö (Sijen ju Dem ©feine 
wie 3 ju i, hingegen ju Dem SMepewie 84 
%\i 121. 2 Bcnn euch Dcrowcgen Dao @e? 
Wicht einer eifernen $ugd gegeben wirD,', 
fo fonnet ihr nach Der 9 ?egei ©etti (/. nj 
Arithm.) Daö ©eroi(hf einer tfeinernen unD 
bleiernen non gleichem Kaliber finDen. 
3- $• «nb 3- €. 905 . 

3. €• wieget eine eiferne Äuge! 30 
^3f. fo wieget eine fleinerne ron gleichem 
Kaliber 1 o ^f. eine blenerne 43 T | ^f. 

©ie ia ©rfiärung* 

78. Ote l'aDe-©chaufel ift Das jfnflru? 
ftient, womit Die Jlabung, Das ifjt Das 
311m &d)ieffen nof^ige Puloer , bis aaf 
Den ÄoDen Der ©cele in Das ©tuefe ge? 
bracht nurb. 

©er i* 3ufa& 

79. ©ie mu§ Donnenbeto eine^igur U* 
kommen, welche nicht allein gefehlt ifl, Daö 
3 )uloer ohne Die geringftc 93 er|chüftung m 
halten, fo lange man will, fonDern auch 
fcaffelbe gemächlich auöfchütten $u laffcn , 
wenn fte bio auf Den 95 oDen Der ©eele ge- 
kommen ifl. 

©er 2 * 3ufa$* 

80. ©rbffe mutj nad) Der SaDung 
unD folglich nach Der ©tbffe Der $ugel pro? 
portioniret werDen. 

©ie i* Sfnmercfung» 

81. äDfe$abttngtfi insgemein in (Eartbatmenbaä 

halbe 
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bolbe ©ett>fef>t ber $ugef. üftemlid) in einer (Jar# 
tbaun«,bie 48?Pf. fd)ieflet,ifi bic babuug 24'pf.<|}ult>er. 
3 « ©erlangen hingegen i|T fie r£- (Einige nehmen 
<m f?att beögrobfornigen©tütf><butoerö 9 )?oufgu«j 
tens'Pultxr, unb madjen bie Labung nur feafb fo 
grc§ t Die fonft. düä f)Clt ober Chevalier de Saint Julien 
P iv wob! erinnert, bafj eö niditanberöroflebet 
Corner, fonbern on ber ©üte be£ $ult>erö gelegen fep. 

£)ie 2 * 2(nmercfun<j» 

82. SSBenn man bie ©ro|Te ber gabung unb bi« 
©ebtoebre ber $ugel roeifj, fo fan man auäreebnen, 
Wie biel ein jeber ®d)uf? foflet. 9 Remlid) wenn man 
einen Zentner gemeineö'JJuloerauf 14, unb 1 €enf,? 
ner gegoflen (Eifen auf 4 £baler redinet, fo f o(?en 
bie ©d)ü(|e bep nabe, toie in folgenber Safel $u 
fjnbenifi, toorinneit in beranbern^eibe ber^ablm 
jugleicb angemerefet wirb , wie t>iel ©jbuffe au$ 
einem jeben ©tücfe bed £aged gefebeben fonnen, 
Senn wenn man $u biel barautf fd)ieflet, fo erbiet 
«? ficf) ju fiarcf unb jerfpringt. 


©an&e £artf)aune 

6 £f)iV. 

Sobiö6o 

|>albe €artl>aune 

3 

80 

Viertel Cattbaune 

T 1 

1 2 

100 

Regiment* @tücfe n 

I 

100 

Viertel * $elDflücfe J 

5 

©anfce @4)lan$e 

3 

80 

*£>albe @djlange 

15 

90 

9oiertef s (5<$lange 

1 

100 

$alcfonet 

X 

1 

100 

#albe$ galcfonet 

l 

? 

fo biel 
man miß 

(Serpentine! 

I 

I 

fo oiel 
man will 




Wim 5 
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©te 4* $(nmerc£im$* 

83. Die £abe ©djaufel n>trb «ud jtarcfem ÄU* 
pfer?2Med)e gemacht/ «eil biefeb SWetall ben üauf 
nidjt reibet. 

£ne 15« Aufgabe* 

Tab. IV. 84- HV;c|) Dem gegebenen Crtltbcrctne 
Fig. s. ÄLabe*&d>aufel 311 ge tcfyen, 

Stuftöfimg* 

1. 3eicl>net ein recbtroincflicbfeg Farallelo- 
grammum {ff. 13p Geom.) , Deffen Fange 
ab 3 , Die Breite AD 1 Kaliber ijt. 

2. ^betlet AD unD BC in 2 gleiche ^beüe 
(JE uo Geom.), unD jkbet (Die Sinie DE. 

3* fraget au£ D in F , unD aub e: in G ei- 
nen baibett daliber. 

4. 9 ?icbtet aus F uni) G ‘ißerpcnDicularen 
Fl-I unD Gl auf (ff. 8s Geom.), ingldd)en 
mitten auf Der l'inie DE eine anDeve LK, 
jene 4^ Diefe 4! Kaliber lang. 

5. €nDli<$ befd>veiber Durd) Die 3 ^unefe 
1 1 , K , I einen i^egen (JE 127 Geom.), 

©0 ifl gesehen , n>a$ man »erlangte, 
©ie i» $inmercfitng. 

Tab. IV. 85. ®enn if)r ben 3 iig tu gehöriger föro|je machet/ 
Fig. 9. fb tonnet ihr nach ihm bte ©cbaufel, jufefcneiben. 

3Bemi biefeg gefefceben ifl , fo wirb ba$ 3 Med) narb 
ber 55 ?ünbung beä ©tücfe 3 in bte 3 iunbegefd)lagen, 
bamtt man mit ber ©cfoaufel in ber ©cele beffelben 
ungebinbert fahren tan, unb mit bem unteren 
SRanbe auf einem Äoibetn beffen SDiameterem^aii; 
ber tfl/ mit Sßieten angel)eftet. üaffetibr nunfer# 
ner eine ©tange «C ln ben Kolben AB fdjiften, 
fo iE bie £abe?6cbaufel fertig. 
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©te 2« ^nmerching, 

?6. %XBcil man bte gäbe* ©ebaufd bttf aufben 
Soben b« ©eele f)iaetn flogen muß (§. 7g), fo 
muß ißre gati£e gange CD 2 bi$ 3 ©dtjub lauget 
alS bie ©eele be? ©ttiefeS feun., 

£)te iu (Srfläntng. 

87.t>er©4».ft'o!ben / ©e(jcr ober ©tarn« 
pfet tfi: bas jfiiflniment, womit bte j£a» 
bung auf einatrbpr gefroren wirb. 

Ser 1. 3 ufas. 

88 ©etottugen n?:rD er in Der ©eftaif Tab iv. 
einee ^i)!triDer0uibereifeeau^|]arcfem^)o(= Fig. 10.' 
^e , unD ift fein ©iamefer AB 1 üaliber , Die 
gärige AD [i, auch mof)l 2. ?lud> wirb et 
hinten unD forne mit Tupfer überlappet, 
titiD eine ©fange EC Darein gegiftet. 

©er 2. 3 itfa<s. 

89. < 2 Beil man iijn bis an Den SSoben bet* 

©eedc hinein (laßen mufj (\S. 78, 87), fo 
befommt er einerlep gange mit Der ©cf>au* 
fd (§. 86). 

©ie 12. (£rffärung* 

90. ©er Kolben ober t 3Bifc^er 

ifl bas ^nfivument, womit bas 0tticfe 
ausgewifcfKt wirb, nacfjbcm es ift ge io* 
fet worben. 


3 ufa^ 

9 i.©er ^olbenAB mirb bon ginbewijolbe 
geDref>ef in ©ejlalt eines (Et>linDerS,2€aHber 
lang,! breit im Diamerro, unb mit ©djaaf 
Sellen über jogen,biö er ft# genau in bic©cele 


m 


Tab. IV. 
Fig. 11. 
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bctf ©tücfeö fcbicfet. €ö werben öbcr t)ie 
$elle mit füpfernen ?RägcIn cngenagelt, 
baß baburd)bem ©tücfe im Slbmifcben fein 
©(haben gefchiebet, unb bie ©fange BC 
wirb wie in E>cn ©cb*Äotben unDbie))abe* 
©Raufet ($. 89 / 86) einaefchiftet. 

©ie 16 ♦ Aufgabe, 

Tab. iv. 92. Die Äugeln 311 probtwt , ob {Je 
Kg. >*. jufl ftnb ober md)t. 

Sfuftöfimg* 

1. 2tuö bem daliber bcö©tücfe$fuchetben 

Diametrum bCrÄUgel (§, 56)* 

2. SSftit biefem betreibet auf einem gcho* 
beiten $8rete einen ©reut X, unb fcj>nd* 
bet ißn auö, fo habt ihr bie &u0cl*£e&r. 

3. SDarein flecfet bie Äuget, unb wenbet 
fte um. 

Äonnef ihr fte innerhalb bevfelbcn ummen» 
ben, unb ftefchtcftftd)im übrigen barein* 
fo ift fte jufl 3 B. 3- & SB. 

SBewetg* 

SfBcnn bie Äuget jublein, unbber©pief* 
Dlaum ju groß ift, fo fan baö ^euer neben 
ber Äuget burdj bie ©eete herauf fahren , 
unb affo wirb fte nicht oon ber ganzen Äraft 
be$ fjMiloerä getrieben. £Daberiflbcr©d>uß 
fchwac&. Unb über biefeö , meilbas^euet 
bloö überber Äuget herauf führet, fofan fte 
leicht aus ihrem 3ietegerücfet werben. £)a* 
hetiflber©chuß ungewiß. (ünblich, wenn 
bie Äuget }u groß ifl, fb fan baö ©tücfe jer* 

fpringen 



ber Hvtiiktie. 557 

fpringen (§. 54 ). ©eromegen muß fie ihren 
gehörigen (ppieU2Kaum in DerSeele haben, 
©a niin Die $ugel'?ehr Darnach eingerich* 
tet tfl/ fo finD Die kugeln richtig, wenn f1< 
ftch Darein fdjicfen. §g$. 3 . <£. <2ö. 
®ie t i 7 » Aufgabe» 

93. Üiin 0tucfc 3« Ktöen. 

§(ufföfun$* 

1. (StecFet Den ‘Söifcber in Die Seele big auf 
Den 23 oDcn, unD menDet ihn herum, Derge* 
ftalt , Daß ihr if>n nach unD nach voeifer JU« 
rücfe, auch nach ©elegenheif mol gar her* 
aug siebet unD faubert , Damit Dag gan* 
fce Stücfe rein auggemifchet merDe (§.90)* 

2. $l)Uf Die 2 aDung in Die 2 aDe-'@dhaufef 
(§. 80 / unD fehltet fte an Dem SöoDeti 
Der Seele aug ($. 78)* 

3. (Stoßet Da^ $)ul»er mit Dem Sefcer ju<» 
fammen (§.87)/ Doch nicht ju flarcf. 
Denn fonjt mirD ein großer ^heilDeg^ul* 
»erg unangejünDet heraug geworfen 5 
aber auch nicht ju locfer, fonfl l>at Dag 
^uioer feine rechte $raff, Die^ugelju 
treiben. 

4. Stuf Dag $u(t>er flößet Durch Den 
Kolben ein wenig djeu, unD enDlidh 

5. 2 aDet Die $ugel hinein: fo ijl gesehen , 
mag man »erlangte. 

Sinmetcfun^ 

94. (Egiftnicbtubelgethan, nxrtn man bie 

mit #eu ober ©trobcreufcweife futtert, bamif fieg«* 
brang in bog ©tütfe gebet: benn fo weicht f?e nid)£ 
gleich ber ©emait beg Sßniüerg/ unbtoirb bannen« 
berp mitgrolfem- $raft (jeraug getrieben, Sie 
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©ie i8* Aufgabe* 

95. titiue gliienbe Kugel in ein ©tücfe 
3 U laben . 

Stuftöfung* 

1. Sftacbct in Der £rDe eine ©rufe« 1 , unb 
Darinnen ein ftarefes ^obl-^euer, meil 
es tn?l>r bi^et, als in Der freien l'ufr. 

2. ©e£ef über Das $euer einen eifernen 
9 ioft, unD leget Die $ugel Darauf: lafTef 
fte liegen , bis fte glüenD roirb. 

3. UnferDcflen labet, rcie oorbtn ($. 93), bas 
©tücfe mit ^uloer, unD machet einen 
cßorfdOag oon <£)eu. 

4. ©efeet auf biefe Labung nod) einen an; 
Dem QSorfdjlag aus grünem Jöolfce, Da; 
mit eS fid> nicht cnfjünDef , unD geDran; 
ge in Das ©tücfe ae^ct ($. 94). 

5. ^Bifc^t bas ©tücfe mit einem naffen 
Sumoen reine aus, Damit ntcfot etroan et; 
n>aS ^ulocröor Der Labung liegen bleibe. 

€. 98 id)tet Das ©tücfe, mie ihr es haben 
n>olit 

7* Nehmet Die glüenbe $uge! mit einer ei; 
fernen Sange aus Dem fetter, unD lallet 
fte in Der ©eele Des ©tücfeS bis an Die 
Labung rollen. 

8 . ©0 ba!D Oie Ä’ugel hinein geroHef i(f , 
muffet ihr n geben. 

Sfnmercftwg* 

96. $?an wirft bi« glüenbcrt Äugeftt in t>te!B?a* 
jajinS unb Jpäwfer t>tt Bürger, uro ft« baburcl) tu 

SScanD 
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tgronb |U ffecfen. ©atttif ftt nun nicht »etter al$ 
burcf) ba$ S5ad) fahren, fo mug man ba$ ©tucfe 
ntd>£ fo garet alS fong laben. 

©te 14* $rf(dnmg» 

97 * An fiatt Per Äugeln labet man 3m Tafe. IV. 
»eilen ^artetfchen in bte0ttjcfe, »eldje Fig. 13 . 
aus Papier, Pergament, ^voilUd), ober n • 3 - 

aud) eifernem 23lec£e in bertBeflaltemes 
Cplinbers, abgefürgten Äegels unb voll* 
Eommenen Äegels gemacht , unb mit 
tftufqueten * Äugeln , Hageln, Äetten 
unb Dergleichen gefulfet »erben. 

98. 

breitet, tnDem fie Durc^ Die ©emalt Deö^ul* 
t>erö tfl beraub getrieben morDen , fo tnujj Der 
Drt,momanbinfchie§f, nicht gar ju nabe 
fepn, Damit fte fich recht ausbreiten fönnen; 

Doch auch nip^f gar $u »eit, Damit fte fich 
nicht aüjufebr auöbretten , unD ihre $raff 
»edieren. 


9Bei( Die eingefuüte Materie fich au«* 


©ie 19» Aufgabe* 

99. £in 0tücfe bcrtjontal unb nach ^! ab IL 
jebem (Brabe ber Ott bbbung über bie Fl s- 3 * 
teOrijontul'JUinte ju richten. 

SCufliöfun^ 

1* 33 efeftiget an einem langen @fabe AB 
einen halben Circul, roelcher in feine 
180 ©raDe richtig ifleingetbeilef morDen. 
Ränget in Dem SÜiitteipuncfe C einen 
SÄleprourf CE an, unb giejfet hinten in 
Den @tab Sßlet) , Damit er fchmebrer 
mirD , alö Der halbe (Eircul. 2 . @te* 
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s. @tecfefben @fab inbie©eelebeö@ttis 
cfco Durch Die SOiünDuttg F, unD laflet 
e$ fo lange aufunbnieDer, bis Der $Mep* 
Wurf auf Den 90 ©raD D f<kf, wenn tag 
^tücfe l)orijontal gerichtet wirb, ober 
Den fonfl verlangten < 2 Bincfel abfcbneibet. 
©o ifl gefaben, wao man verlangte. 
Söewetft. 

€$ fep HI Die «fjorijontaMJinie , baö ifl Die 
£inie,welche in allen ihren Runden von Dem 
€föittel* 3 Mincfeber€rDegleicb weif weg ifl. 
«äßenn ihr nun DcW @tücfe beuget, biö cO Die* 
(er £inie parallel fommr; fo ift Der £)iamc* 
ter Des halben (lirculöGB zugleich mit in ei* 
ner ^orijontal * ßinie. golglicb, Da alle 
fcbroebren (Drpet, vermöge Der ^rfab* 
rung, auf Diefelbe perpenDicular fallen, fo 
muß Der t&lepmurf atw Dem SföitMpuncte 
be$ halben Circuit c oon Dem Diametro GB 
perpenbicular herab hangen, unD Demnach 
Den 90 @raD D abtchneiDen (JJ\ 20, jo 
Geom.). VOcld)es bas erffere matr. 

Tab. ii> hingegen, wenn Dao@tücfeüberDie£o* 
Fig. is. tijontal-ßinie HI erlebet ift, foißber^Bin* 
n ‘ ä ’ cf eil, vermöge DefTen, waäerfterwiefen wor* 

Den, ein rechter 3 Buufd, unDaifomachf Der 
5 ßincfel IGH mit -Dem ^incfel CHI, nach 
tvekbem Da$ @tucfe ifl erhöbet worben , 90 
©raD (i T. 10z Geom.). 2 (ber eben Diefer 
ggincfel HCl macht mit Dem ( 2 Bincfe! DCI 
90° f maßen DCGeinCutaDrantifJ. ©ero* 

wegen 
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wegen muß Der ^SSintfel DCI bem^SBincfel 
CHI gleich feon : folalid), wenn ihr Daö <6tü* 
cfe nach Diefem ^SStncfel erhöben wollt , fo 
dürfet ihr eö nur fo lange erhöben , biö Der 
Sßleorourf CE Den verlangten < 3 i$incfcl in L 
abfcbnetDet^ Wdtyet ba& enbeuvoaz. 

„ 3ufa?. ^ 

ico. Söcnnit tnan DaO @fü<fenacIj<Se* 
fallen erhöben unD nieDerla|Ten fan, fa bat 
man hölzerne $eile bet) Der ^)anD , welche 
hinten an Der Staubet ju €nDe De$ SöoDen* 
0 ttKfe 3 untergefdjoben werDen. 

£te u. @rfal)rtmg* 

iot. ttlun (jut wahrgeuomriie», fcn0 TaKli. 
i>er £?fbu§ cm weiteren teilet, wenn F ‘g- *8. 
bas 0tucfe um 45° über ben 4 sOri$ontev- “• x 
Hubert, bas ifi, wenn bev EDmcfel BHI 
4 S ° tlE 23 e>’ Öen übrigen (Stuben geben 
bie ®dju)Te g leid) wett , wenn fie t>ott 
öem 45 (Stnöc beybevfeits gleich weit 
wegffohen , £>• *£• wenn einer im 25, bez 
enbeze im 65 fövabt gef<fnel?et. 

102. 5 R<m fatt tnefeeS au cf) raatbemoftfdb erteew 
ffeH/ttvte in Ruinen Elements Mechanicis gcfdjebtRijfi, 

£>k 12 . €*rfal)rvm0> 

103. Cer Chevalier de diänt Julien bat 

p. 37 - aus Der Htvfabvmg cngemevdt r 
bati eine €attb<ime , weiche $ 3 Pfnuö 
23lepfchie£t, tnöer größten ÄidEmiugpoit 

(Wo(fs Matbef, Tom, II,) 45® 
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4j° bis 6oco tu de v niedrigen 

r>ono 0 bis 6oo Schritte die Äugel getragen 
f)abe.£ine£art£)aunea»clc£e24pffc|)tcßt, 
|>at in demerfbern ^aiie^ierc^fUils 6ooo, 
in dem andern 7 _ o 0dmtte ; eine 0cfjian* 
ge, welche 1 6 Pfunb fd)ieffet,in dem elftem 
^alle 8000 , in dem andern 800 ; eine 
£?kf)tange, n?el<$>e 12 Pf. ftfyieffet, in dem 
erlern so 00, in dem andern 450; ein 
0tticfe, welkes 8 Pf. ftbieftct, in deiner* 
flern 1500, in dein andern 400, und 
endhcfjem^rücfc, rpelc^es 2 Pf. f'cJjieO'et# 
in dem erfTeru \ joo, in dein andern 150 
Qcf>ritte die &ugel getrieben. V>ön un* 
ferm <£eutf#en (Sefc^üße fegt man folgen* 
de Weiten an. 


!Ra&men De« ©«* 

SBdfe t*ö Sttau 

SBdfe bcS Sogcrn 

febugetf 

©ebufleä 

©cbnffeS bon4s° 

©an§e Sartbaune 

500 ©dritte 

6000 ©ebriü« 

Jpalbe <£arfbaune 

420 

5070 

1 Viertel 0>rtbaune 

970 

4400 

Siegtment ©tiiefe 

520 

3600 

SSiertd 3db;©tütfe 

ettDaSttentg« 

etwatf weniger 

©atige ©cblange 

600 

7 Ho 

£albe ©cblangt 

450 

5370 

SBiertel ©ebtange 

350 

4180 

gglcfonef 

28O 

3320 

^albeS galcfonet 

206 

2450 

©erpentinel 

160 

1870 
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Die 14. (£rftänm& 

104. S>r ^anfct)\i(? tturb genennet , 
ttJcnn bas < 3 tude horizontal $erid)tet\fl: 
n?irö cs aber über öie &oeizontal--JLinit 
e» höbet, jo nennet man es einen löogen* 
0 c^u§ / unOinsbcjbnöere 5 en c Sifie=@c^ug, 
toenn es bis in beit erften (Br ab erhöbet 
worben ; hingegen her Söogen^djujj nad> 
bei’ l)odj)j]cn 0e»ation, wenn et im 4$ flat 
(Srabe gefcbiebet, 

$nmercfrmg» 

105. 3 Bt« rann auS biefem intern dKeülmgett 
55 ogeu;©d)ufFe auSredjttet, lehre tdjtti meinen tle- 
ment. Mecli. § 350. 

Die 13* ©fatjrung* 

106. Chevalier ä \ ? Samt Junen füfrtet loc. 

cit. an, bte ^tücf Äugeln aus einer 
Weite Don 600 Schritten 9, 10, 1 1,12, bis 
»3 0cb«b tteftn bte üfrbegebr ungen ftnb. 

Die 14* (£rfal)nmg* 

107. ÜDvitn ein ^turfe geiojet wirb, 
fb gehet es jmeen bis 3 0d>rifte juruefe, 

Sinmercfung* 

108. 25 ieUrfad)ei|i, weil bie (gemalt beS<Puft>er$ 
eben fo flarcf wieber b«n Swben , «IS wieber bie Ängel 
(ie§£ j>nf)er läuft eS fd)on juruefe , mbem feie Äu# 
geltrff heraus fahret. £S lauft aber langfam unb nur 
ein wenig jurüefe, ol)nerad)trt bie Äugel fcf» ge# 
fcbwttibe unb mit gebet, »eil baS (äd'tcFe gar siel 
fd) welker ifi,alSbie Äugel(§. 44), unb bte l'ajfmn auf 
bem jßoben , worauf fie ftd) bewege« , gar oielmefye 
SBieberjianb ftuben, als bte Äugel in ber Suft. 

9?n 2 Die 
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©ie 15* €rftönmg. 

109. t)ic Dörfer ober Voller ftnb (ßtt 
fd^ütjc, woraus man (Brauatcn, 23 oro* 
ben, Carcaffen unb anbete Seueri«&u* 
geln naef? einem ^ogen werfen tan. 

iio* 9 IBdl auö Den Dörfern kugeln 
Won tfcmlic&er 0 c()we()re bttrd) Die Gewalt 
bew Ruinen? getrieben werben ; fo werben 
fie, gleich wie Die ©tücfe, entweber auö 
€ifen , ober auö Metall gegoren. 

gtomerchmg» 

^T’i. 3 m $ade öer 9 fotb macht man fteoit^ 6 tr# 
(fenentjJinbencra ober anberem$a()en£oI(3e: boef) 
muffen jte Unten, toobai$ipult)er()infommt, entwe* 
fcet mit SMet) auSgegoffcn, ober mit einem (fordert 
sJKufquetemSfoufe gefüttert , aud) 0011 auflen mit 
eifernen Steifen umgeben , unb mit fforden ©tri; 
den über benfelben gebuuben werben. 

©ie 1 6* (£rftanmg. 

Tab. V. 1 1 2. £s befielet aber ber tllctfev am 
Fig. 14- bem^effel ober Saufe AGHC, worein bie 
n - 3 - 25 ombe ober eine anbere $euer * Äugel ge? 
laben wirb :aus ber ^ammerGEH/wcrcin 
bas Puluer fommt: unb aus beiti 0 fo£e 
ober s ^50ben EI. $>er obere gleicf) weite 
<Cf>ciI bes Kaufes ABDC griffet ber $lug; 
ber untere runbe BGHD bas Säger. 

©er u 3 ufa$* 

113. ©er Kaliber Des 2DHrfcr$, ober Die 
‘SBeite Des tidjfef fi<$ na<$ bem 

Diametro Det §euev^ugd. 

©et 
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®ev 2 ♦ 3ufag» 

114 985 «! aber Die ^cufr^ugeln eine« 
fel)t großen Diametrum haben, unDbon ei» 
ner geringem ©ebroebre finD, dbciferneiinD 
blei)erne©tucf‘’^uqe(n von gleicher ©rbffe ; 

Die SaDttng De$ ^uibcrä aber nad) ihrer 
©ebroehre , unD Die ©roffe Der Kammer 
nach Der SaDung ftch riefet; fo fern man Die 
Kärntner biel enger, alö Den Sauf machen. 

©et 3. 3>ifa6. 

11?. SfBetl Die $eucr?.ft’ugem innerhalb 
Dem Dörfer auch felbft angejünDetroerDen; 
fo ban Der Sauf Detf ? 9 Hrfer$ bei) roeitem 
xiic^t folangfenn, atebie©eeleDe$©tiicfe$. 

£>er 4» 3ufa^ 

11 6 » £)a Die Kammer Die größte @e* 
tbalt bon Dem^ulbet auöfle^en muß * fo roirt) 

Der Dörfer unten biel Dicfer gemacht , al$ 
oben bep Dem $luge. 

©et 5. Suffl®. 

117. §)amit Die ©eroalt De$ ^ulberö 
recht geraDe gegen Den Mittel * ^unct Der 
$euer'$ugel jüfloßet, fo roirD Da$ Saget 
fugelrunD gemacht. 

£)ie 17* €rfldrun^ 

1 iS. <£>angenDe SJibrfcr rueröen genem Tab. v. 
ttet, treibe Die ©cjnID Zapfen in Det Fi g«4. 
tttitte paben : hingegen ©tebenbe beif> [}:*• 
fen D«ejemgen , welche Die 04>iID’3a* "S* **• 
pfeo öti Dem 25oDen haben ; §uß* ober 

91 n 3 ©4em= 
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©cfcemmel* SÖlotfer ftnb , welche teitic 
0c£tli>*3upft*n haben. 

Stomertfung* 

ii 9 - £>ie @d;cmmdjiT?6cfac Ralfen biele bor 
bie bequtmgen,tt>eil f*c feine bafferen braudjen : atirt» 
f>at . Artillerie parr. v c. X. f X. Sc v)gett>te* 
fen, Dag bie ©ebuffebarau^februngettuggnb, fon* 
fctrlid),wenn ge roeit gegen faßen , inbem fte gd) Ic?cf)t 
t>errücfen. £>ie ganqenben 3)Jbrfer gab bie gblicggen, 
unb gangen um foptel gewifier , je goger btt ©d)ilb< 
Sapfen geben, n>eil ge aiebenn fcgmcgrerangiegen. 
STIi tb galt tu angejogenem Orte bte jiebeuben öde 
bte beften, tveil ge feine groge pafferen, neegauftro* 
eftnem $oben eine befonbere Heftung braud)en,ognf 
jpebejeuge in tf>rc Sajfeten gebrad>t,unb am gejd)tt>itv 
begen geriegtettperben, aud) fo febarfe Kammern 
befommen fonnen, alö man »eriuuget, ogne bag 
bie 0d)i!b;3apfen gd>abgogen, ober bie Wägeten 
baDon öerberbet werben. 

Die 2Q* Sfufeabe«. e 

Takm. 120. Ahnen (xmgeiiftcn tttbtfcz 3a 
F »g. «4> 3eie|?ntn. 

"• J * $(uftöfung«. 

1. einegeraoe ümit AB, Deren i ! an« 
ge z{ Kaliber ifh 

2. SD}acf)ctDen SaufAC i| Kaliber. 

3. ^geilet Den übrigen ^eilCBinDrepgleU 
d)e c £beile, unD gebet Dabon f Der f £icfe 
Der Kammer CD; j aber lajfet für Die 
©türefe oeö ©rogeö DB. 

4. Die Breite Der Kammer CF mac^et-’f , 
Die ©türefe um Die Kammer GH im 
§luge IK 4, bet) Deut Rapfen lm^ 
^attoer. 

5 • ^ür 
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5. $ütbie Sänge ber Rapfen M mif bem 
StbfaJjej/ fär ihren Diamefer |, unb für 
il>te ‘■jßeife ron i er $ammcr| Kaliber. 

Die i* Sinmercfun^ 

121. 95fan fan fiel) an 61c gegebenen SDtaf?e ntdjf 
Überall bmben , bannt nicht bje großen Dörfer $n 
hoch, unbbie Heinen *uniebrtg werben: welchen Un* 
tcrfdictb hier auöjufnhren, jtt weitläufig fallen 
würbe. ?>erfd)tebene 2lrten ber Dörfer finbet man 
in flucti;» Slrftlltrte pari 5. unb in Staunens 2lr=» 
tißerie part. 4. c. a. f. 109. befchrieben. Surirey 
je Saint Remy Tom. I. p. m. 1^4. befchretbt aller# 
banb 2lrten ber jfe&enben Dörfer. 

Die 2 ♦ Sinmercftmg* 

122. £sie jammern haben tnggemein einecplinbri# 
fdie $igur: *inige aber hoben an ben fugelrunben 
mehf Uelleben , bergletdien Surirey Je Saint Retny 
p. jss , 256 öorffeüet SBeileineÄugel eine fleinere 
gleiche hat/Oltf ein £t)Iinber bon gleicher Große S 
327 Oeorn.) ; fo giebt bie fngelrunbe Kammer bent 
SPnloer weniger SBieberftanb, alä bie ct)Iinbrtfd)e: 
nnb bähet wtrb jene biefer bißig oorgepgen. 

Die 2 u Aufgabe* 

123. £>ie Jlaffeten 3a bem £)angenben 
JTlörfet 30 3 eiefrnen. 

1. $8ef<$jteil>et ciruredbtiDincfiic^tc^ Q3iet/ \ al ’- m - 

^cf abdg, beften Sänge AB4I , t>te F,g - l6, 
he ac | Kaliber (JT. Geom. ). p 

2. Kachel CE ? | , EF S | , FG GH J, unb 
richtet Die 3 >erpenbiculat*Sinien Gl unb 
HK pon || auf (Jf. 95 Geotn), bamit ihr 
Die Sinien 1K unb FI jieben f&nnef. 

Sfin 4 3.^a* 
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3 . Machet DL i| €aliber , unD richtet in L 
feie s }}erpenDieulat-- Pinie LM auf, fo^roß 
als LD , unD jiebet Durch M Die leinte NO 
mit AB parallel (jT. 9 / Gw»A 

4 » Machet MO|f, mn ij Kaliber, unD 
aus N laffet Den ^erpcnDicul NP pon 5 | 
herunter fallen, {$. upGeom .) Durch DelTm 
(£nDe P Die Pinie PQjwn 4 mit AB pa* 
rallel qe^ogen rottb {ffi.pi Geom.'). 

$. 3Die Pinie QK theilet in jroeen gleiche 
§beile in R ( ff. uo Gc tu.), unD M)ct Durch 
«f)ülfe gldchfeinger ^rianael Die Atmete, 
woraus ihr Die 'löogcn QR unD RK be* 
fcfrretben femnet, wie bet) Den Paffeten 
feer ©tücfe (<§* 71 . n. n ). 

6. ©leicbergeftalt laffet aus O Die ^erpen* 
DiculaaPinie OSpon 4 beamtet fallen: 
machet DT|, unD ruhtet Den ^3erpenDi* 
cul TV t>on Kaliber auf. £)en^3o=> 
gen SV beschreibet Durch Die ^uneteSunD 
V aus einem beliebigen SDlitfelpuncte. 
Machet TX einen Kaliber, unD richtet in 
X Die 9>evp*»nfetcular Pinie XY öon auf. 

S. Nehmet DZ gleichfalls pon^an/UnDbe* 
fchreibet Den 25ogcn YZ au« Dem Mittel* 
punefe , welcher Durch *£)ulfe eines gleich* 
fettigen Triangels gefunben toirfe, wie 
porbin » 5 

c. ©chneiDet pon ML Das ©tuefe Mapon 
4 ob, unD aus Dem Mittel - s )>uncfeabe=> 
fchreibet mit einer etwas grofiern 2 Beire, 

als 
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al$ Der halbe SDiametet Der ^chtlb^a* 
pfen, DenSSogen bcd. 
jo. Damit oud> Der Pfühl oDcr @fog, 
worauf Der tÖlSrfer ruhet , angcDeutet 
werDe; fo machet Le | , Lf i , gh|f , fk 
|| , hm (welche mit AB parallel lauft,) |f 
(Ealtber. Verlängert mk bio in n, unD 
wachet kp pa |f , no Kaliber. 

änmercftmg» 

124 . 33or bt« flepenbut SSiorkr, beren ftcf> bie 
gran^oftlt fonberltd) txbietun, \)<ktSi rirey de Saint 
Hemy (Tom l. pag, 2*9 & feqq ) aUerfyanb ßaffe# 
ten befeprieben. 03 f>dft ober bie Sdnqe AB 6 5D?üm 
bung.rn, bie ^)ohe ber Saffeten; 2 Banb CD 1 . bie 
©d)üb> 3 opfm liegen mitten auf ben Saffeten in C. 

Die 18. Qürflctnmg» 

125. Pie bomben finb hol>lc eifetne 
Äugeln, welche mit Pu!r>er nrtgefüllet 
werben, unb in beren ITlunbloch A eine 
hölzerne 25 rmtb = Ä 6 bt* AB gefchlagen 
Wirb, mit einem iörnrbe nngcfüllet* 

Der u 3 ufa^ 

126. Damit man Die bomben beguem 
heben, unD gemächlich in Den SDHrfer laffen 
fan, fo werben oben ju bepben @eiten Des 
SftunD.Socheö A Obren C gemacht, unb 
0 tricfe Daran gebunDen. 

Der 2* 3 ufa£* 

127. Sfßetl Die SSranD^KohreAB juDem 
£nbe gemacht wirb , Damit bie$ 5 ombe nicht 
eher entjunDef werbe, aio bis fie an Dengehbri* 

$ftn 5 gen 


Tab. V. 
Fig. 1 6. 
n. 2. 

n. 3. 


Tab. V. 

Fig. 17. 
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genOr f autf bem$$ölleriß qetoorfcn worben ; 
fo muß Der £ 3 .'and, womit fte angefüllef iß, 
aub einem langfam brennenden £euge be» 
reitet werden. 

3» 3ufa^ 

12B. @0 balD Der ^eug in Der ; 3 ünb? 
£X6bre AB bis an DaO^ulocr brennet, ent* 
junDet fichdiefeö auf einmal ($. 38)/ und 
weil eo nicht üKaum bat, ftch au^uDcbnen, 
fojerfprengef eö DicSSombe mit großer ©e? 
Walt, Daß Durch Die berumßiegenden©tü? 
efe ©fen, 3 ftenfchen unD ©ebdude fcl>r be? 
fchdDiget, auch Diefe in Den$ 5 ranDgeßecfet 
werDeu. 

©et 4. 3ufae. 

129. SDerowegen bedienet man fich mit 
gutem Fortgänge Der bomben, tbeilö Die 
Bejahung auf Den < 2 Bercfen ju befd)dbigen, 
tbeilö Die ©ebdude Der Bürger in Den 
©tdDtcn nt »erwüßen. 

£)te 22* Aufgabe* 

130. Atme *u mauert* 

2 fafl 5 fuwj* ' 

1. Nachdem eine bohle .ft'ugel au$ €ifeniß 
gegolten worden , fo laßet ße auf glüen? 
Den Noblen glüenb werden, und nach? 
Dem wieder abfulßen, Damit Die kochet 
oder 9$iße erweitert werden , wenn einige 
oorbanden find, ©ieffetbierauf^ffiaffer 
hinein , ßopfef Dao ?üjundloch ju , und 
überfahret fie mit ©eife und warmen 

^Baffer, 
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Raffer, fo tpcrDen SöläPletn auffabren, 
m-.nn fie 86 d)ct ober Pilsen l>ar. 
a.^ennibt fie aut befunDenbabr, fo füllet gu- 
tes frid)cö s ]3u!oer hinein, unD laffcr oben 
Der £ 3 canD> £Kol)te halber biö aguergm* 
ger fr cp. 

3 . @<$!aget Me s 23ranD*9}6bre bep nabe 
btö an Den 3$oDen, Damit fiel) Diesem* 
be nicl)f ui zeitig cnttünDe, unD füttet fie 
in Daß 9)}imDlecb feft ein. 

4 . 93} 'lebet 2 8 . Salpeter, 1 8 . @cbmefel, 

4 8 . ^tilper unter einanDer, füllet Den 
■3eug mit einem kleinen l'cflcin in Die 
$ 8 ranb 3vb!)re, unD fcblaget if>n mit eu 
nem l> 6 !bernen@t 6 fel auf einanDer. 

0 o i|] gefebeben , toaß man oerlangte. 

£>ie u Slmneccfun^ 

131 . Die Dicfebe^Qrtfeng an einer $om 6 cifi| , § 
oberYö ; ’ bte 5Bcifebeß < ifliunbIoche£ § ober if;red 
JDtanufrü £)ie 33ranb;3idb r c ifi nach eben biefem 
£Dtafje * oh< r l lang, &t« SBcite »brer £ 6 le 

®te 2 ♦ $nmmfuncj* 

132. 2 )ie 3 >ranb 3 i 6 hre ABtmrbuntenetreaa ju* Tab. VI. 
gefptpt gemacht, bomtt fie (ich bequemer hinein fchla* big, 17. 
gen Idffet. Sie wirb mit bünnem 33inbfaben um* 
munbert , unb mit »Schreiner* Heim übcrftrichen , 

bamit fie nicht etwauoonbemangejüubctcnSkanbe 
(Schaben nehme, unb bie CSombe t>or ber 3ett aufteefe. 

3* Slnmercftunv 

133. 3« hem Äüttc nehmet geliehenen unge* 
lofchten Äafcf , jJiegdmSOiebl, reine Slfche unb geil* 

&taub, menget allcß mahl unter einanber, unb 
feueptet e$ mit SeinoSEBajfer an. 

£te 



Tab. II. 

Fig.iS. 
n. i. 
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©ie 23* ?fuf<;abe* 

134. Lilien EttoHer 311 laben. 

Sfoftöfung* 

i. gäbet bi? Kammer m.t fDutoer, unD Den 
leeren fJMa| ftopfet bid an Daö Säger mit 
4>’U , 0trob oDer §il(s»0picgein aud , 
ttic in Den 0 tücfcn v §. 39), unD leget ei« 
0 t viefe £Rafen Darauf, 
z. gaffet Die ^onibe gemächlich in Dad Saget 
fallen, Damit DadSOEunDlochber^tanD- 
JKobre recht mitten in Dem Saufe flehe. 
3. ( jBcrDdmmetDie^ombemif^eu,0troh / ' 
alten 0 eilen oDer <£rDe , welche mit einem 
*£)ol|e unD 0 d)ldgel um Die Äuge! hinein 
getrieben werDen. 

0o ijl gefächen , wad man berlangte. 

©te 1* 3 fnmercfim<j- 

135. Einige fe|en bte bomben mit einem bofjftts 
Spiegel ein, welcher nad)beral ! agerunbber5>ombe 
audgebrebefwirb. (Ed gefdnebef über bad (Einfeien 
unb23erbdmmen$ubem (Enbe, bamtf ftch fcie Q?ombc 
In*' @ewalf bed'Puleerd anfangdwieberfe|en, uiib 
Oamtenbero beffo (Idrcfer angetrieben werben möge, 

©te 2. Sfnmercfung. 

136. £)te ©tdrefe ber tabung tonnet ibrgud bet 
©chwebreber&ombeftnben, wenn if>r auf 3 o*Pfunb 
©d)wel)rc ein ’pfitnb ‘putöer red)itet. 2UIein man 
fan fid) bod) nid)t jeberjeit an btefe Sieget binben ; 
fonbern juweifen etwad jugeben , juweilen etwad 
baoon thun: naebbem ed biettmftdnbeerforbern. 

©te 24. Aufgabe* 

137. (ttinen ITibzfcv n ad) einem, gege- 
benen (Stabe $« vid)ten. 

5 luf' 
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Sluftöfung* 

1. Mjmct einen OuaDtanten BAD^eldjet 
auf einem £tuaDraf BAFD ift betrieben 
morDcn, mit einem Sftleprourfe BE oer* 
(eben, unD leget Die ©eite AF auf Die 
Glitte Der ?9lünDung Deö 5D26rferö. 

2 . ©'höbet Den Dörfer, unDDrücfetibnmie- 
Der nteDer, fo lange bi£ Der ^Meptvurf 
BE Den verlangten QBincfel auf Dem 
CluaDranten abfcbneiDet. 

©o i|i gefiel)««/ n>atf man verlangte. 

aSeweig* 

(£$ ifl juertvetfen, Dag Der^incfelGHI 
welchen Die %e Deö SÜlorferO GH mit Dem 
•£H>rijont HI macht, Dem l 2IBincfel DBN 
gleich fcp. 

< 2 Beil HK unD AB auf AF perpenbiculac 
(leben, fo ifl HK mit AB parallel (jr. wS 
Geom.) , folglich Der ^incfelHKlDcm^ins 
cfel ABI gleich (jr. P7 Geom.). Tftun macht 
HKI mit KHI 90° (JT. J02 Geom.), UtlD ABI 
macht mit DBN au$ 90°. ©eromegenifl 
Der ( 28 incfelGHl Dem cjßincfel DBN gleich- 

< 2 B. 3 . e < 2 ö. 

Sfomercfung* 

138, Gaüilaus in feinen üialogis de niotü. Torrt- 
ettiius in feinem SBertfe de motu graviumnaturalitef 
defeendentium 8 c proje&urum, tmb abfunbtrltd) 
SlonDclI in fein« $un|t,bie Sombenju werfende* 
ben bie Segeln an , nad) welchen man pnben tan , tote 
hoch ber$D?orfer $u richten fe^, bannt bieSombe an bert 
gehörigen £>rt falle, welcher na&ertfi, altfber SftörFc 

trägt, 
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fraqf.menn er auf bf «45 ©rabgeridKef iß. 5Bci[ ßd) 
ober bie 3ieiieiu anö unfern 21iifoug&@runben nidß 
erroetfen lofßn; fo f>obea nur auch btefeibeu l;üc 
nid)tanfül)ren reellen. 

£)ie 15» £rfal)nmg* 

139. rUu fuhren vielmehr einige ££r* 
frtbrungctl an f xudit)e ber Chevalier de Samt 
Julien p 67. ungeniercfet bat' ££üi ITjörfer, 
beffen Calibet 12 Soll war, bat im 45 
(ßrade bie i’tombe 1 8oÄf>einli!nbif$eKu* 
tben geworfen, wenn ct mit 2 Pfunb 
Pulper geluben würbe; hingegen 225 , 
wenn er mit 2 \, und 270 , wenn er mit 
3, enblidj 350, wenn er mit 5 bis 6 Pfirn* 
ben geladen wurde, ^(m erfhn jaile tjl 
ber ^d)uß auf jeden <ßra& der £rbo» 
fiung des MTÖrfrrs um 4’-;, ummbernum 
60, im drirren um 72 9 ^d)uS) pctanbert 
worben. IPenn die ^.ndiiug eines IttÖr* 
fas poii h Sollen im (Tn über [ Pfund war, 
jo gieng der weitejtc T^uf* 111145 (Brühe 
157’; wenn | 7 e \ wnt , 232'; wenn fit 
cnbltcf) i pfunb wnr, 307-i Kbeinlnnbi* 
fd?c Xutbcn. 2fuf jeden (ßtad wurde cv 
perrüigert , in bem erften £.:üc um 42, 
itt bem andern um 62, in bem butten um 
82 < 5 M>ub- 3» biefem ITfbrfcr i |7 bie 
Äammer uad) alter ttTuiüer cp!inbnf:f> 
gewejen. Pon die kugelrunde ifi folgen» 
bes angemerefet worben» in UTcrier 
pon 6~ Sollen im Cahbec, f>at jeine 2 >ombe 
butcj) ein wenig mebv als 1 Pfiino Pul* 

per 
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per bis 320 ; ein anderer »on 8 j 3 o!!durcf) 
ji Pfund puloer bis 42 s ; nod) an ande- 
rer t>on 1 2-i doll durdj 5 bis 6 Pfund 
Pulrer bis über 600 &j)etnUlndif$e Äu* 
tfien geworfen. 

£)ie 19» (Erfldnmg* 

140. t)te (Granaten find i>onOen2$cm» 
ben nur der ©rofl fe nod) unrcr|cbteben. 

£>af)et and) einige die bomben (Granaten 
nennen. tX>enn ftc fef>r flein find, und 
nicf?t über swep Pfund wdgen, jo wirft 
man fie mit den landen, und werden 
dannenfjero «£)ant>;@uanafen genennct. 

©ie 164 €vfat)rung* 

141. ttTait f>at aus der t£vfaf)tim$ , 
daji die ©rannten 2lrme und 23 eine ent • 
jwep fdjlagen, und an dem Äopfe, aucf> 
andern <Drten des Jteibcs öfters todltcf) 
oerwunden. 

^nmercftmg* 

142. t5ie 2 D? 6 rfer,rcorauS man Oie ©ranafen Wirft, Tab. VI. 
ftttfc» fu|l eben fo berfertiget, wie Oie 93 ?crfer $u ben big. 19. 
bomben. (Sie «erben aberau^jroeenStücfen ge# 
febmiebeten £'ifen$ jufammen gefegt , mit eifernen 

Dveifen feff brrbunben, unb an einem $(o$e berge# 
flait befeffiget , baß bie 2 ijce ber (Seele mit bem £0# 
rijent einen SBincfel bon 45 ©raben machet. 

$)te 20» grfldrung* 

143. t>te Catcajfen find ianglicfite Äu- 
geln , weifte mit fletncu 0tucfen von 

fnow 



5 76 3 ftifcngs - (Bvunbe 


ftTo ufqueten Jüufen, welche mit bleyetnen 
Äugeln gelnben, &mtb ; (Brannten unb 
anbevem Seuer Ätigd Zeuge gefüllet,unb 
mit stueenen cifccncn Reifen unb 0 trtcfen r 
gltt d) nnbcun ^cucc * Äugdn , gebunöen 
waben. 


3«fa§. 

144. 3 Beil bie (iaicafTen bflbaljr unb 
tniibfam *u machen finb, unb hoch nid^t t>icl 
belTere, ja juroeilen tt>ol geringere -Surcfung 
fyaben, al£ Die bomben unb glüenben&V 
geln ; fo finb ne nicht fonberiieb tu gebrauchen. 
1* S(nmercf ung* 

4 ?. £>er $euer Äugd.'S««'] wirb auf gar Der; 
fd)tebene 21rt juberatet. $cfo Will jum Tempel 
nur einen B«r aufubreu. 9ifbmet 3 5))funD SDfebl; 
spuloer, 1 'pfunb Salpeter, unb 1 'Pfunb 0 d)wc; 
fei. 9)ti febet alle«? tx>ebl unter einanber; fo iff ge; 
feheben, wn* man »erlangte. 

&ie 2 ♦ Sinmmfuncu 

146 . 58aß Den inuib betritt/ |o foÜ balb in fol; 
genbem ctu mcf>rereö baoon erwebnet werben. Spier 
inerde teb nur nod>an,bopbte(£arca|7encine55ranb; 
Svöbre wie bieiwmben befommen, welche mit eben fofc 
cbem 3 « uge , wte in beu söomben , gefuflet wirb : bi«; 
gegen fte nid)t mit 'Pulocr, wie bie 'bomben, foit; 
fcern mit 3 euer;ivugeb 3 euge gefallet werben, bannt 
fte nicht auf einmal loßgeben, fonbern nach unb 
nach ihr« SEßirfuug tl>uu. 

£te 21* (Mtärimg* 

147. timdfbLc Äeuers.j<ugehu?erffe^ett 
wir ötejentgen , welche nngesunöet wet> 
i>eri, unb brenne» kennen. 
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£>te i* Stnmercftmg* 

14S. <£$ ftnb berfclben gar vielerlei) 'Mrfen, nadj# 
bem fte entweber bie Raufer anjuftccfen , obtr bi« 
33efa£ung ju befcftabigen, ober aub anbern 2lbfld )t 
ten gebraucht werben. 60 bat mau $. ©. £cud)t« 
kugeln, welche man an «tuen Drf wirft,w«ld)en man 
erleudHen will: 2>ampfs2xugelti, welche ed finfiec 
machen, baß man an einem Drfe nidu fetjen fan: 
ßtn&mdc Kugeln , wobued) man bie 8uft mit (Ü 
nem gar|ttgen ©efianefe verunreiniget. 

©ie 2* Stumercfung* 

149. ®etl $u ben Garcaflen , gletdjwie jtt beit 
übrigen Feuerkugeln, ein jf'ugel* ©aef gemacht 
Wirb, auch in ihrer (Srfldrung etneö 23 unbe$ (tcr* 
wchnung gcfcbicl>et , unb über biefeä alle Feuer* 

Äugeln getauft werben; fo muffen wir noch mtC 
wenigem von benÄugel©tttcfen, benißünben unb 
ber Xaufeber F«uer kugeln reben. 

Die 25* Stufgate* 

T50. Atrien 311 ft nem$euct* Tab. Vf. 

23 nikn 3« 3eicf?uen uni> 3« nwtfjen. %. 10. 

Siuftöfung* 

u feilet Den ©tarne ter Der €9?önl)ung 
De$ '-8&üet$AB tn f gleiche §l)eiie (/. 

Geom .). 

3. 0efjetDen Smfel in C, tmD fceftf)rei(>e£ 
mit CB Den \80gen DBE. 

3. ©ierauf fe&et Den ßircfel in B, unD 6e* 
fdjjreifcet mit txmgec £*t&fnimg Den SSo- 
gen DCE. 

4 . 0d>neiDef folget 0tucfen 7 als DCEBD 
ifl, 4 aut$3miHic& oDet s ©a rezent 

( Wot/s Matkef. Tom, II.) £) 0 5 . S? e* 
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5 . 9?d>ef fie jufantmen, unD fegtet Bi« 
Eftatb imvcnDig. 

©0 ijt Der $iMei=©acf fertig. 

$fnmercfuncj* 

151. 9 )?an tan btrgleicbm $ug«l*©acf< nod) 
auf gar t>irle anbrre 21rtrn »erfertigen. 

£>ie 26 . Aufgabe* 

Tab. VI. 152 . itinen ÄugcDiunden 0ccf 311 eit 
F, ö - 11 • mm FeuerWuIlen su macker?. 

§(ufl 6 fung» 

1. >0litDem falben ©iamerer Der '’OKtnbung 
Deö $86ücr3 AC befdjreibet einen (Eircul. 

2. feilet if>n Durd) Die bet)Den Diamctros 
AB unD FD in 4 £luaDranten. 

3 . €0lit Der ©ebne Deö&uabranfenAD be* 
fdjmbet auB D einen Ö3ogen AE, unD mit 
eben Diefer (Erofnuno Deä (Eirculg auö A 
Den anDernSöoaen DE; unD enDlid) auö 
E, n>o Diefe jween 33ogen cinanDcr Durch* 
fcbneiDen , Den Dritten AD. 

4. ©cbneiDet auö 3tt)iüidj oDer^3ardjenf8 
folcber ©tücfen, alöADEiß, unD net>et 
fte iufammen. 

5 . ( 2öcnn Diefeö gefdjehen ift, fo fefrret Die 
Eftafb hinein. 2Ü$Denn iß Der ^ugeb 
©aef fertig. 

5(nmercfun^ 

15?. ülucb biefe 2Irt brr Äugele ©ade tan auf 
»trfcbirbrnr anbere SJrten gemacht rorrben. 

Die 27 * Aufgabe» 

1J4. £ine Feuer-Äugel ju binnen. 

mt 
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1. Oben an Daö 3ünDlo<i> unD unten an Tab vi. 
Den $5oDen leget einen eifernen £Hin< 3 * Fig. «. 

2 . ©ureb Diefe bepDen fHinqc hiebet erlidbe 
mal nach Der Sänge Der Äugel einen 
0tricf. 

3. €nDlidj umfcblinget Diefe Rippen guet 
Durch um unD um, wie Die gigur auä* 
weifet. 

0o ift Der 53unD fertig. 

9 (nmercfun$* 

15?. 3“ <imr t>unbert?pfunbigen Äuget f>atf bet 
»bete 3 ?mg int £)ianreter 3= 3 oll > ber unter« 3 3 »ß/ 
jeber ift 4 30H btefe. £u fciepteren Äugeln wirb 
er geringer gemaepf. Einige geben | ton ber« 

Diametro ber Äugtl bertt Diametro beö 2 ünge$. 

ü)te 28* Aufgabe* 

15$, tEine ‘jeuer-Äugcl 3« taufen. 

Stoftöfung* 

1 . 3^la|fet in einem Keffer u6er einem $ol)f» 

$euer 4 ^b^e febwarb *}>e<h, 2 ^b^fe 
Coiofonium , 1 ^beil Sein- oDec Kerpen* 
tin*Oel, unD räbtet e$ unter einanDer. 
ö. Nehmet Den Äeflel Pon Dem^euer, unD 
rübret $lebl*^uloer Darunter, Daj? Da* 

SöaD Diefe werDe. 

3 . Vernagelt Die BunDlo^er mit beinernen 
Nägeln, unD Duncfet DieÄugel biö an 
Diefelben ein. 

4» SöeDecfct fie jwifeben Den Rippen unD 
O 0 x 0 <hlei* 



f8o Sfnfbng* (Sri \nbe 

0djleifen mit 9ö3erge, Damit fie gan$ 
gleich wetDen. 

f. ^robiref fie in bet ^gef-' Sehre, ob fie 
accuraf Darein paffet (§. 92). 3 )enn, 
Wenn fie noch ju Hein ff!, fo muffet if>r fic 
nod) weitet einfaudhen. <2ßcnn fie aber 
Darein paffet , fo ifi fie genug getauft* 
<2B. 3- ( 3B- 

©ie 29* Sfuftabe* 

157. t£tne £cucf)t:»&ugd 511 mauern 

^uftöfung* 

1. 0djmel|et ©djwefel, $ed> unb Ser- 
pentin, i'on jeDem gleich Pie!, übereinem 
&of)l $euer. 

2. Saucbet Darein eine eiferne oberfieinerne 
$ugel, weldjejm ©iameter oiei Heiner 
iji, alo Die^tmDung Deo^SöllerO, wor* 
autf fie geworfen wirb* 

3. < 3Bel^et fie in ganzem ^uloer herum, 
ünD überDecfet fie mit Baumwolle. 

4. Satfcbef fic oon neuem ein, unD fahret mit 
Der porigen Sfrbeif fort, bitf fie ficb in Den 
Roller fd>i(fet. 'SRut merefef , baff ihr fie 
jute^f in $otn ^uloer herum weiset. 

0o ifl Die Seucbt^ugel fertig, unDfan, Wie 
fie ift , auö Dem Dörfer in Den .Ort gefc^of- 
fen werben, welchen fie erleuchten foU. 

£>te 30* Aufgabe«. 

158. Vtinc Omnpf-ÄHjgd ju nutefrett* 

mp 
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Sfuftöfun^* 

1. SDJadjef einen .ft'ugel^acf (§. 1 jo, 1 $ 2), 
mie ju einer fecfco pfünbigen .fuge!. 

2. @cf>melbet Aber einem f obl- geuer £arfc. 

3. ©gürtet Darein fo oiel@alpefer, inglei* 
ct>enfo oiel ©djtpefcl, alö if;r -g)ar|jcrlaf^ 
fen habt/ unD nec{> Den fünften $j)eil 
Noblen. 

4* führet jerfc&nif ttnen £anf , ober SSerg 
pon $lad>fe Darunter* 

5. €nblt$ füllet mit Diefern Beuge Den <^acf ; 
fo iji Die §>ampf f uge! fertig. 

5inmcrcfung. 

15:9. £3 gfctjt nod) gar oide atibrre Sföaiitmiu 
bü Scucbt; unb ©ampf-Äugeltt ju mactjcn. 

£ue 22* (Srftänmg* 

160. tue ^aubit^en ftnö etn gr obesGto 
föüt$, welches eine Äamme t, abev babep 
einen langem $lug bat, al« ein ttloufer, 
unb tvomus fo n?of)l (Bvmxatenf als an* 
beve ^euetr^Äugeln, and) tavtctföen unb 
nid}t alljugroffc^tdne gefcfjofje» wccDett, 

£>ie 31* $ufgata* 

161. (£ine &aubit$ 3« seltnen. 

Sfuftöfung* 

€ine «£>aubi§ n>trD eben rote ein dürfet 
i2o)gejeid>net, auffer, Dafj Die f ammec 
unb Der §lug nebji Dem € 9 lctaU anDet« &u 
Dem €aliber proportioniret roerDen. iXMtxb 
Aniller, part. 2. c 1 3. f. X7. gicbt Der ganzen 
Sünge 6 Cal. oon 1.2, 15, 16, oDer mehr 
^funD 0 tein; Dem Saufe 4, Der farnmer 

£>o 3 1 h 
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i\ t ihrer 3Bcife 4, Der sfftetaü^fatcfe im 
3DiunDe T |, bep Dem ©5d>ilD;3<tt'fen , bep 
Der Kammer 4, Der SDicfe Der ©<J>UD’ 3<* ; 
pfen 4 €al. welche in Die Glitte oet #cuibik 
gefefcet tpetDen. 

5(nmercfim&. 

162. Dte#aubi$enftnbbonben offen Kamm cts 
GJtücEeti bauptfäcblicb bet tätige utib SBtife nacf) uns 
terfdpeben. Denn *.<£*. einem Jammer:® tucfe, rocl? 
d)e$ 6 ijjfunb ©ifen fcbiejfet, unb auf 7 gebobret wirb, 
Siebet tnietb 1 . c. c. 7- f 8 Jur Üdnge 14 @aL bie 
Kammer ma<f)f er | weit, 3 ? tief; bie sföefotU 
©torcfe bep ber Kammer |v bep bem erjlcn Slbbrn; 
cbe^/ bep bem atibern hinter ben ©dnlb^Pfw 
41 / bepbem briffeti 4|/ bep bem oterreu {%, im 
SKttnbe 5 |, D>tefe ©tucf« tpurben anfangö $n bent 
<£nbe erfuriben , baß man große (reinernc Engeln 
mit wenig 'putoer barauä fließen fonfe. Daher 
fit auch t>on efntgen Stein s£artf?ftunen ober 
©teitisötücfe genennef werben. 3Racf) biefent pat 
man fte abgefcbafft, weil Re langfaro $tt laben fiub: 
wiewohl mietp c. 9 f 11 gewiefen bat, wie man 
fte mit Patronen/ ohne faDe # Odjaufel, gefcbwittb 
laben fan, 

®te 23* frftärung. 

Tab. vil. 163. t>ie ^etarDe tft etn jnffrnmcnt 

Fi g roti JTIctai!, ttt (Beflnlt eines abgefurfctont 

^Segels, wdcfps mit Pulper gefuliet, und 
jutn Sterfprengen, g. £,Der iC^ore, tllau* 
ren, Äräifen, pnlhlaDen, tt. f: tp. ge* 
benutzt tpttb. 

Der u Sufatj. 

164. ©aher t|l ityre Öw&e perfc&ieDen, 

nach« 
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nadjbem man tm Berfprengen Diel Riebet* 
ftanD ftnDef. 

2* 3ufa^ 

i6c SDamit manDie^eravDc Da anheim Tab. vir. 
gen fan, wo etwas jerfprenqef werben foll; Fi g- 
fo wirb fie auf Das 3 )Jatrill-£ 3 ret genagelt, 
unD Damit DiefeS angehef, merDcn gegen Dt# 
§ftünDung eiferne panDhaben eingegoffen. 

©« 3. Sufas. 

166. ©amit man fte loSjunDen fan, fo 
muß oben an Dem ^oDen AD ein 3 tmbloch 
E gemacht werben. 

©ie 32* Aufgabe» 

1 67. pccarbe $u ina$ctt unb $u 
laben. 

Sluftöfimg* 

1. ^c^meteinegeraDe^tnu’Hluonöi^oDen Tab.vu. 
an, tbeiletfiein jween gleiche ^beile inF, Hg- 
unD ri^ef Den ^erpenbtcul mF auf, wel* 

eher fo groß ifl als Hl ( ß . fi r Geom ). 

2. ‘QMchreibet um Fm eine fr um me £inie 
Hmal, welche man Parabel nennet, wie 
unten in Der Algebra gelebt wirD. £>et 
Parameter ifl ^Fm. 

3. ^Berldngert Fm in E, unD Hl bepbeo* 
feitS in B unD C , bis mE = 1 { , BH unD 
CI 1 30U finD. 

4. fachet Hi unD I 2| 30H, unb jtebet 
Durch E Die Sinie ad mit bc parallel , 
Dergeflalt, Daß AE=ED = 2i 3 oll. 

Co 4 f-§)k 
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5. SDie Sammet machet unten in mnjf, 
oben in pq -l ^oll: fo (leitet Der 3 Sig Den 
S)urd)fcbuitt Der Pc-tarbc gor, nach n>el- 
ehern fte lcid)t &u petferf igen ijl. Änn bie* 
feg gefdjeben i(l; fo 

€. füllet Die 0 eele Der ^JctarDe mit fleitt* 
fornigem Pulper, unD (lainpfet eg eU 
mag ein, bod), Dag bteSotncr nicht \et* 
bruefettperben, meiifonttbagpulper ct* 
mag pon feiner Sraft perlictet ($.35). 

7. ^IBenn bie Pctarbc big auf einen $oU poll 
ift, fo ftopfet^fßerg hinein, unD perfpünbe.t 
fie mit einem bblöcrnencppunbe, meid) er 
genau mit ihr fd)ltrfTef : bao 38 crg macht? 
bag ber Öpimb bag Pulper nicht jerbvtV 
cf et, menn er hinein getrieben mirb. 

$. ßeget barüber ein leinen $11$, unb übet* 
giejtef eg mit Serpentin. 

9. Q5erbinbet fte noch mit einem anbem 
^uche, unb übevptd)f eg. 

10. SDurd) bag^unbloc») treibet einegunb« 
fHohrc, unb füllet fie mit einem guten Sun- 
ber Pon 0 a!petcp / 0 cbroefd unD 5 ftei;l* 
Pulper, n>eld)e in ber Proportion tpie 2, 
i, mit einanber pewuifebt roorben finb* 

11. Shifbcm €01 itriH Sörete,meld)eg 2 0cbu» 
he lang, 1 8 2 »\i breit, unb 3 3bUe biefe 
i|t, betreibet einen Qiircul, be|Ten ©tarnen 
ter fo gro# tfl, alg ber ©iameter pon bet 
©runb^iacbe berpetarbe, imD ^pl>kt 
ihn big auf y $oll aug. 


12. 9 }on 
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12* q*ött bet anbern (Beite befeOiqot Das Tab. vn. 
«Rret mit eifernen SödnbernAD unbBC, fi g- a J- 
unD fcßlaget Den $acfen E cm^rpomit man 
e0 aufpdnqet 

13. €nblid) fc^ef t>on Der anbern @eife bte Fig. 34. 
^etaröe ein, unD machet fte fe(le, wie 
Die $ipv anömeifef. 

^nmcrcfung* 

l6$, Sarirey ae Saiut Remy part. 2 p. m. llf, 

?j">. f)Qf nod) eine weitlauftigere Spanier, bieipe* 
larben $u laben. 

£>ie 24* GMänmg» 

169 . Cif^linen ftnö unter 5er $Er5e ge* 
grabene Heller, mcldpe man mit erheben 
tonnen ober Briefen Puloer füllet, um 
bte mif 5cm Relief licgenbe J iaß in 5ie 
Jtuft $n fpreogeo, wenn man bat Pulpen 
ansünbet 

£>ie i* §fnmer<ftmg* 

170. % k. SSBenn man einen alten £purm u«# 
tei qrüOe , unb in ber gemachten 0rube einige £on# 
neu 'puWer bergeflalt oerfcbloffe, ba§ man pe bod) 
nod) anjünben, unb babnrep ben £(>urm über ei# 
uen Raufen werfen fonfe, ja nennefe man biefeö 
ben £purm umecmtmccsi. 

3 >te 2* ?{mnercftm& 

171. Uueiad)tet bie Sühnen nid)t wopl unterbau 
©efdnipe gerechnet werben fbnuen, fo pabe id) ben# 
nod> t>or notpig geaditet, pier in berSlrtiUetiebaeon 
ju rebeu, weil niepf allein anbere Auftore' begleichen 
gefpanpaben: fonbcrnpauptfdcplicp, weil e$ unfere 
Slbpcpt erforbert, we!d)e wir bep btefer ganzen Slrbeit 
paben. Senn wir paben, wie in b«r 25 orreb< gemeldet 
tt>brben;ip, bte3lnfange;0ruiibeber2lrti8erie um, bie# 

Do s f« 
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fer Urfacfjcit Wißen t>or ber^crfiftcafion erfläret,baj 
mit man urteilen fan, toie bie geftung angelegt men 
ben müße,menn ße ber ©emalt ber Slttaguen miberße* 
ßenfoH. Da nun baäUnfermtuiren berSßercfc eine 
jjjaupr ülttaque ift; fo muß billig aud) l)iert>on erß 
einige Äunbfcbaft eingeljolef merben, c()e man bie 
Ärtegö $au Ätinß mit gutem Serßanbe tmrne(;men 
fan. Üßeil aber me(>r bei; beu SRinett ju bebenefen iß, 
ald man fid) anfangs etnbtlben niogte, fo mollen 
mir juerß ^teljer fe$en , ma$ bie ©rfo&rung gekarrt 
fear , bamif mir aues btefen ©rünben il;ve $cfd)af* 
fenfreit tjerieiten fonnen. 

£)ie 17«. (gifafynmg* 

172. tVcnn oteilime 311 |ci> 4 icf gelnben 
tft, fomad?t fte nur eine enge (Brühe, bc‘ 
reit Dünnerer nirfjt großer ifl, als bie 
EOette Oer&ummcr, tpotimten bas PuU 
r>cr geftanöen l>tt. IPenit fte über vedjte 
Jlabung t)at f f b fprenget fie alles, was 
mit um Me Ämrimer gelegen ift , in bie 
£>e. CUenn fte 3U föwad) gelufcen tfl, jo 
machet fte nur eine Heine i£rfcf?utterung 
<tllf Oer |ebtr»tl<f>ffert ^?cite. 

3)te i* SKttmerchmg» 

173. Sott bem erßern unb le(jtern führet Chevalier 
ttt ben Vlemoires de l’ Academie Royale des Seien« 
ces 1707. p. m. 711. ein ©jtcmpel an. 

&er !♦ 3ufa^ 

174. tft Dannenl)ao t;ocpß noif>ig/ba§ 
Die Üftengc De$^ 3 u!wr$ noch Der@d)n)el)re 
Det Saß, n>el<$e man fpwngen will / ptopor* 
tioniret werDe. 
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®cr 2 . 3ufa<J. 

i7f. Und fold)€rgejlaif muß ein SDJiniret 
tbeil« Die ?aft,roe!d)e man fprengen roiU^heite 
tueSDlenge Deö^uloer«, welche« öaju erfot* 
fcert wird, auf da« genauere «u«juredjnen 
Wiffen 

®te 2 « 2lnmercftmg* 

176 . 3ubiej'er9ted)nung muß ein Untrer mdjfale 
lein au« Der ©eoroetrie Die flereometrilcben 3icd)nun* 


gen t>crftcf>en ; fonbern auch aus Der gortificatiort 
»on ber@rärcfe ber^Bercfe an einer Teilung 9?ad>* 
rieht haben. 2lu« Der (rrfnbrungaber muß ibm befanf 
fei;n, wie febwebr jebe 2irt be« C[-rbreicbe« unb beä 
$0?auer^2öitrferf in;, welche geiptengcr werben foll, 

£te i8* Srfafyrumj«. 

177. Aus fedu mehr tkvtaljvung, welche 
der berühmte Vouban bey »telen ^VieSge* 
rangen felbft gehabt t)at, ifl endlief) fol* 
gende« für gut befunden worden. <£s wer* 
den nemltcfr in einet ittine erfordert, t>or 
jede <tubic*&ütbe Stantsöfti'd), da« tß 
a 16 Cub ic* Ödhuf;, 


Xocfere tCrde 
§effe und fan# 
dtgte £rde 
Cdon 

%Xeim Jftauer* 
a?ercf 

Alte« JTtauer* 
Wevd 


9 bi« ro r 
11 bis 12 

Htm >6 l.pf. p lltoet . 


1 5 bi« 30 
2f bis 30 v. 


Stnmercfung* 

178 . ©iefe Erfahrung be« Vnuban führet Che- 
valier in dem tjurhtc angejogeneu Orte p. 708 an. 

5«ri- 
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Sarirey de Saint Betny parr. p. 15*. berichtet , bag 
burch befoubere jti betn Öfnbe angelMte (rrfabrungen 
man befunbetibabe, eä fprenge eine Un^je^ulücr eu 
iten Gubic < ©chub (Erbe, bad i|t, bid 100 «ßfunb. 
4fr giebf babep an, baji man rechnen lomie ber th 
neu (£ubic.'©cl)U& 

Socfcre (Erbe 90 1 

©anb 15 q. 

J£h»n 100 

§etteQ?rbe 115 

©lauer 2ßercf bon 
©teinen 120 bid 125 

Sftauer.SÖJercföOR 
Siegeln 90 j 

©Jan fan aber leicht erachten , baf? bad (Erbrdch «n& 
©fa«er>2Bercf nicht überall »on einerlei; ©chrochre 
{?*?• 

£>te 33 . Aufgabe» 

179» 2ius öcr gegebenen JLaß, welche 
man jptrengen jbU , Die (Rtoße Der &<tm* 
l ner $u Der iTUne $u ft oben» 


^UfföftWg* 

1. < 2B”il if>r rotHei, n>ie i>iel Pulper 216 
CEubic * <S$cf)u!)e in Die SUttne evforDcrn 
(§♦ 177); fo Bnnet ihr aug Der in Gtabic« 
@chuf>en gegebenen gafl Die @cbn>ebre 
Deä 3 Müer$ ncu$ Der Siegel 2 Detri finDen 
(/- uj Aritbm. ) , tt>clc^c^ in Die € 0 ^inc 
fotumen fall. 

2. ©tefes ©eroicbf mulfipiiciref Durch Den 
cubifcben Inhalt eineö ^funDed,. nem- 
Ucb 39304 3 $bein(&nDifche Cubic * 2i* 
Kien, 
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3. Dem ^roöucfc jtefjef Die £ubte> 

< 2 öur^el (§. 103 Aritbm.). 

ofßgö i>erau$ Fommt, t(l t>ic (Seife Deä cjßur* 
fdö, meinem Die lammet oDerSftine gici$ 
werben folK 

3. €• (£$ fallen burdj eine ?Düne 8664 
€ubic'<Sd>ui)e €rDe gefprenget toerDen , 
man foll Die (Seite Der Seinen* lammet 
finDen. 

>216:10=8664: ($.178) 

4 ' 9 : 1 o = 3 6 1 (JT. /2f Aritbm . ) 

10 


9) 3610 (401! 
36 


IO 

9 


1 


39304 

4015 


436?i- 

39304 

157216 


* 5 . 


15765271? 
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i 5 

8 


7 


7^5 


765 

X tt 
6 o 
1 SO 
1 2 s 
762^ 

14c 

187 


271 (2ro@eiteDerÜDli* 
nen^ammer. 


•» 7 1 
S 


£>ev 1. 3uf«?. 

180. 3 Benn Cif Kammer etwas griffet 
tfl , als es Cer Dvatim Ces ^uloers erforCert ; 
fo muß fie oollenS mit v£)eu, @frol) oCer 
«Dlifl auSgefullct roerDen. £>enn , wenn 
ein leerer iDlaum iß, Dag CaS^uloer, wenn 
e$ angeumCet wtrC, fid> balD auSbreiten 
fan, fo t&uf Ctc$ftine wenigere ^JBürcfung* 

35 er 2* gttfa^ 

18 1. UnD weil Die jlavcfe BaCung Cie 
< 2 Bürcfung Cer $ 9 line binCerf ($. 172)/ fo 
pflegt man lieber jroo oCer mehrere ^am* 
mern, als eine, anjvilegen. 

£ie 34* Aufgabe» 

182. f£ine fcTline «unulegm. 

$faftöfun& 

Tab. vil. 1 . 9*ac&Cem j. in einem gemauerten 

SöoUmercfe f$on Dur<$ Die Canonen ein 

Bo# 
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2odj gemalt worben ifl, fo treibet Dafelbtf 
einen ©ang ab 4' bi$ s'bocb unD breit. 

fi. QBcnn ihr £>ucc^ Die 3 )}aure biö in Die 
<£rDe gekommen fepD, fo treibet fo rooljl 
ju Der Dienten alö *u Der Sincfen onDere 
©ünge CB unD BD nach Der ©eite, 18 
bis 20 ©cbub ian^. 

3. An Deren €nDe C unD D machet eine 
Kammer nach ihrer gefunDcnen ©röge 
(§• 179)- 

4. ^reibet gerabe aus Dem Driften ©ange 
EB, unD leget an Deffen (£nDe Die Dritte 
Kammer. 

?. füllet Die Kammer mit ihrem gehörigen 
sj)uh>er (§. »77, 178), unD ftopfet fte aus 
(§. 180.). 

6. gaffet Die Seinen ©ange, weldje 2' ©chuf> 
weit, 3*bod) ftnD, mit ^)olb, Dag ft* 
nic^t einfaüen. 

7. 3 n Die ? 9 }incn^ammer leget eincfjßurft 
mit einem £eicgeuer , unD führet fte Durch 
Die 3 ftinem©änge, bis an Den ©raben. 

8. ©arüber legfein $Dad)lctnüon Treffern, 
Damit es ihr nicht febaben fan, wenn et* 
was im 3ftinem©ange einfallen folte. 

9. €nblicf> leget an Die < 3 Bur |1 angejünDe* 
fen Junten , aber umgefehrf. 

©oiflgefcfceben, was man berlangte. 

Sufafc* 



59 * Anfänge * (Bvunbe bec Tlvtilkvie. 

3«fo?* 

183. ^fBcnn Die^ftine auf einmal (Vielen 
foll, fo muffen Die ©finge DB, BE unD BC 
oon einet ßfinge fepn. 

$tnmercfun^» 

184. ©er genauere SRacfcridjt »erlanget, berfart 
ttß Surirey de Saint Remy Memoires d’ Artillerie 
Tom. 1 Tit. rt.p. 1J4 &feqq be£$errn?>arünuoa 

ÄotgeDorf neu^enfbeefte 59 ?tnier,'$unft, utib 
Lamberti Lambions 3 >aU;Praftica c. 39. 

& feqq. p. «19. 8c feqq. nadjlefeti. 

® 93 ® H 

Der 

Artillerie, 
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Sorttf tcattott 


ober 


ftnegs= Sau* futtff. 


QJots 


{Wolfs Mat bef. Tom JI.) $p 







©echter 2efer, 


P d) habe rnid) bemühet, bie ©runb* 
Regeln ber gortification bergetfalt 
m erklären, baf pgietcb richtiger 
©runb berfetben ange$etget würbe, 
2>amit man aber aud) f eben mbd)te , auf 
was bor $rt unb <S3eife ihnen ein ©enügen 
gefaben fbnne ; fo habe ich einige ber bor< 
nebmjlen Sanieren ju fortiftctren ^ugletd) 
betrieben, Unb weil eS cbntnbgltd) ifl, 
ein grünblicbeS Urtbeil bon einer Gefeilt« 
gung6;$lrt $u fallen, wenn man nicht bie 
©rbjfe ber Linien unb Qößincfel an einer ge« 
ftung genau weifj; ja aud) biefe @rfenntnit; 

9>p 2 ein 


X>orrefce. 
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ein richtiger £eit?<5tent ift, wenn ber 35att 
würcflich vorgenommen werben fett: fo ift 
gugleich angewiefen worben, wie manburd) 
.gmlfe ber 0eometrie, unb abfonberlicb ber 
Trigonometrie, atte Linien unb QSßimfel auös 
redjnen tan, welche man 3» wifien verlanget* 
J^ierau^ werben auch biejenigen, welche bloß 
bie Siugübungen ber 9 D?atbemati<f 311 erler? 
nen aebencfen, ^ur ©em'tgefehen, wieviel 
glucrlicher fte in ihrem Vorhaben ferm wttr? 
ben, wenn fte bie £el)rfa$e ber ©eometiie 
unb bie Trigonometrie wohl inne hätten* 

3 u biefcm ©liuf aber tbnnen fte gelam 
gen, wenn fte nid)t attein bie in bem ertfen 
Tbeile enthaltenen $nfang&@rimbeber 9 te? 
chen?Äunft, ©eometrieunb Trigonometrie 
ft 4 wohl betant machen ; fcnbern auch ge? 
genwärtige s 2 lnfang 3 ?@rünbe von ber gorti? 
jication mit gleiß burcbftubiren werben* 
Abfonberlicb aber will nbthig fet >n, baf fte 
fo wohl bie vorgegebenen Krempel nach? 
'rech nen, als auch anbere ftch felbffen aufge? 
en, big fte biefe Rechnung in gehöriger ger? 
gtett haben* 
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anfangs -©tütibe 

bet 

gorttftcafion 

ober 

$rtes$* 33au = $unff. 


5>er er fie £l)et(, 

t>on ben 

©runb Regeln ber gorttficafiom 


©ie !♦ (srflärung* 



i* 

ie ^ortification ober Kriegs *$8011* 
^un|l ifl eine XXhffenfcbaft einen 
<J>rtbergcftalt 3U bcftffrgen, ba0 


ftef> wenige gegen »iele , welche tbn beln* 
gern , mit Portbeile wehren tonnen. 

©er i* 3ufa& 

2. ©ie Sanier ju beteiligen mu§ alfo 
nach bet 33efc|atfcnl)eit bet Sltraquen einge* 
timtet werben. 

©er 2 . 3tifa&. 

3. ^enn man bon oer^oilfommenfteit 
einer §eflung urteilen will, fo muß man 
ftdj'bor allen ©ingen bie ju bereit üblichen 
Slttaquen befant machen , unb mit ihnen 
ben $8au bet fteßuno bergleicben. 

Vr> 3 ©« 
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©ie i. 2(nmercfim$* 

4. £ierburd) lernen, rotr b:c Girren ju 6 cfr(tt.ac;t tn 
btrfäjiebenenäeifenturnutifttgbeurtfKilen, unb nr |>; 
nun un$ in ad#/ bafj wir nicht alt« unb innere* 
ffnngen mit tinanber Dergleichen, welche qanfeber# 
fc()icbenen 2 lftaquen entgegen gefegt worben ftub. 

©ec 3. 3ufa$. 

f. *3Benn |tc& Die virtaquen anDern, fo 
mjüfTen au<$ Die Monieren ju fortificirm 
ftdj änDecn. 

©er 4* 3ufa§. 

6 . ©eromegen tan man feine Sanier jir 
Gefefligen in allem für beffänDig aueaeben , 
man £6nneDennDartf)un, Dag entmcDcrDie 
ju Derzeit üblichen Attaquen fidf)nicf>tmel)r 
Änoern Bnnen, oDet Dag Die $cfmng allen 
mbnlidjen fBeränberungcn Dcrfdben gleichen 
®eDerflanD tf>uc : melden Verneig ni$t 
leiegt einet über ftd> nehmen wirD. 

©te 2 , S(nmercfung* 

7 . <£iner giebt burd) feine (Erfrnbung'en bem am 
bern immer ©elegenbeif, wtifernachsufmnet?, unb 
wieber auf waäneueäju gebenden. xSerowegeit fan 
faum in gorttficiren etroag trbad# werben/ wo# 
burd) bem $einbe mehr Slbbrnd), al$ »orhrn, gefchie# 
get; fo wirb man gleich wieber barauf finnen , wie 
man eine 93eranberung in bin Attaquen mache, unb 
biefen SSortheil ber Regungen wieber jemichfe. <£$ 
«rforbert benutacb bie Klugheit einet? Ingenieurs r 
ba§ er felber bebenefe, watf efwanbor eine SJeräu# 
berung in ben Slffaquen gemad)twerbenfonte, wo# 
burd) fein Vorhaben jernichfef würbe. Senn fo fan 
ec bem f« beforgtnbenStgltrbeh Sei^nahhelfen. 

©er 
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©« 5 . 3»f«% 

8. S>ie < 2Bercfc an einer Fefhmg mtiflen 
Der ©e»alf De$ grbgten ©efchüfceö, »et 
cbeö man in Den SÜttgqueo brauet/ fo Diel 
möglich ifl, »ieDerfteben. 

Ser 6. 3ufa$. 

9- §Me Fejlung foü fo angelegt »erben, 
Da§ fic fo »enig SJefahung erforDert, al$ 
tfl, Das ift, ohne Sfbbruch Der nb* 
tilgen @eaen»ebr aefcheben fan. 

©ie 3 * Sfnmercfung* 

so. <£$ tfi o^ne mtin (Erinnern fiar, b«g fyitr* 
burct) t>iele Äoften erfparet foerbm. ©onfl aber 
er^eQet au$ gegenwärtigem 3ufa$e, bin] man bte 
5&büfommenbett einet gieftung ntcbf oEfctn auö bet 
©tarefe bet ©egentte&r, frühem jugleicf? aü * bet 
©rofje bet 55efa$ung beurteilen muffe. 

Ser 7 . 3ufae, 

i u < 3B€il Die Söefa&ung oor Dem Fein* 
De einen ^Bortbeil haben foß (§. 1 ); fo foll 
fte auf Den < 3Bercfen nicht allein »ieDer Die 
©tucfkugeln, fbnbern auch »ieDer bom- 
ben , ©ranaten unD anDere Feuerkugeln 
julänglich beDecft feijn : ®er ^etnD abee 
mu§ oor ftch nirgend um Die F*jhmg einige 
SöeDecfung ftnben. 

Ser 8- 3ufii(s« 

12 . gö mujj Demnach um Die F<Hwtg fein 
erhabener Ort geDulDet »erben, unDaniht 
foü fein Drt fet>n, »elcher nicht au^ einem 
anDern San gefehen «nb befleißen »erben. 

Pp 4 
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©er 9. 3ufa^ 

15 . €5olc|erge(lalt mug jeDe ßinie an bet 
ffeftung eine andere ju üjrcc 0ecunDantin 
laben, welche griffet tft, alö fie, fo biei 
immer m&altcb ift. 

©er i* £ef)rfa$* 

14. Jttan muf öeu ^etnö loroeittmbfb 
lange uon brr ^efiung en rfernet balren,al5 
Wegen anberer Umfl«!nbe nur immer mog* 
lief) iflr ; au4>btelX>ercfe an ber$efhmg tbm 
fo lange aus bet? 2tugen ruefen , als man 
fit wiebet if)nn<vb brauejjennnü. 

SBeweig* 

©er Drt wirb oefeiiigef, wo Der ^eint> 
irichf hinein fommen foll , unD man if>n ab* 
galten fan , wenn er mit ©emält hinein Drin* 
gen n>iU {§. 1 ). ©erotoegen muß man ihn 
fuc|en fo »eit unD fo lange oon Der^efiung 
entfernet *u halten, aiä nur immer m&g* 
lieb tft : Welches Das erflere war. 

( 2®enn Die ^Bercfe an einer $eftung Dem 
SJeinDe eher in Den Säugen liegen, alo man 
ffe ju Der ©egenroeht n&thig bat/ .fo fanet 
fie in ©runb fchieffen, unD ichfan fte nicht 
ju meiner ©efenfton brauchen, wenn ich fte 
nbthig habe, ©a nun DiefeO Der «£)aupt* 
5lbftcht Der ftortiffeation juroiDer iß (§. 1 ); 
fo muß man ihm alle < 2 Bercfe fo lange auö 
Den Slugen rfiefen , alo man fte »teDer ihn 
|u gebrauchen noch nichtn&tbig fyat. £Pd* 
<£es bas anbete war. 
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Der i* 3 ufa^ 

it. €ö mug Dannenhero fein Ort um 
bet $efhmg geDulDet roerDen , welcher bbbet 
a($ fie ifl, unD ihr fo nabe liegt, Dag Der 
^ettiD Daoon Durch fein ©efcbü^e Die $e(tung 
erreichen, oDet auch ju feinem ^ßortheil« 
genau hefeben fan. 

Der 2» 3 ufa^ 

1 6 . ifan man Diefeö nicht Derbinbern, fo 
mug Die ip&be felbft befefliget werben , Dag 
man fich ihrer ju feinem ^Bortbeile wieDer 
Den geinD beDienen fan. 

©er 3. 3ufa?. 

17. Daher fehieft fich fein Drt ju einet 
geftung, welcher in einem jwifeben 
bergen unb bügeln lieaet. 

Der 2* Cefyrfftfc* 

x8. de OcfenfTon fall in 6er VTdfre 
auf einen ttlufqueten 0cfn!|g eingerichtet 
werben. 

95ewei& 

3n Der Sftäbe fan man einen mit einet 
SDiufguefen-'Ä’ugel etfebteflen, unD brauche 
Daju feine ^täcf-'^ugel ; Die Defenfton au$ 
SJiufguefen, ifl auch gefcbwinDer, al$ au$ 
^tücfen , unD nicht fo foftbar. lieber Die* 
feö ifl Die ©töcf » Jtuget in Der < 2Beite , »0 
eine SDlufquete bin trägt , um fo Diel jlätcfer : 
ja man fan auch in folget <2Beife mit gutem 
StachDrucfe Sartetfcben brauchen, welche 
in Der 98$eite ein« €anonen-@chujTeO feine 

5 9«t« 
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Tab. I. 
Fig. I. 


gute < 2Bircfunq mebt haben (jr. pS ArtiU). 
©arum foll man in Der ‘iftübe Die 3>fem 
f Ion lieber aufeinen^ufqueten-- alötEano* 
nem@<bu§ einricbten. <3ö. 3. 0 <2B. 

„ 3»f«e- 

19. 5 *>te Stnic , welche einen beanqftiqfen 
£>ct fecunDtref, mug non ihm nicht über 
einen S9lufqueten=0ciniß ablieqen. 

Die 2 * (Erfldrung* 

ao. ©ie SöefenöAJinie nemien mir Dieje- 
nige, nach weichet man bas (Beföüge 

£>te 3» (Erfldnmg* 

2 t. $>ie 0tdnfe einer \iinie, meiere ei» 
nen be&ngfhgten <Drt Defenöiret , unb 
we\d)ebie SDefcntnrenDe ober micb0ecun* 
DirenDe J)info^ro fyeiflen feil , ferset man 
mia Der 3afc>l bet &tude unb tthifaiteti* 
tev, melfie man baran (feilen tan. 

£>er 3* £ef)tfag* 

22. 2Ille fecunbtrenbe hinten , AB AE, 
IpQ, weifte imi^en einetley^efens Linien 
BCtin& An liegen, haben eine ©türefe. 

3Sewe$* 

€$ iftflar f Da§ jeoeö 0füd!e unb ein je* 
Der SDtufquetirer einen .qenjtfTen SXaumciit* 
nimt. €s fet> folcber SKaum BH : wenn 
nun HI, IK unt> KA eben fo qro§ ftnb , fo 66n* 
nen an Der Sinie AB 4 ©tücfe ober 4 0d* 
Daten (leben , wenn Daä ©efebülje naeböen 
SimeirBC unD AD gerichtet mirD. SDtanjiebe 

mit 
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mit Den betten ©efenö* Linien (§« 20) Die 
hinten HL, IM, KN parallel jT. piGeom.). 

*282(1 Die 'äö'Mte jnjifi^en Diefcn parallelen 
immer einerlei) bleibet (jf. 2/ Gcom.) , fofon; 
nen niemals *roifd)en Den bepDen ©cfene#£U 
nien BC unD AD mel)v als Pier ©tuefe oDer 
sgiufqueten nach ihnen gerichtet werDen. 
golglid) hoben alle fecunDtrenDen Sinien AB, 

AE , FG, welche jroifeben ihnen liegen, et* 
nerlep ©tdrefe (§.21). <2B. ß. © *2B. 

Ser 1 . 3ur«8. 

23. ^ffienn Die ©efenS^inie BC mit Der 
©ecunDtrenDcn BA einen rechten * 2 ßincfel 
macht; fo ifl&te ©tdrefe ihrer yänge gleich, 
unD alfo fan man oon ihr in Diefem gälte 
Die ftärcfjte ©egenmehr nehmen , welche fie 
geben fan. 

Ser 2 . 3ufa$. 

24. 3 )}an machet Dannenpero Die Per- 
penDicular^tnie ab ju Dem €Dla§-©tabc Der 
fehiefen AE unD frnmmen FG. 

©ie n Aufgabe. 

25. 2 tu» Dem gegebenen Win cfel EAD , Tab. 1 , 
welchen Die Dcfens JLinie AD mit ber@e* Fi S- *» 
cunDitenDen EA machet, unD Die JLänge Der 
QecunDirenDen EA.ibre Ptetfrcfeju ftnbctt. 

S(Ufi6fur^^ 

tfl nbthig, Da§ ihr Die ©ectinDirenDe 
£inie fuchet, welche mit eben Diefer©efemte 
£inie AD einen rechten < 2 Bincfel macht 
($• 24). ©erowegen fprechet; 

9fl3te 
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bet Sinus totus 

ju Der gegebenen ÜÄnge Der ßinie AE. 
©o oerbälf fidj Der Sinus De6 gegebe* 
nen ^incfelö 

ju Der gefuchten ^erpenbicular^inie 

AB {$. 44 Trigonom .). 

3. e €öfep AE 48°, EAD, folglich BEA 
{$‘97 Geom.) s? 0 3 6 '. 

Log Sin Tot. loooooooo 

Log AE 1.68 2412^ 

Log. SinAEB 9.V265112J 

Log. AB *1.6077524, welchem 

in Den Tabellen am ndc&iten fommt 
40° $' 2 

5(mnercfun^ 

26. SKatt «ebnet t>or jebeec ©tuefe 12' 5 oor 
jeben ©olbaten 4'. 

£>et e 4 * Cefyrfafc* 

27. t )as 2 lnrucfen an Die 3 ‘' ftutiff muß 
bem tnbe imitier faucer gemalt n>er* 
btn, je n4f>er er Drrfelheii fommt, 

SSewetg* 

3 e nähet her ftctnD Der $ef!ungl?ommf, 
je gröffci? ifl Die ©efabt. Je Soffer aber 
Die ©efabt ift , je mehr muß man ihm 
QBieDerftanD tbun fbnnen, um feine 2 (n* 
fchläge ju &erni<hten , utjD (ich oon Der @e* 
fabt ju befrepen, fo oiel möglich ift. £)e* 
totoegen, je nähet Der $einD an Diefteflung 
Fommf, jefaurermu§ ihm Da* 2 lnrücfen 
gemacht »erben* ( 2 B. 3. S. 2 B. 
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28. ©aber foU man aucn \u berfelben 
3c:t t>on allen @eiten flarcfe©t-fenfton ha- 
ben, Damit feine 3 ftacbtan Den < 2 ßercfen, 
melie man ihm entgegen fefcet, gebrochen, 
unD ihm Die Eroberung Der geftung foft- 
bahr unD miV'fam aemachf merDe. 

©er 2 . 3 ufa^ 

29. < 3 B?il aber jeDee cf feinen ©e- 
eunDanten haben foU $. 13); fc foll fk(j 
flet# ein neuer 0 ecunDantebcroor fbun, fo 
oft man ein neue# ^fBercf Der 9 fta<ht De# 
geinDeö entgeqen fe^ef. 

©er 3 . Sufag. 

30. UnD alfo mu§ man jtef# Derbecfte 
QBercfe , ober roenigften# oerDecfte ßinien 
an Der g ejhmg haben , bi# Der geinD Die 
lebte Strtaque oornimf , Damit auch beo 
berfelben Der beängfligteört noch einen ©e- 
eunDanten Int- 

©et 5* Cefyrfa^ 

3 r . Cie Teilung mug an allen (Drten 
gletcf) fBarcf fortifteitret fepn. 

3$ewe$* 

€ 5 ie ift oerlobren, fo balD ft<& Der geitiD an 
einem Orte einen offenen unD ftebern ©ang 
Darein gemalt bat. ©enn, mennjtcbme« 
tiiqe in einer geflung gegen Diele mehren foBen 
(§. 1.); fo fuiDet man feine fo flatcfe $ 5 efa- 
bung Darinnen , melcbe nach fo oielen ^Bemü- 
hungen, al# Die ©efenfton erforDett hat, 

noch 
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noch in Dem <S5tanDe fegn fön tt, Den geinb 
mieDer l^rauo ju fcf)Iagen : mie ftd) Denn 
aud)folche, anDerer UmflänDe halber (g. (£. 
»egen Ded ^rootantö unD Der Munition), 
nicht roobl n>ürDe tbunlaffen. 3)1 nun Die 
gefiung in einem Drtefchroächer, aldtn Dem 
anDern., fo mirD fte Der $«inD an Dem fd^ma* 
chcn attaquiren, unD ifi Die @r ärcfe an Den 
übrigen Deren bergebend. ©eromegen 
foü fte an aßen Orten gleich flarcf fortipct- 
retwerDen. <2B. 3 & %B- 

Sinmeccfun^ 

32 , <£g bot 2\iwpiec in feiner befeffigten geffung 
biefed für einen großen gebier angegeben , baß bie ge# 
f unaen gang oerlobren geben, wenn bergeinbnut 
ein5ßercft>oubem £aupt;9Baße eingenommen bat. 
<?r erforbert bemnad), man foUe einen Dri fo befefti# 
gen, baß ber getnb ntcbt eber Sfteijier oon ber geffung 
»trb , er habe ben äße QBercfe mit @fwalt / eingenora# 
men. Uneraditet er felbff nicht gewiefen bat/ wie feine 
Slnfcblagein bad 3Bercf$uf?eßenfinbj fo baten bocb 
cnbere biefed $u tbun ftd) bemühet. 2Beil man aber 
uod) ju jmeifeln Urfad) bat: ob fie jemald »er; 
ben betpercfffefliget werben ; ja oießeicbt aud) noch 
fragen fan, ob igre 3>e»ercfffeßtgung ju rutgen 
toäre: fo »oßen mir und in biefen2Jnfang&©rün# 
ben bannt nicht aufbalten, in »eichen reir nur fol; 
che ©inge bepjubringengefonnen ftnb, »eldteigren 
gtmijfen Singen finben. 3Dero»egen fegen »irbiefe 
Stimplerifcbe Sföajrjme öor jegt bet) ©eite, ald bie 
Wir ju unferm 3tv>ecfe nicht brauchen »erben. 

©er 6 * £ef)rfa$* 

33 . tOcnn ein (Dit foitifahret tDiri», 
fo muß man einen lX>uU um ifyn aufvoevt 
fern 
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95 ett>e$» 

©er §etnD greift einen Ort mit Dem gro* 
Den ®efd)übe an, unD alfo mug man ft4> auch 
mit groben ©efchüfce gegen ihn wehre n, folg* 
lieh ©tücfe aufDie$eflung pflanzen fbnnen. 
©a nun Die @tücfe nicht allein wegen ihrer 
£Änge einen jiemlichen SKaum einnehmen 
(jf. 44 ArtiO .) , fonDern auch juräefe laufen, 
wenn fie gelbfef roerDen (JT. « 7 Artiuy^ fo 
Fan man nicht, wieoorSllferö, eb«Da£@e* 
fdhü^e erfunben wutDe, mit einer Stare $u* 
frieben fepn, fonDern man mug einen breiten 
SJBall oon SrDe aufwerfen. <30.3. (£. <28- 

©er 1 . 3ufa&* 

34 . ©arnit man ju Dem <28aHe €rbe 
habe, unD jugleich Dem $einDe Daö Slnrö- 
efen in Der 9Uhe fauer gemalt werDe 
(§. 29 ); fo foll ein ©rabenttm Den ganzen 
SBall oon aufien herum gehen. 

©er 2 * 3ufaß. 

35 . Sta mug demnach Die ©tbjfe De$ 
<S5rabenö Dergeftalf ernrid^fen , Dag man fo 
oiel €rbe Daraus nehmen Fan, als man ju 
Dem <280116 nbthig hat, infonDerheif, Da e$ 
Fofthahr fällt, €rDe oon weitem herjufüb* 
ren , oDer aucbüberflüfTige weit ju Perfuhren. 

©er 3* 3ufa^ 

36 . <28eil Die $ 8 efabungoor DemfeinDlb» 
<&en Canontren beDecft fepn foll (§. 1 1 ); fo 
mug Der <2Baß gegen Das §elD h$&er fep.n, 
als gegen Die 0taDt. 

©er 
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©er 4. gufaß* 

37-Unb ba Die €rfabruin) gelebtet bat, baß 
bao<£rbteich nicht tvol)l jtifammen bälf,»enn 
man Den 3Ball gleich einer ©iaure fencfrecht 
auffübret; fo macht man ihn fo»oblqegen 
ben ©taben . alö geoe n Die @tabf abhängig. 

©te 4* ©rflärttwj* 

Tab. IV. jg. Oer bofre tfreü öeo VOalle$ IG, 
Fi S - 1 *• wobued) bie ISefat&unQ wiebev bie 0rucf* 
Äugeln de« $einbe8 bebccfet wirb, nett» 
net man bie ^ruftoebre (Parapet). 

©er i* 3ufa^ 

39. (5$ muß Demnach Die i#ruß»ebre fo 
bicfe fepn , baß fle einen €anonen'0d?uß 
auöhnlten fan, ba$ ifl, 20 biö 24@chube 
(§. 106 Artiü ). 

©er 1 * 3ufa$* 

40. cffieil fte aber |b l)oct> fepn muß, baß 
bie $$efafeiing bor Den @tucf kugeln De$ 
geinbeö Darbimer ftc^er ifH fomußße nicht 
unter 6 biä 7 behüben gemacht »erben. 

©er 3. 3uf«g. 

41. ©amitbie®olDatenponbem < 2Baffe 
auf ben $einb in ber 9Mbe feuren fbnnen, 
fo macht man ein ober audjrool jroep Ban- 
kers ober 234ncflefn an bie $3ruß»ebre , 
auf »eiche Die @otbafen treten , »enn fte 
über bie 33ruß»ebrebi"attf fchieffen »eBen. 

©er 4* 3ufa^ 

42. ©ie Breite oeo ßanquetsift3 / / baß 

man 
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matt bequem Darauf fl? ben Patt , unD fo boc$, 
üa§ man frei; über Die S8rufto>ebre in Da$ 

§elD feben Pbnne, Da« ifl i\ 0c&ube. 

©er 5* 3ufaß, 

43. foii aber Die *8turt»<br* gegen 
taö $elD 2 bi$ 3 ©<$ube nteDriget fepn , 
aj$ gegen Die <^taDf , Damit man Dejto 
fteper ^tnatiö (eben unD feuren Pan. 

©ie 5* (EtPldrung* 

44. t>en nieDrigen C 0 eU De« tpdles TV' T V. 
gegen Dte <?f<*Dt AE , worauf f?cf> Die Fl 8 u ' 
0olDaten beftnDen, tinD Die ^tücfe ge» 
pflanget werDen, nennet manDen ( 2Batt* 

©ang (Terreplein). 

gufa$> 

45 . ©a auf Den &ßüü.©ang üefege* 
^an^ttuecDen (§. 44) , unD Diefe jtceett 
bis Dte$ «Schritte jutücfe laufen, wenn fi* 
geriet rocrDen{/, 107 Artiil .) ; fogiebtman 
Der Breite be£ ^BalM^anaeä DC24' bi$ 30'. 

©ie 6* trfldrtmg* 

4 6. Oie<S4>La0eAß«uDlN,a>eli^eDn* Tab iv. 
iDall bepbct|eitÄ befommt, nennet man f *g-*** 
Die QWdjung , $bDad)u<tg ober ©rofpU 

ruug (Taluä.), Die XinieBCunD MN i^re 
Anlage. Unterwelten Deiffet aucD Wol 
Die ?inlange BC unD MN Die ^bfc^ung. 

©ec u 3Mfa§> 

47 . ©et bePommt eine 556f<|ung, 

Damit Daä(£rDrei<& nicht autf einanDet gerne» 

{Wulfs Mttbef. Tom. II.) &q Den 
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Den wirD, unD er einfällt (§. 37 ). £)anuti 
Der < 2Ball @ang mehr alö Die $ 8 rußn>ef)re 
augüufidjen bat ; fo roirb Die innere Sööfdbung 
AB billig größer gemacht, alä Die äußere IN, 

£rie u Mtimertfimg. 

4 g. SJfan t)at noch eine anbtre unb jroar toidHü 
gere Urfacfce, toarum man bic äußert Q36fd>ung ge* 
ringer macht, alö btt innere. Sföan muß nemlid) 
btm $eittbe nicht uiel 3 iaum $u einer 
ten Breche gönnen : nod) if>m bie geftung ju erftei* 
gen leid)te machen. 

£>et 2. $ufa$. 

49 . 2 luö t>or angeführter Urfa^e muß 
Die tröffe Der Söofcjwng ßcf> nach Der $5- 
he Deg ^Balle^ richten. 

jo. Ungleichen foll fie größer gemacht wer* 
Den, wenn Dag €tDreich fchlimm iß, ober 
nicht wohl jufammen hälf,alg wenn eg aut iß. 

©er 4. 3ufa«. 

fi. Wenn man gar Den <2Ball mit ei- 
ner ?Jftaure füttert, fo Fan fte Diel geringer 
alg fonß aemadbf werben. 

®ie 2* ^nmerefun^ 

52 . ©aber faflTetftd) nid)t Uid)t eint 3tegel geben, 
nach »tlcber man bte &öfcbnng jeberjeit genau befer# 
tninirert fönfe. Sfebod), wenn man eftoaS fagen tbiD, 
fo feget man für guteg €rbreid)bie Anlage ber äuffe* 
ren 356fc&ung MNberhafbcrr; für mittelmäßiges f/ 
unb für fdüintmeS ber gangen ^öge be$ SBafleS 
gleid). hingegen bie 3tn(age ber innern BC mag 
man auch im guten QSxbretdje ber Jboge ac gleich 
machen , in mittelmäßigem unb feblimraen nod) 
großer. 
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£ne Sinmercftm^ 

55. 5 Bentt man eine gutter 3 Jiaurebaf,forecf)tttt 
man im guten (Erbreidie auf 6', im mittelmäßigen 
auf $'/ tm fcblfmmen ouf4' t><r ipo^e ^ einen £cf>u(> 
für Die Anlage ber S86fd)ung. öaö $D?auer; 5 Ber<f 
felber befommt i biß b ober aud) »ol, »enned 
nfcf)t baö beße tft, | ber £>6be jtt feiner Sßofdjung. 

iDet & £el)rfa$* 

5 4.. Der UXtll mu0 lieber erw<« nie* 
fcng, äte gar $u boeb gemacht werb.n. 

Sbie ^lagerten foiien batf $clb frepbe* 
jheicben fönnett ($. 4 g). ^entt aber ber 
<2M (?Dd) ifl, fo fön ber fteihb halb unter 
bie ©tücfe rücfen. Ueber Diefeä geben bie 
@d)üfTc nic^t mit bem #ori$ont parallel. 

iß aber befant, baß bie ^orijontal* 
@djüffe ntebr alg bie anbem rafiren. 5öe* 
roroegen foll ber * 2 Baü liebet ntebrig alä gar 
lu t>orf) gemalt »erben. C 2 B. 3 -€. < 2 B. 
£)ir i* 

$$. ?ö?an barf nicht cinwenben, baß ein ttfebrl* 
der 2ßaü bie Käufer in ber 0tabt nicht genug btt 
betfe. £>enrt etf bat feine &efaf)r, baß ber getnb 
bte Raufer ber Burger mit 6 fücf* 5 htgclrt bureblöt 
tberh rotrb, »eldjeer mit bomben glucf lieber in bit 
2lfd)t legen fan, ittbem er feine ^rafteiellieberan* 
wenbet bie ^iQe nieber ju reißen. 

$)et jjerr &aron »01» .dorge^otf ttt feinte 
unüber»ütbhd)ett Reifung p +». »erlanget bannen# 
btro, eö foö jer iöall unter £4' gemacht »erbeut 
una mau feget bie ödjrartcfen internet« i6'biö 24'. 

Oq 2 ©er 
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©er 8» £et)rfa^ 

57. t>te&otKDeöU>4iUsmuf!?ftcf)tt4$ 
fcet: <Be$ent> um bte ^effung timten. 

SBeroeif* 

SOlan foQ t>on Dem3ßalItbie©i?genD um 
t>ic ^eflung frct> bcflreicben formen {§. 43 ), 
$ft nun Die ©cgenD fyoef), fo fan Der <3öall 
fyod) fegn; ift fte tief, fo muß Der < 2 Ball nie* 
Drig rocrDen. UnD fo!d)ergeftaff muß fid> 
Die <£>&)? Deö c l3uUeö naef) Der «£> 6 \)c Der 
©egenD richten 2B. 3- < 2B- 

©te u $(nmercftmg* 

58. Cahom in feiner neuen gortifioaftort c. g. 
p. 249.6c feqq. bergrangöftfcbenUeberfcgun^, tock 
tbe ju #aag 1706 beraub fommen i|t) fabelt mit 3tecbt 
biejenigen, welche of;nc Unterfcbeib btr ©egenb für 
t>ie SBercfe einerlei ^>ßf>cn twrfcbreiben. £r bat 
feine panier ju fortifktren auf ben Jjortjont ge* 
richtet/ Welcher in ben meiften Drfen ber Stieber* 
Ianbe dngetreffen wirb, unb über ba$ orbentltcbe 
Söaffer im ©ommer g', 4' biö 5' erhoben ift. 3« 
biefemgaBegiebterber.$ebe betf 3 Bafl?©ange$ 12'. 
t>a er nun bie äußere £bbe ber 53 rufftt>ef)re 4', bie 
innere aber 6' macht, fo fommt bie gange äußere 
j£>b(>e be$ SBafleä 16', bie innere 18'. 

©te 2 * Sfomercfung* 

59. & ift aber ju wißen, ba§ manbtejpobebec 
©eqenb naef) bemg’uße rechnet, welcher in ber 9ta* 
he ift. 2Di«tt erforfebef nemltcb bureb ba$ SBaßer* 
sffiagen, welche^ unten in feinem Orte foB erflüref 
Werben, Wie »iei ©ebube ba$ ebene 8anb über ba$ 
orbentfube fSBrtfffr ün ©ommer erhoben ift. 

©^ 
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$et 9* Crtjrfag«. 

60. Cer EDull tan mefcr in einer JLinie, 
Ober mid> wie ein Vteb&ctnadbbcn&ei* 
ten bes plage» forrgeftif)ret werden; fon* 
bern e» muffen £»n uni) wieber einige 
U>ercPe über ben übrigen tPnll weiter 
fjerau» gelegt werben. 

SBeweig» 

€ine jebe ßinie an Det geflung fott eine 
anDere ju il>rer ©ecunDantin f>aben (§. 13). 
2 Bolfe man nun um Die §eflungDcn 2 Ball 
in einer €ircuU£inic, ober in einer anDern 
frummen in ftcb frlbfl latifenDen Sinie, ober 
aud), nad) Den (Seilen Deö ^Mafjeö , in <$e* 
flalt eineö QMeb€cf6 l>erum fuhren ; fo fön- 
te feine Cinie Die anDere fecunDiren , wenn 
fte be^ngjliget mürbe. £>eromegen muffen 
über Diefen 2 Ball bin unD wieber anDere 
2£ercfe ()erau$ gelegt werben. 2ft 3- 

©ie 7 * €ff(drung* 

6 1. Cie U)ercfe, welche über den TOall, 
welker na<b ben ©eiten be» plage» auf* 
geworfen worben, weiter berau» gele* 
get werben, f>eiffen 2$oljwercfe ober 35a* 
peoen \Baftions) 

SJnmercfiwg* 

62. ®jt ba$ (jjulMr trfunbmrcarb/ bauet« man 
an ftattbe» SBaßtö eine fjo&e unb biefe Sföaurt: 
an flau ber S5ettt»«cfe aber rourbtn memfiebte 
Stürmet aufgtfü&rct , »elc&e linw Slnnbrwß* 
©c&ug reu «nanbtr lagw. 

Cq 3 ®rc 
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©er io* £el)cfa^ 

rah. i, St, t)ie ^»piljptrcfe imiitcu jpttjt'a w* 
Flfi ' a « laufen, 

Stawifc 

Sftan lafTe fie niebt fptgia julaufen, fon* 
bern ejebe ihnen Die ©eftalt eineg uiereef taten 
‘Shurmeö, als ABCD giebet PonbepDen 
©eiten tue äugerften S>feiig;£inienFEunD 
GE , fo bleibt an i?em s 3ol|mer<f e ein^rtan* 
ae( CED , welcher pon Den ©ecunDirenDen 
ßinien nicht fan bcftri<$en werben , unD n>0; 
binftchDer finiter, welcher Dag 33Mtpercf 
fprengen will, ftcher logttenfan. ©a nun 
fciefeg unaereimt ift ( 1 u); fo muf? Dag 
Söolltpercf fpi&igju laufen, wie CED. <2ft 

3 . e <2B. 

©te S* ®tftärun& 

Tab, I, 64. Oie Äinicn AN nnöAF, welche Dt? 
* l S’ 4 ' 2&>Hw»ercf« = Pfmtf A fonruren, Reiften 
fcte ©eltchl^inien (Faces . 

2lnmmftw& 

45, Der Srangotifcbe Sftabme i<f gewobnftebec 
oia ber Seuttctie? bar«m »erben »ir ungbeffelben 
hinfprt Mienen. 

©ie 9 * €rf(4runa» 

Tab, l. 66, Oer mittiere CEMt jrp itdjettjwey 
F, s* 4* 2Vult»ftcfen EH mv& tnc Martine (U 
Courtine) gterreiniet, 

©er in £et)rfaf. 

67. Ote £>oii werde tonn*« flicht aus 
bloße« ^acen heftete«. 
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&ewtig. 

%8enn Die 58 oUn>ercfe aus biogen $acen 
BA unD AC begünDen, fo müjlen fte tbeilö ein* 
anDer felbg DefenDiren, fl>eil 3 oon Det€or# 
tine CE fecunbiret merDen, Allein fo n>of)l 
Cie gacen, alö Die (Eortine liegen Dem $ein* 
De gan* fccp in Den Slugw. SDa nun Diefeä 
Den SDlajcinien Der gortigcation jun>ieDerifi 
(§. 14, 301, über DiefeS audj in E unD C 
toDte < 2 BindPel toüren ; fo fbnnen Die $8oH* 
tocrcfe nid)t auö biogen gacen begeben. 

m. 3 • e 9®. 

Slmnercfung* 

6&. (£3 ttjürben auch bie SBoUmercfe nfcf)t geratii 
nttg genug fet)n: worauf man hoch auct) ju feben 
bat, wie balb feg erwiefen werben. 

£)ie io* ßrrflänmg* 

6 9. *£js fiiib aifo <ui|fer Öen ^ncen tted> 
3»o anbeve JLinien gu Öen 23 olln?ercfert ge» 
Sommert, nemltcf) BD unö EC, u?elc|)eöte 
23 olltt>et:cfemi Öre Coline an Intrigen, unö 
Öre glanquen ober Streiche (les Fkncs) 
genennet werben. 

©ie i* Stnmercfung* 

70. €ö r(i wol nicht ju jweifeln , bag bte ^tgut 
ber 55oßwercf e auö ben öierecf tgten ^bümten bergor# 
figcation entftanben gnb , beren gigur man in <?rroe# 
gütig beö 10 £ebrfa|e$ etwaö oerdnbert bat.3Docb er# 
bellet au$ bem,wa£ bisher angefübret worben ig, bag 
man eben barauf würbe gefommen fepmwenn man ge 
auö ben ©r«nb#*D?aj:imen ber ^ortigcatron berge# 
leitet batte. Unb tcb halte e$ für ratbfam, ge autf ben 
©runb#2Rajeiroen berjuleifen, tbeil$, bamrt man ihre. 

Ctg 4 9vtt&* 


Tab. I. 
F‘g. J- 


Tab. I. 
F‘g. 7- 
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$licf)figfeit be/fo beffer c<nfte^cf / f&eifg, bdrm'f man 
flcty bc|idnöt<\ im SRacftbeucfen unb Ueberlegenuba. 

£ne 2 * Sfomercfung* 

7 1 ©old;«rgefialt f>ar tue ge'iuug tn i^rtm auf* 
firn Umfange md)t 0 alg? 5 acen, gianquenunb (£or; 
(inen. Uneradjtet aber bloß biefe ^inttrn wäret lieb 
ju fefoen finb; fo bilbet man ftd) bod) nod) aut'e;? 
«in, wekbe iijreti Saugen haben, fh«l£, wenn man 
fcie ge/iung auf bem Rapiere jeidmen, tbeüfif/ wem; 
man ftc auf bem gelbe abffetfen will. ©erewegen 
i/1 npt&tg, baß auch biefe erfläret werben. 

®te iu <£rf(drung* 

“3 tue äußere s } 3 i>lt)gi'n i/i-bte j&'nte AB, 
jfcelctje t»bn einet ^olltbercfs * püntc A 
bi« 3U bet anbetn getanen witb. 

©fe i2* grttdrung* 

73. IVerut man bie Face Ab bis an bk 
<Cottine EH vetlängett , |b betffet AG bk 
fletne, ober bie flreicfcenbe ©cfen0?^inie 
(lg ligne de defenfe flanquanre). 

©ie 13* $rf (dnmg* 

74. 4 >W 3 * 0 *h bie JLtnie AH , tvddje 
ron bet &oUvoetds»pünte A gegen bas 
flinbe bet Jltfnque H be$ übetflefrenbcn 
Z&oUwetdes ge3ogen witb , nennet man 
bie bejtgnDige J&efen^*8lnie (la ligne de de* 
fenfe fichante), 

£>te 14» €rf(dnmg* 

ys- tas &tude t>on be r {Lottine GH , 
VOeldpes bie bepben t>efens> timen abfefrnei* 
b?n, nennet man bie Secondflanc o bet 

£ie 
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Die 15* €rf(ärim$* 

76» Cie Jtinieu CE gno CE , wdd)e Tab. I. 
bcn Umgang in b?s 2*>oiltt>cicffotimren, f 'S* 4* 
nennet man bu .ftVblA'nnen (Demigorges). 

Die 1 6* <£i’f(ärun& 

77. Cie AtnU; CD, welche aus ber <Tor» 
tine EH unb 3100 Äebl jLimcn CE unb 
HD beliebet , raub du innere ^olpgon 
Qenamct. 

Die i7> ifrflänmg. 

»-8. Cie JBUme AC , radct)t t>on bet 
2 Sct>!e C bis an bic 23 olimetcfs Pünre A 
gezogen raub, l)eiffct bic Capital * oben 
.^aupcSinie (la Capitale). 

Die ig* £r£(drtmg* 

7 9. Der Radius CI , raonur der Circul 
befifyvwben ratrd, raorem man die innere 
Polygon trögt , wirb bet fleine Radius 
genennet. 

Die 19* ^rfldnmg* 

80. Cer Radius Al ; raoimt der Circul 
befcfjrirben mit d , meieret dm<f) bie TSo\U 
»ercfs-Pünten gebet/ Reiftet ber große 
Radius. 

3»iao. 

81. Die Capital AC ttf Der Unterfdjeib 
jn>ifd)en Dem kleinen Radio iq, unD Dem 
großen AI. 

^nmertfung* 

82. SEc&t aöem .Die Linien , fenbtttt aud) b« 

&<1 5 Sßitw 
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Tab. I. 
Fig. 4. 


53incfel an bergeffungr mtlcbebie erflarfftt hinten 
nut etnonber mad)en, führen tt>re befonbere iftal); 
men. Btroroegen tfl notbtg , bajs aud) biefelbm 
bepgebrad)! merben. 

©te 2o» €rf(dnmgt 

83. ©er ']>olp.non ^inctd LCE tft ber- 
je tilge, tt>e|cf)en bte Polygonen MC uub 
CD mit emanber muehrn, 

!Dte 21» grHdrung» 

84 . 0<r ^ö^'ÜWCl’Cfd - 'üßuufet FAN ifB 

derjenige, tpelcijcn^tc »jincen NA imbAF 
nut einanbet macker». 

Dte 22» grftdntng» 

85. OervStretd) °lß:ncfd AHEiflberje« 
mge melden bte befhliöjge Ocfena^E 
me AH mit ber (Corttne HE madjt. 

®ie 23» <£rftdrung» 

8^. Oer kleine ^ßiucfd GAB ( Angle 
diminue) tft derjenige, tt>dci)en bteEU'tne 
Oif ’iig -- ilinte AG ober bte Face AF mit 
der dufern Polryon ab macf)c. 

&ie 24» <£rtfdrung» 

Oer @cbaiter= < ^ßincfet AFE (Angle 
de 1’ Espaule tft derjenige , voel(t)m bie 
Face AF m t ber jjltinque FE madjt. 

£)ie 25» QirrHdnmg* 

88- Oer CmtrÜ^iBhiCfd (Angle du Cen- 
tre) CID ift derjenige, roelcdeubiebepbef* 
Radii CI und DI, welche aua ben i£nden 
der imiern Polygon CD gegogen werten, 
mit einander rna^ett. 

£)er 
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©er 12. fieljrfafc, 

89. £>ie jumqucit und dorrine fectm« 
turen einender: die $acen über roerden 
t>cm den 3lmic|uen und ^econd^lauquen 
defendirer. 

S5eroe$« 

©ie ©dmfTe |o mui'i uu£ ©tücfen a!$ Tab. 1. 
SSJlou "queren werden naif) einer geraden ?inie Fig. 5. 
gerichtet, ©erotpegen, wenn man oon allen 
^uncten Girier Üinte ju albn ^mieten einer 
andern geraden£mie, welche mit einander pa- 
rallel laufen, oder auch oon allen inneren 
einer Vinie lautet ^Sarallel^inien mit der 
andern sieben fan; fo können in dem erftem 
$alle beode?inien einander fecundiren, in 
dem andern aber f an die erflere die andere de* 
fendiren. ©erowegen ift üar, daß die 
glanquen und €ortine einander fecundiren; 
die ^lanquen aber und ©econd-^lanquett 
die $acen defendiren. 3- €• < 28 , 

©er 1* gufa& 

90. ©erowegen find große ^lanquett 
bejfer alö f'lcine ( §. nv 

©er 2.'3ufa^ 

91, Slud> müfjeti oie $ianquen dem 
feinde nicht eljer in die Sluaen fallen, al£ 
biö er über den ©raben herüber will, und 
die §ace anfallt (§. 14.). 

©et 13. SM)tfaij. 

92 IDie bifhn.diflc iDffeii», JLinie AH 13(3 1 
foll nicht übet 60 &h*üi!anöif<he Würben * lg ’ 
lang fepn. 
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S>ie $lanque HQjDefenDiref DiegaceAF 
($ 89)- foll aber Die £)efenfion auf 
fflhrquefen eingericfofef merDen ($. 18). 
©erotoegen muß Die SDefenö^ ßinie nic^t 
Jünger fcpn, a(ö ein 3 ftufqueten.'<b<fjuß ge* 
j)et ^un roerDen Die SJiufquefen * kugeln 
fcbmacj), wenn fie über 60 9 Jbcin!anDif<$e 
9 ?utben frommen. SDarum muf? Die beilütn 
fcige ©efen^ßinie nic^t über 60 SRbeinlän« 
fcifcjje Ruthen (ang fron. < 2 B. 3 -€. ( 2 ö. 
©ie i* 

91. 3Ran rebet (>ier nid)t t>onv5d)üi]en, welche 
auf ein geroifptf 3« ( sertcf)te( finb. 25<nn wer nach 
Dem ^iele fd)ieffen miß* würbe in einer folgen SB*ü 
U gar fd)led)t iurecf)fe fommen. 

Sie 2 * SJnmercfung* 

94. sn.loer erlaubt auf ba^ f>6cf>f?c 65 $ttf&e!j: 
< 3 d) uec 70 bi$ 82.' öcr (Staf von pagait, de 
ViUe unb Vauban fielen bfö 75: b. c Äaron von 
JBovasödrf täflet mit S?ed)t nidjf über 6o$u / Damit 
Die öartetfcßen in ben 35 eflürntungen gebraucht 
werben Tonnen/ Welche ba$ befte Mittel »ieberbie* 
felben finb. 

$er 14 * C$rfa§* 

95 * £a* 23 ollroertfö=rDtncfel foll rtf<f>C 
0U3« fpt^i0, unbalfo nid)t unter 6 o° fepn* 

Söewetf. 

Ü>ie ®83er<£e an Der $efiung muffen Der 
grbflf en©en>alf bei ©efcbü^eä, »somit manfie 
attaquiter, foMeJm&qlidj, roieDerfteben fon* 
nen( ; . 8 ) ©a nun ein aUjufpiiügerSfBincfcl, 
weiter un# r 6 o° if|, t>«r«| t>a$ feinD{ic|>e €a* 

noni* 
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tioniten leicht einqcfcfiojTen roerDen fan ; fo 
foü Der ^öolltrerdPb'^Jßtncfel utc^t allju fpi* 

^iq, unD Dannenbcro ntd)t unter 6o° fepn, 

SB. 3* €. SB. 

Slnmmfrmg# 

96. Heber biefeä befemnicn and) bte 33 oßwerdf< 
mehr SCaunt, unb werben ju ber£)cfenftoitge|d)icf* 
t( v, wenn ber SBincfel litdn aßju fpi£ig i|r: ju gtt 
fd)Wcigen, ba§ tft bteiem ^aße etitweberbie 
quenjufnrfc, überbieSefein? hinten jn lang werben. 

H)er 15* £el)rfa$* 

97. £te ^itjnque joü nur Der bcfhrnfct* 
gen Dcfcng'Äime einen ted)ten tUmcfd 
machen. 

23 eit>e$* 

SOJan foH Die glanque Derqefialf anteqen, 

Daß man Die flarcfße ©efenfion Daraue nd>* 
men fan. 9 ?un fun Die ©efenflon nid)f ftär* 
efer fet>n, alemennDie^lanqucaufDcrSDes 
fene.Sinie perpenDiculat ßel)et: (§. 23)^ unö 
über Diefee ftnD Die qeraDen @d)üjTe au# 
qettnjTer alö Die f#iefen. ©eroroeqen foll 
Die ^lanque auf Der ©efene=?inieperpenDi* 
cuiar flehen. *28. 3- SB. 

$(nmertfung* 

38. 3« ber alten Sanier $u fortifictren festem«« 
bieSlanqueaufbtegorttne perpenbteular, barmt f?e 
tiid)t bemgetnbeju'febr inben Singen läge. Stßeirc 
man (>at anbere Sttittel, fte tbm nocbbeffecanöbm 
Olugen i« ruefen : Port weld)en wir balb reben wofittn 

1 6* £el)rfa|* 

99 . t>ec untevfteiEbeUbevjtanqueKH Tab.v 
»miß etw<j»$uvü efe gezogen werben bis Fi s - »3 
m LI, <23c* 



622 2Inf<tfigd»(0rutjDe 


Tab VI. 
Fig. 14.. 


Tab, V. 
Fig* 1 3 . 


Söewrifu 

£Me $lanque CH maajrmif bet Corftne 
DH einen flumofen Qßncfel (§. <;7). $ilfo 
Keqf fte Dem $einbc fet)r in Den Sluqen. ©ie 
foli aber fo lange 00t feinen 2 luqen verborgen 
fepn , big er ttbet Den ©raben gröber tntU 
(§•91)- £)eromeqen mug Der untere $f>eil 
HK big in LI turuefe gejoqen werben , Da» 
mit er oon Dem obetn CK oerDecfet mitD. 

m 3 - e SB« 

3 nfa^ 

t^O. 3 Beil Die $ianque DB Die Face €Z 
Defenoiret (§. 89)/ fo mugfieDer^einDnic&t 
eher ju feben bekommen, olgbigerficbinbie 
Breche att Det Face leget. SDarum feilen Die 
Linien CF unbCG, nach melden Die ^lanque 
DBjurucfegejogenteirD/aug Der 33 oün>ercfg' 
^ 3 ünte c qejogenroerDen. ^ßieteol Da Die 
Breche eben ttidjf an Der ^öollmercfg^tini 
te, fonDern etroag beffet herunter, qefcbojTen 
wirb ; fo Fan man Die obere SinteCFauch mof>l 
öug einem anbem tynnrte Der Face jiefjen. 

Stnmetcfimg* 

101. 55 )?ait $te(Kt tie gtanquen 2 big 3 Dlufljett 
jurüefe. 60 groß tiemltd) reerbett bie ßtnien DE 
unb BE onge 110 mitten. 

&te 2 6* (grftitnmg* 

102 . t>er Obere Ci^ui Otr $tanQUe CK, 
Wtityet 3U 53eDcef«ng De* untern <Tfc>cil« 
LI ötenet/ tpied im» ORILLON qc * 


nennet. 

3 uf«?< 
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103. ©ab Orilioh foll fo Flein qemad)f 
toerDen/ alb cb ficf> tbun lägt, Damit Die 
glanque nicht ohne ^oth »crpin^t roirD. 

©et 17- £el)rfag* 

104. Dur ^lanqucn KL tonnen eingebö* Tab. vil. 

Qcn werben- F »g- *5- 

SSeweifc 

SJlrni foll Die gianquen io anlegcn , Dag fte 
Der (Bemalt Deb fcinDlichen ©efcbtiljeb, fo oicl 
möglich if?,tr>ieDerflel)eri ($. 8i. 2Benn fie nach 
einer geraDen ßinie aufgeführet njetDeti , fo 
Fan Der$einD eineSÖatterie Dargegen auftDer* 
femroooon et alle ^3uncte Der glatique geraDe 
ju begreifen fan. hingegen, toenn fie einge^ 
bogenijt, fan nicht mehr alb ein@cljug Die 
$lanque geraDe ju treffen, ©a nun Die 
0d)u|Te/ reelle geraDe xu geben, fräfti* 
ger finD alb Die anDern: fo fonnen Die ein* 
gebogenen ^lanquen oon Dem $einDe roeni* 
ger geangfligef werben, alb Die geraDen. 
©eromeqen ifl eb gut, wenn man fieeim 
gebogen macht. ( 2B. 3* & 2B- 
Slnmcrcfung. 

105. 5 Die eingebegenen §!auqfuen werben aueft 
btm ^etnbe nie&r oub ben 2lugen gerntfet, alb bte 
geraten: tt>eltbeb abermalb ein SJort&etl t|i, wor< 

«uf man ju feben ^af (§. 14). 

©er 18* £el)tfa§* 

e 10 6. der üefenfio» des (0r abens 

fonnert nieöritf gefenefte $\ anqiten an$e* 
legt imt> mit ®tucfen belanget werben. 

33 * 
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SBeweig> 

00 off ein neueo ^üSercf Der %la$t DeO 
$einDeO entgegen gefe^f mirD, fo foUficb ein 

neuer©ecunDantebertoftb.un(&. 29 ).£>aber, 

wenn Der $qnD über Den graben n>ifl,fb rtiuf? 
ftcb an Der gefhing eine Sinie beroor rbun/tto* 
ton man tbm folc^eö am beften wehren , ober 
weniaftenO am befcbwebrlicbften machen Pan. 
Sftun fttiD Die ©cbüffe bejfer, welche Den ©ra« 
Den horizontal beftreicben, alt welche tief ge» 
Den. <£>erowegen mu§ man eine nieDrig ge» 
fenefte $lanque haben, auO welcher man Den 
©raben mit ©tdcf^ugelnunDCarfetfcben 
berijontal beheben Pan. <2B- 3- & 303, 
0 er u 3ufa& 

107 . SDamif aber Der $etnD nicht mit fo 
gutem ^öortbeüe bomben unD ©rannten 
hinein werfen Pan, noch Die oon Der Obern 
glanque herunter faBenDeSrbeoDer©teine 
Denen in Der unfern befcbwebrld) fallen , 
Wenn fte einaefeboffen wirD; fo foll Die nie» 
Drlqe $lanque ton Der obern Dur<b einen 
fleinen ©raben abqefonbert werDen. 

©er 2 . 3ufa®. 

108. 0 muiien aber, Die nie&rigenftlan* 
äuen fo wobl a !0 Der $autt' < 2 ßafi äuo einem 
&BaU ©anae unD einet l$ru(twebre mit 
einem Banquet belieben, 

£)ie i* ^rmwrcftMg, 

109. SJor bieftm übernjolb« mair fu , unb, netnw 
fi tä CUfcrttattcm ÜHUm bie Erfahr utig lebiefet#, 

tag fle nicht »ul nuöewawj, &enn«: warb barm»- 
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nen ein fo groger SDarnpf, wenn man nur einmal 
loäfeuerte , bag eine lange Seit ntemanb Darinnen 
bleiben fonfe. £>ie@en>ölber fprungen ofterO unb 
fielen ein, enfroeber non ber ©ewalt ber bomben, 
ober bem fiartfen knalle b«$ gelbfefen ©efchüfcetf. 
SDerowegen hat mau bie Safematteu toieber fahren 
lagen. SKur iß ju mercfen , bag einige nach Diefew 
bie (fafematten offen ju bauen angeroiefen haben. 

Dte 2* Sfnmercfimg. 

xiö. 9Benu man bie niebrigen glanguen burcft 
einen ©raben bon ben obern abfonberf, fo erhält 
man and) biefetf, bag bie auf ben hohen bon Demi 
bct)£6|'ung bcr®füd'e in ben unteren auffieigenbett 
Stauche nicht ju fd)r incommobirct werben, am# 
Derselbe geh eher beruhen fan. 

Der 19* £e()rfcti^ 

t ii. £)ie ^aceri Jollen nid) t übermäßig 
groß, bas iftf nid)t über 30 &t>einl*fnöt* 
f4>e kutfyen , bed) auef) nidjt alljtt fl ein, 
bas tff , nid): unter 2 + Kutljen f epn. 

S5 eweifj* 

Der^einD pflegt Die Regung an beträte 
ju attaguiten, tbeiltf inDemer$örecljef<|ief* 
fet, Daö ifl, einen ^beil Derfelben Dur<# eifer- 
ne @tucf kugeln nieDetfcbieffct, fbeilä, in* 
öem et Die gefdwfTene Steche Durc# $Jinerc 
erweitert, Datf ifl, einen §f)cil Derfelben 
fprenget, Damit er ftef) Datein logiren, unö 
öen @turm wagen fan. 3fl öiefegacefebt 
gto§, fo fan er eine Defto größere SSredje an* 
legen, unD flärcfcr fltWmen : au<# fan er fei* 
neSfttneDeiio beffer oergtaben, Daßjienid&f 

{Wolfs Matbef Tom. II.) SHp ü1* 
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allein gemiffere ^Bürcfung fbuf, fonbetn 
aud> oon Den gelagerten Durch Qionframb 
niren nicht fo leid)t entDecfct werDcn fart. 
©a man nun Dem $einbe feinen QSortbeil 
g6nnenDarf(§. i);fomüffen Die^acen hiebt 
alljugtof? fei>n : welkes ix?« erffete wat\ 
Db man aber gleich Die $ace ju feiner @e* 
cunDanfin einer anDetn Öinte an Dem «gyaupf» 
<3Baile braunen fan ; fo braucht man fie Ded) 
atö eine Confra^afferie wiDer Die ^Batte- 
rien Des $einDes im $elöe. ©amit man nun 
nicht felbfl eines QSortbeilS beraube, in* 
Dem man Dem $etrtDe feinen gönnen null; fo 
muffen Die $acen auch nicht aUjuflein ge- 
macht werben : weites ba& andere war. 

©er 20* £et)rfag* 

1 12. £l>eiteÄeblen ftnö beffev als enßt 

^eweig» 

<3öenn DergeinD ftch in Die Breche an Der 
§ace lagert, unDDen^turm wagen will: fo 
mu§ man ftc^ noch wiDerfehen. SDeroroegen 
ifl nhthig^ Dafj man fich gegen Die fehlen oer* 
retranchire. Daß ifl, eine Bruflwebre auf* 
werfe. ^HSdren nun Die fehlen enge , fo wür* 
De man ein alljufleines 9?ettendjemertt ma* 
chen I5nnen, oDer man muffe es gar Unter* 
laffen. UnD in Diefer Wicht fmb Die weifen 
fehlen hefier, als Dte engen. 

Slnmercfung. 

113. 2thfoftberlicb muffen weife .fehlen an bett 
SSoßwercfen fepn , wenn man hie Slasquen jurüd 

liehen, 
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jle&ett , ober oud) gar, aüff«r but (jo&ert , tioc^ nl Ir# 
bttge glanguen anlegen n>ill (§. 99, 106, 107). 

®te 27* grftdnmg» 

1 14. tue lernte (Berme) tft ein (Bang 
öber bveitev&anb um öeu 3u# öee CDnl* 
le« unten ün Dem (ftraben. 


3ufa^ 

115. < 3 Öeit Die ^öecmc nicht allein jtl bet 
^egigfeit Deö < 5 ßaUc^ Dienet, roenn er nicht 
mit einer Satire gefüttert Ifl, inDem fte bin# 
bett, Dag Der^all, wenn erfich fefcet, nicht 
einfallt; fonDern and) Die^rDe ober Siegeln 
üufbälf, »enn Die 35 tugrocbre eingefeboffen 
mirD, Dag fte nicht in Den ©raben fallen, 
unD ihn. Dem $einbe jum ^ßortbeil, füllen 
tan : fo fall überall um Den < 2 BaH eine Q$et* 
me angelegt, unD entmeDer mit lebenDigen 
$Dorm©efjetfeh befe&et , ober uerpaÜifaDirt 
toerben. 

£>te 28. Srfldrung» 

it6. fcte FAÜSSEBRAYE Oöetbtt: 


Untere * 3 Ball if? ein (Bang um öert tDaff 
mit einet Ätufftöc^re und öaju gehört* 
gen Banquet t>erjeken. 

©er u 3ufa8* 

117. ^ßenn Die Fauiiebraye nlebtig lg, 
fo tun man Daraus Da? Glacis nicht befirel* 
eben, unO fte Dannenheto nid^t eint brau* 
eben , als big Der $etnD an Den ©raben 
tommr. $g fit Dabep enge, fo »ediert fite 
9U 3 hftet# 
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hfterä gar ihren ©ebraud). SDenn roen« 
Cer $einC t>ic SSruflmc^ren Ceö obern^BaU 
le$ einfchiefjet, fo n>itC Cie Fauflebraye Ca* 
con angefullet, ehe man fie brauchen 6an. 

©et ?♦ 3 ufa§* 

i r8. ©eroroegen, menn man eine Faus- 
febraye haben mül , fo foll fie billig etroaö 
erhöbet metCen. ©abet) aber tnui fie ge* 
raumtg unC bonCem obern^aKeDürch ei« 
nen bcfonCcrn ©raben abgeföhrt fepn. 

©ie i* 5 (nmercfung. 

119. ©ietoeil bie Fauflebrayen in bet jjoDünbi? 
fehen gortiftcation benen 35 efd)Hoe^rltcf>fctten unter* 
»orfett finb, welche in bem crflcrn 3ufage angefülj* 
ree »orben; fo haben bielebonben neuern ^jngenieu* 
ren fie abgefdjajfet. ©och hoben anbere fie mietet 
ton neuem eingeführet, ttacbbem fte ben gehlem 
burch begleichen SJJiftel abjuhelfen gefucht haben, 
»eiche im anbern 3«fage berühret worben ftnb. 

©te 2 * $fnmer<fung* 

120. ©er -^ctr JBaton »on 2>org«öorf gaf 
«erfchiebene SSortgeile angewiefen , welche man burch 
eine wohlangelegte Fauflebraye erhalten fonte. <£c 
rühmt abfonberltcb (in feiner unüberwinblichen ge? 
flung pag. 52), bafj man burch bie Fauflebraye eine 
berbectfe (Sommunicafion um bie gange geflung 
herum haben tonne/ unb $war einig unb allein ba* 
burch/ wenn bie SSßercfe abgefonbert flehen. 

©er 21 * £ef)rfaß. 

1 2 r. iTtan feil ben (Braten liebet breit 
ah tief machen. 

950 
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Söeweig« 

* 3 Benn Der ©raben fclic breit ifl, fo braucht 
t>et $cinD eine große ©allerie Darüber, unD 
alfo fällt e$ ibmbcfcbroebrlicber, über einen 
breiten,«alO über einen jcbmalen ©raben ju 
fommen. Der ©raben fejjr t icf, fo fan 
man it>n nid)f red)t borijontal beftreidjen : 
in n>elcbem$alle Doch Die kugeln am beftcn 
rafiten. ©a nun ein breiter unD ntc^>f ai 4 w- 
tiefer ©raben Den gelagerten ^ßorfbeile 
bringet , Dem $einDe aber nachteilig ifl : fo 
foU Der ©raben um eine jeDc $eflung lieber 
breit alt« tief gemacht roevDen (§. 1 ). < 3 $. 

®er i* 3ufa$* 

122. SDamtt Der ©raben oon Der $Iam 
gue ganb betrieben tperDen f'an ; fo macht 
man ihn nabe bep Der ^langue gleich. 

Der 2« 3ufa^ 

123. UnD menn Die $langue auf DerSDe* 
fenä-ßinie perpenDicular gebet, fo Riebet 
man ibn mit Der §ace parallel« SnanDem 
Sailen ld§t man ibn gegen Die @#ulter-' 
Sffiincfel ju laufen, Dag er gegen DieSian* 
guen etroa# meiter roirD, ab aegen Die 
^ünte. 

©er 3. gufa?. 

124. Söamit aber Der ©raben bor Der 
joolltwrcfö ^unte meDer itt jcbmal, noch 
ju fcbtt>acb micD 5 fo macht man ibn wc 
oerfelben tuno« 


Vit 3 
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©et 4. 3uf«g. 

12?. Um Der$e|tigh'tt vcnUen giebt man 
t>em@rabert behDetfeittfdne^ofchung, Wie 
t>em ‘■iöalle, Da§ alfo Die Unterbreite De$ 
©rabenä Heiner wirb, alö bie obere. UnD 
mug fi<h Die Anlage Der $$ofihung nadj Der 
$iefe rieten (§. 49). 

1 . SCnmercfung* 

Tab IV, 12 6. ©eftronefen ber Siefe betfiSrabenä ft» 

Fig. tu fcttmgn insgemein jmifeben t® unb a°; worauf 
fleh jwgleicb bie Brette beet ( 9 raben£ giebet (§. 35). 

ntug aber bie greife groffer fegn, al£ bie Sange 
her größten 33 äume , bamit ber geitib nicht mit 
leichter SSftühe feine ©aßerie über Den@raben fchla* 
sjen fan. (Sie roirb meißetiö jwtfcbcn 8 ° unb i2 p 
faßen, 

£)te 2. Slnmercfimg* 

127. 55te nieiitca Ingenieurs machen bie Einlage 
her Sßdfdmng LP unb RS ber 2 iefe betf ©rabenö 
gleich* 5 öenn aber ber@raben auägemauert wirb, 
fo fan bte $öfcbung etel geringer mevben, unb nimt 
matt insgemein für bie Sinlage 1 P ober RS g btr 
J£iefe PQ ober RLi 

®ie 3, Sinmerchmg* 

128, €8 haben einige mu cuiaubcrbifpufiret, ob 
eö beffer feg, einen troefenen ©vaben, ober einen 
©raben nüt 3 Baffer ju machen? ?ftnn iÜ e$ mol 
wahr/ baß eä nicht aßemai bem Ingenieur fre# gehet, 
ju mtltbem er gd) refoltnrcn molk; fonbern er muß 
einen traben nehmen, mit er ihn, nach ber 23 efcbaf* 
fenheit betfSanbfß, haben fan: unterbeffen lägt fiel) 
hoch fragen, meicher ©raben mehr SSortheile t>or 
hemanbern habe? 3*i einem ©raben mitSßaffer ifi 
h«ä Untermüiiren her SÖoUroertf« befchmebriicber, 

and) 
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oucf) fcfjeinet ti mef>t ?D?ü 6 e }U haben, über t&n $n 
fommen. 3« trocfenen ©raben fan man beflere 
2iuefdüe tbun, unb b«t> miflüngenben 2 lu 3 faflen 
ftcb babin jicbcr reiiriren, aud) rcol Den gtinb in 
bem ©raben incommobirem 

©te 4» Sfnmercfung* 

129. Ozunam (tn feinem rraire de bortificatiem 
p. 53) miß, man foüc in einem ©raben mit SBafftc 
mitten einen fieinen S5amm t>on ©rbe ober 0anbe 
laßen, ober, toelcbeö ratf>|amer iß, ^fdpie hinein 
fdflagen, rneicbe obngefef>r einen ®cf)n(> überbaö 
SBafler geben, bamit man nicht mit 6cl)iffeu über 
ben ©raben fommen Jan. 

£te 5* $(nmercfung* 

130. SBenn ber ©raben troefen iß, unb auöge* 
mauert toirb, fo pflegt man an ben Crcfen Sreppen 
ju machen, bamit man baraud tn bie (Eontrefcarpe 
fommen fan. 

29» @rf(Anm$» 

131. Die Stutfenmcrcfe (les Dehors) flnb 
«Ile biejenigen , xocld)e man über bert 
(Braben bea 4>rtupt. EDailes fytnaus legt, 
tfretl«, babur4> ben ^einb lange poh 
ber ^eftung entfernet 311 galten, t£>etla r 
bie EDercfe beo &«upt»tX>«Uea baburcf> 
3U bebeefen, tfrdla, t>ietT\ad)t bea^em* 
bes burcf> berfelben 23 eftürmung 311 bre- 
chen, tfjetla, aus anbern bergleidjen 2lb* 
fickten. 

Ser u 3ufa$* 

132. ‘äBeil Diefc 5 lb|icbten b^ $ottiftci* 
rung eine* 0rt$ bM)ft n&tl>ic} ftnb (§. 14, 
* 7 ' 2 %), fo ftnb au4> 5 lujTen*Ärcfebet) 
cincv $eftung nofljig, 

£>er 


9U 4 
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©er 2 , gufa^ 

133. ©a man nun Die SlufTen - < 3Berrfe 
Dem geinDe entgegen feljct, um feine SOladjt 
Dadurch tu bred>en; fo möffen fie nidxt allein 
flarcfe ©efenfton haben , fonDern au<$ fo am 
gelegt werden, Daf? fie nicht Der geinD, wenn 
et fie mit Sturm erobert, jti Batterien tt>i* 
Der Den ^aupf-9H3all gebrauten fan. 
©enn, trenn et fte Ieicbt erobern, unb her* 
nach &u feinem c&mbeile brauchen fonte; fo 
traten fie Den in Der €rftütung angeführten 
Sübfichten ntwieDer. 

©te u Stnmercftmg* 

134 ©annenbero, obgleich bie2Juffen<2ßercfe in 
hem erflern gufatje eor nötbig erfldret werben ; fo 
Werben bod) bierburd) feineewegetf alle ohne Unter* 
fcbeib gebifltget, fonbern nur biefenigen, welche ben 
gemelbeten’Jlbftcbten ein (genügen thnn, unb babep 
bemgeinbe tu feinem 33ortf>ette bienen. 

©te 2 * Stnmercfimg* 

135. €4 Diejenigen aßerbingö^echtA wef* 
tbe nicht tuet eon «»eitlduftigen ’ 2 lu(fen> 3 Gßercfen tyalt 
ttn, fonberlich t>on benefi, welche fchlecbteSeftnfion 
haben, unb wenn fte mit geringer SKtibe etngenont* 
merben , bem $einbt tu guKn Batterien bienen. 
•Denn fie erforbern tnelioefafcung, unb wenn fie mit 
©türm erobert werben , fo geben öfterö bie ©tiicfe 
oerlobren , baß bie itjreö nbtbigen ©efcbu; 

$etf baburch entblößet wirb. 3« gefdjweigen/ baß 
oftmals Diel $$o!<f Darauf gebet. 

©ic 30, $rflänmg* 

Tab. T n, 136, )DaO Svaoelm (Ravelin) ift etft 
Fig. 10. tUrrcf, weld)e& bloß 3100 $acen bat aT 

unb 
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unb bT, unb por bieCortine FH gelegt 
votvb. 

3»r«6. 

137. £>amif tue $ianqucn NH »nb FL, 
tue Covfine FH Daburc^ Dcf{o befjer bebeefet 
»erben ; fo tnüffVn feine $acen eht>a$ über 
ben ©cbulter ^Bincfel gegen Die gacen be$ 
fSoUmercfö *u laufen. 

©te 31* Srftdnmg, 

138. C>er bölbe 9 UionD Üemilune) tfb Tab.II. 
ein tüercf, meines, gleich einem 2 £>elU Hg. 8. 
merefe, außer ben ^aeen MO unb NO, 
mid) 5 ^ rtn< ? ucri MK imb LN , ob moi 
gantj fleine, bat, unb amgctpobrslichfl*« 

»ot* bie ÄollroercfS'Pünte G, jebcefy 
nnd> por bic Cortine, gelegt xvitb, 

3ufa^ 

r 39. bebeefet Dcmnad) itti erflern ,?alle 
bie ^ollroercB^ünte ; im anbern bie §lan* 
quen unb €ocfine. 

©te 32* grfldrung«. 

140. 2 Ju$ ben halben Iflonocn ftnb bie Tab. V. 
(Tontreguarben bac entfr anben, als man Hg. 13. 
ifyve £acen mit ben ^rfcen bes^olltpercfs 
parallel bis an ben (Braben bed Äaoelin$ 
gejogen f>at. 

©er i* gufag* 

141. @ie beoeefen alfo oie gacen be$ 
SSollmercfö EF unb eb. 

du s ©er 
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©er 2. 3ufas. 

T42. ©ie £ontreguarDe mu§ bon Bern 
fXaoeltn PRQj)efenbiret roerDen , unD f>at 
alfo gar fcblecbfe ©efenfion. 

©er 3* gufaö» 

143. < 2BmnDer$einDinDer Confreguar-' 
De SHaum unD t>icl €r De finDet, fo t an er fie in 
eine febr bortbeilhaffe Batterie gegen Die 
$ace EF oerroanDeln, unD ftnD Dergleichen 
€ontreguarDen nicht ju billigen i§. 135). 

Slnmercfung, 

144. 5D?att rüt)mt am mtiffen bie @6l)ornifd)m 
€entr<(juarben. 

©ie 33* @rflärung* 

Tab. I, 14?. Dte emjacbe öcheeve ■ Simple Te-< 
Eig < 5 . naillc ifl ein groge* EDercf , meines aus 
jtPO^eJCen Py unbTy , Die einen einmertö 
gebogenen ll>incfel fornuren, befielet. 

©er u 3 ufo$* 

146. ©ie $acen Ty um' Py müffen ein* 
tuiDcr felbft DefenDiren, unD ift Datwenbero 
Die ©efcnftcn nicht fonDertich, jumal Da y 
*in toDter QBincfel ift 

©er 2» 3ttfa^ 

147. 3 Beg«n ihrer dSeülctuftigfeit nimt 
Die@cheere nicht allein t>iel 9 ?aum ein, fon* 
Dem Dienet, um eben Diefer Urfach millen, Dem 
$einDe, wenn er |te erobert, ©eromegen 
fan fie nicht gelobt roerDen ( §. 1 33. & feqq.). 

m 
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Sfmnercfitng* 

148. (Erwegunq Dcffen / n?cn* in testen 3«< 
fd(3en ttfgeniqt werten, f)«t man bieSdiecr iücrcfe 
fluss &er neuern SerttfÜ- arten fo(l vermieten. £unn 
man braucht fie mrqr.iC', ate etwa in jb leben $äl* 
len, wo ein ißerd aufjutverfen ift, welches cmejn 
geringen Anläufe wtberiEeheu batf. 

£>ie 34. grftdning« 

T49. C'te C04f'elfc ©d)eerc ».double Te- Tab.F. 
naille) iß ein IWrcf, r»dd>et> nus jtvo big - 6 - 
? lernen cntf*?c|>c 11 ^dxacu PbZtmöTcZ 
giljämmen 0tfeRf trt»-t>. 

^ 3>ifae. 

itg. ©annciiD. to gilt aflc£ von ihr, 
tvaö von Der einfachen <Sd>ecre (§. 14 6, 

147 / 148 ift erinnert ivorDcn. 

£>te 35. (£vfldnm<j* 

151. l>tfS ft)orn:^i5acf (.üuvrage aCar- Tab. II. 
nes ; befMjer aus u vey fwlben Xtoliwcr* Fig- 8. 
efeo GM1 urib HLK uofc einer Corrtne 1K. 


1 1 2. cjßeil Die Jjioru’^rcfc, tvegenib* 
fer < 3ßeitläufrigfeit, viel Bejahung erfor* 
bern, unD gemeiniglich febroebr fällt, Die2(r* 


tiüerie forfiubringen , tvenu fie mir ©türm 
erobert toerDen; aud) über fciefes, tvegen ib* 


reö vielen SKaumO, melden fie einfchlic^en. 


Dem $einbe vorteilhaft fallen ; fo foU man fie 
(§. 133 & feqq.) nirgend brauchen, ale rvo 
einftMatjeinjunebmenift, welchen man Dem 
$einDe nichtgbnnen n>iU / unD in Dergleichen 

fällen 
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füllen Doch Darauf feben, Dag, tucnn Der 
$einD ftd? DeSQBercfS bemächtiget, er Dem 
noch Dergeftung Darauf nicht piel Abbruch 
tbun fonne. 

£)ie 36* (grflärnnd* 

Tab. II. IJ3. c>aa ^ron'^ürrcf (Ouvrage Cou- 
Fi S- 9- rönne) iffc ein Doppeltes 4)Orn.£Dcrcf 
POEFNM unb MLGHIK. 

3uf«§. 

154. ©anttenbeto gilt afle$ oon ihm, 
toae pon Dem .fiern^ercfe (§. 152) bep- 
gebracht morDen ifl. 

©er 22 » Cetyrfa^ 

155 . Cie 23ru^rue|>ren unD Der U>aU 
muffen in Den Sluffen ^ ttXtcfen eben fo, 
jüie in Den ^aupt ‘ VOacten , nur nieDri» 
ger, erbauet tperben. 

2$ewei£* 

©ie 2lufTen*^Bercfe, rodele an eine $e* 
fhrng gelegt roerDen, haben ebenfopielauö-' 
jmlehen , als Die ^aupf^erefe. ©a nun 
Die i>aupt^' 2 Bercfe Den Sittaguen gemä§ 
ftriD eingerichtet roorDen (§. 2> ; fo müiien Die 
Sliiffen-'iHBercfe mic Die ^aupt-^Bevcfe er* 
bauet werben : weites Das erftere n?ar. 

©och, Damit man pon Dem «£)aupt? 
^Balle über fte herauf fchiegen fan , |b muf- 
fen fie nieDrigct gemacht werben: welches 
Das anbere mar. 


S(nme^ 
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Stnmercfung. 

156. £)en ©reiben pf!eqf man auch baljer tV 
mü Heiner ju machen , neniltd) oben insgemein 6 
0?utl)eit breit. 

©ie 37 ♦ 

157. Die CÜNTRESCARPE iß bas 
außn-ßc Wcvct an eincv $eßun g , tüci- 
dx$ uuß einem (Sange um bin (Srabm 
unb einet: X>ruflit)e^rc , bereu 3 Jbba$ung 
fid) mit bem ebenen ^elbe »edieret, be- 
fleißet. iDcL- (Sang t»irb ber PcrDecf te 
(Chemin couvert); bie 2 £*>rtlfir»cSre bas 
GLACIS {ingleicfyen Efplanade) genen* 
net. 

©ie i* Sfnmercfttn^ 

158. 2)ieSrcn^ofen ^ct§cn eigentlich bie äußere 
üBbfcbung betf ©rabenö bie Contrdcarpe : bod) 
pflegen and) bei) tf>nen einige baS baratt liegenbe 
äußerfie SöercE bie Contrdcarpe $u nennen. 

®er 1. 3ufa?. 

159. ©et beDecfte 'äöeg liegt an bem Tab.vm. 
Äußerten ©raben (§. 1*7). ©annenbero F, g- 
n>ict) Das Glacis mit Dem ©raben überall 
parallel geigen, außer, tpo man 5Bafen= 

$Mühe h (Places d’armes) $u ^Setfammlung 
Der ©olDaren anleget. 

©er 2 * 3ufa^ 

160. < 3 Beil fteß Die SlbDacpung Des Gla- 
cis mit Dem ebenen $elDet>erlierct(§. i?7), 
fo fan es nicjft eingefcbofjen tperDen. llnD 
Dannenbero ift Die Comrefcarpe eins oon 

Dm 
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ben tt>id)figfien ^ercfen Der gefiung: um 
n>dc&cr Urfacben tbiüeri einige »erlangen , 
man folie , wenn nur 9taum »or^anDen i jl, 
eine Doppelte Contrefcarpe machen, 

©er 3. 3ufae. 

16 r. ©amit fie aber aucpoet^einD nid)t 
erflctaen Fan ; fo foll fie »erpallifaDirf wer* 
Den. 

©ie 2* $(nmerchm<j* 

162. SDtan bält bie Regung mehr alö öor ljat& 
toerlobrett, toenn ber^anb b(e Contrefcarpe erobert, 
fonberlid), wenti ße fo angelegt roorben iß, ba§ ei 
ibm otel 93iühc feget, geb tt>rer ju bemeigern. 

©te 38* @rfldrun(|* 

163 ^uüifaDcn ftriu Pfubk von &ol% f 
5 bis * 0ct>ube lang , unb fo n>Of>l wittert 
als Oben fpttjtg. 

Svifa^ , 

164. 3Benn man ui}o einen .Orf berpab 
lifaDiren will, fowerDen Dergleichen pfähle 

tief in Die €rDe fo nabe neben einanoer 
gefefet, Dag man *wifd)ett *roeen nur mit 
einer $0tufw<>te Durcb^mmen Fan. 

©ie 39* £rfldnm^ 

165. c £rumfcn fmo IVujtWebrett > 
tötlfye man ituer über ben tt>aU*<0anj3 
Unb öen bebrüten tUeg leget. 

©er i» 3ufa$* 

t 65. (§5ie btuDern aifo , Daß Dir bebecFfi 
<2Beg nicht Fanenfiliret/ Dag ifl, »on Dem 

feinö* 



bet? S< 5 t*:ffamon. 639 

feinblichen ©eföüije nach Der Sänge Durch' 
flric^en werben. 

©er 2. 3ufa$* 

167. Ungleichen Dienen ne ^ur 3 ?efirabe, 
trenn Der $einb in Die Contrefcarpe bricht. 

®er 3. Sufäe- 

168. Snblich Dienen }ie auch Jur $ 3 eDe* 
rfung triDer Die bomben. SDenn trenn Die 
bomben auf Den QBall bDer Den beDecften 
< 2 ßcq fallen; fr fonnen fidj Die ©olDaren 
hinter Die^rarerfen legen, unD fie über fi<h 
weg phlaaen lafTen. 

©ie 40* QSrftärung» 

169. CAPONIERES finb in bie (£t> 

De 4 bi« s citiQeQtabene (Bange, 

bie oben enttfceöer gewölbt, ober mit 
JtolQernen Decfen »erfeften , unb fo ffarcf 
mit £rbe uberfchuttet fttib , baf feine 
23 ombe , noefr Carcaffe buvdffölaQen tan. 

3ms. 

170. $ian legt fie Danttenhero unter Dem 
Glacis, ingleichen unter Dem^Batle an Der 
Fauflebraye, juweilen auch unter Den löruft* 
wehren an , Damit fid) Die ©olDatcn hinein 
retiriren fhnnen, wenn Die ^ÖombarDirung 
gediehet* 

2(nmer(fimg* 

171. werben aber bie Caponieres fo wett ge* 
macht, ba§ 35 bi« 4o$9?ufquefirerbarinnen3iaum 
haben. ^ttmcilm btrftebet matt fte mit ©djieg* 
(chatten. 

©ie 
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£ 5 ie 41 ♦ grftönmg» 

172. 4)alb CAP0N1ERES (tttb (UtS 
$ti|äinmen gelungene (Ballerten, 

weiche an bte 23ruftu?c fiten , fcn6crltcf> 
bas Glacis , gefegt werben, ^bte &blye 
an ber ^rußwetw tfl o^ngefe^r 9', ait 
bem anbern Hfnbe 8'- (Dben werben fie 
ftatd mit Brettern uerfc^Ugen, unb mit 
©aub ©aefen ober £rbe bebeeft. 

3«fa». 

173. ©te bienen ulfo ju bet 25 et>ecfunc) 
t>ec ©olimren »iDet Die *£>anD «©ranatett. 

£>ie 42* $rf(dnmg» 

174. titnbtiä), bte gontra -? 9 ?inen 
firtb gcwoibre (Range unter ben $acen f 
welche .tu bem HJnbe angelegt werben , 
bnmtt man beflo Uid)te r bte Ulmen bcs 

Setnbea entöecfen, unb bas Pulper 
bataus nehmen 
tan . 

€ 9t © € 

t>e$ 

erflen £l)eitö fcer gortijtcatiom 
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©er andere ©l)etf 

bet 

gortiftcaftoit, 

t>on 

SBerfc&ie&eneit SKam'erm ju 
forttftmen. 

©te u €rf(&nm$» 

*75- «JV ^ollänbifdje Monier ju forfifx- 
*' w ' circn befreiet bnrinnen : 

1. ©er 23 olit»ercfs * mtrb f be* 

poipgon * tOtncfel« gemarfrt , bis vc 
90° tt>irb. 

2. ©te 3<u*e halt f ?ets 24 0 , bie (f ordne 36°. 

3. ©te ^lanque befommt mbemr>ier*«c£ 

6°, ittbem in bem©ecf)0* 

«cf 8°, u. f t». bi« fie i2° uurb, unb 

4. ©tebet nufber Cordne perpenbtcular- 
$. ©te befhi nbige Oefens-Ätme wirb auf 

einen MTufqneten>©c£ug eingerichtet, 
«nb 

6. ©te Second-Flanc tPtrb f«r TJOt£ig VC* 

achtet. 

©te u $(nmercftmg* 

176. 2lud biefen angenommenen Linien »erben 
bie übrigen burd) Xrtgonotwtrifcbe 3 ied)nung ge> 
fitnben: »ie »ir halb auäfü&rlieb jtigen »oBen. 
{miß Matheß Tom, II.) 0 $ ©ie 
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2 * Sinmerchm^ 

177. 2ßtr rooflen aber bte £ollant)ifd)e Spanier 
ju fortiftctren nad) Dem ^rcit ;g oortragen. 

®ie 1 . Aufgabe* 

Tab. I. 178. 2 llle CUirtcfel ituca nad) J^cHan* 
Hfr 4- bifcber iYlaniev fottificivten reguläre« 
£>tel i£cfs 3U finden. 

€•*5 foH j. €■ etnrcgulüte0©edj^cffor* 
tificiret roerben, man foU alle ^incfel cec 
geflung ftnben. 

1. SDioibiret 360 Durd) Die 3 °(>l Der @ei# 
tenbeg gegebenen 9$ieb<£cftf , a!6 in um 
ferem ^alle Dutcf) 6, fo fommt Der Cen* 
tri Windel CID 6 o° beraub. 

2. @ubtral)itet ihn oon 180°, fo bleibt 
£>cr ^olngon-^Bincfel LCE 120° übrig 
((T. 128 Georn.). 

3. Riefen Dioibitef bur<$ 3, unb tt>aö Ijer* 
auö fommf 40 mulfipliciret mit 2, Da$ 
^Probuct 8o° ifi Der SJ 3 oIlmeccfö- < 2 Bincfel 

NAF ($. 175). 

4. SDie Reifte De$ ^oßmcrtfö'^Btncfelö 
CAF 4c 0 $id>et öon Dem falben ^ 3 olp- 
gon^incfel CAB 6o° ab, fo bleibt Der 
f leine ^incfel GAB ober AGC (jr. ^7 
Geom.) 20° übrig. 

5 . < 2 ßeil FEG ein rechter ( 3 ßincf el ifl (§. 175), 
fo jiebet Den < 2 Bincfel AGC 20° oon 90° 
ab : Das übrige 70° ifl Der < 2 ßincfel EFG 
(jf. tot Geom.). 


6 . £im 
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6 . hingegen übbitef l)cn «SBincfel AGC20 0 
90°, fo fommt Dcc@4>ulteC'^Bincfcl 
1 IO 0 ($. 101 Geom.). 

0o(c&etgeflalr f>af man bie ^SBincfelgefun* 
Den , roeldje man verlangte. 

gbunercftmg» 

179 . < 5BetI man btt 3Bincfel ju »tlftn nofbigbäf, 
menn man bie £rigonometrifd)t Siedjnung btr 2 f« 
niett oornebmen, bie §e(rung »on bem Rapier auf 
ba£ ^elb tragen ober abfiecfen, unb i>on if>rer 3 >? 
fenfton urtfjcüen miß: fo miß id) fie nad) ben oort 
tte(>mf!en 23tcl<<&fen bitter fe§«n. 


@roffe ber ißincfcl in Jf)oßanbifd>en regulären gelungen. 


SR ahnten bet 
©incfel. 

1 V | 

V 

VI 

VII 

€tntri> 5 Bin* 

cfel. 


7 2 c 

90° 

5i°2t' 

<ßo[t)gon* 

Sßincfel. 

60 

108 

T 20 

128.34 

$oßmercf& 

SBtntfel. 

90 

72 

80 

8S* 42 

ÄletnerSSBim 

cfclFGfc. 

IS 

18 

20 

2t. 26 

6d)ulter; 

SBtttcfei. 

l°5 

tog 

IIC 

tlt.26 


1 IX IX 

X 

XI 

XII 

45 ° | 4 o° ( 36 ° 

32 ° 44 ' 

3O 0 

»35 »40144 

147.16 

150 

i 

90 90 

i 

| 9 ° 1 

90 

,90 


4 i. 5025 ,27 


111.30115 117 

1 1 


118.35120 


SDie 2«. Aufgabe* 

ißa 3 UIc diniert tri einer regulären 
&Ollanbtf$en gu fin ben. 

$lufl6fuitg» 

*• $ßeil bie gianque FE (§. »75)ttebflbem Tab. I. 
kleinen ^BincfclFGE (§. 178) gegeben Gg- 4* 
finb, unb bep E ein ted^tev < 3S3incfel ift 

a (§.17); 
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(§. 17); fo fan man Darauf feie Sinic fg 
{$. ^Trigon) ftnDen. 'äöenn man Daju fer- 
ner Die gace af ($. 175) aDDiret, fo K>mmt 
Die kleine £)efcm^2inie AG berauö. 
Ofet) l €. in Dem @edj$=€cf FE9°(§. 17 f), 
unDFGE2o°(§. 179): AF abeC24°(§ 175), 
Log. Sin. FGE 9.5 340 517 
Log. FE. 0.9 5 4 2 42 5 

Log. Sin. Tot. 10,0000 O OO 

Log. FG 1 .4 2 o 1 9 o 8/tt)e(cf)em in 

Den Tabellen am »cklyften K>mmt26°3T" 

AF=24 o o 

AG=yo 3 1"* 

2. (^uefjet ferner in Dem Triangel EFG Die 
SinteEG (jr. 44 Trigon .) , unD lieber fie oon 
Der Cortinc EH ab, fo bleibt Die Second- 
Fknc übrig. 

(£jremüel* 

Log. Sin. Tot. 1.00000000 
Log. FG. 1.420 1908 fn. 1). 

Log. Sin. GEF 9 9729858 (§• 178). 

Log. EG. 1 1.393 1766, roek&em in Den 
Tabellen am nü#en fommt 24 V 2 " 

EH36 .o,o(§.!76 ) 

GH112 %K 

3. 2(uö Der ftaeeAFunD Dem Keinen < 3Bincfe( 
FAO fuc&ct Die Surface AOunD Die Sinie 
FO (jr. 44Trigon.\ ©upÜret AO, unD 
aDDiret Daju Die £ortineEHt=OR), fo 

fommt 
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Fommt bic diifTcrc ^ofpgon AB herauf 
cffi 'nti it)t aber FO ju Der $lanque FE 
aDDtret, fo ifl Die <Bumme Die ©ifJan^ 
Der ^ 3 olpgonen eo. 

(Stempel 

Log. Sin. Tot. io.ooocooo 
Log. AF 1.38021 12 (§. 175) 

Log. Sin. AFO 9 9729858 (§. 178) 

Log AO *i-353>97°/roelcbemmDen 
Tabellen am nfid)fien Fornmf 2 2°5'$" 


AO+RB— AO=45 1 o 
OR=EH=3 6 o 0(0.2) 

AB= giio 

Log. Sin. Tot. iaooooooo 
Log. AF 1.3802112 (§. 175), 

Log. Sin.FAO 9.534:5 i7(§. 178). 

Log. FO *0.9 142629,^1^111 in Den 

Tabellen am nächten fommt gVi" 

FE 8 o o(§. 17O 

EO 1 6 2 1 . 

4. Der < 3 Baitc Der^oltigonen PC=rEQ 
unD Dem halben ^olijgon ^ < 3 Bincfel Cap 
fliehet Die Capital AC unD Die Sinie AP 
(JT. 44 Trigon.), tDClC^C/ «OllDer Surfitcc 
AO abgewogen, Die £tf)le CE übrig läßt. 
SJBenn man mm Diefc jroep mal }u Der 
0^3 Cor; 
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Cotfine EH aDDiret ,• fo fommtt)ietnnc* 
te ^olpgon CD berauö, 

<£pempeU 

Log Sin PAC 9.9 37? 30 6 (§.178) 
Log. PC 3 2097830 (n. 3) 

Log. Sin. Tot. 1 0.0 oooco o 

Log. AC 3.2722524, meld^m in 
ben Tabellen am näcbllen fommt 

Log. Sin. Tot. jo.ooooooo 
Log. AC 3.2722524 

Log. Sin ACP 9.6989700 (jf . m Geom.) 

Log. AP, *2.9712224, meinem in 

Den Tabellen am nullen fommt 9 ° 3 ' 6 " 

AOr=2 2 5 5 

CE= 1319 
2 

2CE = 2 638 
EH= 3 6 o q 

CD “ 6 238. 

5, 51 t)biMt JU t>CC Cortine OR Die Surface 
AO,tmb fuebet auö Der 92 Beife Der ^)olpqo? 
nenRH in Dem Triangel arh Dentin* 
<&el AHR (/./« Trigon.) unD DieSDefeng* 
Sinie AH (jf, ff Trigon.\ 


(£pem* 



bet $ottification. 647 

Tempel 

EHrrOR— 3 6°o'o" 

AO —22 5 5 

AR— 5 8 5 f 

Log. HR=EO 32097830 
Log. AR 3. 7 67*269 

Log. Sin. Tot 10.0000000 

Log.Tang AHR. 10.5 5 7 7 439/ Welchem 
in 5>cn Tabellen am nachtfenfommf 74°3 i' 

Log. Sin. AHR 9.9 839455 
Log. AR 3.7 67 5 2 69 

Log. Sin. Tot. 10.0000000 

Log AH. 3.7 8 3 5 8 1 4 / welchem 
in Den$:abenen am nächsten fomrot6o c 7'5"- 

feilet Di« innere ^olpgon, ingleichen 
DenCenm-*3Bincfelin pneen gleiche ^l)^ s 
le Durch Die^3erpenDicular'?inieSl(jT./o7 
Ceom.) $ fo fbnnet ihr in Dem rechtraincf lieh' 
ten Triangel CIS Den verlangten Radium 
CI ftnben (JF. ^ Trigmm.'). 

Krempel» 

€öiflCDinDem@ech^€rf6238 /, (n 4), 
Der < 3Bincfet CID 6o° (§. 178 ) f unD alfo 
€S 3119", CIS 30°. 


et 4 


Log. 



64S 2frtfafi0$ • (Brünbe 

Log. Sin. CIS 9 .6 9 8 9 7 o o 

Log. CS 3-4 9 4° i S 4 

Log. Sin. Tot ».oooooooo 

Log. CI 3.7 9 5 o 4 54, meinem 

in Den Tabellen jufommt 6 2 ° i '&'\ 


7. cjgenn fbr ju Dem deinen Radio CI bt<5 
Capital ca aDDiret, fofommtOevsroift 
Radius. AI l^ecauö. 


Cpempef* 

CI = 62 ° 3 ' 8 " r n. 6 ) 
AC=i g 7 1 (n. 4 ) 

AI — 8 109 . 


©ie !♦ $(nmercftm$* 

*81. Sttvd) W« 6iö5<r erffdrte Aufgabe *ff fi>& 
Settbe £«t>«Ue conittuirct worben« 


©rifffc 
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6 5 9 Anfangs eGvunbe 

©ie 2» Stnmercfung* 

i82. £>te 21 »lagen be 3 9 Saßgange$, b*r 95 rufls 
!»ef)reii u. f. n>. tngfeicben bie £6ben oor äße < H)tie 
U bcr Leitung fmb au$ betjben &ie(>er gefegten $a< 
fein ab|wne&tnen. 

i Anlagen unb freiten. . 


Sla^men. 

IVIV | 

VI 

! vii 

IIX 

IX&feqg. 

innere 23 $/ 

12 

14 

15 

16 

iT 

18 

fcbung. 

SBaßgang. 

21 

23 

2 fi 

27 

28 

! 

30 

IBanquet 

3 

3 

3 

3 

3 

3 

33 rufiroe&r. 

12 

12 

12 

i 

12 

12 

13 

2UuflTere 556 ? 

6 

7 

74 . 

8 

9 • 9 

fctntng. 

©erme. 

6 

6 

i 

6 

6 ! 

1 

6 ! 

6 

Obere greife 

72 

84 

96 

108 

120 

133 

be$©raben$ 
Untere^ reite 

1 

! 5 * 

! 6o 

76 

84 

96 

108 

Q 3 ebe<f ttr 

' 12 

15 

16 

i? 

21 

21 

2Beg. 

55 anquel. 

1 

13 

1,1 

3 

3 

3 ' 

3 

©la«$. 

1 69 ■ 69 

69 

70 

74 

80 


| £ö&en. | 

ÜRafjmen. 

IV 

V 

VI 

VII 

IIX | )X & feqq. | 

SBaßgang. 

12 

14 

15 

16 

«» 

18 

SBanquet. 

i4 

i4 

1? 

I5 

a 

15 

Söruffroe&re. 

6 

6 

6 

6 

6 

4 

innen 







Suffen. 

4 

4 

4 

4 

4 

4 

ijiefe be$ 

io 

10 

12 

12 

12 

12 

1 ©rabenä. 
©laciä. 

6 

6 

6 

6 

6 

6 
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®ie 2 * grttänmg* 

183. *3 n Dem ®runD/tKi|ie einer <?efhing 
tritt) nid)t allem Der gange Umfret# aller 
n^ercfe natf) gehöriger Proportion aller 
Ämteii angeöeutet ; fonDevn es toeröen 
wgleid) alle Greifen unt> Oicfen bet VOet0 
(fe mit porgeflellet. 

£)te 3* Aufgabe* 

184 Atmen (0runö;&$ emet Tab - 

tw4> 4)OU4ni>ifcber ttlaniet 311 mauern Flg * 

j.@djreibef außDer^afel eer\}inien(§ 181), 
reelle ju Dem Viel;€cf, ju meinem 
il)r Den SKig machen follr, Die gehörige 
innere ^olpgon, Den kleinen Radium, 

Die ^ehle, Die §lanque unD Die Capital* 

5. $Befd)reibet mit Dem deinen Radio ac 
einen Circul, unD 

3. fraget in ihm Die innere ^olpgon AB 
herum. 

4. @c|neiDef Die fehlen AF, AG, bh, 
bk , u. f. nj. ab. 

5. dichtet Die $(anquen GM, FL, HN, 
ko, u.f.m.augG, f, h, k, u.f.ro. 
perpenDicular auf. 

6 . Verlängert Den Radium AC , BC &c. in 
D, E &c. big ad, BE, u. f. i p. Der Sa* 
pifal gleich merDen ; fo fonnet ihr 

7» ©ie $acen, DM, DL, EN, EO, 
u. f. n>. iiehen. 


8. 9?ac§* 
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8t Sfoubbem folcbergeftalt ber Umrt§ be$ 
^aupf'^aüeö fertig ift, fe jid>ct mit 
ihm in Der ‘äBeife Der SSruftroebre, Dc<$ 
SSanquefä unb De$ < 2 Ballgangeö inner* 
i>alb Der ftigut, «nD mit Der freite beö 
©angeä , be$ 3 $anquetö unD Der $8ruft* 
tpebre Der FauflTe braye ( §. 182 ) auffer* 
halb Der ^igur ^araHebSinien : fo iflDct 
Jpaupt *28(111 ausgewogen. 

9. ©efcet in Die $ 8 olitpercfS* 9 )ünfen d, e, 
u. f. tp. Den 3 ‘tcfel, unb betreibet mit 
Der Breite beö ©rabenö dP, eQ j u. £ 
tt). (§• i82)5öogen. 

jo. Siebet (jr.jp/ Gem.) mit Den $acen dl, 
$n, u f. tu. ^araUebSinien, tpelcbe Die 
porertpebnten 33 ogen berühren, PR, 
JtQ^, u. f. n>. @0 iß Der ©raben fertig, 

1 1 . 2ßenn ibr nun feine Sluffem'SBercfe ha* 
ben rooUf, fo merben für DieContrefcar* 
pe mit Dem UmrifTe Des ©rabens PR, RQ^ 
U. f. tp. nach Der Greife Des bebecf ten «SBe* 
ges, Des S 3 anquetSunD Der^bfcfjungDeS 
©lacis (§. 182) ^arallel-ßinien gejogen, 

^Icbcrgcfialt ifl Der ganhcUmtigfertig. 

12. <2BoUt ibr aber SlufTem'Sßercfe jtpiftben 
ben ©raben unD Die ©ontrefearpe legen h 
fo oerfertiget wuerft, mie in Dem $aupt* 
$Bafle, ihren ©runD*?Kifi, hiebet ihren 
©raben mit ihren UmrifTe parallel herum, 
unb tpo Die^ufTen-SfBercP e liegen,Da pichet 
bi* 2 imen in Dem ©runb= 9 Ufle ber €ontre* 

fearpe 
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fcarpe nicfjf mebr mit Dem .£)attpf'©ra* 
ben, fonDern mit intern ©raben parallel 
herum. 

0 o i|l abermals Der ganije Umriß fertig. 

2(nmetcfttng« 

185. 5 Bchn «br mit Oem SJuöjtefjtti feicbf juccd)* 
U fonmten wollt, fo muffet tfjc Oie ecfce 2 Jrt$Paeallel* 
Linien jujic()cn Ocaucbeii, welche tn Oec I42lufgab« 
OecOeonufvte ($• p‘ Ceow.) ifl amieroiefen toorOen« 

®ie 4» Aufgabe* 

186. ££in Kavclin $u sahnen, 

Sluflbfung* 

U Siebet auö Dem ^ittcl^uncte Deö Cir* 
culö Durch Den VSincfel DeO ©rabenöoop 
Der CortineRDie €apital 4 ?inieTR, unD 
machet fie f oDer|oonDer$aceDeö 23 oll* 
toercfeO NE. 

ö. £cget Daö SincalanDen 0 cbulter;$Bin* 
cfel N, L, unD 

3. Siebet oon Dem CnDe Der Kapital T ge* 
gen ihn Die $acen Deo Staoelino , unD 

4. führet enDJicb Den ©raben mit Den 
cen parallel herum. 

0o ifl gegeben, roao man oerlangte. 

©ie 5, Aufgabe« 

187. ÜZintn halben JtlonD 31t jei^ne». 

Stoftöfimg* 

1* Verlängert Die CapiralDeöQ 3 ollraercfö 
ZG über Den ©raben in O, unD machet 
To ober Die Capital be$ halben SJli'nD* 

ciber« 


Tab. in. 
Fig. jo. 


Tab. II, 
Fig« 8. 



Tab. I. 
Fig. 6. 


Tab, L 
Figi 6 . 


654 ?lnfrtrt0SB(ßcunbe 

öbetmate| non bet $ace beö SSolltpertf t 
DG, Daö ift 18 0 . 

2. QSerlangert gleichfalls bie $acen DGunB 
GH übet Den ©raben in M unD N. 

3. ?eget bas Sineal an ben ^Bincfd beö 
©tabenSPoor bet Corfine , unb bag 
@:nbe ber Kapital ö; fo £6nnef if>r bie 
$acen MO «nD ON Rieben , unb neben ftcfj 
jüglcid) bie ftlanquen MK unb Nl. 

£>ie 6* Stufgabe* 

188. £ine einfache ^cbceve 31t tfiebtien, 

mmiw. 

t . Verlängert bie $latu]uen QR unb MN 
übet ben ©raben bis in P unb T , nach# 
bem eg bie Um jianbe erforbern , boeb nicbr 
übet 6o° , bamir man bon bem «fjaupt* 
cffialle bie @<$eete beftreicben fan. 

ft. £>ie ßinie TP tbeilet in 2 gleiche tyeile, 
in v, unb bie Reifte VP abermal in 2 
gleiche ^beile in X (jf. no Geom ). 

3 Siebet <ßi# v Oie ßinie Vy auf TP pete 
penbiiulat (jf. 95 G«».)/ unb 

4 . Machet fte £ TP ober Vx gleich. 

5 .Siebet enblid) bie gefaben ßinienTy unbPy* 

©0 ifl bie einfache @ci>eete fertig. 

3 Dte 7 * Aufgabe* 

18$. fiCuieOcppelfe@d?«ce3U3eic|>rtm. 

Stufidfung* 

i. Seichttet eine einfache <©<heere (f *88). 

a. f& 0)0hi tyw S^cen Ty unb Py in b 

unb 
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tlttbc, ingleicben Den ^erpenDicul Vy 
in a in 2 gleiche ^beile (Jf. nu Geom.). 

3. Verlängert Den ^erpenDicul Vy in z , 
unD ZV=Va. 

4. Siebet Die Linien Zb unD Zc. 

©0 i(t Die Deppelfe ©cbeere fertig. 

®ie 8. $Uiföabe» 

190. Hirn <J\orn IDcrcf 311 icidfrnen. Ta t, n 

Fig. «. 

1. Seidfnet eine einfache ©4>eete (§. r 88)* 

2. ^heilet ihre $accn GO unD HO in 2 qlei* 
dje^beile (§. uo Geom.) in M unD L. 

3. Verlängert fie bepDerfcif» um ibre*£)elfc 
te inKunDl, fo,Dafj OK=OM, unD Ol 
—OL. 

4. Siebet Die Linien MI, IK unD KL» 

©0 ifl gefaben , t»a» man »erlangte. 

£>ie 9. Aufgabe* 

1 9 1. äim ÄromtDcrtf 3U }eicf)nen. Tafc - 11 

Sfaftöfung» F ' s ‘ 9 - 

i» SSefcbreibef au» Dem ^ßtncfel De» ©rau- 
ben» a mit V7 oDer mehreren SKutbenei« 
nen £ 3 ogen DBC, unD 
2» fraget au» B in D unD C Den Radium 
ba, womit ibr Den Söogen betrieben 
babf. 

3. feilet Die innere ^olpgon DB inSglei- 

dbe ^beüe (JT. 190 Geom ). 

4. Machet Die fehlen DE/FB^G^C^ngiei» 
eben Die ^languen EO,FN ( GL Hl,=^DB. 

5. 3 i*b*f «U* Dem SOltttelpunrte A Durch 

Die 
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tjte ^ebL^ßmcfel D, B, C, t)ie Capi* 
taten DP, BM, CK. 

6 . €nt)!i(b leget Datf Lineal auf £ unb N, 
G unD I, H unb L, F unD O, unD jie; 
Vt Die^accnNM, 1 K, LM, OP. 

©o iß gefcj>eben , matf man nerlangfe. 

$(nmerchmg» 

190, SDtan tan ee aucbnocbbeffermatben, wenn 
man auä ber angenommenen inneren spotygoit DB 
bieÄeb.Ie, glongue unb Kapital, roiejuber6eife 
be$ @ecb$; (?cfe$ in ber oben gegebenen SabeUe 
(§. 181) profortioniref. 

£>ie 3* (grffdrtmg* 

193. t>aa $roftl ober oer Söurdjfc&nitt 
tfl ein , morinnen man bie Breiten 
unb Roheit , liefen unb C'cfen bet (Ebei* 
Je an einet Stfiitng anbeutef. 

io* Aufgabe* 

Tab.rv. 194. Htm Profil su einet Jeßling 311 
%‘ n * $eick)nen, 

t. Bieljef eine blinoe i J inte BZ. 
a. fraget auf Diefelbe 

I. Die Anlage ber innern'&&fd[)UttgBC, 

II. Die Breite Den ^JBailganqeä CD. 

III. Die greife Deö Banquets DG. 

IV. Die SDicfe Der $8rufWbre GM. 

V. Die Slnlage Der äußern SJWc&ung MN. 

VI. Die freite bet $8*rme LN. 

VII. Die freite Deö (Stabend LS. 

IIX. Die ^iefe Des ©rabens LP unD SR. 
LX. Die Söreite Des beOecftenÄgeSTS. 

X. Die 
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X. Die SöreilC De$ BanquetTu* 

XI. Oie Anlage Der $ 8 of 4 >umj Deö Glacis. 
uZ au$ Der oben ($. 182) &ingefe$ten 
Grafel. 

3. liebtet Darauf 

I. 2 tu$ c unDD Die * 3301100 «- 

ged AC, DE auf BG; 

II. Üud E Die «£>&()* BanquetEF OUfAE ; 

III. Slutf G Die innere -£>6^ Der SÖrujt- 
Wehre GH auf EG; 

IV. 2 iud K Die duffere «|)6he Der £ 3 ruft- 
webte ki auf EK; 

V. 2 fuö P unD R Die §ieffe Ded ©rohen« 
PO unD RQ^auf LS ; 

VI. 21UÖT Die^)6|)e DedBanquetTVauf ST. 
Vil. 2lud n Die «f)51)e Ded Glacis nY auf 

V« nach &er eben ($. 182) gefefctett 
^afei perpenDiculor auf 
fo könnet ihr 

4. £)ad profil, wiebie$iguredaud»eifef, 
obllig audjieben. 

©ie 1 * Sfnmercftmg* 

195. Sßeil bad iproftlaufebenfoIcbeSEBeifetnbeit 
übrigen SRanieren ju forftftetren , roeldjt »tr noch 
anfüf)ren »ollen, geraadu wirb, aud> bte @runb* 
SKiffe eben tote in ber 3 Aufgabe (§. 184) audgejo« 
gen »erben, wenn einmal ber Umrtg fertig i#: fo 
würbe e d unnötig fepn, folched infolgenberaflet« 
i« »Überholen. 

S3ie 2* Slnmerchmg* 

196. SJian bat eine lange 3e« geglaubt , old 
Wenn bie Slojrtmen ber #oUanbi|cbcn panier ;u 
fortifüciren unoeroerfüc&toaren, unb bemnach feine 

( Woiß Matbef. Tarn. U, ) Zt anb« 
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anbere SJeranberung alSettoaninSPreporfionirung 
ber gtrticn gegen cinanberbotgenommen: allein mmi 
hat enblicb gefunben, bag eS begleichen $efiungen 
an gehöriger Sefenftwt jiemlid) fehle. Senn bie 
§ace befommt auS bcnglanguen fchlechte unb fonber* 
lieh auS ben Second blancs fehr fchiefe Sefrniion, 
(»ie burch bie erfie Aufgabe t>eö erffen 2b<il3 (§- 2 5) 
ausgerechnet »erben fan): bie $lanquen finb nicht 
fonberlid) bebecft: bie Fauflebraye i(i aüju enge: 
bie Sluffenroercfe finb öfters fehtweitläuftigmibgar 
fd)ied)t befenbiret, unb »aS fenff noch mehr anS* 
gefiellet »erben fan, in btefen SJnfangS* ©rünben 
aber anSjufübren nicht möglich, nocbrtöthigifi* 

®te 4» (Erftärung* 

Tab. IV. 197. £ie$)lanier.iufortißcirenDeö©t‘a* 
F»g. > *• fen$ t>on ^agan bautet auf folgenden 
itlarimen. 

1. S>ie gefhmgen tnerDen in ©rog* 9 )}if* 
teUunD Älein^opal eingetheilef 

2. 3nDcm€)tofHKotjalijl bie 

gon ab ioo°, Die§aceAD 30°, Derber* 
penbicut EF 15°, Die ©t’fenS-'Sinte AH 
7o°,8'. 3 >n Dem SOlitfel ^topai Die äußere 
^>olpgön AB 90°, Die §ace AD 271, Dev 
sßerpenDicul EF n c , Die 3 >fen$o£inie 
AH 63° v €nDfidj im $lein 9 ?opa( Die 
äußere ^Polpgon AB go°, Die gace AD 
25°, Der ^erpenDicul EF 15°, Die £)e* 
fenöAjinte AH s6°3 / . 

3. ©ie $lanquen fielen auf Der ©efenS* 
Sinie perpenDieular, unDmerDen Die Se- 
cond -Fkncs gänplic& uermorfen. 

4. 51 n Deren flatt tuerDen Drep glanqucn 
hinter $inanDer gelegt , unD mit einem 

Oriiion perDecff. f.QSor 
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f . Q3or Die Covttne fommt ein 9fat>elin,unD 

t>or Die ^acen fommen (£ontreguarDen. 

©ie i* Sfnmercfimtj» 

198. ©ad angegebene SOt'aag iß »on jwöiffüßi; 
gtn 2tufben ju »ergeben. 

©ie 2* $(nmer<ftwg» 

199. Jum ®rmib;SU(fe werben {War feine mehr 
außer biefen hinten aid nur nod> ber Radius erfor# 
bert: botb wenn einer aud) bie übrigen nebft benen 
»ornc()mjieu SBiucfein {u wißen »erlanget, berfatt 
fte, wie oorbtn in ber £oflänbifd>en Spanier, bureb 
bie Trigonometrie finben. SBir wollen e$ in folf 
geubec Aufgabe anjeigen. 

©te ii» Aufgabe» 

200. t>ie Hinten unD EDincM an beel ab lv * 

paganifefjen $efhmtf aussuteefrnen. ' lg ’ t3 ‘ 

Muflöfimfr 

t. 2iu6 ber halben äußeren $olt)gon BE unD 


Dem ^erpenDicul EF roirb Der < 3 ßincfel 
EBF gefunDen (f s° Trigon.), gicbet 
benfelben oon Dem halben ^oltjgom^HSin* 
tfetEBM ab; fo bleibt Der halbe $ 8 oU* 
mercfö; 3 Bincfel CBM übrig. 

2. (Suchet ferner in Diefem Triangel Die ?inie 
BF (jj\ 44 Trigon.), unD siebet baoon Die 
$acc BC ab (§. 197); fo bleibt CF übrig. 

3. ^eilGHFeingleid)fcfjencf!icbfc3 ©rep* 
£d? ifi , unD Der < 3Bin(fel CGH Dem 
<3Bincfel CBE gleich ilK $■ f>r Gcom. ) ; fo 
f'bnnet ihr Den ^JBincfel CFH unD GFH 
(if, voi j 104 Geom.) , folglich 

4. Dem bet) H rechrmincflicbfen ©ret)* 
Scf CHF Die FUnc HC unD Das (Stücfc Der 

*£t 2 ©e» 
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DlnfanQ&'Ißtunbt 

52>cfcn^»Üitiic FH (5. 44 Trigon.), ipie 
rtUCf) Den Cffiincfel HCF (JT. 10z Geom.) 
finDen: tporaug Der ©cbulfer-'^incfel 
HCB (§. yp Geom.) befant ujtrD. ^enn 
ibr aber FH ju AF aDDiret; fo bekommt 
ibr Die ©efeng-'ßinie AH. 

5. Slug t>en < 3Btnrfeln BGM unö MBG unö 
Der ©efengAJinie BG fuebet Die Kapital 
BM unD Die 2inie GM (JT. 44 Trigon.). 

6. <2Benn ibr nun ferner in Dem Triangel 
GFH aug Den befanten < 3ßincfeln unD 
Der Sinie GF Die £ertine GHfinDet($.^ 
Trigon), unD PonGM abjiebct; foblei* 
bet Die $eble HM übrig. 

7 » ©er f leine unD gro§e Radius tuirD eben jij, 
wie in Der^oUünDifdjen^efiung^efunDen. 
$lnmercftmg, 

201 . SSott biefen Sintert fefcen wir blog btngrofü 
fett Radium t)te&er. 


@ru§er Radius int 



V. 

VI. 

VII. 

IIX. 

IX. 

x 

XI. 

XII. 

@>roft* 

Stopal. 

85 °i. 

100 

115.3 

130.8 

146.2 

i 6 i. 9 ji 77.5 

193.2 

IRWgflB 

IESS 

76.4 

90 

103.9 

117.7 

131.7 

145.8 

i 54'8 

173.10 

Älein; 

Stopal. 

86.1 

80 

92.1 

104.6 

116.ll 

129.5 

141.4 

1547 


©fe 12* Aufgabe» 

Tab IV. 202. Den (0runD*<Rt|8 311 etttev $efiun0 
Fi ß aI * na 4 > Prtgtfntf^er Mattier 31 t $ei$nen. 





fccr Sottificatioti. 66 1 

i. $ 3 efdjreibet mit Dem großen Radio IA ei* 
nen Gircul. 

3. fraget in ibm Die äußere ^olpgon AB 
herum. 

3. f ^^eilet fic in jroeen gleite ^eile in E 

(§. 120 Geom.), 

4. Slicfjtet auö E Den ^erpenDicul ef auf 
(jT. ps Geom.). 

5. Siebet Die SDefenbAjinicn AH unDBG. 

6. ©cbneiDet Die §acen AD unD BC ab. 

7. Siebet Die ^ 3 uncte D unD G, G unD H, 

H unD C jufammen. 

©0 ifl Der Umriß fertig. 

8» ?:beil^ Die $lanque CH in jmeen gleiche Tab. v. 
^i)ei|e in K (ff. no Geom.), unD jiebet Die Gg.13. 
untcrfle glanque he um KL=2° bib i\ 
jutücfe, kl aber mit FG parallel (ff. 91 

Geom.). 

9. fraget für jeDe 33 rufft»ebre Der retirir* 
f en $lanquen auf HG ii , für jeDen * 30011 * 
gang 2 0 , unD macbet Die bintern $lanquen 
etrnab langer, alb Die fbrDerße, nemlicb 
Die mittlere y°, Die binterfle y\. ©0 ?*nnt 
ibt Dab 33 ollroercf auf gerobbnlicbesjBei* 
fe aubjieben. 

10. <£nDlicb betreibet, ebenfallbmieoben, 
mit Der greife Don 8°/ Den (graben mit 
Den §acen parallel, unD hinter Den Stuf* 
fenmerefen mit Der Breite uon 2 0 Den be * 

Decf ten ‘SBeg , unD mit Der Greife uon 
6 9 Die Anlage Deb Glacis. 

% t 3 £>ib 
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®ie 13* Stufgabe. 

Tab. v. 203. Pa« ÄrtPeün vov Oft Cortinc au 

Fig. ij. $«4>n<m. 

Stuftöfung 

1. ^cbnetDef por Die fehlen PV unt> QV 
n Q ob» 

a. SDlac&ef au6 P unb Q ? mit PR unb QR 
=25° einen $£)urd)fd)nttt in R. 

3, 3 i c bet Di? Pinien PR unb QR. 

@0 habt it)t Den Umriß De$ großen 3^at?e* 
lin$, 

4, ^heilet ferner Die fehlen PV unbQVitt 
jnjeenolei' 1 >e' 5 :bi , ile / tnSunDT(ir.wGeow.). 

5, Riebet SX mit PR unD TX mit QR pa* 
taüet (jT. 91 Geom.). 

< 25 o giebt ficb Daä innere fKaoelin TXS. 

14, Aufgabe, 

«04. X>je (tofitffcuiiitöenpocöett 2$olU 

WCCCf^Punren ;u meinen. 

Stufl&fung. 

s. 3 «bet anfangs Den ©raben um Da$ 
SKaoelin in Der Qßeife Qc=6°, 

a. Q^on a an jiebet imbet 3ßeife 71 Würben 
mit Dem ©raben gd parallel Die Pinie ah 
biö an Die Kapital dh. 

3 « Riebet ef für Die Anlage D ti < 2 BaHgan* 
geö mit Der $8ruftn>ebte mit ab parallel 
in Der < 3 Beitc ppn 34. 

C >0 ift Die Cantregvuurde bi6 auf Da 4 5 luö» 

jieben fettig. 

$>ie 



bet §ottification. 66 $ 

SMe u 2(nmercfung* 

205. 5 Ba$ fca^vofiil betriff, fo wirb eb twn einem, 

Welcher bie t>orf)er erfiärten Soeben recht im« hat, 
gar Ieid)tl>orfid)felbftfbnncngenjrtd)twerben, nur 
iß ju mercfen, baß bie #6be be$ Söaflgangetf beit 
berobetn glancjue 3 J ,öonber mittlern 2 0 , unb 
»on ber unfern x° iß. ©ben fo ifi ber SBaßgang 
in ben (Sotifreguarben nuvi° hod); alleSSrußwel)* 
ren ober finbbon innen,6',bon außen 5'. ©er jrpaupt* 

©oüijf 15 Diufheit hod) , ber #aupf;@raben eben fo 
lief; bie onbern ©raben hingegen ßnb nur i° f* e f • 

Sie 2* Stnmercfung» 

206. ©iefe SRouier ju befeßigenbeS©rafetfvcm 
Pagatt iff febr wohl oufgeuommen worben, alef ec 
fit juerß ju sparitf 1645 b< r <ni£ gab. ©od) fan 
nid)t geleugnet werben, baß feine (fontreguarbm 
allju geräumig, bie retirirfen ^lanquen etwatf ju 
furfc, aud) allju enge unb nahe an einanber ßnb, 
unb baä Orilion »iel ju groß iß : welchen Sehlem 
2Monöcll abjuhelfen gefrochtet f>at. 

Sie 5* (£rftänm<j* 

207. ^MonDell kat in {einet: Sanier ju 
fortifkicen ftd) folgenfce tUmmcti vor 
2fttgen gefaßt, 

1. & tl)ci(et Die Seßtmqen in ^tt>ct>cvlcp 5 fr^ Tao. iv. 
ten ein, nemli$ in ©roß^opal unD in F<g 
& 1 ein 4 lot)al. 3 n,Der crßern Slrt iß Die 
äußere s ] 3 clt)gcm 1 00 jtt>o(ffü)Tt^e SKutf>cn ; 
in Der anDetn 8 $°. 

2 Sen deinen < 2 Bincfei EAH finDct er, n>enn 
er üon 45 0 Den Driften ^beil Deö Ccntri- 
^JBincfclS abjiebet. 3 .<£. Der Cenrri-< 2 ßiti* 
cf el in Deni@e<|5£ (£cf if: 6o°( . 1 78, 1 79) : 

Der Dritte c £ßeil Davon :o 3 i^et 20ücn 

$t 4 45 
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4? ab, fo bleiben 35 0 für Den fleinen 
SHJincfel EAH übrig. 

Tak vi. 3- £>ie $ace BC ifi —5 BF. 

Fig. 14. 4. ©ie 3 >cfenS * Stnie ijl alljeif im ©roß* 
SRooal 70 iroblffüfftge SKutben, imflein 
SRopal 6o°, aber in jenem 84, inDiefem 
72 jebenfügige Ruthen, 
j. £>as OriUon AD lügt et, mie Der ©taf 
Pajjan, niereeftebf, machet es aber riet 
tleiner, nemlicb überall f°, unD jiebetDto 
fjlanguen nach Der ®efenö=\?inie CB unD 
einer anDetn Sinie CD jur uefe , welche aus 
Der entgegen gefegten 53 olht>erefö ^ün* 
te C Durch Das €nDe Des Orillons D ge- 
zogen mirD, bis 2 1 oDer 3°* 

6 . €r legt Dtcp glanquen oonoerfcbieDenet 
•£>6be hinter einanDer, unD an flatt Des 
retirirten Q3olImerefö legt er einen &a * 
»alter oDer eine &a*e jmifcbenDie^lan* 
guen, auf Deflen jeDe ©eite et bis 12 
©tücfe pßan&en fan. 

r 5 £)en ©raben macht et Der $lanque gleich, 
unD Da er febt breit witD , fo legt er mitten 
in Den großen noch einen fleinen ©raben 
3! bi$ 4 0 breit, meldjen er Cunettenennef. 

8. S>ie €onfreguarDen für Den Vollmer cfs* 
Junten mcrDen aanhgemauret, unD finD 
in ihrer ganzen Anlage nicht über i|bis 2 a 
mit Der &ru|lmebre, Die 6 bis 8' befommf. 

9. 9 ßor Die €ottinefommtein 9 lapelin, Da 
auffer Dem ! 2 Ballgange alles leer bleibet. 

io.SDamit Der ©raben um Das SKauelio unD 

Die 
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bte Contreguarde beflo fütiltd&cr betrieben 
roeröen fern, foleat er eine nicöriaeSÖat* 
terie t>or ^ Kanonen an öie gaccn öe$ 
föollmercfö unD 9 ?at>elin$. 
n. <£nölidMommen sroifeben öie (Eonfre* 
guatöen unD öaö 9?aoe(in jwep Ariden. 

£>ie 15* Aufgabe* 

2o8» Oie JLinien unö Winctel an einet 
§effung na<fy &lonödIs ttTanict^u ftnöen. 

Sfufßfung* 

1. $uö öem Centn - -Ißincfcl aib unö Der Ta b. IV. 
aufTern $olt>gon AB n>irö öcr große Ra- Fl S- Ii * 
dius AI n>ie oben (§. i8o)gefunöen. 

2 . ^Beü in öem red)tn>incfH(Jfen Triangel 
AFE alle < 3ßincfel unö Öie 0eife AE=| 

AB befant finö (§. 207); fo fonnet ibr 
öie Sinie AF ftnöen {$. 44 Trigon.) r 
öcren «g>elffc Öie $acc AD ifl (§. 207). 

Krempel in bem <5ed)^(Ecf* 

3 n Dem ift eaf 25° unö AE 

6ojef)enfüßige Ruthen, 3)eron>egen ifl Öie 
Rechnung öiefe: 

Log. Sin AFE 9.9572757 
Log. AE 1.77815 12I 

Log. Sin. Tot. i.q.oooooooJ 

Log. AF 1.8 20875 5 / toeldjem itt 

Öen Tabellen am nacbflen fommt $6°a' 

,) 

^aceAD=33 r. 

3. Riebet BF bon öer ©efenö*2inie BG ab, 

%x s fo 
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l>at>f tbr FG. ©a nun in Dem recht mincf - 
litten ©iangd GFK Der -JBincfd FGK 
(gegeben »irD ($. 307), fo wifiet tl)r aud) oert 
Dritfcn GFK (ff. ioz Geom), unD fonnef 
Die ?inie GK jtnDen (jT. 44 Trigon), wd* 
ehe, weil GF = FH Doppelt genommen 
Der Qiortine GH gleich ift (jT. 107 Geom.). 

Rempelt 

3 nDem@e<J)^€'cft!tFGK 25 0 (§.207), 
Dic^flce 331 (n. 2), Die ©efen$<£inie 840' 
(§. 207). 

BG— 840 

2BC=BF=6 '2 (n. 2). 

GF— 178 

Log. Sin. Tot. 10. 00000 O 
Log. GF 2.25042 o' 1 

Log. Sin. GFK 9.9 5 7 27 5 7 j 

Log. GK *2.2076957, meinem in 
Den Tabellen am nächften fommt 1 6°i 3^ 

2 

Corfine GH = 32 26. 

4. Riebet Die gace AD pon Der ©efenP 4 ? i* 
nie AH ab, fo bleibt DH übrig, ©a 
euch nun in Dem ©Mangel DGH Die bep* 
Den @dfen DH unDGHnebtf Dem'SBin* 
cfel DHG (§. 207) befanf finD , fo fon* 
net ihr Den ^inrfd DGH (jr./z Trigon.), 
unD ferner Die Slanque dg ^§.44 Trigon) 
ftnDen. 
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Tempel. 

3 n Dem @e<$^(£if ifl DGH 2$°(§. 207)Dte 
$ace AD 331' (n. 2 ) , Die ©efentf . Tinte AH 
§ 40' ($.307 ;/ unt5 Die (tovfincGH 3226"(n.3). 

AH = 840 
AD — 33 1 

DH= 509 

DH= 5 c> 90 ' / DH=yo9o^ 


GH~ 3226 

GH — 3226 

DH+GH= 83 i 6 " 

DH— GH=ri8$4 // 

D4 , G4*H = 

1 8o° 

H = 

*S 

(D+G = 

ISS 

^D + G)= 

77 j 3 q/ 

Log. DH * GH 

39I99I4S ^ 

Log. DH — GH 

3 2 7 44*9] 

Log.Tang. i(D + G) 

1 10 6542448 j 

Summa Log. 

13.9246907 

Log. Tang. ‘ ,G— D) io.q. 47762,tt)e!ci)em 

in Den Tabellen am ncicb|ien ftmimt 45® 1 9' 

?(D + G) 7 7°30 / 

i(D + G) 77°30' 

i(G-D) 45 r 9 

\ (G — D ) 4 ? 19 


G = 123 49 D~33 ii 


Log. 
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Anfangs* (Bfrünfce 

Log. Sin. D. 9.7264257 
Log. GH 3.5086644'j 
LogSin. H. 9.6259483J 

Summa Log. »3.1346127 

Log. DG 3.4081870/ welchem in 
t>en Tabellen amnäc&jtenfommt 2f°6'o". 

*2Benn ibt Den fleinen ^JBtncfel BAH 
($. 207) oon Dem falben ^olpgon-® in« 
cfclBAL abjiefjet} fo bleibet Des b^lbc 
58oflTOertfö=3BincfelHAL übrig, unDibr 
fbnnet in Dem Triangel aus Der gegeben 
nen £Defen$AJinie AHDte Capital ALunD 
Die ßinie LH finDen (fl. 44 Trigon.), 
Riebet Ü)t nun pan LH Die Cortina GH 
öb ; fo bleibt Die $ef>le LG übrig. 

Tempel in Pem <5ed)6 5 Cef* 


AHL = 2y° / HAL=ä5°, AH = 84% 
GH = 3226." 

HAL — 35° 

AHL= 25 


HAL + AHL = 60 

ALH <$■ HAL 4« AHL -=i8o (fl, 101 Geortt.) 


AHL =120 (§. 104 Gern.) 
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Log. Sin. ALH 9.93"’53°6 (JL 5 Trigon.) 
Log. AH 3-9242793] 

Log. Sin. HAL 9-75>>59»3j 

1 3. 6828706 

Log. HL 3.7453400, tt>eld>citi itt 

Den Tabellen öm nctc^jlen t'ommt 5 5^3" 

GH ”3226 

LG=:2337 

Log. Sin ALH 9 9375306 n . 

Log. AH 3-9242793] 

Log. Sin. AHL 9.6259483J j 

13.5502276 

Log. AL 3.6126970 / weitem in 

Den Tabellen am nädjflen fornrnt 4o°9 / 9" 
6 . ‘äßenn if)r Die &\*f)le LG mit 2 ntultiplü 
ciref , unD ju Der (Eortine GH aDDiret, 
fo bekommt i&t Die innere ^ 3 oli>gon lm, 

(Jvcmpet in bm <5ed)$ * 

LG=2337 // 

2 

aLG = 4674 
GH= 322 Ö 

LM= 79 co. 

Sinmcrcfung» 

209. 5 Bir ftfcm bloö t>on bitftn üimwt fcen grofc 
fttt Radium tn unb lÄ'tcin # 9 £oi>al ju pvolf* 
fHjTwm Sftaage in foigmbtr 2«fW. 

©rof« 
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21nf<jng8»<0runbc 


großer Radius. 


3Rat># 

men. 

IV. 

V» 

VI. 

VII. 

©rofj; 

&oQa(. 

7° ü *9' 

85°- 

IOÖ°, 

1 

H5°.3 

Älein* 

8 toi)al. 

60 . 0 

72. 3 

0 

<r> 

CO 

98.0 


I Stoßet Radius. | 

- - - - - - - I 

i 3 ^abm«n. 

i 

@rof}* Ölopal. 
|5?lcin;9io0al. 

IX. 

- . . 

X. | XI. 

1 

XII. 

1459 

124.6 

1619 177.6 
137.3 151.0 

I 93 °. 0 / 
164. 3' 


^Die i6> Aufgabe. 

Tab. IV» a io. Den (0rünt>*&i$ $u einer $eftunji 
fig. »4. Ittftf) iÖlonbella Wianiev $a machen. 

$luftöfung* 

i. 9iuf bet äugetn ‘■polten confltuiwfbrts 
ttiittelft Öc« kleinen 3§incfel6 (§. 207 ) d* 
ticn cileid)fd)tnicfltc^ten Triangel Cab. 

a. feilet ab ünb Cb injtt>eengl«d>e£bcil*, 
in A unb f; fo jtnD aA unb fc Die §acen 
($. 207). 

3. fraget au$ a in v unb öu$ C in B bie 
ÖÖefentf-Wnien aV unb CB; fo fonncribt 
bie Slanquen AB unb fv , ingtetyen Die 
(Eortine VB jietycn. 

4. $ier* 




bei: Sortiftcatiom 6 7 i 

4. hierauf fefmeiDet oon t>et Sfon<)Ue ab 
5° ab, nemlid)AD, ftirDaö Orillon. 

5. gieret auö Der übetflebenDen SSollroercfr' 
^}ünte C Durch D Die Pinie CF , unD Der* 
länqert jugleich Die ©efenöAJinie CB in G* 

6. ? 0 !acbet DE unD BE i\ bi$ 3 0 , fo giebt 
ficb Die erfte refirirte Slanque EE. 

7. ? 9 lit EE jieber smifc&en Den Linien DF 
UnD BG Die ^rufhuebrert in Der < 2 Beire 
Den i8'/ Die < 3 öoü(idnqe Der Sianquen 
in Der < 2 Beite Den | 9 \utben unD 

8- £)te SSrufnoebte Deö Caoalierö oDerDec 
^,'abeHiK in Det’PängeDeroberflen$!an* 
que GF mit ihr parallel ($./>/ Geom .). 

9, 3 n Der t £ 85 eite Der Sionque AB füfjrct 
Den ©rabert mit Den Soren parallel ljcr= 
um, unD 

lö.^it Diefem ferner DteCfrnftegarDcnTVX, 
in Der < 2 Beite Don 18' biö 24V nemlict> 
Die $Bru(lroef)te in Der ^SBeitc Don 8' bis 
1 o\ Den < 3 BaDqang in Der < 2 Beite Don ro 
bis 1 4'. & muffen aber Die €ontregar* 
Den ganfc gemauref merDen. 

11. @e£et Den 3 iccfcl in A, unD fbuf ihn 
auf bis £ , unD machet aus A unD £ ei* 
nen ©urcbfc&nitf in 

12. @<hneiDetan Der Sore 36' ab Don A 
bis d, fo fronet ihr Die Sore Des 9 ?aoe* 
lins QP jieben. 

13- ^enn ihr Den ©toben um DasDJabe* 
lin unD Die €ontregarDen s bis 6 ° breit 

machet 
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madjet, fo geben fid) jugleitfc Die nfebtU 
gen Batterien ALMN unD RSW, Deren 
Söruftroebre unD SBallgang Die geistige 
©reffe bekommt. 

14. (£nDlicf> Den fehlen Der drillen ay unD 
by 'gebet Die «Reifte Der $ef)(e DeöSRaee-- 
linßPW, unD machet auß a unD b mit 
Der halben Sace Deß 9 ?a\>elin$ QP einen 
S)urcbfcbnitt in c, fo fbnnet it>r Die 
cen Der grillen ac unD cb , iljrcn @ra* 
ben , unD enDlidj um Die ganfce Sefiung 
Die €enrr?fcarpe ticben. 

£ne i* Stornierung* 

au. Ser 2 BalIgang tu ber niebrigen glanque 
tfi 9 biß 12, in Der mittlern ig biß 24, in 5 « ober# 
flett unb in bem Sßaöe 2 7 biß 36 (Schub ^oc(>. Sie 
Sgrufiwebre in ber niebrigen glanque ifi 9' biß 10' 
hoch / in ber mittlern 6' Nß 7', in btr oberfteng^'. 
«Der @a»alier befommt eine £6be tton 9' biß 12'. 
£)ie niebrtge Batterie Wirb ber mittlern glanque 
gleich gemacht. Sie Srufiwebre im Stanelin ifi 6' 
biß 7 1 hoch; ber SBallgang 12' biß 15' » bie@unet< 
te i(i 3i biß 4 Ruthen breit. 

©ie 2* Stomerchmg* 

a 1 2» €ß ge|iei)et jebermann gan$ gerne,bafj 35 lo w 
beB feine Sanier jufortifuirenfebrwobUußgebacbt, 
unb ben£a ufH> 9 Kajeimen btrgortiftca tion ein jittnlw 
cheß ©enugen getban t>abe. 2 Ulein man betlagt Dabet), 
baf i)bie §eflungementibcrauß großen Diaumeim 
uimty tbeilß wegen ber weitlänftigen 25 ollwercfe , 
thetlß wegen ber breiten ©raben: Dag 2) ber 33 au 
fehr faftbahr tfi, abjonberlich wegen ber gan§ gemaw 
«rten <£ontregarben. Senn um biefer Urfacben wil* 
Hn taflet ficb biefe Sanier nicht wohl mß SBercf lieh 

len: 
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I<n : bod) fön fie ju anbern frfinbungett <Hnla§ gte 
btn. 6onf! fan man and) bie fo na&t an ttnaitber 
gelegt tu n glanquen, bit @at>alurt, nxlcfu btn &aum, 

(Id) ju rttrandjircn, benehmen, unb anbere berjUu 
eben Dtnge ratbr, nicht billigen. 

SDie 6* @rfldruttg» 

213. Vüubon gvünbet fict), in (einer erflern Tab. IV. 
Spanier ju fottificicen, auf naefyfolgenbe fru- 11 - 
JTTanmen: 

i. SDie äußere ^olpgon AB ifl befl^nbtq 90 
jrooiffüfltgeStutben, oDer icsjebnfüjTige. 
s. $Die glönquen CH roerDen juruefe gejo* Tab. vil 
gen, unD etngebogen, unD bekommen ein Fi fr **• 
rtWOeÖ Orillon. 

3. ^or Di«€ortine roirb eineTenaille, unt> 

Dahinter ein Stapelin oDer ein halber 
üftonD gelegt. 

4 . 3u bepDen ©eiten Deö3taPeIinö fommen 
jroo Trinen. 

S.SÖer*PerpenDicul EFi(]mDem 93 ier*(£cf f, Tab.iv. 
in Dem^önf'^cf^ in Den übrigen '^Qicl- Hg-**- 
€cfen £ pon Der dufern s J)olpgon ab. 

6. §)ie gaceBC befommt^Pon bereutem 
^olpgon AB. 

7 . £)ie SDifferenj GC jipifdhen Der $ace BC 
unD Der JÖefenä Sinie BG ifl Der ©iflanj 
Der ®$ulter«3Bincfel DC gleich. 

8. 3 ;n Die Contrefcarpe fommen Waffen* 
fMäfce mit ^raoerfen. 

9. 3n einem troefenen ©raben legt er mitten 
PorDie £ortine quer Durch einen @ang f 

{Wotfs Mathe/ Tom Jl.) Ul) tbeb 



6j 4 Anfangs (Bctttibc 

weiter & biö f tief, i < ' bi« 1 8' breit, unB 
ju bepDen ©eifert mit 523 rufln>et>vcn oerfe* 
ben ijl, unD Coffre genennet tt»irD. 

£>ie 17. Aufgabe* 

Tab. IV. 214. t>ie JLinien unö £OincfeI an einet 
Fig. 12. $cfiunQ naef) Taubans Warnet autyitecf)* 
nen ♦ 

S(uftöfutt3* 

1. ©uc|ef Den großen Radium AI, toieobett 
(§. i8o), unö Den fieinen < 2 Bincfel / n>ie 
oben (§. 200): rootauö fid) Der $8oJl-' 
toercf ö : <2Biruf ei giebf. 

2. ‘iJBenn Der'Sßtncfei EAF gefunben ifl, fo 
roifjet it>r auch Den ^Ißincfei afe ( jr. icz 
Geom.) , urtD £6nnet in Dem Triangel AFE 
Die ?inie AF finDcti ( jf. 44 Trigon). 

3. 3 '^t non AEbie $aceAD ab, fo bleibt 
DF übrig, unDibrfSnnet in Dem Triangel 
DFN, welc&er bep N redjiroincflülf ijl, Die 
©eite DN ftrtDen (H. 44 Trigon.), foeldbe 
jwepmat genommen , Die < 2 Öeite Der 
©dbulfets^öincfel DC giebt (§. wjGeom .)* 

4. 3 n Diefer aDDiret Die §ace AD; fo tfl Die 
©umme Die ©efetiO SinieAH (§.113)* 

dfrempeL 

3 n Dem ©ecb$ 0 f t|t Derfleine < 2 Bincfc! 
EAF i8° 16' (n. t ), folglich DFE 7 i° 3 4 ', 
SDte böibe äugere ^olpgon AE ijl f 4 °, Die 
§ace AD 3 o°8' (§. 213). 

Log, 
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Log. Sin. AFE 9.9771253*1 
Log AE 1 . 732393 8 J 

Log Sin. Tot. io.coooqoo 


Log. af 1.7552685, weldjem in 
fcen §abeöm am nädjflen fommt 5 6°*/ 

AD 2= 30 8 


DF 22226°!' 


Log. Sin. Tot. 10.0000000 
Log. DF 2.4165405'! 

Log. Sin. DFN 9 9771 253 J 


Log. dn. *2-3937658, welkem in 
Inn Tabellen am tiä4ü<m fommt 24 °7'6" 

2 


DC^=49^ 2 
AD 2= 3080 


AH 222 80 3 2«. 

T» Änn il)t af öon fcer $)tfen6»ginfe ab» 
jiebet , fo bleibt FH übrig. SDa nun in 
fcem recbtrointflicbten Triangel FKH Der 
fteine <2Bincfel H befant i|t, fo fonnt ibt 
Putcb $ülfe Deffelben Die tyalbe €orfine 

KH fwDen (jT- 44 Trigon.). 


Tempel* 

AH 2228032" (n.4). 
AF2=5590 (n.4). 

FH 2=2342 

UU 2 Log. 
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Log Sin. Tot. 10.0000000 
Log. FH 3 . 3695 869 ^ 

Log.Sin.HFK 9.9771 253 J 

Log KH Jt% 3467122, tüelc&fttl in 

Den Tabellen am ndcbflen fommt 2222' 

2 

GH 4444 . 

6 . &ie Capital* AL unD ^djl-ßinte GL, 
ingleicfjen Die $lanque DG tpirD eben fo, 
mie ($. 208) cicfunben. 

$fnme-rcfwtg* 

215. 3 ßit begnügen unö mit ber (Broffe big 
großen Radii im iroolffüfpgen SD?«aße. 


l@ro§eri IV. ! V. 

VI. j VI LI IIX. 

IX. 

X XI 

XII. I 

'Jtadius.jöj 0 .5- 1 76 6 

9 o.o| ioj.8 1 117.4 

131.6 

»45 Ö j IS 9 -S 

< 73-9 1 


£>it i8* Aufgabe, 

Tab. vii, 2 \ 6 . Den©fUfii)*Ätß 6 e« 4 )atipt*tt?^ 
Fl g- 1 J- Us Md) Vaubanifcfrec tUaniev $u machen, 

SfttfWfung* 

1. SSefcbreibet mit Dem großen Radio einen 
Circul, unD fraget in Demfelben Die Äuf* 
fere $>olpgon AB herum. 

3. ^heilet Diefe in jrneen gleiche $beiie inE 
(Jf. 129 Geom.) , unD ricßtet in E auf ab Den 
^ßerpenDicul EF auf ($.95 Geom). 

3. ^heilet Die Äußere ^olpgon ab in Dem 
SBiee^cf io 8/in Dem §ünf*£tf in 7/Unb in 

Den 
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Den übrigen 9 )ie('€cfen in ^gleiche $hei(e 
(§. rpoGeom.), unD nehmet einen Daoon oor 
Die Sange De« ^erpenDicu!« EF ($. 21?)» 

4. 3 tcf>et au$ AunD B Durch F Die SDefen«* 
Linien AH unD BG. 

5. feilet Die äußere ^olpgon AB in 7 §hei* 
le ein ( Q.ißoGeom unD fraget jmeenoon 
Dergleichen feilen auf Die$befen«-' 2 inien 
ah unD BG au« A in D unD au« B in c 
für Die $acen (§. 213)* 

6 . @eijet Den 3 ircfel in C, unD thut ihn auf 
bi« D, fo f 5 nnt il)t mit Diefer €rfcfnung Den 
SDefenö*Sinten au« c unD D ihre gehörige 
Sange bi« G unD H Determiniren, unD Die 
glanquenDGunDCH Rieben ($. 213}. 

7. * 5 ;f)etlet Die glanque DG in 3 gleiche £beüe 
(jT. ls/oGeom.), unD nehmet Den Driften 
$J>eil Di für Da« Orillon, welche« tl>c 
Durch einen SSogen auöjieben muffet, wel* 
eher Die §>efen«‘Sinie AH berühret. 

8. Verlängert Die £Defen«- 2 inie BG bi« in L, 
fo, DaßGL=3<y* ßiehet Durch lau« Der 
überffehenDeo Vollwercf« * $ünfe gleich' 
fall« eine Sinie BK, unD machet ik = GD 

9. Machet au« K unD L mit KL einen 
Jöurdhfchnift in M, unD befdjreibet au« 
M mit ebenDer€r&fnungbe« 3 ir<fel« Den 
«Sogen KL. 

0 o ifl Der ganfce Umriß fertig , welchen ihc 

10. 5 luf gehörige SÖSeife au«jiehcn fonnet, 
beemoge folgenDer $afeL 

Uu 3 Sftaij- 
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fRabmmbee 

55 rtUen. 


innere ^bfebung 



Der ÜRaure 

12 

Der €rDe 

3 

|6 

©et < 3BaBgang 

30 

18 

©aberfteBanquet 
©a$ anDre 
innere vßofcbung 

«i 

3 

ii 

, 1 
* 

DerSBrujUuebt 

1 


©ie duffere 

z 

foon innen 4* 
Loon aufiemi 

©te SSrujhoeljt 

xR 

©er ©raben 

.oben 114 
Junten 108 

18 


©ic 19* Stufgabe* 

Ttk VII» 317. Üie Tenaille ror Der £öt ’tine ja 

F, g - 1 i» $eid?nem 

5fuftö(Un<j* 

x. ©ctmeitw quoc 01$ n , unb aus D bis Q 
t>onben©e,feit$;8imen 1 8' ab / unb liefet 
NP mit *$(anque CH parallel u. f. n>. 

%. feilet FN in uroeen nleicbe ^beile in 
(jf. HP Geam .) : fo ijt QN Die $ace. 

3. Raffet oon Q^auf Die, ©efen$‘8inie AH ei* 
nen^erpencteuf QR fallen (if. 

©fefer ift Die $Ianque. 

4* 3 Beun ibr auf Der anDern 0 eife eben fo 
Verfahret , fo siebt ftcb Die €ottine Rs, 
unD ihr fbnnet > na#Dem fol^etgeflaft 
Der Umriß fertig fjt, 

5, ?iuf 
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J. 2(uf qett>6f)ulicfje ^Bctfc Die T enaillq OUtf* 

jiel>en, wenn if>r für Den aan^cn^Bafl 
bep Der €oninc Rs bip TS 30'-, bep 
Den $!anquen QR unD qs, inqleichen Den 
§acen QN unD qO 42' rechnet, moüon 
Die Söruflroefyt is' befommt. 

$nt>erö t 

3 bf fbrnietqueh nur Die einfache Tcnaille 
OFN annehmen, unD fie gehöriger maßen 
autfjiehen. 

Die 20» $fof$abe. 

218. Das Äauelm und öert falben Tab. vil. 
JtTonb vov Der Cortine *u $cid)ncn. Fig. 1 5. 

Stuflüfung* 

J. @e£ef Den ^ircfel in H , unö fbuf ihn auf 
biö D, unD betreibet Den^ 3 oqen DV. 

2. 0 e£ef ihn Darauf an Daö 0 iDe Der an* 

Dern Defen$-' 2 inie G, unD betreibet 
uon Dem anDern ©tfjulter^incfd c Den 
3 $ogen cv. 

3. Sin Den $unct De$©ut<$f<$niffe 5 v unD 
Den 0 chuIfer** 2 Bincfel D legt Daä ßineal, 
fo fbnnet ihr Die $ace vw, unD auf glet* 

<!>e 'Sßeife Die $ace VX jiel>en. 

©ol^ergefialt iß De$ SXapelin* Umriß fer* 
tiq. Verlanget it>r aber einen halben 
9 ttonb, fp 

4. fraget ferner au$ w unD x in z 60', unD 

5 . ?ajfet oon z auf wy unD x Y Den Kerpen* 

Dicul ZY fallen ( jf. 49 Geom 

6 . €nDlith führet in Der Breite pon 6° Den 
graben hetum. 

Uu 4 2 tn* 
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2 famercfung* 

219 . SBenn man ben 9 ti§ auöjk^en/ unb rtn 
tJJroffl not bat? Stabefin wrfertistn roifii fo brauet 
man folgend £af«l. 


SRabmtn ber ©lieber» 

greifen. 


innere Söbfebung 
©er QBaUgang 

2*4 

19 

©aO ecfle Banguet 

*4 

r 4 

*4 

©a$ anDre 
93&fcbung Der 

* 


Qfrufftoehre 

1 

foon innen 44 
loonauffen 14 

©ie $8rujtn>ef>re 
2leugere$86f$ung 

i* 


De$ ^Ballen 

8 


©er ©raben 

Toben 72 
Lunten 6$ 

ia 


©te 2U $fufaa&& 

Tab. VI!^ 220 . Cte 23 rillerr 311 bewert Seiten De# 
F »ß. ty. KaxxlirwoDecJMben rt1öt*be*5U3ek£nett. 

Siuf^üfvm^ 

1. QSerldngert Die $ace D e$ halben SföonDe* 
wv übet Den ©raben, fo, Dag ab 124 
fcte 15 0 roirD* 

ft. hingegen an Dem grogen ©raben f$nei« 
Det non 4 bl$ e, 5 bi£ 6 P ab, fi> 

3. $bnnet it>r Die ßinien ab unD bc jieben, 
tt>el$e Den Umtig Der drille geben, unö 

4 . <5bö* 




Der 5<5rfif?C4tfc>n, 6g i 

4 . €nDIic$ Diefelben nncfc Qetp&fottlkfcer $lrt 
v> 5 Hig au$pef>etu 

Sfnmercfmtg* 

221, ©er 23 <iUgan<j wirb breit ; 8©cf>tw 
De bod) getnadjt; ba$ übriae bleibt «5« ‘bor^in 
($.219.). ©er @r«bm i|i oben 54^ unten 51' 
breit unb 8' tief, 

£)ie 22* Aufgabe. 

222. £>ie flctnc 23 rilli’ ju jrtcfmm, vtxU Tab. m 
<f>e$u 23 eöccfung bes falben ftlonbea $wi‘ Fi ß- * 5 » 

f &en Dte großen gelegt xvtvb. 

SfUftöfUttg, 

1« ©cbneiDef üor Die &e|)len cf unD hi 

7 *° <*&• 

2. COJac&et mit Der ‘SBeite t>on io° einen 
SDurdbfc&nitt in g au$ f unb i, fo fbnnef 
if>r Die $acen fg unD gi jie^en. 

5. $üljret Den ©ra&en tn Der SSBeife 2 0 

herum» 

trimer cf urtg* 

225, ©te 33 ruftn>ebre tvtrbouf ebene £rbe öuf( 
gerichtet , unb beforomt ber SBaßgang feine €r* 
b^bung. 

£üe 23* Sfuföa&e* 

224. t 5 ie tDrt ffeH-Pl^e (Places d’Ar- Tab. VII, 
mes) in bev (Ccnrnfccrpe 311 jett^nen. Fig. 15, 

5fuftöfun& 

1. Sftadjbem il>r mit Dem aufjerflen ®röben 
Den DeDecffen SSBeg in Der greife wm 
Uu * 3 6 «' 



68t 3fttf4rt08~'<8runte 

g6| f ftoOPOU Da$ erftc Banquet Daä 
anDre 8' befommt , Damit SKaum t>or 
Die *}>allifaben porbanDen ifl,) parallel 
herum geioaen bubt , fo fcbneiDet oor Die 
Äct>Ien Der < 3ßufen^!aie kl unD km in 
Den 0cbencfeln Der einnnttfö gebogenen 
VJB'iicfel s° ab/ unD 

2 . rcbet ang m unD 1 mit l?ec < 3Beit c pon 
6° einen §)urcbfcbnitt in n; fo f&nnet ihr 
Die $acen ran unD In lieben, 

©ie 24. Aufgabe» 

Tab.vn. 22 ?. X)ie trapeufen tri Der ContrefcdP 
F»g. «f. pe tu zeichnet]. 

Sfuftöfung, 

i. $fta<$bem ihr mit Dem bebeeffen $ßege 
unD Den $acen Der $Bagen ^Mdbe in Der 
QBeite pon 144 * Daö Glacis parallel her* 
um geiegen habt (jf, pt Geam .) ; fo liebet 
eine SSrujlroebre nebft ihrem SSanquef 
mit Den $acen De$ < 3Baffen - pa* 
taUel, unD iwar an Denfelben herunter, 
in Der <2Beite oon bte z° Durch Den 
ganzen beDecffen ^HJegbiö an baä Glacis. 

2« $>amit ihr aber Den ©ang anDeutet, 
welcher an Dem Glacis gelaffen wirD , in 
Den^Bafen^lab ju fommen; fofd^neU 
Det in Daö Glacis 3 ' big 4 ' ein, 

5 . ©ie 'Jraoerfen op, weiche an Dep$un* 
Dung Deö ©rabeng por Den grillen in Dem 
beDecften^Bege quer über gelegt werben, 

Das 



ber Sörtiftcrttion. 68$ 

Damit man Denfelben nlc^t enfi ircn ober 
ftet> bcflretc^en fan, $iel>et mit Den ooti* 
gen parallel. 

$timercfung< 

326, 2 )i< S 3 aubatu|'di« panier $u fortiprtren (ff 
fthrtooftl aufgenommen »erben, fp halb fte juut 
§ 3 orfcft«in gefommen i(t, t&fil$, »egen txrfcfctcbener 
guftn SRajrimen, »tiefte barinntn in od)t gtttom# 
men »erben finb, tftttfg, »ei! fit in Shifeftuug ift? 
rer «Srärtft nicht eicl Äoflen trforbert. %\uii\, bit# 
ft$ »iß nicht aßen gefallen/ ba§ bie fo0«ic 
freo bemgeinbe in betrugen liegen, auch bit grpf« 
fen iBrißen feine fcnbtrlicfte Defenfion haben. 6cnff 
laßen ftd) auch ttc Jporn# unb<£rpn>2öercfefebr fügt# 
lieft nad) biejer «Dianier seidjuen, nemlid) nutein# 
gebogenen glanguen unb rutiben Oriilom. 

©ie 7* ©rflänmg. 

227. 3 ° feiner uerfMrcften Sanier ft*s«Tab.vii. 

bet Vauban «nf folgende ^töcfe: I*‘g- ’<*• 

1 . ©ie großen SMtpercfe fon&ert er Durch 
einen engen ©t oben bon Der £ortinc ab. 

2 , ßmifeben Dieselben legt er, roie in De* 
porigen panier, eine Fanffcbraye-Te- 
nailie,tt)elcl)eDur0 einen canft engen ©ra* 
ben in jmeen^beile unfcrfcbieDen mirD. 

g. |)infet Den Detö<$irten $8ollmercfen lie« 
gen anDerc feljt f leine, Deren $languen 
mit einer feftr großen Cortine jufammen 
bangen. 

4. Sßon Stoffen »SBevtfen legt er mit ein 
Doppeltet Dvaoelm oDer einen Doppelten 
halben $U>nO poc Die €ortine, unD 

5.©ic 
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j. £>ie £onftefcatpe perflebet et mff <2$af* 
fen=^3lä<jen unb $raoerfen. 

Slmneccfttng» 

228. Sie äußern iSbliwrcf* btbaften t^rsöloaf, 
ttie in bet erflern SDfanier ju forttficM?en , bag b«n* 
«en&ero njcfcf nötljtg tfi , öon Siu&tcbnung ibrec 
Sömcfel anb hinten eimaä *u gtbencfen. 2öir rcofc 
len bemnatp balb $u bem ©runteÜitfFt fcbreite«. 

$>ie 25* Shtfgabe. 

Tsb.vin, 239 . Cen CBcunö &tß, nad) Vauhamx>tV* 
Fig. 16. ft&vdtcvTttanieviu forttftdren^u nwdjetu 

§(uflbftm& 

t. Söefcbreibet mit Dem großen Radio einen 
©rctft, unD traget Die äußere ^.olpgotf 
ab Darinnen Return/ wie in Der Porigen 
signier (§. 213). 

». feilet füe in jraeen gleite $be 9 e in F, unb 
richtet Daftlbft Den ^erpenDicuEFC auf 
(ff.wGeom.'), pon eben Der©roffe, tpiein 
Der porigen panier ( $. 2 1 3 >. 

3. ^ieb# S>efene --Linien AP unD BG, 
fc^neiDef/tPie ootbin<§ 2 1 6)> Die $acen ai> 
unD BE ab, unDDeferminiretauä BunD E 
mit Der ^ßeiteEI>Die^uncfeP unD G, fo 
fbnnet ibr Die $lanquen DG unD EP jie» 
ben, auch mit bereite pon 12' fo rooijl 
Die Tenaille oon Den ^öolltpercfen Dur# 
Den ©raben ILPE unD DGLH, al$ mit# 
ten bep C ihre bepDen §f)eile pon einart# 
Der felbft abfonDetn. 

4*£>amtt i^r aber Die SSoHtPetcfeDetatbitef, 

fo 
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fö jiebef Dun$ Die 0 iDen Der ^lanquett P 
unD G mit Den §acen EBunD ADDie^a* 
tallel-Sinicn GM unD PK (fl.pi Geom.). 

5 - S^bet ferner ntirGP in Der Sffieitc ton 3 
biä 4° Die innere ^}olt)gon NO parallel, 
unD in eben Der ( 3 öeife Die 3 )efen 6 *üinie 
TQ^mit PK parallel. 

6 . 0 cbneiDet »ot Die §ace QR 5 , 6 bi$ 7* 
ab, unD 

7. Riebet Die Slangtie RS enttoeDer auf Die 
£ortineperpcnbicular(jr./*G<?ow.), oDet 
mit Der $lanque FP parallel {ff.pi Geom.). 

8. 0 e£et hierauf Den ßirdel in Die $8oH* 
toercf ö ^ $unfe B , unD betreibet in Der 
< 2 Beite oon 9- SKutben Den 35 ogen V, fo 
fbnnet ibr Den ©raben auf gemobnlicjje 
<2öeife jieben. 

9. fraget auö Dem 0 cbulter' ( 2 Bincfel E 
in Z 5 0 biö 6°, unD mad)etaue Den 0 cbul*= 
ter^incfeln in Der < 2 Beite Don42° einen 
S 5 urcbfcbnitt in c; fo fbnnet ibr aud c ge* 
gen z unD t> Die $acen Ded SXaoelind cd 
unD cf jieben. 

10. 9 Jlit Diefen jiebet gegen Die 0 cbulfer* 
cjBincfel Die $acen Ded Innern üKaoelinS 
be unD bg parallel, uhD 

11. 0 onDert ed miteinem©raben Don 35° 
Don Dem äußern ab, unD um Dadgrogeiie* 
bet einen ©raben Don Doppelter Greife. 

iä 5 öie < 3 Ba{fen--^ 3 ldbe unD $raoerfen in 
Der Sontrefcdrpe tiebfl Dem beoeeften 2ße* 

s* 
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5« tmfe Glacis w>ett>cn ft>ie in bet hörigen 
$DUnier(§. 2*4, 22 o aejeic&net. 

SMe i» &nmercfrma* 

230. ©i«^)a upe^SScrcfeßnl» inbieferonbernSBia* 
ttier wie in ber erflern, nur, bag bie glangue n weniger 
»erbest jltib, unb ba$ Slabelin an (iatt ber©nUeit 
berboppelt worben ifl: welche^ alfo bem ge&ler bet 
wenigen Sebecfuitg berStan^uen $u jlatten fommf. 
©teSJetfldrtfung fuU hauptf«d)lid) in ber tetirirten 
§eflung befielen. Uneracßtet aber bie gacen ber 
f leinen $oüwercfe noch auß einer jiemlichen Second- 
Flanc i^re Befenfion haben, über bie gewöhnliche 
ouS ben ^langnen ; fojweifeln bod) einige, ob fie 
ftd) lange batten fönrten , nacbbem bie großen btto* 
tptrfen ^oUwctcfe »on bem ^einbe erobert worbet» 
ftnb. Allein , eß wirb niematib (eicht in&brebefepn, 
baß bie retirirten SSoUwercfe befer finb, alS bie Re* 
trenchemencs, weld)e man fonflan benÄehlen auf# 
ju werfen pflegt. 

£)ie 2* $nmercftw& 

2g 1. <?ß ftno jwar noch gar piele oerfchiebene an* 
bere panieren ju forttftciren , uqb unter benfelben 
«ucb folche, in welchen aller&anb guteSKajcimen anju? 
treffen flnb : allein td) lafe mtd) begnügen, biejenigat 
«rfldrt ju gaben, »on welchen baß meifle Sieben in 
ber SEBelt »fl, unb welche jugleich jur Erläuterung 
ber im erden Shetle trflärten ©ruub* 

Siegeln bienen fonnen, 

<£ SU & <£ 

be$ 

<Mbmt£l)eil6 berjortiftcatiom. 
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Der britte Xfyeil 

Der 

gorttfication, 

bon ber 

3rre^u(dren gortificafiott, betten 

C^Titabelten unb $elb*<5d)angetn 
Die u (£rflärung* 

232. JJYJeguläre §eßungen werden genett* 
•J 1 net , in welchen alle gl eidjnab* 
ttiige JLinien und XX>incfel i>on etnevley 
<0röffe find. 

Slnmercfung* 

233. (£ß t&erbtubte regulären gelungen erbauet, 

wenn ber eine reguläre $igur b«t. Unb ift eben 

bte reguläre gorttficanon, weltbe tu bem uorberge# 
benben anbern $l)etle befdbrteben worben tfh 

Die 2 . grftärung* 

234. £ine irreguläre Seflung beißt die- 
len ig e, in welcher die gleichnamigen Jli* 
nim und COincfel nid)t einerlei < 5 rofle 
Jwben. 

Der !♦ 3ufa^ 

2 3 5. < 2 Bcil Die ^ejlung an allen Orten gleicfj 
flarcf fortifteiret rocrDen foö (§.31)/ unD e$ 
leichter ijl, wertnDie s Jlaturnid)t einem Orte 
bot Dem andern einen 93 ortl)eil gewönnet t>ait/ 
einen regulären,al0 irregulären $Ma& überall 
gleich ftarcf ju fortifkiten (§.232, 234)} fo 
merDen in folgern Salle Die regulären Sefiun* 
$en denen irregulären norgejogen. 

©et 
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£er 2 * gufa^ 

i)6. SDaper, wenn man einen regulären 
<JMa& ju fort iftciren bekommt, fo foll man ipn, 
fo mel mbgliä) i|l, regulär machen, inDcm man 
i>in unD mieDer an einigen Orten etwas bin* 
wegnimf,an anDern aber binjufe^t» 

£>er 3* 3ufa$* 

i ®nnipr Die Irregularität erfenneu 
wollt , fo gebracht auf Die ©eiten unD'äßin* 
cfel Deä^Mabeö, unDbergleid)ef jene mit Den 
äußeren oDer inneren ^oipgonen , Diefe aber 
mit Den ( 3Bincfeln Der regulären Figuren. 
SlItfDannwerDetipr ftnDen, ob Die©eifcnei* 
ne geriefte Cänge haben , oDer ob fie ju f lein, 
oDer aUju fang finD; ingleidjen, ob Diebin» 
■cfel eine gefc&icf fe ©rbffe bäben, oDer ob fte 
ju flem, oDer cud> einwärts gebogen fmD. 

$(nmercfrmg* 

Tab. TV. 238. Utieracfttet e$ batf 2 lnfepen pat, alSwenn man 

Big. 17, in ber irregulären ^ortiflcatton immer naep ber £oü 

länbifcpet« panier oon innen perauö fortipeirett 
mäße/ weil bie inneren ^ofpgonen gegeben werben itt 
berin ©runbgelegien$igurbe$ ij)la$e£ : fo tan man 
Dorf) bejlänbig »01t auifen hinein fortipcjren, wenn 
jttan 8 ußpat, maßen mem nurnotpig bat, in folcpec 
SBeite, alßbfe^oBroercfeerforbern, mit ben ©eiten 
ber gigur parallel Hinten jujiepen. Senn folcperg«; 
Palt befommt man bie äußeren 'Polygonen. 

i* Aufgabe» 

Tab. IX. 539. £mcn irregulären PUtS, fowel 
mbßiitb ifi, regulär nt mailen. 

äufföfima 

SBenn bie Siguc länger al$ breit ifl, fo 

i.58e* 
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X. $8efd)rd6et einRe&angulumABCD, Der* 
■gcjlalf, Dag ni<J>f alljuetcl non Der irre* 
Elitären $igur übet Daffelbe norgehef. 

2. SOJac^ctauöA unDD mit Dem gircfeleinen 
£Durd)(d)nitt in E, worauf ihr Den Zögert 
AFD jiehen fbnnef, welcher nicht ju fcf>c 
»on Dem gegebenen ^lahe auöfc^it>eifer. 
3 hr mügt aber Die rechte €r6fnung De« 
^iecfelä Durch < 2 >erfuchen finDen. 
g. äuf gleiche < 2 Beife betreibet Die SSogett 
über ab, BC unD €D, fo bekommt ihr 
Da$ Doal- 

4, Nehmet Die ßänge einer innern ^otygon, 
unD nerfuchet, wievielmal fie ficb in Dem 
£>»01 herum fragen lägt , unD verlängert, 
«Der verdürbet fie ein wenig, bte fteficfr 
Dergeflalt herum fragen lagt, Dag iulefcf 
nid)k übrig bleibt, noch fehlet 
@0 t|f Der irreguläre $Mafc fo regulär ge« 
macht, al$ m&glichijf. 

cfBenn Die $igur fafj rinerlep Säug« unD 
Sörcite hat, fo 

1. ^efchreibet an ff aff Deö Reäanguli ein 
£iuabrat f unD 

2. 2 luö Deffen Ätelpuncfe einen 0 rcul, unD 
g. cgrerfanref im übrigen, wie vorhin. 

^ 5 o ijf Der irreguläre $Mah ganfc regulär 
gemacht 

SDie ^ Stuftabe* 

240. i (inen iwdj Der oor fyevgepenbett 
Aufgabe üeränber tat piatMiifevtiftcicen. 
(Wolfs Matb'f. Tom. II.) £ f 



690 2tof <m$&*<ßvunbe 
Sfaftöftmg* 

i .Reifet jebe ^olpgon, ibetdje ibt cm bet tyt* 
x ipberie De« Deal* ober Circuit gesogen 
babt, in fünf gleiche ^ctl« (ffi.ipeGeom.), 
unb gebt jebet $ebl*?inie 
2. liebtet bie $lanquen bergeftalt auf, bafj 
fte mifbec€ortine eitien^Bincfelbonioo 
©rabett machen ( jr. 6p Geom .). 

3* Reffet icDcn <2Bincfel be$ (§. 239) itt 
bem Dual ober €trcul befc^ricDcnen 9 $ieU 
(JF- 64 Geom.), utlb 

4. ©ebet bet $lanque 100' biö 108', tuen« 
bet ^Blncfel beinahe 8o° ift. $ft bet cjgin* 
<fel 108°, fogebt 120'; ift et 120°, 144'; 
ift et 130°, 150'; ift et 13*°, ie6'$ ift ec 
140°, 162'; ift eti44°, 168; ifter 147 0 , 
174'; ift er enblicb 1 50°, fo gebt 1 8o'. 

5« ®JBenn tbt auf gehörige <2Beife aud beut 
€nbe bet Cottine butc| baö obetfie0ibe 
bet $lanque bie ©efenö-'Siniett siebet , fo 
geben ftdj bie $acen. 

6 . 9tac& biefem fonnet ibt bie $lanquen su* 
rü<f sieben, Orillons machen, Stoffen* 
Sffierrfe anlegen, u.f. tt>. nach bet $0ta* 
niet ju fortificiten, melcbe euch beliebt. 
©0 iftgefebeben, was man betlangte. 

$(nmerchmg* 

241. ©iefe allgemeine € 0 ?antcr , toelcbe bet Che- 
valier de Saint lttlien in ftiner Architefture Militai- 
re cap. ij pag.64, 6y. angemiefen (>af, eerroanbeltbie 
irreq u firm gelungen begnade in reguläre, un& ift 
bannen&ero billig ttcrtb ju halten ; mm l febon 

langft 
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Ioti<5<! tot tbm jDtUid), fbetW in feiltet Jtriegi# 
(Schul«, tbetltf in feiner Peribologia, title herglek 
tften Sföaniercn bcrgtffrllet ^af. (E$ Tan a&cr nicht 
fcfjaben , wenn «otr aud> ettuaö t>on anhcrn fonjt 
Sthräuctylichen 2irf«n bepbringcn. 

®ie 3. Aufgabe* 

24.2. t£inen ivveguläreu piat^ti fovtic 
ficiven, ba 6te0eiten eine gespielte JLän* 
ge, unb bie IDtncfd eine geftyidte 
fe fmben. 

§(ufl&fung* 

1. €rweblet euebuot allenSDtngeneineSIJla- 
niet, na<b meldet ibt fortifteiren wollet, 
unb merefet euch neben betSünge ber Buf- 
feten ober Innern ^olngon (na<$>bem ent» 
Webet t>on innen berauä, ober »on auf» 
fen hinein fortificitet werben foU,) bie 
Sange aller übrigen Sinien, wel#e ihr jt» 
bem 9 ^iffe nöfbig baM- 

2 . (Suchet butd) bie Siegel SMti (iT. mj 
Arithm . ) ju ber regulären ^olpgon , ir- 
regulären ^olpgon unb einer jeben non 
ben gemelbefen Sinien bie bierfe^ropor* 
tionaU 3 af)l: fo kommen bie Sängen ber 
gleicbnabmigenSinien für eure irreguläre 
§efluna beraub 

3 ^wlleine^olbgon boti auffen hinein 
nach Vaubans ertferer Sanier fortificiret 
Werben, wekbe 1 200' langift, unb mit bet 
anbern einen ( 2Bincfelt>on 1 27 0 macht, wel- 
cher bem 'sEBincM beö <Sechö ; €cf ö am näcfc» 
fien fommt. SDa nun nach bem Vauban bie 

&K 3 üuj»*' 
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äujlere ^olpgon 1080', t)ie ^erpenbicular, 
welche auö ihrem Niftel aufgeridjief wirD, 
180', unöDie^acegog' (>älf; fo fprechet: 

IO 80 ~I 80 — 1200 
i 8 

<?6 4i#oo|2oo /? JJet* 

12 *$% i penDicul, 

21600 


1080—308—1200 

1200 

61600 

308 

36960 ® 


&2 

ASA 4 

20000 342' ^«ce. 

mzz 

X 00 

X 


5(1 fo ifl Die ^erpenDiculat 200', t)ie §ace 342'. 


Tab, iv. cjßenn euch Da$ Sfecfcnen befcfcwebrlich ift/ 
tIg ‘ ’ 9 ’ fo !önnef iljr auch gegenwärtige Aufgabe 
georoetrifch atlflSfcn. Fernlicht 
1. $uf eure irreguläre ^oltjgon AB tiefer 
mit Der regulären $olpgon AC einen 
gleic&fcfcencf liefen Triangel acb (jr. 7 s 

Geom .) 4 

a. fraget au$ C auf CA Die nötigen ßinien/ 
welche if>r ium 5(ufriffe Der regulären $e* 
flung brauner, al$ au$ c in D Dendert 
DicutCD, unDaüöCin E Die $ace ce. 

3. €ftD* 
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3 , 0iD!i<h'jiebet Durch Die ^uncfe D, E Die 
Sinien DF, EG u. f. ro. mit AB parallel 
( ff fit Geom.). 

£)iefe finD Die $u Dem ©runb-SHiffe Der irre* 
gulären Teilung nSthigen ßtnien* ^entlieh 
i)F ifl Der ^erpenDicul unD FG Die$ace. 

?Sftan foB erwetfen, Da0, wie Die jum 
SKiffe nbthigen Linien fldj in Der regulären 
gortificafion ju ihrer ^olpgon, alfo auch 
Die gefunDenen gleichnahmigen für Den 9?i§ 
ju Der irregulären geflung , ju ihrer ^oip* 
gon »erhalten. 9hm ifl Df unD EG mit 
AB parallel gejogenworDen, unD ftnD Dem* 
nach Die Sföincfel bep D * E unD A elnanDer 
gleich [ff. 97 Geom.). £)erowegcn i(l CA : 
AB = CD : DF, unD CA : AB = CE : EG 
(/• 1S3 Geom.) , folglich CA : CD = AB : DF , 
UnD CA : CE = AB ;EG ( ff. ui Arithm . ), 

SB. 3. e SB. 

©ie !♦ Sfomercftmg» 

243. ©te Örtim »erben »or gefd)itft gepalten, 
»enn fte $»tfd)en8o° utib ico° faßen, nach i»olf< 
fnfltgem SDlaage ($. 197). 

©er u 3tifa^ 

244* SBenn Die irreguläre ^olpgon eint 
£inie, welche jwifchen 8o° unD ioo° fallt, 
mehr alo einmal in ftch begreift, fo wirD fte in 
etliche ^olpgonen eingetheilet, unD befom* 
tuen einige S&oBroercfe eine geraDe^ehle. 

ä' v 3 ©tt 
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2fnfanga* (Brünne 
©er 2* 3ufa$* 

»4T. ©olc&ergefialt muß etneSinie, »cf* 
c&e in jwo Augece ^olpgonen eingerbeilet 
loerben fall, ni$t unter 160 jro&ljfugigen 
SXutben fetm. 

©ie 2* SUtmercftmg, 

946. SBennbiejumSvifie benötigten hinten nid)t 
in aQen 93 tel ©efen einerlei) jtnb ; fo mäßet if;r ben 
SBincfel ber irregulären 5«8» r mit ben regulären 
$Jofpgom2$mcfeln öergleidjen , unb welchem 33ieb 
€cf er am näcbßen fommt , nad) felbtgem mugt ifcr 
ture Linien proportioniren. ^.©.©crSiBmtfel 12 7 0 
lontmf bem 5Büu!el beö regulären ©ed)&®cf$ am 
näcbflen. 3n biefem roügt i&r bie $um Svigb 
nötigen ginienju ber ©eite eurer irregulären §tguc 
fo proportioniren, toie ge in bem ©ed)ä*(£tf ju bec 
regulären i^olpgon proportioniret gnb. 

©ie 4» Siuftjabe, 

247. fCine iltme^u foerifteiren, welche 
unter 160, aber über ioo° £at; ober, 
toelefje für ein ^ollwercf $it groß , für 
jwepju Jletnifl. 

Sfuftöfung* 

£eget, nac^ ^ 3 efcbaftcnt>oit bet Umßänbe, 
ein gute« ^ujTen^ercf oot bie Cottinen, 
welche« nid)f allein gewaltig befenbitet wer* 
ben fan , fonbetnaud> felbflbie bepben 523 olls 
wetefe, jroifdjen welchen e« liegt, *u befen* 
biten vermag, unb übet biefe« $aum ge« 
nugbat, ftc&, wenn eön&tljigift, twtfbeil* 
fcaftig jurittanc&iten. 

'■SEBenn bet ^EBincfel be« QMel^cfe! e« ju* 
töfit, bag man bie ©efenö-ßinien abne ben 

23 oIl* 
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SSoflwercfS* Stiefel ju föw&cbett, gegen 
Das Riffel Der Cortinejieben fan; fo fönnet 
ibr quer über Den ©raben einen £aponier lei- 
gen , weldjer 60' breit , unD »on Dem ©runDe 
De$ ©rabenS an 7' boeb ijl, unD oben eine 
offene ©allerte für Die ^ufquetirer bat. 

3 br könnet aueb noch andere (SrftnDungen 
anbringen, wenn ibr Die UmfiänDe Des »orge* 
gebenen$afles, nebflDen ©runD Regeln Der 
gorfiffeation, »er Siugen habt. ®cnn, j. © 

V3enn an einer afljulangen ©.eiteeine gar ju 
f urfce liegt ; fo gebet es öfters an, Da§ ibr Da* 
ganfce Söollwerrf auf Die lange ©eite fefcet, 
unDDiefurfce jutCorfine annebmet, gefe|t, 

Da§ ibr »on innen heraus forfifteiret : wie* 
wol auch DiefeS mit einer kleinen VeränDe* 
rung angeben fan, wenn ibr,»on auffenbin* 
ein fortiffeiref. VSenn aber Die anliegenDen Tab.xm. 
©eiten etwas lang finD; fonimtmaninDer Fi s- 3F- 
Cortine AB Die $lanquen GH unD ik an , 
woraus man Die $acen EP' unD DC Defcn^ 

Diret. 

©er $err ©türm giebf in ffinem Veri- 
table Vauban lib. 4. c. 1. §. 4. p, 171. fol* 
genDe Stuflöfung »on Diefer Shffgabe. 

1. teilet Die ©eite ab in jween gleiche Tab.xm. 
^beile in c, unD richtet Den ^erpenDicul Fi s-3*. 
CD »on 15 bis 20 9 ?utben auf. 

2. Verlängert CD in o bis CG 50°, unD ma* 
cbet Die VJincfel KOD unD DOM »on $o°. 

3. Nehmet GE unDFH jeDeS 8° an, unD jie* 

£p 4 bet 
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btt El tinfc LF mit KG unD MH paroIW 
in Det @r6ge »on sq q . 

4* €nDlic&tMt$fcl)n«Det mit Det ^EBcitc HL 
flu$ H Die Sinie OH in M, tinD mtt Der 
SSBHte Gl au$ G Die IHtrie OG in K* 
Beben ftcfr&ie gianquen KI unD LM. 

Sinmercfung* 

HSMai Qonbem Caponür« gejagt »orbinifLrtf 
eommanbiretber Cbtvaliera Stint lulten in feiner Ar- 
chireöure/Vlilitairp cap. n.y.yj. 8efeqq. allein SDfttt 
M, groge ©täbte mit SrftjarMnguiefer Sofien, »et# 
(be ttyili auf ben Sau, tfytüi auf bi« SJefa&ung-r 
fbeiWaufbieSD?unifio»g«»«nbet»trben muffen, ju 
fcefeffigen, Senn , »eg er bie ©efenfton auö bem €4# 

M oniere nimt, f» jie&efer bie ©efcnfcfinie, natfeb« 
ange eüieö sfRufgueten* ©rfeugetf , mitte«; au,$ ber 
Corrtne, unb tan alfo ber äug«ten<PoIj$on big 120 
j»ülffügige Dingen geben, ©ein ajor&aben tonnet 
Tab. IX. 4 » auä ber bepgefögttn gigur erlernen, in »«leb er 
Figvao. AB.= iao°, AC = 6 q°, CF = T g AB , FI nt 
FO= 36°, AL = BK= i, AB =c 3 GE. 
Sie glanqueO t&eiiet er io 5 £&«ile> bon »«leben ec 
sbera Örillon giebf , bie übrigen 3 jiebet er um 2! Di. 
jurtuf, unb-formiret, naekSJaubaoifc&er iföanier, ei# 
»e eingebogene glanque. Cr legf eor ben Caponier 
einboppefteg Diabelin. ©eg «r(f <n Capital igaa| Di. 
«ab feine garen »erben gegen bieCocttne ln ber ffieitc 
7 l 5 i öo« ben gtanquea gezogen. Um baef trffew Di'a# 
belin fommfem@rabea pon 5 0 . 2$on bem qn »irb 
bie Capital beg anbern Dianelmg 173 SR. gerechnet, 
«nb feine garen »erben mit ben garen beg «gern p«# 
raüel gejogen, nach Strt Ui hoppelten SSapeling in 
bec anbern ^aufanijtyen Spanier ($.aag). 
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2)te 5> Aufgabe* 

249* #tme JLtnie 311 forriftctren, «?eb 
ffyc aU3«?tir$ tfl 

Sfo'ftöfmtg* 

©nen $aH baberj .nxr (cfeon in ber^uf* 
gäbe (§. 247) rtritaufijei&fef, menn flenem* 
ft# neben pcb lange feiten bat, baß man 
ftejur^ortine annebmen Pan* 

©a nun ab« nach requiäretSJrf eine afljn* 
furse£inte$ufortiftriren, unm&glicbiil, meit 
feie Söolfmercfe ajftu fleine $lanquen unb 
fcftem au# 50t ju f^be^inefelbefomtnen 
»urfeen; fefan man ftc na# (^elegenbeit 
nur feergeflalt emfdMeifeen, baß feie $beile 
t>on feen anliegenben «2$erdFen> tmfe bieffe 
wiebet oon ibnan fbnnenfeefenfeiret »erben. 

3m ilMgen muß man ju feen $hiffem2$er* 
den feine Swflu#* nehmen. 

©te 6* Aufgabe* 

2<ro. ^inen 0II3U fpttjtgen CPincfd 31t 
forttftcittn. 

SCttftöflmg«, 

* 3 Benrt er rit#t mtter 6o° ifl, tmbfeiean» T »b. nt 
feem UmfWnfee leiben e$ t fo Pbnnef ibt ibn ***■ **• 
jum 58 oUmercf$* 9 ffiin<fei anuebmen, tmte 
feannenbere feie gacen an feen beofeen ©ei- 
ten feer $ujut, roel#e ibneinfcblieffen, ab« 
f#neifeen , unb oon feeren €nöe feie $lao* 
quen BD unb GE herunter jtebem 
€t mag fo fpibict fepn ate er mt'H, fb Pbnnet Tab.xm, 
i&t ein ^om?QBeref auf Cenfelben heben. Fi frn, 

1 2Benn 
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< 2 Benn Die ©eiten AB unb BC übet ioo® 
ftnD; fo machet auä A unD C in DetSfBeite 
pon 8o p einen Surcbfdgnitt in t) , unt> fot> 
tificiret an flott t)e$ fpigigen SfßincfelP fe 
Den jlumpfen B. 

Tab, xin, ojgenn Die ©cgencfel beg < 3 Bincfef$ fege 
1,g ‘ 38, fang ftnD; fo laffet Den'SBincfelG, «neigt 
ihn gnbet, u«D.legef ju feinet Sefenfton Die 
halben Söollmercfe OIHE unDFKLN an. 
Tab. xiii, Sftan !an auch Dag SÖollmercf in jroeen 
F»g- 39- <£geile ONML unD LfQH jetlegen , unD ein 
SXaoelin S Daoor legen. 

Sie 7 * Aufgabe. 

351. £forti einxvavt» gebogenen tDiit* 
dt\ }ü fortigfciren. 

2fuftöfun$* 

Tab, ix, ©nen einmart* gebogenen.^ffitncfel ABC 
Fig, «3. ppegt man bffertf ju lamm , tpte et ift , unb 
mit mitten ein SRa&elin X Ijinein ju legen. 
3 fl aber Die Siflang ac fo grog , Dag fte 
füglich füt eine ^olpgon paffiren fan , fo 
nimt man fte Daoot an, unD fortificiret 
mie in Der 3 Aufgabe (§. 242), nur Dag 
man Die ^languen übet Die Sinie ac big an 
Die Sinien AB unD BC herunter lieget. 

Sie u 5(nmercfung* 

252. SBaä töte nach t>em Tempel anderer bon bet 
irregulären §ortiftcation bepgebracgt gaben./ ßnb 
nur ©ebancfen, tx>eld>e man gaben fan, wenn man 
gfe ^aße einzeln betrachtet. ©erowegen märe ju 
toünfcgen, bag ein in ber gottiftcation »erfianbigtr 
©ann fug über biefeQlrbeit macgte / nnbaße^aße. 

Wiege 
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tMlefie eorfontmen fönnen, genau unferfc&iebe, un& 
auf gefducfte 2Bege bäcbte, wie man in jebem $« 
bera t>ergefe&fen 3^<cfe am beften fommeu fonnte. 

©ie 2* §(mnerchincj + 

253, jpier fiiib bi« 0runö; Kegeln ber ^ortff!c<»< 
tlon, welchem t>en erffen Steile erfläretwort'en, nie# 
jnalö auä ben Singen ju fe£en Senn, aße$ »aö man 
in ber irregulären gortificatiou »ornimi, mu§ ficf> 
nicht weniger al$ bie reguläre gortiftcation nach tlj* 
nett rechtfertigen laffen. Unb wer biefelben tiberaß 
bor Slugen l>at, wirb ftct) eor ftd) ohne befbnbere 
Slnleitutig gar wohl |u rechte $uftnben wißen. 

©ie 3«. Sinmercftmg, 

254. 3eberman aber fielet leicht, ba§ man aller 
bief'er 3 Rü|)e überboben ifl , wenn man nach öec 
erf^en Aufgabe (§.239) einen irregulären <JJla(?, fo 
Jpiel möglich t|f , regulär $u machen, ftch bemühet. 

©ie 3* ©tftärung* 

2 5 s Die £a| 1 eile ober (^itaöeüen f tnb Heu Tah. xni. 
ne $efhmgen, welche nmn cm bie großen F»g. 4 o. 
©rÜbte legt, um baburch (b mofrl bie ((im 
xvobnev im <0ef>ot|um 3« erhalten, als 
au# bie Heftungen 3« tvrffckcfen. 

©er 1. 3uf«?. 

256. ©annenbero loii ein $ljeif hon bet 
CifabeHe tn bie ©tabt geben , unb mu§ 
man bie 4>aupt* ©tragen ber ©tabt pon 
ihr beftreic&en fbnnen : hingegen mug fte fo 
meit oon ben Raufern abgelegen fepn , bai 
man barauö benen auf bem SafieUe feinen 
©(haben jufügen fan, 

©er 2 * 3ufa^ 

257. £ben fo mug manoonbem^Bet^ 
bet Tabelle ben SMgang ber ^ejlung fre^ 

heffceU 
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Anfangs >(Bvünbe 

heflteichen f&mten; hingegen bfö auf Der He- 
ftung müffen Die CitaDelle nirgend offen 
finDen. 

©e* 3. 3uf«§. 

258. 3 « Dem €nDepffegf mau Die £ita* 
Delle, wenn e$ Die übrigen UmffünDe leiDen 
»ollen, an Den h&chffen £>rt ju legen, unD 
DulDet aucffum Diefelbe feine $ohe, mit 
melier man nicht aub Der SUaDelle eine 
Comrmmicafion haben fan. 

©er 4. 3ufa(*. 

25,9. Üftan legt auch Die SitaDeDe obenan 
Den$lu§, Damit Die^cfabung Darinnen »ohf 
Der 0 taDt, Die^faDt aber nicht ihr Die 3 u* 
führe auf Dem Raffer abffhneiDen fan. 

©« 5. 3 u(«§. 

260. UnD »eil Der $einD, ob er glei# 
Die $effung erobert, Doch noch nicht «Öerr 
Pon ihr iff, er habe Denn jugleich Die (tita? 
Delle inne; folglich er fomohl gegen Diefelbe/ 
als Die $effung eine o&Hige Attaque führen 
muff; fofoll man Die ©taDefle inallettt»ie 
eine reguläre Heftung fortificiren. 

©er 6«, 3ufa£* 

26 1. JDannenhero iff nicht nbthig, erjl 
befonDer* oon ihren SKÜffen ju hanDeln. 
Sfturmercfet, Da§ man »eniffeno ein ^ier# 
€cf, hüchffeng ein ®ech$ s €cf, am lieb? 
flen aber ein$üflf*€cf Daju nimmt, unD in 
allen $äßen j»ep SöoHroeecfe in Die ©taDt 
hinein rücfet. 

©tt 
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®eu 7. 3ufaß. 

262. € 5 o!d)ergeftalt Darf Die ©faDf an 
b<nt Dvte nicht befejligetfepn, tt)oba$£a* 
ftell aufgeworfen wirb. 

©fe 1 . 2fnmercfung* 

263. SÜtrfang« mad>te manalle Linien Heiner al$ 
en einer S<tfung. SDag «$ aber nicf)Ctt>of>I getbatt 
war , lagt freb au« bem s 3 u f a &< (§.*260) abnebmen. 

©te 2 * Sfrmtercfuitg* 

264 5 Benu if>r ober eine @itabeüe an eine Regung 
legen wollet , fo $eiä)net fte vorher auf bem tyapitt 
re befonber«. ©ebnefbet ben.Stig aud, unb »er# 
fcfjiebet ibn auf bem Süffe ber $efiüngfo lange, bt« 
fte redjtioobl lieget. SÖtercfet mit $uncten, wo 
fie bie^tguag burtbfdjncibet, fo fef)et ibr, wa« 
»on ber geftmtg niebetgeciften werben mug , unb 
ibr fönnet ben 3 ti§ in ein« bringen. 

©ie 4» <£rf(dmiitg» 

265. $elD-0cban&en f)eiffen die Wet* 
de, welche auf Dem Selbe entweber gtt 
*>erft 4 >ettingeine«Paffe«, ober 311 einet: 
fieberen Äetirabe , ober gu Defenbirung 
ber hinten; welche man um ba« Jfcager 
gezogen bat, ober au« anbern Tlbfidjten 
in ber ffile aufgeworfen werben. 


2 66. $Betl ft« feine Belagerung gletcfc ben 
gefhingen auäfleben Dürfen, fo fbnnenibre 
5 örufhDef>ren audj t>tel f 4 >n>äc&er, unb tl)rt 
©rabenoielfleiner, alöan ber ^eflungfe^n 
($• 

&nmercfun& 

267. 3 u Seefertigung ihrer Profile Urtb ©runb* 
Sliffe bienet folgenM üafiem. 

2 Rabe 
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JfnfangsKBrünfce 


Rahmen 

Breiten, f «£)6ben. | 

©er 3 Ballaang 
©ie 55 ruftn>e&re 
©aö Banquet 
©er ©vaben 

14 biß i 8'©4 
9 big 10 

3 

24 big 30 

3 big 6 ©4>. 

6 big 7 

8 big 10 


®ie 5 * 

2Ö8. tXVnn 6«» EDcrcf bie »öllige $i* 
gur eine« ved)tvomdüti)ten t>ier*flicfa \>üt, 
|o nennet man es eine 3teDoufe. 

£>ie 6« @rflAnmg» 

a69» fliine^djaose, tuelcbeausltfutei: 
^d^cren wfatntnen gefeget iß, Wivb ei- 
ne ©tetn=©djanße gmennef. 

£)te 8 * Aufgabe* 

Tab. X. 270. £Cine bvepediQte 3d£>.©c£önge 
P»g. »j. 3 ti 3 ci 4 >nen. 

§fofl 6 fun& 

1* Söeftbceibet einen g(etü)feiligen$rtongel 
ABC,Deflen©eite nicbrüber 1 Würben ift. 
*. ^erränget! jeDe ©eite um Dem Dritten 
§betl in D, E unD F, fo habt if>t Die €a* 
pitalen BD,EA,FC. 

3. Sftcbmet gieicbfallg £ bon Der ©eite für 
Die fehlen BK, al unD MC. 

4. SXicbtet inK, LwiDM^erpenbiculaten 

ÖUf (§. 9 S G*omj. 

j, Siebet aug Den ©pißen Der CapifalepD, 
E unD P gegen Daß cnbe Der überfteben* 
Den «ftebien c, B unD a ©efeng*Einien, 


f* 
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jb geben jtdj Die $dcen DG, EH unD FI, 

Unb werben *ugleidj Die glanguen KG, 

HL unD IM abgefebnitten. 

$. (£nDli<b siebet btefen Umriß aus (§.267). 

Slnbet^. 

1. feilet Die 0 eite Des gleidjfeitigen ©rep* Tab. xiil 
^ tfs in jween gleiche $l)eile in D, in* Fi s-+ 1 ' 
gleiten in funfe (jf. no, 190 Gern .). 

3. 9 JIadjet Die fehlen Dg unD De, inglei* 
eben Die ftlanquen gh unD ef^rjAB. 

3. lieber hf betreibet einen halben 0rcul, 
unD tbeilct ihn in jween gleiche ^betle in 
i; fo geben <tcb Die $acenhi unD if. 

Sftocf) anbertf* 

1 .©ie 0 eite Des gleicbfeirigen ©rep*£cfs ah T»b. xih. 
tbeilet in 8 gleiche §beile (jr. wo Geom .). 

2. Nehmet &ween Dauon ffir Die $et>le ab, unD 
einen für Die$langue cb, welche auf ab per# 
penDicutar aufgeriebfet wirb (§. j>j Gern.). 

3. SegetDaSßinealan cunD e; fogiebtficb 
Die $ace cd, wenn ihr Die 0 eite pa bis 
in d oertänaett. 

^nmerchmg» 

271. 0 Bdl aUt Sdb6cf>ati|$en auf einerlei) 3 irt 
au$ge$og<n »erben, fo tfl eS nid)t nStpfg, baß im 
tu ©adje fo Oielmal »ieber&olet wirb. 

©te 9* Aufgabe* 

372. titine Reboute 311 }etd)tien. 

§(uftöfung* 

Seidjnef ein £iuaDrat, De||en 0 eite wenig# 
flens 4,b&cbf]enS 12 0 lang ifl(jr. ys Gtom .), 

unD 
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unö jiebet Darum Den ©taben , inttwn» 
Dig aber Die $Bruftn>ebremit i&rem $San* 
quefte unD Den < 3BaDqang. 

SDlan fan aud) ein Re&angulum madjen , 
DefTen eine @eite 12, bM;ßenö ao, Die 
anbere nur »°. 

Sinmerchm^ 

2 7?. 2)ie Gebeuten autf|u$eid}n«n bienet folgen» 
bed Safiein. 


Nahmen 

greifen 

£&ben | 

©ie dui'ere 33ofcbung 

iiODerl 



© :e innere SBbfdJuttg 

I 

3 




©er ^öaliqang 

14 


3 ober 

1 1 

1 2 

©ieäufere &5fcbung 





Der &rujlraef)re. 

3 

2 



©ie innere 

1 




©ie Söruflwebte 

f 

4 

Pinnen 6 
Uuffen4 


©ie Söetme 

3 




©et ©raben 

20 


6 

5 


£Me in ber anbern Sleibe bepnblUfeen 3a|)te« werben 
für fieine Siebouten genommen. 

©ie io» Aufgabe» 

X. 274, ££ine tnerecficf>tf JeU> • ^ef>an$e 
*4- mit halben ;8»oHwercf<m gu getanen. 
SfufWfiwg. 

SSefcbreibet ein &uaorat ABCD , beffen 

(Seite bi$ 1? SKufben ifi (jr. ijg Geom\ 

3m übrigen nerfabtet , n>ie in Den brep* 
«cfi<$ten^5<$an&en (§. 270). 

©ie 
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©ie ii* Aufgabe* 

*75- &ine vietecficfyte ^db » £?cfwt$e 
mit Qnnt^en ttollvoerden 311 $eid)nen. 

Sfoftöfung* 

1. ^Öefc^reibct auf einet ßtnie AB pon obn* 
g-efebt i*° ein CiuaDraf (ff. /3s Geom.). 

2. feilet jcDe@eite in jtpeen gleiche $b«* 
U in E (ff. 120 Geom .). 

3. liebtet in E eine 9 >erpenbiculare EF auf 
(ff sr Geom.)—? AB , unD siebet Die ©e* 
fenö-Cinien AH unD BG. 

4. Q 3 on ihnen fc^neiDet Die gacen AD unt> 
BC ab ={AB. 

5. €nDlicb laffef Die $Ianguen DG unDCH 
auf Die ©efen$*ßinien perpenDicularber* 
unter faßen (ff. m Geom.) 3 fo ftmnetibc 
<au<$ Die €ortine HG sieben* 

©ie 12* Aufgabe* 

276, t£ine fünfediepte unb jetf>eecf«f>* 
te Selb»0#am3e 3« 3etcfjmm* 

1. SSefebreibef auf einer ßin'ie pon if 9 la* 
tben ein tegulte $ünf*€tf oDec ei» 

<SecbÖ*Scf (ff. 13 z, 137 Geom.). 

2. 3m übrigen oerfabtet wie uorbin 
(§. 2-5)7 nurDaf ibr Der ^rpenDic«* 
late EF £ pon AB gebet 

3 Die 13* Aufgabe* 

*77. öhrte 0tern>©4>an«c 3« $eid>nen. 
{Wolfs Mathef, Tom. 11.) <pp 9fU|* 


Tab. 
Fi$. 1 
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SUtfiöftmg. 

Tab. x. i . $3efcftreibef ein QSier*, 5ünf^ öfter ©edjtf* 

Vig; 25, (fcf (Jf. y7 , 132 Geom.). 

2. füllet Den ^erpenDicul CD wie uorbin 
(§. 2 7f)? fo fbnnet il>r ÖieTenailleADB 
jieljen. 

£)ie 14» Aufgabe* 

Tab.x. 178. fgine fraibe Keftoure 3« seiefjnm. 

irig. 16. 

Sfuftöfung* 

1. feilet eine geraDe ?inie AB t>on 20° in 
4 gleite (Jf. r#o Geom .). 

2. lieber Den mittlern bepDen feilen CD 
riefet mit einer ©eite»on7° einen glei<ft* 
fc&encflic&ten Triangel auf (/. 7 j Geom). 
©0 ifl Der Umrif Der falben 3ieDoute 
fettig. 


€ in s> a 

De$ 

dritten Xfyeitö Der Jottiftcation. 



£>er 
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v>terte Zbeit 

Der 

gorttftcafion, 

Don bem 

twktf lieben Sau 6er Sefiutig, 

Sic 1. Sfafga&e. 

279- Sj«» ^upetficial '^n^alt be$ Tab.iv. 
Profils 311 ftnfcen. Gg. n. 

Sfaftöfttng 

1 . 5lDDItetDie untere Anlage BN ^ut>or obern 
CM, Die halbe (Summe mulripüctref Dur# 
Die$6beDeö'3Baügancieä ac, fo fommf 

£>et ©uperjicial^nbalf Deo^aüeöobne 

Die £3tufft»ebre unD DaäBanquet beraub* 

2 . ^ultipltciret Die Breite OeöBanquets Er 
Dur# feine $ 6 be EF : Da 6 ^roDucf if! 

Der (Superficial • ^nbnlf Dbtf Banquets 
(JT. ip Geom). 

3. ©ie Einlage Der tnnern 93bf#ung Der 
Söruftroebre Gr multiplieiret Durch ihre 
balbe «£)&be HG / öasi ^roDucf ijt Der 
Triangel HrG (if. Geom?. 

4 . €ben fo fuebet Den Triangel Klf au$ Der 
gegebenen äußeren £>rofjirung Kf unD 
äußern «£)obe IK » 

Tb 2 


5. 
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5 . Mulfipliciret Die halbe ©um me Detbep* 
Den |)51)cn Der SSruftroebre HG unD IK 
t>urd> Die Stnlaqc Der 58rufftpcbre ohne 
Die Söofcbung GK$ fo bekommt iht Das 
Trapezium HGKI. 

6. <2B nn ihr nun Die bepDen Triangel HrG 
UnD IKf ju Dem TrapezioHGKlaDDiref, 
fo fomrnt Der ©uperjkiaUSnbalt t>er 
35ru|ftpebre Hrfl heraus. 

7 . 3n Der €ontrefcarpefuchetbaS^anquef 
mie porhin , unD mulfipliciret Die Anlage 
Des Glacis uZ Durch feine halbe $51)* 
WY; foftnDetihr Den ©uperficiaUSB* 
halt DeS Glacis. 

. SSewdß«. 

Tai», iv« (£$ $ j n ^ j' ec Dehnung nur- ju ermeifen, 
Ig ‘ 2? ' Daf Der Inhalt eines Trapezii ACDB ge* 
funDen mitD , menn feine bepDen ©eiten 
CD unD AB parallel ftnD, inDem man Dis 
halbe ©umme Derfelben Durch Die 
mulfipliciret; meines alfo gefchiehet. 

SDie halbe ©umme Der bepDen ©eiten 
ab unD DC ifl gleich Der fleinen ©eite CD 
eDer EF uriD Der Reifte Der bepbert Sinien 
AE unD FB als Des UriterfcheiDeS Derfelben 
( jr. s> Trigon). <2ßenn ihr Demnach Die hal- 
be ©umme Der bepben ©eiten AB unDDC 
mit CE mulfipliciret, fo tfl es eben fo Diel/ 
als* men n ihr EF, 1 AE unD i FB Durch CE 
mulfipliciret hättet: folglich fornmt Der 'gn* 
halt DeS Re&anguli CEFD (Jf. ijt Üeom . ) 
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unt> bet bepbcn $rtatigef €AE unb dfb 
(Jf.ijti Geom.) f Da6 tft/ bcö TrapeziiACDB 

^erauö. 3B. 3- €. 3B. 


BN 63' Er 3'o" * KG 3' Ta ** 
CM 41 EF 1 6 C,r 3 Fi ß‘ 

BN+CMio 4 / EFrr=48 o" AHGr=3* 

|BN+CM 52' 

AC — 15' |IK= 2' HG— 6 ' 

^ Kf = 2 1K =4 

52 AfIK= 4 'HG*IK=io' 


AfNB = 780' 

AHGr= 3' ’(HG*IK) = f' 
HGKI =45 GK =9 


•» 


Hrfl.=52' HGKI=r 4 j / 

WZ = 69' uW— i' 

’yW = 3 iyW= 3 


awyz = 20700'' 

A YuW= 300 
TU XV— 480 
H r fl = 5200 
EFrr = 480 

A£NB =78000 


AYuW— 3 

TV 16" 
TU 30" 

TVXÜ=48o^ 


3 ul)alt beö ^oll.==io 5 160 '' 



7 io 


©ie 2«. Aufgabe, 

Tab. IV. 380. 3 fus bem gegebenen 0 up ec ft ein l» 
Fig.u. ^nfyalte bes pcoftlea unb bec Ztefe bes 
(ßzabem PO bie d>be t* unb Unterbreite 
beffeiben LS unb OQju ftnben. 

Sluftöfung. 

i. SDiöibitef ben ©uperttcial^nfyalf bes 
$rofile$ bucc^ bie §iefebe$©rabens OP. 
a, @ubtral)irefüon bem Quotienten bie Sin? 
läge ber $86f$ung LP 5 fo beüommt if>v bie 
Unterbreite OqT 

3. Slbbiret baju lp, fo befommt il)t bie 
Oberbreite ls. 

Tempel* 

fep ber ©upetftcial‘3nl)alt be$ ^Pro- 
file* ($. 37$) iojiSo", bie $i?fe Des ©ra* 
OP 100". 

X 0 $z 6 o\iosil 10514 " 

XXX ZOO I 100 LP LP 100 

LS=ryu| OQ = 95ii /y . 

SÖeweig* 

3Beil fo Diel €r.be aus bem ©raben ge* 
ttommen »erben mu§, als ju bem Söau erfor* 
bert wirb (§. 35) ; fo nimf man ben @uperft* 
ciabSnljalt bes $>roftleS oon ber $e jlung ffo 
Detl ©upetftciai * ^n&alt beS ^profiles pon 
bem ©raben an. liefet aber ifl bas ^Jrobuct 
aus LR in OP ($. 279), weil LP=RS, unb PR 
= OQXjT. s> Trigon.), ©eromegen, roenn il>r 
ben <öuperftcial*3nl)aU bes ^rofties bon 

bCC 
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bet gefhtncj burd> Die Briefe OPbtoibiref, fo 
femmrDie Sinie LR ijerauö : folglich, wenn 
ibrLPoDerRSaDDiret, Die obere greife LS; 
wenn ihr LP Dabon fubtrabiref, Die Unter* 

Breite OQj JL dt. Trigon ). C 2 B. 3 . OB* 

£ie i* Stnmcrcfung* 

281* Unerad)fetber 0 rabcn üor ber l£orfine ettoa^ 
breiter «oirb , fo fc&ret man fid) bod) in biefer 3 icd)# 
nung nid)t baran, weil nicht leicht ju t>iel(£rbenacb 
berfeiben berauöfommt » inbem fie in bem 3 }auemebr 
jufammen getrieben wirb, al£ fte twrber mar. 

jbte 2 * 2fnmer<fung* 

282. kommen unterweilen einige äkrdnberungen 
in bem Profile oor; fo wirb ein jeber, weldjerbieftn* 
fange*0rmtbe ber ©eometrie iitne bat , obne Dielet 
fßaebbendtn and) bie Rechnungen nach Sßotbburff 
ju terdtibern wißen. Unb bat man aud)biernid)tfo 
genau alle jiieinigfeiten nad) bem geometrifeben 
©runbe au$$ured)nen; fonbtm man fan wölben 
@uperficiaU3nbalt ber ^tufimebre auf einmal fu# 
eben, al$ wenn er ein Trapeiium wäre (§. 281). 

£)te 3* Aufgabe« 

283. £>en corpeplit^en Deo Piro* 
jtleo $u ftnbett. 

SfofWfiwg« 

^Benn Die innere Adrige oer äußeren gfeidj 
wäre, fo Durfte man nur Den @uperficiaU 
^nfjalt Durch Die ^ange aller Pinien multi* 
pliciten ( jr. 21s Geom.). 

^ßeil aber Die innere ?ange oiel furljer ijf, 
al6 Die äußere, fo aDDiret man Die bepDen ,ui- 
fammen, unD mulfipliciret Durch Diebalbe 
Stimme Derfelben Den ©uperfkial^'halt, 

<9 9 4- um 
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um Öen cbrperlicben &u haben: inöem man 
in foidjen SKecbnungen nicht a!le6 fo genau 
ju nehmen Urfac^ l>af , inöem fie nur Dienen, 
einen Ueberfcblag ju machen 
Sfamercftmg* 

S84. SDte Sänge beräugerenSinien wirb eufwebet 
in ber Spanier ju fortifictren angegeben, ober burcf> 
oben crflartc trigonometrifcbe Stecbnungen gefune 
Tab. IV. ben. $ßorau$ erbellet, bag biefelben oben ntd>t für bte 
Fig. 2 g. lange Sßcüegelebref worben, nocbaltf unnü§e(£ub* 

tifttätenanfcufcbenftnb. Sennobman fit gleich mit 
t>ent3trfelanfbem9?ijfe rae(fen fan, fo bringet bocf> 
bte trtgonometrifcbe Rechnung aßeö genauer berank, 
hingegen, wenn ibr bte äugete Sänge AB nebft bec 
Anlage CD wtffet, fofonnetibraüesettbte innere DE 
burcb bte Trigonometrie pnben: Wie in folgenbec 
Aufgabe gelebter wirb. 

4* Aufgabe«. 

TaMV. 28 ?. 2 fUö &er gegebene» äuß eren Han* 
ge eines Cf)eils an Der §e\\m$ AB nebft 
Der Anlage ober Oicfe Deffeiben DG, öie 
innere DE ju fmDen. 

$uftöfung* 

< 3Beü if>r in einer jeDen €Dianier ju fortiftci* 
ren auf oben betriebene ^eife Diebin* 
cfel A unD B finDen fonnet; fo fonnet ibr 
au$ aßen Dtep ^Bincfcln Der Triangel 
DAC unD EFB nebft einer ©eiteDC oDet 
EF Die Linien AC unD FB finDen (iT. 44 
Trigon . ). 

3. 2Benn ihr nun bie@ummeberbepbenSi* 
nien AC unD FB oon Der äußern ab abjie* 
het; fo bleibt Die innere Sänge DE übrig, 
Welche verlanget warD. 
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€pempel* 

(53 fet) AB Me ftace ei nee T 3 oHtt>ercf 3 24° 
DC EF ti? 2 lnlagc Der£ 3 nifht>ebt'e j 8'«, 
@0 itf DaB Der l>a!6e TsolIroercfä’SlBinefel, 
uno FBE Der halbe ©dmlfer-TlBtncfel (£$ 
fep jener 40°, Diefer s°. 

Log. Sin A 9.8000675°, 

Log. DC 1 . 2^2725 J 1 
Log. Sin D 9.8S42J40 r 

i i .1 39^65 J 

Log. AC 1,3314590, roelcfcem in Den 
Quellen am näcf)|len fommt 


Log. Sin. B 
Log. EF 
Log. Sin, E 


9.9133645 
1.2552725J 
9 - 7 ^ 859*3 


! [ 


11.0138638 j 


Log. BF 1. 1004993, meinem in Den 
Tabellen am nä#en fommt 126" 

AC 2*4 


AC*fBF 34 q// 

AB 2400 

DE 2o6o“7 

©ie 5* Stuf^abc» 

286* t>ie 25 ati*&ofi:en unfc Seit $a 
\\bcvftylaQtn. 

Cure ganfce Rechnung f t mmt Darauf an* 
TH s Da§ 
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Da§ ibtfu$ef, wie oiel Die^rDe, weldbe Der 
cotperlicbe 3nf)ölt Detf 3>tofileö in Heb begrei* 
fet, ju oerarbeiten f’oflet. *2Benn ibr Demnach 
autf Der Erfahrung angenommen babt, wie 
t>iel etnSOlann einen ‘Jag über€rDeauäfüb* 
ten £an, unD wie oiel ibr if>m Daoon lohnen 
müfTef, ingleicfcen, wie oiel Die <2Ballfe&er be* 
fommen ; fo fonnet ibr fo wobl Die Seit alö Die 
Sofien, welche erforDertroerDen, Die gan&e 
(jürDeauäjuffibren, unD Den<2Ball *u bauen, 
Durch Die Siegel Defri aitörechnen ( jr. //* 
Art cbm.). 

Die i* Sinmercfrmg* 

287. SBenu anbererSBau^eug, alä bteGrrbe/ m 
forberf wirb , fo töirb man auebbiebaju erforberfen 
Äojlen, töte nietjt weniger bte Seit $u ber Arbeit, 
auäreebnen foitnen, wer nur in beröeometrie unb 
SlecbemÄunjl geübt ifi. 

Die 2 * $(nmertfung* 

288« De Medrano in feinem Ingenieur pratique 
lib. 3 p m, ntmt an , e$ f bnne ein SSRann einen Sag 
über 400 €ubic^©cbube €rbe autfgraben, unb toter 
SPerfonen tonten (je auf eine SBeiteoon 160 Scbuben 
in einem Jage oerfübren. 3« $oÜanb jablet man 
öor 144 <£ubic*@cbube f Jbfc- ©enauernileber« 
fcblag bon bem&aue an einer ^efhtnggiebt-^ee«: in 
feiner Praxi Artis muniendi c. ^ . p. 13. &ieqq. 

Die 6 * Aufgabe* 

a89- £tne Jfrfrung absuffcecfm» 

Sfoftöfung* 

€$ ifl bist weiter nichts nöt^tcj , als Da§ an 
allen <2Bincfeln eine ©ränge aufgerichtet 
»erbe. 


2 . 91 a c&-' 
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1 » 9?ad)Ö?m ihr Die ^Bincfd unO Linien an 
eurem OrunD-SvijTe auf oben betriebene 
QBeife audgereebnet habt, fo rtaqct Die 
Qßincfd nach ihrer DrDnung um Die $e* 
fhmg herum (;«».). ©ebctnemlich Tab.iv; 
Dad $n{lrument cm Die ©pi^cDed 2öin- i r ‘g- 2 9- 
cfeld,unD richtet feinen £MameteredDer= 
ge|Wt , Daß ihr Die an Dem einen 0iDeDed 
einen (Schenefeld B gefegte (Stange Durch 
Die ©ioptern erblicf et. ^Berfchiebet Die be* 
megliche Siegel mit ihren ©ioptern, bid fie 
Den £3ogen df abfchneiDet , tpcldjcr fo Diel 
©raDe hat , ald Der 9S3incfel A bef'oms 
men foll. 

2 . galtet in ADadSnDe einer 0djnureoDer 
SD'eßfette , meldhe fo lang ifi, ald Die £inic 
AC tyerDen foll , unD lajfef einen Dad anDre 
€nDe an eine ©fange halten, unDfo lange 
ju Der Rechten oDer ju Deri'incfen gehen, 
bid ihr Die (Stange Durch Die ^Dioptern er* 
bliefef* 

3 » @0 balD Dicfed gefd)iehet, fo heißet ihn 
Den Ort meref'cn, Damit ihr Dafelbß Die 
Stange etnfchlagen fbnnet. 

4 . ^Öenn ihc folchergefialt mit allen Sfßim 
cfeln unD Linien perfahret; fo merDet ihr 
Die gan^e $eftung abßecfcn, Dad iß, Den 
@runD--9tiß pon Dem Rapiere auf Dad 
gelb traaen: tpeldjed man fhun folte* 

:Dte 7* Aufgabe* 

250, t>en (BrunD $u Dem U><tUe ledert. 

Stuf* 
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SCuftdfimg* 

cjBenn ihr einen fejien &t>Den antreffet , fo 
habt ti>r weiter nichts oonnofben, als Dag ihr 
i^n ebnet, ^HSenn Cer Q3oben locfev if!, fo müf* 
fetibribn, wie inDerS5am$unj! ijlgelebret 
worben ( if , zzp Anbit.), Durch l>inein gefrier 
bene pfähle, ober auch Durch einen SKof! 
(/. zjp Arcbit.) befeftigen. 

<2ßenn Det&oDenfumpfig if!, ber§J!otaff 
ober nicht fd)t tief gehet, unD unten ein feflec 
533obcn folget ; fo Dürfet ihr ihn nur mit 
©feinen unD ©anDe etman 3 ©chuhe hoch 
uberfebütten : ober ihr fönnet auch, wie in 
Dem oothetgehenDen $alle, Pfahle aus€i* 
chen oDer €rlen hinein f reiben, unb Den fHauro 
fcarjwifcbea mit Safchinen unD ©feinen 
füllen. 

<3ßenn Oer fDloraf! tief, ober auch Der 35o* 
Den Darunter nic&t fonDerücb fefleij!; fo Bm 
net ihr euch nbermal Der Pfahle , Des 0Bfl.eS, 
Der $afc&incn unD ©feine bebtenen. 

8t Aufgabe* 

29 t. ££tnen tX><Jli pon bloßer 
Güf}tt{ufrven, ebne eine Suttev’tllauve. 

$uf töfun^ 

1. SDie €rbe, welche aus Dem ©raben ausge* 
graben wirD, muß an Den Ort geführet 
werben, wo Der'üßall hinBmmen foll* 
Sluch muß fve Dafelbfl auf einanber gefcljüt* 
tef unD mit $lei§ eingefiampfet werben. 
3. SiDarmf nun aber Der SKegen Die (?rDe nicht 
«USfchweife, fotoirDDer ^BaU nach feiner 

töo* 
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$56fcbtmg mit Stafen folgenbergcflalt 
überzogen, QDie-Dvafcn werben auo gutes 
fdjtMttjcr unD etwag leimlcbter (£rDe i| 
0cbub lang, 4' breit unD Dicfe , hinten 
aber wie ein^eil jugefbibt, auggetfocben, 
baß jieetwan 2, ja nur einen gollbicf blei* 
bcn. 'Sßcnn man eine.’Keibe Derfelben an 
bem ^ffialle gelegt bat/ unD jwat fbleberge* 
ftalt, baß Dermit@rafe bewacbfene^beÜ 
über fid) gebet, fo wirb hinten (frDe Darauf 
gefebüttet unD eingeßampfef, big man ei- 
ne gleiche (fbne befommt. £)te£Kafen in 
Der folgcrtDen 9leibe werben , wie in Dem 
9Uuer'- < 3Bcrcfe, mit oerwecbfelten ^ugen 
über Die unfern gelegt. < 3Bentt Dtet) Reiben 
5Xafen gelegt worben finD, fo tperDcn < 3BeU 
Dem^Keifer, welche nicht über ein 3abr alt 
finD, unD wenn fie noch öiel0aft haben, 
abgefdjnitfen, audjbeg «£)erh;0pr60lfin$ 
beraubet worben finD, mit eingelegt, obrt* 
gefebr einen halben 0c&ub non einanDer, 
unD wirb Das Dicfe (SnDe berauggefebrt. 
3cDod> muffen fte nicht übet 3 big 4*280* 
eben gekniffen fepn, Denn fonfi, wenn fie 
perDorret finD, fangen fie an, in Der €rDe üu 
faulen, ^JBenn eine £Keibe ?iafen emgefefjt 
worben i(i, fo mu§ fie nach Der 0cbnutc 
abgewogen werDen. 

3. ^91it Diefer Arbeit fahrt man fort, big bet 
^öall ganb überfleiDcf ijl» 

0o ifl gefcheben , wag man verlangte. 
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Stnmercfmt^ 

292. 5 Bd man feine 5 ßetben bat, btffreuet man 
jtbe Siei^e Stafm mit jjen;©aamen. 

Die 9» Aufgabe* 

293. £ine Butter * iTiauve miföufübtm 

Sfufföftmg* 

1. ‘Sßenn unten Der (£ 5 runD gelegt morden if?, 
fo mirD Die $ 9 Ja ure bis an Den ©raben 
noch einmal fo Dicfe gemacht, als obfn, 
mo fie bis 4 ©djube Dicfe ijt. 

2. 3ftan giebf aber Der Satire auf einen 
@cbub einen, &mep bis Drep 3 oll$ 86 fcbung, 
nacbDem Das Erdreich befebaffen ifi: unD ifl 
es gut,menn fie fo wohl oon innen, als oon 
auffen , 336fdjunq befommt , in melcbem 
Salle fie 7 bis 8 @cbubcDicf gernaebtmird. 

Die io» Siufgabe* 

294. j(n Me 23 vufiwebve &d)ie $* 
Debatten einwftfyneiben. 

Siuftöfung* 

1. Machet Die innere Breite nach Der ©rofTe 
Der «Stücfe 2' bis 3', Die äußere 6' bis 8% 
Die $&be 2' bis 3': unD ihre ^ßeife oon 
einander 16' , zo t bis 24'. 

2. (Schneidet nach Diefen Vinien in Die 5 örufl- 
mehre ein, unD 

3. $Se!leidet Die (Scharfen öon innen rings 
herum mit Treffern, Daß fte r>om (Schief* 
fen nicht Schaden nehmen. 

©0 ifl gefebeben , maS man verlangte. 

5 (nmer* 



der Sortification. 713 

Sfnmercftmg» 

295. 3 Jn flau Der 0 d)(e(?>«rt)ar«n fa» man 
aud) ©d)anß .Iförbe braunen. 

£>ic iu Aufgabe* 

296. ?S6; tu* 3« machen. 

Stoftöfuitg» 

1. 33efdjreibet mit 3' bis 4' üuenn tf)t einen Tab .x 
Doppelten ^c^an^ ^oebix’rlanjjctj, oDer Hg. 30 
mit 14 bis 3' (rnenn il)f einen einfachen l>a- 

ben mollt,) auf Der ©De einen (Eircul (jr. ij 
ücom ) f unD frecf)et ihn vitujö I)efum obn' 
gefebr 4 3 *>ü breit unD i jjoü tief auö. 

2. 9 } ad) Diefcr Peripherie fd.laqet Dünne 

Pfahle, in Dem erflen^aile 9' bid io', in 
Dem anDern 7' biP 8*' 2“ btb 3" Di* 

efe, einen ©d)uh roeitpon einanDec, unD 
einen ©ebuh tief in Die ©De ein. 

3» flechtet fie mit QBeiDen oDer anDevin 
hen D{ei^ r 2 Bercfe aud, unD füllet fte mit 
©anDe oDer ©De, meld)c il;r rcobl em* 
flampfen unD befeuchten muffet. 

Sufae. 

297. ^Beil Die großen ©cjjan£*$6rbe 
einer gröffewi ßafl ©De ju miDerflehen ha* 
ben , alb Die fleinern , fo pflegt man fie mol 
doppelt $» penäunen. 

Stomercftmg* 

298. Sftan muß öfteres Die 0 d)an$ Jför&e ttt 23 or# 
tatf> machen, unD liehet auct) md)t allemal frei), fte an 
bem Orte 5 u machen, wo man fte braudjt. äDerotecgeit 
muß man fie aud Der (?rDeaudreijfeu / wenn fte fertig 
ftnD, unD fie ju feiner 3 eif au gehörigem Orte wie# 
free ewfdjlagcit wsb füUen. 

£d)tV' 
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ßefyrfae* 

299. t>ic Cboce joiktt mitten an bk 
Cor tine gelegt tvxrOen. 

93eweiß* 

9 Beil tnttcb Die Chore ein offener 3 öeg m 
DieotaDrift; fo tnüffen fie an Den Ort gelegt 
WerDen, roo Die <ldrcf|te ©efenfton iff, unD ftc 
eine gute ^BerDecfung haben fbnnen, Damit 
Der geinb ftch nicht anDiefelben wagen Darf. 
$Jun ift Die ftfircf|Tc©efcnüonanDcr£erft* 
ne, tbeil£ wegen Der Stoffe Der üimen, welche 
ftc DefenDiren < §. 89) / fi>et!b weil Der ©raben 
‘Dor ibroiel breiter, alöoorDenSöollmercfen, 
unD Dab Staoclin oo'r Derfelhen eine gute 
Decfung gtebf. ©eroroeaen fallen Die Chore 
mitten an Die Cortine gelegt werDcn. 'ilß. 

3. e <2B. 

©er u Sufafj» 

300. ©amit man jtt Den Choren wahren* 
Der Belagerung feinen offenen 3 %ang pn- 
Den fan; fo müfTen über Den ©raben nur 
fd)ledf)fe hol|erne Bugbnufen, t’eineöwege# 
ober jleinerne angelegt werben» 

©er 2 . 3ufa§* 

30t. UnD wieDer unoermutbeten UeSet’fafll 
tnüffen Die Chore mit Fall gattern unD 
Schlag ^Säumen twfchen werDen» 

€ ffl © €* 

teerten Xtyeitö fcergortifkatiort«. 

©er 
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fünfte unb legte Xfyeil 
Der 

Sorttfitötion, 

ton ben 

Sfttaquen unb ber ®egetwxbt 
mberbiefelbetn 

Der u £el)rf&§* 

4 02, 9S ef,fi man €tnen ^ rtafc<>,c H ,trn * 

nnll/ fo nm0 man ifwjsi erft 
bcvctmen, bet (ßenetal ><buattiev*tTteim 
ffcr mug mit gehörige* £>or jlcbtigf eit i>te 
Quartiere eintyeilen , und bie p&ffem äfi 
fcii alle ruobl beftfjt werben , ba$ nie» 
wanD bnv^temmen tan. 

$dmä% 

^er einen Ott attaguitef, Der f»iB mit 
tSemaltbinein Dringen unbfubfeiner bcmäch* 
figen (§. i), SlßennDiein Der <StaDt ftc^ De» 
fenDiren moOen,, fo muffen fie ju ihrem Unter* 
halt mit n&tbigera ^rootatu oerfeben fepn f 
unD an geistiger äftunifton unD SÖefa&ung 
feinen Mangel haben. $)amit man ihnen 
<iherDicfe&aBe8, fooiet möglich ijl,benimt,4> 
mu| Die gange $lrmee um Die^ejtung hemm 
gelagert, unD äße $4ffe müffenaufbae fleij» 
figjle befegt metDen, n&eil folcfcetgeflalt Den 
gelagerten aller ©uccuro unD alle Zufuhr 
( Wolfs Matbef, Tom, II>) an 
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an Munition unD ^rooiant abgefchmtfen 
rnirD. < 2 B. 3 - e m 

£>er i* 3ufa^ 

303-. $cmctjv e£ nun Dem belagerten . Orte 
enttoeoer an $ 3 e|afcung , oDer an fSRuni* 
ticm unD ^rooiant fehlet , je fdjdrfer müf* 
fen Die $d|Te bcfebt merDen, unD je genauere 
2 luffiiht niu^ man DUfelbfl brauchen. 

T>ii 2 ♦ Sufa^t 

304. S)aberißcogut, mennmaimrher 
autf flnonirct , tt>i« Die geflung mit $$efahung, 
^Srooiant tmb Munition perfehen i(l. 

3 )ev 3* 

305. 3ö/t>amitDte^oelagertcn nicht 3eit 
haben, ihre Söcfafcung ju oerjtdrcfcn unD mit 
sproOiatit unD Munition ftd) *u üerfeben; 
fo hilft cg; öftere gatoicl, toenn man eine Vce« 
flung unoermuthef berenner, fonDerlidMwtm 
man auofpioniret har, Dag fte in fd)lecf)fem 
£Defenftond; 0 tanbe i|l 

£er 4» 3ufa$* 

306. hingegen, Da Die in Der$eftung Die 
Sfnfdjlägc Deö geinDeö, fo oiel an ihnen ijl, )u 
mdjfe mad)en feilen (§.i)i fo erforDert ihre 
Klugheit, nicht allein auf Dergleichen ©pio- 
nen $u Der 3 eit, wenn man ft c(j ihrer einiger 
magen oeemufhen f an, flciffig acht $u haben, 
fonDern auch Die Einwohner jelbg nicht leic&t 
erfahren ju (affen, mie flarcf fte mit ^ro* 
viant urtD Munition oerfehen |mD. 

£)er 



fccr Scvtißcatiött. 723 

®er 5 . 3ufa8. 

307. Unt) Daher muß man ju Spionen 
»iljigc unD oerfc&lagene ^opfe brauchen, 
»eiche fich in allerhanD QSerfietfüngen roobl 

finDen tpilTen. 

$er 6* 3«fa^ 

308. £Damif fte aber in ihrem ?aqer 
fidher finD, fo muffen fte etf fo »eit Don Der $e« 
fhmg auffcblagen, Dag man ihnen mit fei« 
ner ©tficf^tiqel mehr fchaöen fan. 

©et 7 . 3ufa«. 

309. £)abcr fönneri Die gelagerten $u* 
»eilen Den anmarchirenben geinD uefiren , 
»enn fie nemlicb anfangs nicht mit Dein 
größten @efd)ühe auf ihn logfeuren. £)enn, 
»ennfich Der $einb einbilDef, fie hätten fein 
gröffereö, un?' fid) Der Regung ju nahe Io« 
giref ; fo fonnen fie ihn Durch ba$ gröbere nö* 
tilgen, Dag er ftd) »teDcr retiriren muß. 

i* (Jrflätung* 

310. (EircumoallationO Linien find eine 
25cufln?ef>re mit einem (Bvaben , xt>el 4 >c 
fcet $emö um fein JLaget gegen ba* $db 
nufwivft. 

©« 1. Sufag. 

311. 0 ie hinDern alfo, Dag niemanD in 
Das 'Cager non aufien hinein fommen fan. 

£>er 2 * 3ufa^ 

312. < 3 Benn Die €ircurnoaiiattonö' 2 inien 
£)efenfion hohen follen , |b muffen hin uno 

3i 2 »ie* 
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»iebet I>al6e unb ganfce SKeboufen, ober 
buch anbere §e!D=@c§an&en aufgeworfen 
»erben (§• 265). 

©ie 2* €rf(ätung» 

313. Conttabailatton^Sinien ftnb eint 
2 Sruftmef)re mit einerh (Staben, weldfi 
bet ^einb gegen bie $effring aufwtrft, 

3uf«B. 

314. @ie hinbernaljö, ba§ bieSBeiager* 
ten, wenn fie einen SiuöfaU rt)un, ni$t tu 
ba$ Säger bringen Tonnen. 

©er 2* £el)rfa^ 

31 f. Wennber^einbtnberrTafjecain* 
pitet, unb man üexnmfyet, et »erbe bmd; 
einen ©uccur« bie ^eftung jti entlegen fu- 
<&en i, (b muß eine Ctrcumpßllntione *£>tnie 
jim bie gange Jeßung Ijevimi gezogen 
xoetben. 




die €itcümböUafion$ Linien f>in&ern / 
baß niemanbinbaöSagetöon außen girier« 
bringen fan($- 3 1 1 ). diejenigen aber,wekhe 
bie geßung entfern wollen, verlangen, in bog 
$aget oon außen hinein jubringen. ^Benn 
man ße alfo a&l>aiten will , fo muß eine €ir* 
tun»aflations*Sinie um baö Säger geigen 
»erben. derowegen, wenn bet $ethb in bet 
9Ml)ecampir«t,Unbnianöetmutl)ef,orwctbe 
burcf) 0uccurö bie geßung ju entfe^en fu* 
<fcen; fo muß bag Säger in Sircunioalldtion^ 
Sinien eingeföloßen »erben. <28. 3 *38. 

de* 
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©et i* 3ufa^ 

316. 3e gtöfiet alfo Der ©uccurö ift, tnel* 
djen man ju befürchten I>a t „ je mit mehreren 
©efenfions^cffiercfen müffen Die €ircum» 
t>allafion^8inien netfeben roevDen (§. 2). 

§(nmertfung* 

317. ©ie jjobe ber 55 ruf?me 5 rc tfl s'bt$6', ober 
äutf) tt>ol 8' btö 9', bie ©icfe8'bi$ 10'. 0ie betont* 
men 2 big 3 5 ] 5 angueffe. ©ie greife be$ ©rabenöifi 
jo'btö 12', bie Siefe 5' bi£ 6'. ©ie gelb*@d)an$e« 
»erben in ber SiBeile ton s»een $0?ufguetem©cbuffett 
an bie ginie gelegt, bamit man ben bepbett batf 
Mittel erreitljen tan. 

©et % 

3 1 8 ©amit Die Sltmee, reelle Die $etfung 
«ntfe|cn will, fic& ntdjf Der ©befer, J^öljetJ 
imD#i>lbtmgen,an melden Diebin ie vorbei) g&» 
f>et,x« i^rem^ßotf^eile beDienen £an ; fo follen 
fie mit eingefc&leffen, oDer> wenn man um De$ 
willen Die Sinie alljuweit f)inauöjieben mü#* 
te, auf einen Ijalben£anonem 0 c(j u§ garab* 
gebrannt, unD Diesen fortifteiret wetDen. 

©et 3* £et)tfa^ 

319. VOcnn eine ftarefe IbefaqunQ in 
feer §eflung liegt, fo feilen (fonrratmlla* 
tions iUnieit gezogen toerfeen, 

SBetvei^ 

effienn eine flaccfe befabung in bet ??e* 
flung iji,fo f>af man tofäde ju beforgen. ©a 
nun Die €ontröbaBat(onS-'8imen binDern , 
Dajj Die belagerten, wennfteSUwfälletljun, 
flicht in Daö Saget Dringen !6nnen,(§-3 »4)5 

3 i 3 f* 
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fo muffen in foldjem Salie , Sonfraoalla* 
tionö=Ointen aejo.qen rocrDcn. < 2B. t 3-^.'2ß« 

©er i* 3ufafc* 

320. < 2Bctl>man mdumitfo »>iclev?ölann* 
f$aft einen Sluöfall rbuf, alö Die^lrmeciff, 
n>cldt>e Den (£ntfaij Dev Seftung bcrfuctjf ; fo 
Dürfen aud> Die (SontraoaUarionies Linien 
nicf)f in fo gutem ©efenfiono*@tanDe fepn, 
alö DicCitcutnt>allarionö Linien (\V2). ©es 
romeqen ift e$ genug , wenn man nur [)in 
unD wieDet baibcSReDowen anlegt (§. 278). 

©er 2 . 3 

321. ^Benn aber Du*. Vuger in €itcums 
ballationö Linien unD^ontraballation^ Li- 
nien juqteicb einpefd)ioffen wirD, fo muß jmi* 
f$en be^Den fo oiet SRaum qelaffeti roUCen, 
alo notbig fet)n mürbe , fid> in guten ©es 
fenftonOs©tanD $u fe£en , wenn Dev ©uc* 
CUVÖ Die Vinien fovciren folte. 

©ie 1* Süimercfung« 

322. 2 ltie üBercf e welche Oer §änb aufwirfotljf il$ 
fein 809er ju oerfcban$en , tf>etfef ftd) ftd>er 511 bet 
geflung ju na&cu, pflegt man äufanunen TREN- 
CHEEN ju nennen. 

©ie 2» Sünmercftmtj* 

323. 5 Bemt ein tfartfer gltifi burd> bie ©tobt 
fließet, fo wirb eine 35 riicfe über if)ti gefdflagcu , 
bamif bie Quartiere oon bepben ©eiten ber ©tabt 
mit einauber (jommunication (jaben. £u «brer Sc# 
beefung unb £>efrnfion werben an bepben Ufern 
SSÖerde aufgeworfen. 

©ie 3* <£rf lärun^ . 

324. Approchen oDw Laufgräben ftrtD 

CStrt* 
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(ßvcbett mit citicv Vmifhvcbir flehen Die 
geffrmcj 3 u , xuovitmen man fid)cv bis an 
Sie döntccfca rpe flehen ton. 

Ser l. Sufag. 

325. (£s roerDen aljo Die Approchen an 
Der @eitc Der geflunq ancjclrqt mo man 
attaquiren mill, folglich , n>o man Der ge- 
flung am leidjfcflen bepbommen l-an. 

©er 2. 3ufaij. 

326 . ©eroroegen, d)c man Die Trcnchcen 
erofnef, muffen Die Ingenieurs jtmor Die ©e- 
genD um Die gefhmq jo nabe in Süigenfc&ci» 
nehmen, als nur immer möglich ifl, Wenn fic 
nict)f porbev genugfam oetf'unPfd)aftettt>or» 
Den ifl. €*S gefd&icbcr aber foletjcS enfmcDet 
bep nächtlicher ^ßeilc , Da fienid)t fönnen 
gefel)cn roerDen; oDcr bep $agc Durd;^)uU 
fe Der 3äune unD bohlen ‘Sßeqc. 

©er 3. 3ufa<$. 

327 . SDa nun Die gelagerten alle 
fchlüge DeS geinDeS, fo Piel an ihnen ifl, 
SU nidjte , ober men igfienS ihre Ausführung 
fchmehr machen follen (§. Oi fo muffen fie 
auch olle bohle < 2ßege ausfüllen , alle .£)&* 
hen unD ©ebauDe abtragen , unD Den Ort 
eben machen, auch alle 3«une auSrotten. 

£>te i» Aufgabe* 

328. tOiee8 3« retbmDent (ep, Daß 
Die fdjtoachen (Denrec bep n 4 cf)tltcf)ev 
tOeilc ni$t t>erC«nDfc|)rtftet werDen. 

3.5 4 Staf> 
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$(uf!6furtg 

Goulon in feinen Memoires pour l’attaque 
&pourkdefenfed’unePiaqep. m. 7. ettl)ci* 
let folgenDen 9 fatb ,n>elc^ec aucf>fcbon in Der 
$baf iftgut befunDen toorDen, 

1. SJuffer Den ^aHifaDen laffef Deö ^ad)t<$ 
$oo bt$ 300 $ftann mit $}ufgueten ficb 
ouf Den $$au$ ganij fiiüe legen , fo , Dag 
Die erften anDen^allifaDenanliegen, Die 
anDetn aber in einem halben ^ircul im* 
tner 6 : unD 6, ©Der 4 unD 4, 20' bi$ 30' 
Don einanDer liegen. 

*. <So balD man jemanDen öermerefet, fb 
mfiffen Die eefien , inDem fie auffleben 1 , 
Denen anDern emgeidjen geben, Damit fte 
mögefammt Die Ingsnieura mit ihrer 
Efcone umringen, unD mitftc^in Die^om 
trefcarpe bringen, ©Der, rnenn fie aus 
ihren JpanDen entrinnen folfen , (Hbige 
mit ihrem ©efebüije verfolgen !6onen. 

2>ie 2*. Aufgabe* 

329. Dem $etnöe Du tZvoftumg fcpp 
Trenchden befdbnx brücf) ju machen, 

2(ufl6f\mg t 

i.^JBenn ihr Die Sinflalten oetmercFef, toel* 
$e oet <$einD jum approd&iwn macljt; f» 
fahret Die ftarefften ^arthaunen aufDen 
5 Ball um ihn Damit in feiner oorhaben* 
Den Arbeit ju hinDern. 
a. ©egen Die ^ftc$tfpieletau$Den$ 3 &Hern 

mit 
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mit Leud&f^k ugeln gegen Dag Lager (§. > S7 
Arüü.) , Damit ibregbalDgenrnbrroerbet, 
roenn Der *?einO etmag vornehmen tt>ill , 
unD ihr auf ihn legfeuren formet, 

C^oldjergefialt merDet ihr Dem $einbe Die 
< 2 r 6 fnung Der Trcnchcea befchtbchrlich itia=f 
#en: roelchegman fbun falte. 

^ ™ 3«f*S* , 

330. sote belagcrnDen fallen um Diefe 
3 eit ©ampf- kugeln gegen Die $ef]ung 
jberfen (JT. ijg Artiller.), unD ficb bemühen. 

Die aon Den SÜSercfen auögemarfene Leucht- 
kugeln enfmeDer mit€cDe, ober nnt * 2 ßaf- 
fet auöiulofchen: auch fie mit bombcrDi* 
ten bon ihrem @d)iefTen abbalten. 

©ie 3 * Aufgabe* 

331. t?te äpproebw 311 fugten. 

SUtftöfun#, 

1. CommanDiret DegWacbfg einige SOtami* Tab.*, 
fchaf^mitöemebrberfehen, inDer^eite Hg. *. 
bon 70°, big 75^ pan Der ^eftung, unD 
(teilet fie 3' big $' rneif bau einanbev, in 
einer gegen Die ^eftung fcbiefenLinie, roel ■ 
che ihr mit einem auggefpannten @tritfc, 

30, 40 big 50 unD mehrere Schube lang 
bezeichnet. Laffet Diefelbe fich gefchmmDe 
g' tief in Die 0 ?De eingraben, unD Das 
auggegrabene^rDreich gegen Die ftefiunq: 
jumerfen, Damit fie Dorthin beDecft finD, 
unD Die belagerten Die ^pproche nicht 
bejtreichen Cbnnen. 

3.i f 
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2 , Riefen deinen ©raben Igflef Durdj gnbere 
erweitern , fo, Dag er enblicb eine Sötette 
»ori io' bis \z‘ befomtnf, unb Die aus» 
gegrabene@xDe alle gegen biegeftungju» 
werfen. £5ie$iefe muß wenigflens g' 
bleiben , fan aber auch raol 6 ‘ bis 7 ' wer» 
Den, nach $ 8 efcbüjfenf)eit Des @rbreid)S. 
3 » 2ln Das <£nDe Der ßiniclegef eine 9?ebou» 
te, ober einen Raffen *^lab, Damit fid> 
Die ®lannfd)aft Darinnen aufbalten fan, 
Den Stpprodjirern *u fuccurriren, wenn 
Slusfälfe gefaben , ober auch tiefe fid) 
Darein refiriren fbnncn. 

4- Q$on Der anbern <@eite siebet toieber eine 
Dergleichen ßinie, unb Denn wieber surucf 
noch eine anDere u. f. w. bis ibr enblicb an 
Das Glacis Der €ontrefcarpe fommf. 
f. ^wifdjen Die 2lpprocben fonnetibr Sßaf» 
terien legen, um nach unb nach Die 523ruft- 
webten in Der Teilung Daoon ju beflrei» 
d)en , unb aus SDlbrfetn mit bomben 
unb@ranaten auf bieder cf e ober in Die 
^tabt felbfi ju fpielen* 

Sintert 

< 2 Benn fein gutes Srbrcicbborbanbeniff, 
fo taffen fidj Die Stpprocben auf folcbe 2lrt 
Tab. xiii. nid^t füljwm S>erowegen , wenn Der ©o- 
Fi ß- 43 - ben fanbicbt , felficbf ober moraftig ift , fo 
fefcet fte aus @cbanfc'$ 6 rben in einer gera» 
Den ßinie gegen Die §ace, welche it)t afta» 
quiren woät, jufammen , oiel weiter als Die 

Porigen, 
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»origen, in ($efia!t lutitcv fytntci: cimtnücr 
gelegter SK'houtcn. 

Die i. $tomc?cftmg» 

332. JinDcticn vccri'cii Me 'iipprodjm Doppelt ge> Tnk XIf. 
führet / unb mit &>iimmwtatieu«(;l'tuiru III fcfre l i... 

aa einauber gelänget. J ’ * 

Die 2. SlnnuTcfuntf. 

333. näpir iiuiii Der /jeiruug tominf, je fit; 
fer muffen bt<* ’Jlppvu(t)cn gemacht wert' tu , baintf 
man ooit ber Wellung mdit hinein fe(>en f.111. 

Die 3* 5lnmercfun<j* 

334. Jjnbcm 0,1 ben ülpprod)cn gern Pfifft wirb, |e 
muß man non ben Ratterten auf Die ^efuuig Ii>ß> 
fairen , uttb infVuberbett bea 9 ?ad)fö eine 9 )tcniie 
Qknil'eu auf Die Stümfc werfen, um cß Dahin jit 
bringen, baß man auö ber Scfrung Die Sirbeuer «m 
bcu 2lppn>d)en nicht binbere. Uub bienen De0 9 ?arhttf 
Die i'cud)t. Kugeln ba^u, baß man flehet, wohin 
bat? ©efchü&m* richten fei) ; tf. /*<* ArtiU.). 

Die 4. Stiimereftwa* 

335. <L : d tl)uu aber Die Gelogenen wtf)l, wenn 
fie md)t aljuftarcf l)cruH(<fenrcu. £>enn, fo untetr 
laßt eö and) ber^emD, ihre flÖerrfc werben mebt 
Per ber 3 eit ruiuirt, unb Daß Pjcfdnil) tan mit bei« 

Pulper unb 2Mep beffer her n ad) gebraucht ipcrbe». 

Die 4* Aufgabe* 

33^. nächtlicher tX/cile hie £>er* 

fertt0uri0 5 er 2iptn-<vben 311 hmhcni. 

(Boulon in Dem eben (,$ 328) angejoge- 
r»cn Orte p. m. 14. betreibt folgenDe 
Mittel. 


1. ?af* 
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i. Saffef fich 8- &i$ io ^erfonen auf tont 
23 auche n>cgn>el^cn , unD ju fcbrepen an# 
fangen \ 0d)laget Die 23 effie tobt! auch 
einige ©ranafen in Die 2 (pprochen Werfen, 
unD ftc|> balD wieDet hinter' Die $aHifa* 
Den iueuef jte^en. ©ann, fo.wetDen Die 
Arbeiter erfchreefen, au« Den Süpprochen 
Rieben, unö nicht fo balDwieDer hinein 
ju bringen (bpn. 

t. < 2 Benn nun Die 2 (pprpchirer Durch etKche 
mal entDecften ißettug ftchet gemacht 
worDen ftnD, Daß ft« in Den Slpprocpen blei* 
ben; fo fan man DenSfoöfaß oerjtärcfen, 
unD fte erfragen laffen. 

337. ©ie Ausfälle finD fonberlich ju toa* 
gen, wenn man mit Den Stpprodjen nicht 
üßer3o' bi$4o' uon Den ^aüifaDen n>eg ifl, 
Damit nicht, wenn man fleh ju weitwaget, 
Der Dtücfweg abgefchniften werDen fan. 

®te i* Sfnmetcftmc^ 

338. SBenn man bie SHrbeiter auö ben 2lppro# 
eben ge jaget, ober auch bie anbern au$ ben %atttt 
den oertrieben bat; fo fan man entweber einen 
Sb«»l ber 2 lpproa)en toieber jufüBen, ober auch bie 
©tü Cfe Oernageln. 

©te 2 * 5(nmercfuB^ 

339. G?ben Goulon bat p. 15 , <6. ). c. noeb an# 
txrc Mittel angemiefen, »obureb bieSlpprocbtrer in 
tbrer Slrbetf getfobret »erben fönnen. Riebet ge# 
hören auch btt Contra - tHpprocben , »tlcbe bie ißela# 
gerten $u»eilen oor bergortine in ber@e|i«lt eine$ 
^ocn;5SercfO unb ber SQJeite eines SRufeueten# 

©(puf# 
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©cbußetf t>on ber <Slobf hinaus führen, um bi« 

Arbeiter tu btn Slpproc^tn ju binbcrn. 

Die 4 * <£r£ldrung, 

340. Die ttattevie ifi eine Rettung für 
fcie 0tücfe an einet 23 ruffn>e|>trc mit 
( 3 d)iefi*&d)avten. 

Die 5 » $ufgabe* 

341. ÖJine Batterie $u setdjncrt* 

SfufWfung* 

t. SüBenn i&r kiffet, rate oiele ©tuefe auf Tab. XI. 
eine Batterie flcpflan^et raecDen foüen; Fig. jj, 
fo traget auf eine Sinie ab für jcDeü 
@tücf 1 2 1 , uni) verlängert fie bepbetfeiftf 
auö B in 0 / utto A in G um 6 ', baß alfo 
bie ganfee Sinte DC für eine Batterie poc 
3 @tü<fen 4 0 ifh 

i. “^rac jef auo D in E unb G in F auf bie 
penbicular-Sinien Dl unb CK 15' bio 24' 
für bie SSrufiraefyre, baretn bie ©d)iep' 
©Warfen fommen : unb ferner auO E in G 
unb autf F in H, nad) SBeftyaffenbeit ber 
l'ünge ber 0tücfe ot)ngefcl)r 15' bis 18' 
für bie Greife ber eichenen ober fie&te* 
nen Treffer/ raovon bie Rettung für bie 
Ctücfe gemacht rairb, unb enblid) auS 
Gin I, unb H in K noch fo viele ©ebube, 
alö bgö©tüef für feine Sange unbjubera 
Surücflaufen erforbert, nemlicb \o‘ biä 
xt', baß bie Sinie EI o&ngefel)i’ 3© / ift 
Cif- 107 ArtiUer.). 

3. SDiitben SinienDC, CK, Kl unb Dt jicbef 
inberOBeitevon ;'bie$5ty$ting parallel/ 

unb 
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UnD ferner mir Dielen auf Den Dret) @ek 
fen, n>o Die ^ruftmebre ift, in Der 'Jßei* 
te bon 4' anDere s $arallckVmtcn, mcld)e 
Die Hernie norfleflen. 

4. ^heilet Dte Vinte MN in 2 gleiche r ,£bei[e 
in L ( jf. izo Gccm. ) , unD traget auö I. 
bet)Derfeif$ in O 5' bis 6' für Die greife 
Dev ?lufabrt. 

j. 2 lu$ O rtd)fer Die ^erpenbieuiaren Ob 
auf, rockte Der &6fd)utig oou Der 5 iitf> 
fal>rt gleid) fmD, unD aljb obngcfehr 4k 

6 . Vafiet unten einen s ]Ma£ , fo groß, aiöDie 
Batterie MQRN. 

7. 3 u Der fKecbten Der Auffahrt machet 
( t. ijg Geoi n.) ein ö-uaDrat w, d offen 
(Seite ro y hält, Den heiler aniuDeuten, 
worinnen Daö fßutüer oermahret rntrD. 

8. feilet abermal^DieVinieQRin 2 gleiche 
$beile m s, unD traget auäSinTunDV, 
für Den Eingang bepDerfeits y biö 6', 

9 3 tehct in Der VH 3 ette non 8 ' bis 10' einen 
i&raben um Die ganfse Batterie mit Den 
Seiten parallel < $. jn Geom.). 

10. fraget aus bin c 5', aus c in d 2', unD 
Denn ferner roed)fe!S=n>eife io / unD z‘, bis 
enDlidb hinten tmeDerumea übrig bleibt. 

11. Joingegen auf Der Vinie BA traget auSB 
in F i', ausf ingg', unD Denn ferner n>ecb* 
felS weife 8' unD 4', biSenDlid)bmtenn>te» 
Derum bA 1 übrig bleibt. 

12. Riebet Die ‘SbdlungS ^unefe Der ben> 
Den Vinien AB unD ab Dur# geraDe Vi- 
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Uten jufammen; fo geben ftcfj Die @c&ie§* 

©garten. 

®ie i* Sfnmercfung* 

342. SSBenn bieSatterie wüt cflid) ge&’quef wirb, 
fo werben bieQSretter auf35al<ftn genagelt, unbbec 
Kaum hinter ben Sretteru wirb mit t)eflod)fenen Se* 
den belegt, bamit bie Kober nid)t in bic (frbe ein? 
fcbneibcit, unb man beflo reinlicher auf bet RatUcit 
herum geben fan. (£8 werben aber, um bed guruef; 
laufend ber ©tuefe willen, bie Salden an ber35rufb 
wel>re efwatf itiebriger, al£ hinten, gelegt. ©onfi 
liegen fie non einanber nach ber 25 reite ber Batterie 
S' biö icy. 

£>ie 1 * &nmercfim$* 

343. Sie jjwlje bet Batterie richtet fid) nach ber 
£6lje ber ©egenb, Sie 55 rufiroef)re i(l O bod), 
batwn befomnren bie @d)te§-©d)arfen 3' ju ihrer 
Jpobe; bie Siefe beö ©rabenö gleidifalld 6'. 

®te 3 * 

344. Ser Äelltr W wirb mit Brettern , ober 
Rauten, ober bnr.enen Seifen bebeeft, bamit bai 
^ideer nid)f »erwabrlofet werben fan. jjeute ja 
Sage pflegt man auch rool bie SBruffwtbren jur 
©eite DI mjb Cli wegjulaffen. 

©te 5* €?flämn8* 

345* ©appicen fräße die (Conttefcatpe 
bitvefrbofrven , um einen bedeeften Gang 
in den (Stäben $u bekommen. 

£ne 6 * Aufgabe» 

346. Die Contrefcarpe mit 0 fUrm 311 
erobern. 

Sfoftöfun^ 

** < 3S3enn i&r eu<$ Der £ontrefcarpe bem«* 

Ilern 
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ftecn woBt, fo fudjct t>or()er t>on euren 
SSaftetien Durch |tefeg teuren alle Oer* 
ter Der $efhmg ju ruiniren, tporaug Der 
£)rt, auf reellen Die Attaque gerietet 
tfi, DefenDiret roetDen fan. 
a. €t£unbiget euch auch juüor, ob Die^on* 
Jtreffcarpe untetroinltet ift, enfmeDer Durch 
©pionen, oDec Durch Ueberldufer, wenn 
feie Söefdjajfenheit Der Teilung euch nic&t 
»ocbm befant ifl ©enn , wenn Seinen 
oorljanDen fmD, fo mülTef il)t an Dem 
Orte, wo jich Die @o(Dafen jurn <^tur* 
mc famien, 3 big 4 ©ruben 18 big 20 
Su§ tief graben, men» eg wegen <2Ba|> 
fetg gesehen fan, unDauö Diefen ®rn* 
ben ©änge gegen Die ^allifaDen ? * hoch 
unö 3' breit fügten, um Die ©iinen ju 
entDecfen. 

$. Saftet Die ©ranaDtrer häufig ©ranaten 
in Den beDecf ten < 38 eg werfen , unD bre* 
dbet mit SJladjt hinein. 

4, Machet euch aber balD eine 3 $eDecfung 
mit ftafc&inen, @than&* Theben uni> 
@anDs0acfen. 

©er u Sufa^ 

347. < 3 Benn Det$einD inDie©ontrefcöP* 
$e einDcinget, fo foBen ßdj Die iöelagerfen an* 
gelegen fepn laften, ihn mit Granaten unD 
anbern $euet, auch Durch Sprengung Der 
Seinen, n>ei<he nicht entDecff worDen ftnD, 
wieDer hwau^ujggen (t$. 160). 

©er 
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Der Sortiftcation. 

©ec 2 . 3 ufa^ 

348- ‘SBenn eö aber unmöglich fäUf, Dm 
$einb auö berConfrefcarpe ju fragen, fo 
tnüffcn t>ü? Belagerten entmeber Durch Ka- 
pitulation Die $eflung Dem SctnDe überge* 
ben , unb bec Belagerung ein Knbe machen 5 
ober ben $einb Die ^{tfaquecontinuiten laf=? 
fen , unb ficb auo Der Confrefcarpe in ba$ 
näcbftgelegene < 253 ercf refirlren. 

©ie 7- Stufgabe* 

349. Our# ^appiren öerr£ont«(crttr# 
pe ftd)$übemeiftetn. 

Stuftöfung* 

i* führet gerabegegenben^cbulfer^m* 
cfel ju , pon Den lebten tlppcocben an Durch 
baO Glacis , einen fotoeifen ©ang, ba§ % 
bis 3 SDiufguetiret juglei$ neben einanbec 
batinnen gehen fhnnen, welcher aber nie* 
genä oon Der $efhwg enfiliret merben £an. 
3 t. Bebetfet ihn gegen Die feiten mit bec 
©rbe, todcbe ausgegraben witb, unb 
pon oben mitSafcbinen unb anbern Bien* 
Düngen, bamif man füt Dem teuren Der 
Belagerten Darinnen jic&et ifl 
3. Segel tpecbfelfrlpeife §taoetfen barein, Da# 
mit befto mehrere Bebecfung in ihm ifl. 
^0 ifl Die (Sappe fertig, unb Daburcfc Die 
Kontrefcarpe gehfnet, Da§ man ft<$Dar* 
ein logicen fan. 

( Wolfs Mathef Tom. II.) 5t a a 3u* 
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3uf«?. 

3 jo. 3 Bßnn Der SctnD butdj Die ©dppe 
&& an öcn ©raten, qefommcnifl; foift nun 
nodj übrig , Da§ er ftd) einen 2 Beg über 
Denfelben mache. 

£)te 6* ©rttönmg* 

3Ji. t)er< 04 ng, welken f tcfybevßeinb 
übet Öen (Stäben macht, voitö öie©aUe 
rte genenner. 

®ie 8» Aufgabe* 

352. i£mc (Balletie übet Öen (Braten 
»oröie iflMivev m machen. 

SfofWfung* 

t* fKuinitel fcotberDieglanque, tt>el$eöte 
gacebefenbiret, meldbenntetminiref n>er< 
Öen foU, Durch Die ©eroalt eurer (Eatm* 
nen non euren Batterien, 
x $üttet Den ©raben mit $afd>inen, tnop 
Tab. X, ein i!)t fdjmebre ©feine gejlecft babt,DamiC 

fie unterfinefetn ,§)enn Die §af$inen mer* 
Den auö Reiben uifamraen gebunDe». 
Tab. xii. öDer macbet eine Sorücfe auf i>ot>le $qp 

%. 34 . fer K, toeld^e mit eifernen Reifen gebun* 

Den unD 2o SoU imSMamefer, 2 biö2§ 
©ebub lang fuiD. 2 Den troefenen ©ra* 
Den füllet nur aus mit $afdjinen unD 
tt>a$ il>t bah«« fbnnet. 

3. W 
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3. 2 C«f Die 95 rücFe oDer Öen öudgefößtett 
©ang richtet Die Socbe A auf,»el(be6', 
7' bid 8'bpcbr unD 44 btd 5' breit ftnD. 

4. darüber machet ein SDac^öon Brettern 
E 2 3oß Dicfe unö mitiSlecbbefcblagen, 
öamit ed Dad $euet nicht anjunDenfan, 
unö, »ad non Dem ^ßaße öarauf ge® 
»orfen rotrD, getonter fäflf. 

5. $uföer@eite, »öfteren Dem 3 Bqßg 
befcbofTen »erDen Fan, oerfcbiagefftemft 
eben folc^en Brettern, unö Derfefcet fte miC 
@<banb*$6rben : auf Der anDern @eite 
aber Fonnet ibr mit f$Ie#ten Brettern ju 
frteben fepn. 

& £>amif Die SSrücfe nic^t mit ^euer*^H 5 ercC 
angeftecfef tt>erDen Fan; fo überfd)üttet 
Den frepen ^lafc C mit €rbe einen oDec 
&»een Soll bo<b* 3b* foUt aberDenfeibett 
laften , Damit if>r Darauf Den ©rabe» 
jum (türmen bequem fußen f&nnet. 

£)er 1 . 3uf(W. 

353. SBenn ibr mit Der ©aflerie bt'd an 
Die $ate Ded ^oflroercfd gefomracn fepD, 
fo muffet ibr Die €ücfe an Der$86f<bung gleich* 
fafld mit einem JÖadje öerDecfen, Damit nie* 
tnanD hinein febett Fan , unD ibr ftcber bin* 
geben Fbnnet, »obin ibr »oßf. 

©«t 2 . 3ufo|. 

354* QüBenn Die Breche jum Sturme» 
bequem ift, ohne Daf fte erfiburcfcuntermt* 
laa 2 nireti 
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niren ermeitert »etDen Darf ; fo hat matt 
Dergleichen ©allerie nicht nSfhig , fonDent 
Darf nur Den ©raben füllen, Damit man 
unter liefern (Eanontren auf Die < 3Bcrcfe , 
»eiche Die beängfligte 2inie DefenDiren fol* 
len, ©turrn laufen fan. 

Die u Sfnmercfung* 

3*5» 3&r Wnnet oud) bie ©aHerie oud biogen 
©djang* korben jufammen fegen, uni) oben, wie 
borbin, mit einem £acf)e beefen. 

©ie 2« SJnmercfung* 

356. 5 Benn eä fo weif gefommen i(t, bog ade* 
}Um Jpaupt;©turme fertig i ft, fo pflegen bieSBela# 
jjerten gemeiniglid) bie Chamade ju fd)Iogen , 
unb burcf) Slccorb bie gefiung bem 
getnbe ju übergeben. 
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©eefrrt« 2cfet , 



Am^leichwie ich in bem gangen QSßercfe 
1^) mid) b efliffent) ab e r b au t> tfäd) I ict) bie< 
jenigen ©achenborautragen, web 
chein bem menfd)lid)en£eben ihren 
gewifFen9}ugenhaben; fo (ft mir auch fern 
berltd) tu ber SRechantcf biefe Sibjtcbt niemals 


auSben Sitten gekommen, weit fle be*irr< 
btfehen ©fücffeeligfeit ein großes beiträgt* 
©enn ihr haben mir e6 $u banden, baf mir 
nn&ehüge Verrichtungen, welche tn bem 
menfehiiehenfieben nicht gu entrahten ftnb, 
biel hurtiger unb mit einem weit gröflern 
Fortgänge vernehmen , aB fonff möglich w& 
re, unb un$ bie Arbeit erleichtern rönnen , 

$aa 4 inbem 
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inbem wir entweber (eblofe (Befchöpfe, ober 
bie Xhiere oerriebten laffen >. was wir fonjt 
thun müftem 3ch habe nicht nöthig , in ei# 
ner @ad)e, weiche jebermann befant i|t, (£pem# 
pel amuführen: aber wo! §tt erinnern, bat? 
in biejen $(nfangS#©rünben alle gewöhnliche 
Borthetle erkläret jtnb,aufwelche man in bem 
Gebrauche, ja in (£*rftnbung ber SKachinen 
|u fehen hat 3hr werbet rncht allein bie ein* 
fachen SRadjinen, woraus bie anbernsufanv 
men gefegt werben, betrieben frnben, web 
ches insgemein $u gefchehen pflegt : fonbern 
ich habe jugleich gewiefen, was m Berferti# 
aung betreiben in acht ju nehmen ijt,unb um# 
jtanblidj auSgeführet, wie eine jebe Äraft, 
welche man 511 Bewegung berSKachinen brau# 
djen fan, appliciret werben mujl Unter# 
beflfen werben auch biejenigen , welche bie 3 D?e# 
chanicf in @rfenntnifj ber Statur nugenwol# 
len, $u ihrem Vergnügen Perfchtebenes ftn# 
ben, unb $warfolche@achen, welche ihnen 
fchlechterbingS ju wifien nöthig ftrib, wenn 
fte fonbetiieb bon ben Bewegungen ber Xhie# 
re unb berStöenfchen etwas grlmblicheSerler# 
nen wollen* 
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Anfang» >©n5nbf 

Der 

antef 

oDer 

35eit>egmtöd * Äunjt 

!♦ gtftärung* 

^Scroegunqö-'^und ober 
ttief iO‘etnctPifl(pnf<^)<tff fnctüröec 
mit DottfietI ber Äraft ober Der 
%eit etwas }U bewege u , bas iß , eine 
groffere ober gcfc|?n>mbere Bewegung 
frei oot jubrtngen , tfls Jonft bev gegebe • 
nen &r aft vev fid) mbalid) wate. 

$(nmercfun& 

2 . «Die 35etbegungs..ft unft ( viechanica) hanbelt 
Jtoar eigentlich bon aßen ©efe^en ber Sßetbegung / tbie 
and) einige , biefelbe in ihren SÖJechamfcben (Schriften 
ju erklären, fich bemühen. dergleichen bat ber große 
(£ngeßänbtfc(}e Mathematicus , lobannes Wallißus in 
feiner Mechanica gefban 7 unb in meinen fclementis 
Mechanicae habe ich gleichfaßd biefe Arbeit berriebfef. 
Sndgemein aber rebet man in ber SOJcchanirf nur bon 
benen SRad)inen,rooburd) biebe»egenbe$raft<ntn>e* 
ber bermogeuber gemacht wirb , einegröjfete £a(t,ald 
fonfi, ju bewegen, ober bie Bewegung gefcbwinber/ald 
fonjt, ju berridjten. da mir nun in unfern Slnfangd* 
©runben nicht weiter ju gehen gefonnen finb, iitbem 
tote meidend mit barauffehen, wadimmenfehiiehen 

2Ua s &&eo 
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?ebtn einen ougenfcbeinücben 9}u(5en f>at; fo&aben 
Wir aucf) unftre (frflärung bnrnacf) eüiricbtm »oU 
len, baraif ein jtber baib barand tva^cne^nien 
fan , roae roir abju&anbeln qefonnen ftob. 

©Je 2 * €rt(Arun$» 

3. 2i\\e&, tun« feie Bewegung vevuv* 
f acfyet , nennen mit eine $taft ; n>a$ 
aber bewegt wivb, 0 bet bev Bewegung 
Wiebe tßefret, eine 2 aft. 

Sec 1. 3 ufae. 

4» ©aber werDen fo n>ol>l DielebenDigen 
d$ leblofen Kreaturen unter Die bewegen* 
Den $räfft gerechnet/ Deren manftcb, eine 
Bewegung bertwrju bringen, beDienef. Un* 
tec jene geboten Die SDienfcben unD Daö QJieb; 
unter Diefc Die Suff , Daß 98 >af|er unD Da$ 
$euet, Die ©cbwebte Der Körper oDer Die 
@eroi<bte unD Die ^eDern. 

©er 2 . 3 ufa^ 

t. ©a nun Die SJlecbanicf lebtet, wie 
man mit einer gegebenen $raff eine uot» 
tbeilbafte Bewegung beroor bringen fan 
(§. 1); fo muß Darinnen au<$ gejeigetwer* 
Den, wie man ftd) bet Sftenfcben, beruhte* 
re, Der Suff, De$ 3 BajTetö, Des geuertf. 
Der ©ewiebte, Der Sehern ju oortbeilbaf* 
len Bewegungen beDienen fan. 

©ie 3* (Erklärung* 

6. tX>enn Die Bewegung tmircFIiefj ge * 
fcfriebet/ fo griffet fte eine lebenpige Ä'raft: 
jneiiu aber feie Aaft nur erhalten nnrfe, 
nennet man de eine toDte $raft. 


Slnmet* 
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fcec Mc< i)/unct. 

Sinmercftmg* 

7. ©fefe$Benennen ber Strafte bürftebittt<id)(th 
»fgen feltfam borfommen : allein tö gefcfetehef ohne 
Urfache. JDenn »arum folfen mir ung nicht 6er# 
felben Benennungen bebienen,»e!d)efo»obl non ben 
Belehrten alä Ungelehrten Idngft ftnb gutgeheiffeu 
»orben. nicht ber fcbarfftnnige Heibmt? felbfi 

btt Ärdfte in (ehenbige unb tobte" ein , in feinem Speci- 
mine Dynamico in ben JJeipjiger Aftis A. I Cyy. p. 194 ? 
Unb bie SRütfer nennen baei Gaffer tobt , nennet 
fülle fielet , unb alfo nicht in ben ©tanb gefegt 
fcrtrb, ihreSRtihlen ju bereegen. 

Die 4* (Trflärung* 

$. ^Dasjenige, weicht» öic Äraft »ec# 
mögend mad)t , eine vcvtfyeübafie 15e* 
ipegung ber»or $u bring en, nennet man 
t ine SWachine. 

Die u Sinmeecfuitg» 

9 . SBfr »erben halb bernchmen, bafc unberdnber# 
liehe ©efefce ber Statur ftnb , nach »eichen afictfrdfte 
ih r e Bewegungen herbor bringen, wenn fit et»aä be# 
»egen, unbbie »Btachintn gleichfalls nad) biefen un# 
beranbetlichen ©efiegen, bermdge ihrer ©tructur, bie 
Ätdfte $u bortheilhaftiger Bewegung bermogenb 
machen, ©aber pflegt man alle SQ3ünf ungen me# 
ehnntfeh ju nennen, »eiche nad) ben unoeränberliChen 
S 8 e»egung*@efegen ber Statur au# ber ©tructur 
»berBefchaffenhett berSinge noth»enblg fo unb nicht 
«nberd erfolgen. Söenn nun femanb fleh rühmen »itt, 
b<t§ er tuechanifch phübfrphne, fo raufjerbicSBüw 
cf ungen ber Statur unb Äunfi nach ben Bewegung* 
Beferen ber Statur au£ ber ©tructur ber »ürefenbett 
SDinge erfldren unb flarlich erwetfen , »ieftenach je# 
nen berraöge biefer möglich 0nb. SSSte biel aber ba* 
(u erforberftberbe, »erbet ihr aui bem folgenben 
WÜeffen fdnnen. Unb hierauf erftnnet ihr, »a$ bie# 

jenu 
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jenigen t>or ©eband en fraben , weltfre nidjf allein bgd 
groge Slßel6©fbdube , fonbern aud) auf unfern <?rb* 
Äuget alle 'bfeanften, Xt>tere, ja ben menfcfrlicfren €6r< 
per fetbfe gftadjinen nennen. ©ie geben nentlid) burd) 
biefe Bewegungen ju eerfeefren, bag bie Bewegungen 
inbem großen 3BeIt*©ebS’ubenid)t weniger ald alle 
Berdnberungen unb ffiurcf ungen, welche wir bep 
ben Eflfeanfren, Xfrieren, jo in bero tuenfefrlicfreo Körper 
felbfl wafrrnefrmen, nad) ben ewigen Bewegungd?©e* 
fefrenber9laturaudifrrer ©fructur notfrwenbig er* 
folgen, unb alfotfrreSKoglicfrfeitaflein burd) (Errwe; 
gungbiefer bepben^acfren, üon bera menfcfrlicfren 
Berfeanbe begriffen Werber fan. 

SMe 2» Sinmercfung* 

io. 3Benaifrrbiefedbebendet, fo werbet ifrr bofb 
fefren, baß bie wenigfeen meefranifcfr pfrilofopfriren , 
welcfre badSEBort mechanice feetd im Siunbe fraben. 
3frr werbet aud) ofrne bieled Äopfbrecfren begreifen, 
bag bie mecfra.Kfcfretöfrilofüpfrie md)t jo ungereimt ife, 
wie fee bon unöerfeanbigen audgefcfrrien wirb. 3a , 
wenn ifrr int fotgenben mercf en werbet , bag weber bie 
Beweg ungd*®efefre berSRatur, nocfrbadBermogen 
berÄrdfte ofrne bfe@eometrieunb SlecfremÄurtfeer* 
fan nt werben fbnnen ; fo werbet it>c ofrne wettered 
Bebenden jugeben, ed tonne ofrne bie 5Ratfrema# 
tief jemanb fo wenig tüchtig pfrilofopfriren , ald eü 
ner ber feine Suffe frat , ober wenigfeend lafrro ife, 
hurtig rennen unb taufen fan. 

©ie 5* <£rflänw& 

Tab. I. ii. 5Drr $ebel tft eine gerabe JÜnie AB, 
Fig. i. reiche in einem Puncte C auflieQt,an bereit 

einem PuncteA bie Äröft,an einem anbern 
B aber bie Aafi appliciret werben tan. 

Sie i* Stomerchmg* 

12. €d ife (feer ftberfraupt j u merefen , bag/ wenn 
man bad Bennegen bed SKufejeuged unterfucfret,man 

anfangd 
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anfangs bie SÖZaferie/ woraus er begebet, unbbie 
gigenfcbaften ber SDZaterie, töte auch bie auffcre gi* 
gur, »«lebe berDZugjeug, gewifierUmganberoegen, 
befommmf, au£ ben 2lugen feget, unb nurbaSje* 
tttge betrachtet , »aS ipn ju einem Ütügjeuge macht, 
bamit man »ei§, »a$ igm al$ einem SZügjeugc 
jufommt. J?)tnberf hernach bie SZaferie, »orauS 
crbegeget, fein »efentlicpeS Vermögen, fo ig foU 
cpeS in$ befonbere au^umacben. 

©er i* 3ufa|. 

13. 3 Bo ihr euch alfb heg einet 95eroe* 
gung Drep $ 3 uncte einbilDen f önrict, ipelcfce in 
einet geraDenSinie liegen/ unD um Deren einen 
Die Bewegung 'gefchiehet, an Dem anDernDie 
Äraft , an Dem Dritten abet Die Sag apglici* 
retigi Dafelbg treffet g>t einen $ehelan. 

©er •u Sufag# 

14. ©etoroegen, n>a$ uor einen QSorfbeil 
Der Jpebel in bet S&en>egunggiebt, Derfelbe 
muß auch in Denselben $aile gattgnDen. 

©ie 2 * Stnmercftmg* 

15. SSBenn tf>r biefeS »opl merefet, fo »erbet ige 
au$ ben ©efegen b«ö ßebelS nicht adeln Bon ben mei* 
gen 3 ngrumenten unb anbern SBercfen ber J?ung, 
fonbern auch Bon ben »unberbagren Bewegungen in 
ben €6rptrn ber Spier« unb ber SDZenfcpen richtigen 
©runb {eigen/ unb bepberfeftS ipr 95 erra 6 g«nauS< 
rechnen tonnen. 21 uf biefem ©runbe beruhet / »a$ 

BoreUut Bon ber Beweguhg bertpiere gefcp rieben paf . 

©ie 6 » ^rfldrung* 

16. €in 9 ?aD an einet Sljre (Axis inPeri- ta. i. 
trochio) ifi nichts anbet», ah ein an einet F ‘ s * 3 ’ 
Welle befeftigtet Ctrctil AFDA, weltbet 

WQlcicf} 
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gugieicb mit bet tXMIeBiKB am ihren ge* 
meinen fttitfelpünct C bewegt werben 
tan. ^aesift genug, wenn man ft cf) eit 
nen Cicculmtr gebenden tan, weltyev in 
23etpegung bec tX>dle am ihre 21 re be» 
f$rieben wirb. 

©et u 3ufa|* 

Tab. i. 17 . 3bt treffet Demnach ein JRaDan einer 
Big. 3 . 2<jre an , n>o it>r ein# geDencftn fonnef , Dag 
ein grbfleret £ircul,ai$ Der©urcbf<$nitt einer 
^BeDe ift, betrieben »erbe, n>enrt fte ft<$ um 
ihre %e beweget, 3 . €• in me<bamfcbetn 
QSerflanDe geboren Die aero&bnltdjen <2ßin» 
Den FGHI mit unter Die Dtäoer an einfer Sire , 
toeil Die Stange IH, welche in Der 93eroe* 
gung Der < 28efieumibre2(jreFG forfgeflößen 
wjrD, einen £ircul befc&rdbt (§. u Geom.)> 

©er 2* 

18. ©annenhero, waö oon Den Stabern 
an einer Sire binforf wirb etroiefen werben , 
f&nnet ibr in allen Diefcn $<$öen anbringen. 

Stnmercfung» 

19. ffientteö nuber^u^ubungfoiumf/ fo muffen 
fctefe Staber auf »erfduebene 2lrt oerfertiget werben/ 
»sac&bem entweber bte Äraft iß, welche an fie ap* 
y>ftctree wirb/ ober naebbem ße bte Bewegung <0 
mm anbern Sbeüt mitfbeilen füllen. 

©ie 7* €rfüruri0* 

T«b. t 20 . tUenn ein Köb anöcratpoeingrd* 
Big. 4 * fen fbll, fo wirb*? mittfäbnenobet &am* 
inen befegt , entweber oben an bec 
ne, ober nur $w ber ©eiten unweit bet 

Per i. 
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Peripherie. 3 n ttfietn $alle nett* 
net man es ein ©titn* 9 tob ober «Stern* n - *• 
3 JaD ; in. bem nnbern aber ein &amm* n ‘ a ’ 
SKaD k 

®te 8* £rftdnmg* 

m dasjenige Xab, welches beweget 
Wirb, inbem ein anbees mit feinen Ram- 
men in bnffelbe eingreift, wirb bas Q)e* 
triebt genennet. 

&ie 9 * Girfldtung* 

22. tX>enn es aus 3 wo @<f>eiben KL Tab. I. 
iinb MN gufnmtnen gefegt wirb, unban Fi s- *• 
flatt bet J&ammen cylittbrifdpe Ötöcfe 
eingeflplagen werben, fo pflegt man es 
au# einen 3:tiBing 3« nennen. 

&nmetcfung* 

23. Sie Sri Hingt unb (Betriebt |Mtn unterweis 
Jen nur feit 2Jjee t>or, mit untenerwtefentterbtnfolL 

©je io* (grfidnmg* 

24. £in Cfrcul AB, welcher um feinen Tab. l 
tttittelpunft C bewegt wirb, Wenn bie Fi g- *. 
Ärnft D bas <8ewi<pt E in bie&obejie* 

|>et , wirb eine Scheibe bes Älobena 

(trochlea) genennet . 

3uf(^« 

25.6^ iflbannen&eto eineS<fceibe im$fc® 
ben non einem Stabe an einet $l;e Darinnen 
unfetjc&ieDen , bagl)fer nur ein Citcul um 
feinen Sftittelpuncf bewegt witb, Da i)inge* 

§en in Dem anbern $aUe jWeenCitcul ftcfj um 
ftreit gemeinen Sftittelpunct bewegen, obet 

wenig* 
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wenigftenö ein €itcul,, (ncmHc&&etSDur<h. 
f^niftDerÄlIOiinDDer Radius DesanDern, 
als Wie Die @tange m t>er < 2 BinDe (§. 17). 
ii* &flärung* 

T«b. I. 26. Hirne fdjtefliegenDe $lä<be ABC wirb 

Fig. 7. genennet, welche mit bet fror i}CmtaLJLU 
nie BC einen föiefen Windel tnae^t. 

©ie 12» gtfldnmg. 

Tab.l. 27. EDenn dergleichen ^«h* um eine 

Big. 8. EDelle IK im &reiß herum gefuhretwird, 

jo entfielet eine @ ertaube: die tUeiie 
aber/ um welche jte gefuhretwird / neu« 
net man die @plnt»el. 

£>te 13* Urfldnmg. 

Tab. 1. 28. Hirne 0 djtaubew$ 8 lutrer LM wird 

Fig. g. genennet/ welche ihre ( 0 <fnge inwendig 
in der jcldche einer ausgekehlten tDelle 
h «t» 

©te 14* €rfldnmg* 

Tab.l. 29. DerPuncrC, um treiben ftch die 

JFig. 1 * ttlad)ine bewegen tan , wird der SHube* 

^iinct dder auch her Söeroegtmgä * $unct 
genennet. 

5Dte 15* (£tf{dtung* . 

Tab, L $ 0 . J5ie©treCCiotlö*ytnie^LineadireÖ:iö- 

nis) ifi eine gerade «Cihie, nach welcher 
die Äraft und die Äafl entweder 
wärtflich beweget werden/ oder fleh 
bewegen wurden t wenn nicht etwas die 
Bewegung hinderte. 3» €. Wenn Da$ 

@e* 
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©ettndjfe O nacfc bet ßinie AO ^runter faf* 
len mürbe, wenn man e$ in A abfc&neiDett 
folte ; fo bciffct l)le ßinie AO feine $)iretf ion$* 
ßinie. 'ägieDerum , wenn eine Jfraff in H 
nadf> Der ßinie HB jicbef, fo ijl gleichfalls 
Hb il;re S)itecfion 0 ; 2 inie. 

3ufa§. 

31. ©te £)irectionO=ßinie HB roirb ge* 
geben f roenn man Die ©rAffe beö < 2 BincfeK 
CBH jagt / roeldjen fie mit Der $ 9 la<f)ine ACB 
ma<bf, ober melittebt einer ßinie CB, mel* 

$e auö Dem 9 tulje* 9 >uncfe C an Den £>rf B 
gejoaen mitD, roo Die 5 ?raft ober ßafl ap* 
pliciret ijl. 

£ie 16* ©rftärtwa» 

3 z. Dte Entfernung (netiili# von btm T«b. 
Äu^e'Pancte) ijl eure JlmteCD, weldK au« Fi* 
Denj Rube-Puncte C aafbie üivtctupm* 
Jitnie BH perpenbtculm: gesogen wirb. 

3ujaöv 

33. Sllfo fja6en otc j^raftüuD Die 8a fl Die 
gtb&te Entfernung, wenn jte unter einem re#* 
ten < 2 BintfeJ an Die S 0 la<$in«appliriretmer* 

Den. SSenn men« Die < 2 Direction^CinieBE 
mit Der ©iadjine AB einen reifen SGBincfel 
mad&f, fo ijl Die Entfernung CB, ma$t 
fie aber. einen fe&iefen ^incfel CBH, fo ijl 
Die Entfernung CD. $un ifl aber in Dem 
r«cbtn>intflrc&fen Triangel CDB Di« Sine CB 
grbjfet als cd (/. 17z Geom.)* 

{Wofs Matbcf, Tom. 11.) & b b ®\t 
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Tab. I, 
Fig. 9. 


Umfangs *t 8 cunbt 
©ie 17 * (Erfldrtmg* 

34. Der Sölitfel-^unct Der @<hn>el)re(cen- 
trum grauitatis) ijl Derjenige Punct, n>o* 
durch em Corper iit 31 »een glricfnpicfm* 
ge C^eile gctheilet rotrd. 

©ie 18» £rfldnmg» 

35. Der SÖlifteU^unct Der ($rofTe (cen- 
trum magnitudinis) ift Derjenige , moDurcf) 
ein Cörper in $ween gleich große Zfreile 
gctfycikt wirb. 

©te 19* <£rfldrung* 

36. Die ^orijontal ginietfldiejenige,!» 
melier ein jeder Punct von dem tritt- 
tel'Puncte der £rde gleich weit weg iß. 

©er u gnfag» 

37. @ieift alfo ein &ircul«$8ogen, wcl* 
$er au* dem Mittel* $ 3 uncte Der €rDe de* 
Frieden wird ( jr. 14 Geotn. ). 

©er 2* 3ufa^ 

38. Sfflein meil Die ©ebnen Heiner 58 o* 
gen, fondetliih in großen ©rculn, mit Den 
$3ogen bepnabe Übereinkommen, oder nicht 
mereflieb t>on ihnen unterfc^ieDen ftnD ; fb 
fan man Die gerade Sinie MB, meiere Die 
toaste «porijontal-ßmie in Dem gegebenen 
örfec betfibwt, für Die ^otijonfal^inie 
annebmen, menn He nicht gar ju lang ift. 

©ie 20* 0:fldrung, 

39 * Die gerade Jtinie MB, n>e!cf>e die 
tvafrve &C£i}ontahJlinie in einem gegeben 

ne» 
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nen Pancte C beruhtet, rvitb bie fdjdn* 
bare $orijontaM?inie genenner. 

Die 21 . (jrtfärung* 

40. Die @cfe«)d)rc üfl eine 2 bvaft, burdfr 
»elc^e bet Corper gegen Öen Wittel* 
Punct der (£cbe getrieben wirb. 

Der u £efyrfaß, 

41. tX)enn ein Corper DE bergefTalt Tab. 
mifgefxJngeC wirb, ba $ bit Manie, nach Fi s- 
welcher man ihn auf hänget, AB burdfr 
feiner 0cf?n?ebre ittittebpimct gehet, fb 
hänget er ffille. 

95ewei& 

©enn »eil betfclbe Dutd) Den SDütteb^unct 
btt ®c&mehre tu jtPeen gleich roic&f fge $beiie 
gesellet n>irb (§. 34) ; fobruef et auf Der einen 
<6eite Der$l)<ilE fö Diel Datniebet,alöaufbec 
anDetn bet $beil D. Unb bannen&ito ift fein 
©runboorhanben, marum eher ber$beil D, 
ate bet ^^eil E gehoben »erben folte. Dero* 
»egen fan feiner gehoben roetbetr.tmbfolc&er* 
geftnlf hanget ber€fapet fiiHe. ( 2!B.3.€. < 2& 
Der 1 . 3ufag» 

42. €ben biefetf gefd>iebet , menn man 
ben Körper in bem €0liffeJ * 33 uncte ber 
<&cb»ebre miffeget. 

Der 2 . 3ufa&* 

4^ 9©aei Demnach benS&itfel^uwtbe? 
©dbmehre unterftöhet , ba$ trägt bie 
^4>n>ebre Deö gatten £6tper$. 

S3&& 2 Der 
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©« 3- 

44 . Unb börum fan man 
fep Die ganbe ©4>toef)te eineö € 6 rperd 
in bem einigen 3ßitfel*$uncfebcr©cf>n)ef)* 
tebepeinanber. 

®er 2 * £et)rfa^ 

4j. tDenn ein Corper buvcfyaits aus 
ritierle? tllatevie befielet, urtb einerlei 
2$rettc iinb Bicfe bejxilt \ fo fommt dev 
JTtittei*Punct ber &<pa>ebtc mit bem 
{Tiittei puncfe ber ©reffe überein. 

93 ewei& 

<3Benn ein Orpes burcbauö auö einerlei 
3Jlaferteibeftef)ef,unb einerlepSöreife unb$M* 
cfe beljülf, fo if* fein ©cunb ootbanben, nwe* 
tim $beiie eon gleitet ©rofje nidtf gleich 
toie(jti& fepn foken, unb banen&ero finb fte 
notbwenbig gleicbraicfkig* £)a nun ber €6r= 
per bur$ ben SJlktel^uncf ber ©röfle in 
$toeen gleich große (§.35), bur# benSföif* 
tel^uncf bet ©ebnere aber in jtoee# 
gleich toU&itige$beüe($. 34)gefbeücftpirb; 
fo muß berÄfelr^unetber@cb»ebre mir 
bem SOUtfel - ^uncte ber ©rbflfe öbereirt 
kommen. c 5 ß. 3- < 2B- 

©ie i» Aufgabe» 

45. Pen tnittebpunct bet ©cf)tpe&re 
in einem jeben Corper ,iu fjnben, 

Tab. I Stufttfung. 

Fi Ä . 11. 1. ©lieber ben €6rper Hl auf einem auöge* 
fpannefen ©eile, ober einem fc&arffc&neibi* 
gern brepecficßfemPrifinate FG, foking* 
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binunDtoieber, bi$ er Darauf fülle liegen 
bleibt / foift in Des 2inie, to er aufliegt. 
Der 3Jtitfel*93unctDer @4)tuebre(§. 42). 
5. 3$enn ibt if>n nun auf eben Diefe$ ®ci( 
oDer Prifma gleicbergeflalt nach einer an? 
DernSinie aufleget, fbtfl abermals in Der* 
felben Der SDlittel-^unct Der ®cbn>ebre 
(§. 42), folglich Dafelbfl, n>o Die bepben 
Linien einanDer Durcbfcbneiben. 
Unterteilen f&nnefi&r Den Sftiffel^unctber 
(^ebtebre finDen , wenn ibr Den €6rper 
auf einem fpi&igen @tifte bin unb tieber 
betriebet, einen geller auf Der @pi* 
$e einer ©abel. 

©er u 

47. BoreUus (de motu animalium part. i. 
Prop. 134. p. m. 197.) bat nach Der erflett 
Slrt gefunben , Dag in. Dem menfcblicben 
<£5rper Der fJRittelpunct Der @cbtebre an 
Dem Orte Der ®cbam ifl 

©er 2. 3ufa^ 

48. ©annenbero ift in bet ©djam Die 
©ebtebre Des £&rper$ bep einanDer (§. 42) . 

$(mnercftmg» 

49. $tcrau$ »irt» «in jeber ; w«ld?er ber ©acb« ein 
ttenig nacbbencftnwiD, bi« Urfad>« f«b«n , warum 
©Dtt bi« ©ebara, fpt\b«rlid) b«$ 9 Äann«$, tnbm 
9 Ritt«I><punct txe ©dw«b r« g«f«pt bat j unb alfo 
Di« 5 B«ieb«it b«e ©d)öpf«r$ b«wunb«rn. 

©er y £et)rfa$. 

50» U?enn Die £>trection*.£inie inner* 

S$bb 3 
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fjalb ben (Brunb fällt, woraufbet Cor« 
per rufret, fo muß et ffille liegen , nttb 
f an nicht fallen, fo halb fte aber auffers 
f>alb biefen<0runbt>rrrücfctwitb, fo muß 
et gegen bie 0eite fallen, wo bie Dtre* 
ctiOflt’JLinic vc n bem ®runbeau8weicj>et. 

S3ewei& 

S)ie ©irectione* Vinie ifteine getabe ßinie, 
nach welcher ftchberCbrper in einem gegeben 
nen gafle entweberwütef lieb beweget, ober 
bewegen würbe, wenn nicht« feineS 3 ewegung 
binbette($.3o). §üBt nun biefet innerhalb 
ben ©runb be« €brpet« ; fo fan ber €5r* 
per ftcb nach biefer Sinie nicht bewegen. 
£)aher muff er fliBe liegen ober flehen: 
Reiches bas erfferc voat. 

hingegen, wenn bie 'Direcfion« s ginie 
aufferhalb ben ©tunb be« Cbrper« fäßt; 
fo binbert nicht« , baj er ftcb nicht nach ber* 
felben bewegen Bnnfe. Unb bannenhero 
mu§ er faßen: ZOeldtfe» bas anberewar* 

gufai-j« 

51. 3e breiter oec (örunbifl, woraufbet 
€ 5 tper ruhet, je mit gtbfferer SDlübe mufj 
er umgeworfen werben : benn bie S)tre* 
(tion«-l l inie mu§ burch einen großen SKaum 
bewegt werben, ehe fte aufferhalb ben 
©tunb oerrüefet wirb. 

Cefftfafc« 

52« Die gerabe JÜtue MB, welche ben 

Citrcul 
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( titcul in C betörtet , macfyt mit bem 
Radio CL einen testen tOincfd in Dem 
25 erüJ>ttiO 0 «'Pu*»cte D. 

SSeweif* 

2 Benn Die ginie CL auf MB nicht petpen* 

Diculat flehet, fo £an man au$ Leine anDete 
$>erpenDicular*ginie auf MB jieben ( $. 84 
Geom.). fep Diefelbe LB. 2 BeilnunB 
ein reitet 2 Bincfel ifi, fo muß LC größer 
ale LB fepn (jf. 17z Gtom.). gt iftaber LC= 

LN (§. 44 Geom.). $ofg(ich ifl LN größer 
al$LP. ©a nun Diefe« ungereimt iß; fomuß 
bep C ein reifer 2 Bincfel fepn. 2 B. 3. €. 2 B. 

©er 4* £ef)rfa&» 

53. Cie Cirection8»Jtinie bet fdjtcef)* 
ten Corper fiepet auf bet fcfyewbabcen 
4)0 vi&ntaUJLinie perpenbicular. 

SJeweijj* 

©ie fchn>ebtcn£6tper faßen^ermöge ihrer T>t>. *• 
©cbtpehte, nach Dem S 9 littel*puncteDer 0 rDe Fl fr l * 
(§.4o):unö alfo fommt ihre ©irection«»ginie 
mit Dem Radio Der €tD*Äugel CL uberein 
(jr. 30 Mecb.&ffi. 14 Geom.), ©iefcbeinbahtf 
dporijontabginie MB berühret Die Peripherie 
Der^rDe in c(§.39). ©eroroegen macht Die 
direct ionö'Sinie Der fcbwehren£örper mitDer 
fdieinbabten #orijontal*ginie einen reifen 
2 ßinrfel(§.5 2),unD flehet Demnach aufberfel» 
ben perpenDiculat (jr. » Geom.), < 2 B 3 .€.' 2 R 

T4- <2Beil Die ©c&n>ehrebe$ ganzen €ör* 

'jöbb 4 per« 
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per# in DemSMittel^uncteDc^c&mebre bep 
«inanDer ifl(§. 44 ); fo imjjj Die ©irectiono- 
£inie Der fdjn) ebren Orpet auö Dem «Mittel* 
^toincfe Der©cbtt>cl)reauf Die fcbeinbahre^o* 
*ijontal4inie perpenDicular gezogen werben. 
®ie 2* Aufgabe* 

5f d>b ein je bwefyvet Corper in elfter 
gegebenen Zage vov Dem $alle ficket: fcp 
aber nic^t / $u finbrn. 

i. ©uc^et Den«Mitteu s ,))unctDer©(biDebre 

(§• 4 ^)* 

a. fallet auö ihm auf Die fdheinbahre.£)ori* 
jontal^inie einen *}>etpenDicul ($. p^Geom.y 
983enn er innerhalb Den@runD Deö&kpertf 
fdUt, fo iji et oor Dem gaße ficket; faßt et 
Ober aujferhafb feinem ©runD; fo muj? et 
auf Diefelbe ©eite faßen. <2B. $. $• 2B. 

SÖeweif* 

950eil Der «perpenDicul au$ Dem «Mittel* 
puncte Der ©cbmebre auf Die fd)einbaf>re $ 0 * 
rijonfal'Sinieijtgejogen toorDen; foifter Die 
SDirectionMHnie De« € 6 ryer$ (§. 54 ). ( 3 Benn 
aber Diefe innerhalb Den ©runD Deö € 6 rperö 
fällt , fo ifi er oor Dem^afle ficber : fäßtfle 
aber aufferbalb Den ©runD, fo mujj er auf 
Diefelbe ©eif? faßen f^. 50 ' 1 . 983 3.&9S3* 

&ie 1 . Sfamewfimg* 

56. &urd) Dtefe Aufgabe tan man ben @ang bet 
SRenfcfttn unb ber £bicre, baö gingen brr Siegel, 
»ab baO ©cbwinwun brr gifc&e rrtldrm , töte Bo - 

rtüus 
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ftSus gef$an in feinem SBercfe de motu animalium 

part. l. prop. 145. & iei»q p. ij)8. & feqq. 

£>ie 2* Stnrnerdfimg* 

57. 3n burch biefe Aufgabe fan man bietlrfacöf 
«Der möglichen ^Jofituren fiinben < unb 3- aud* 
machen, warum @>£>ft bie Suffe fo unb nic^t auf 
eine anbere 2lrt gemacht bat. 

2>te 3» 5 (nmercfttn^ 

58. 6 ie bienet bemnach, bie ^oftruren in ®e< 
mäblben unb (Statuen ju beurfbeilen, unb ©Drtei 
SEBeiä&eit unb ©utc beutlich ju eriennen ; jene t 
tpenn mir ftnben, wie gefebtefte Mittel er fernen 
3mccf ju erlangen, gebraucht j biefe/ wenn wie 
wabrnehmen , ba§ er j. €. ben hülfen bie grägfe 
SÖoflfommenbeit nach ihrer 2lrt gegeben , unb ben 
SRittel#0unct btr ©djwebre bed Seibeä in ben bu 
guemfle« Prf gebracht hat. 

£)et 5* £ef)rfa$, 

59. tDeno anbenbeyben EnbenAunb Tab. n. 
C eines fabelt ABC )wey (Bewirte O unb F F ‘g- »*• 
tingefränget werben, roclctx fid) gegen ein# 
anbet vergalten, wie bie Entfernung bes 
tleinen F ju bet Entfernung bes großen 

G; fo muffen fie einanbe r fcte Wagebn I* 
ten, unb feines tan bas anbere bewegen, 

€« fet) jum Epempe! F i unD G 3 *}>f* 

G« fcpn ferner Die ©ireefionö^inien Der hep* 
fcen ©eroic&tc FCunDGAinCunDAaufAC 
perpenDicular $ fo ift BC Die Entfernung De« 
@eroi$te« G (§. 32), folglich na$ unferep 
föeDingung AB : JBC= 1 : 3. 

$Beil Die 0 <$n>el>reDer€&rpe*unüer&i* 

&bb j Der* 
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Dett bleibt , wenn gleich DiegiguroeränDert 
ttirD; fo bilDe man ftd) ein,Dah bet>De©en>ich= 
te in EplinDeroon glei<her©icfe oerroanDelt 
tberDen, unD parDergeftalr, Daß ein halb* 
pfunbigeö^tucfeDie^angc Der f leinen Ent» 
fernung ABbef ommf : fo hält DerEtjlinDerlK, 
in welchen Daö fleine©ewichfe F ift oerroan* 
t>clt worDcn , 2; DetanDeteaberHi, welcher 
au$ Dem großenG entjlanDen,6 folcher^beile 
au$AB ifl^enn ihr euch Demnach ferner ein- 
bilDet , Daß Die l?inie BC in D verlängert n>irD, 
biö CD=AB, unb hingegen AB in E,bi$ AE= 
BC;fo iflDieSinieEDDerScinge DeO ganbenEp* 
linDetä HK gleich- €<$ ift aber Die ßinte ED in 
Dem ^uncte B in jtoeen $beile gelheilet , weil 
oonBbi$E4, oonB bitf D auch *>ier folchcr 
$beile finD aiö AB ift. £)a nun Der EplinDer 
HKfeinenf 9 littel'^ 3 unct Det©ebmebre in Dem 
? 9 littel*^uncfe Der ®roffe hat v§ 4f ),fo gehet 
Die Öinie BM, nach weicher er aufgebänget 
»itD/Durch Den? 0 littel-'^ 3 unct feinerSchweb* 
re, folglich bängter ftille (§. 41), unD fan 
Demnach feiner t>on Den bepDen EplinDern 
HI unD IK, folglich auch f eines oon Den gleich 
gültigen ©ewichten G unD F baö anDere 
Überwegen. ( 2B- 3- €. < 2ö- 

3uf««. 

60 SSJenn beroroegen Die©e«)ichf eF unDG 
einanDer gleich fepn follen , fo müffen guch Die 
Entfernungen ABunDBC cinanDet gleich fepn. 
SDenn F : Gr=AB : BC. beroroegen wenn F 
5 =G , fo ifl auch AB=BC (/. 66 Ar ithm ). 

Stnmer* 
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Sfomerchmg* 

61 . Stuf bieftm tinigen gtprfap« beruhet atkä, 
ttaö in btr ganpm SÖiecpanicf ju errotifen ift. 55 a# 
btr roirb trforbcrt/ bo§ man ftd) bcnfclbrn mobl bc# 
fant mad)f. Unb ju bfm (gnbe will id) nod) nad> 
btm Tempel btä ^ungenüfd» in feinrm ©cbliif# 
f«l jur Mechanica p. 107, 108 jfigen/ wie moniert 
burd) «ine Erfahrung beffefigen fan. 

£5ie 3* Aufgabe* 

62. Das me<tyam)4)e ^uubnmenttfl* 

(Befe^, ober Öen votier ge&enöen Jlefrv» 
fat$, iupvobiven. 

Sfoftöfuttg* 

1. SafTet euch Den Sicher einen oietecfich* 
ten prifmatifchen ©tab abflogen, roel* 

<$er oiel breitet alö Dicfe fepn fan , unD 
non Demfelben 8 ©tucfeoon gleicherem» 
ge, über Diefe noch ein$ oon Doppelter , 
eins oon Dtepfacher unD eins oon oierfa* 
eher ßdnge abfchneiDen. 

2 . SegetDen^heil oon Doppelter enge auf Tab. ir. 
Die ©eparfe eines Drepecficpfen Prifmatis ; Fi s* 1 3. 
fo toerDet ihr ftnDen , Dag es Darauf toa* 
gerecht liegen bleibt , toenn Die bepDen 
^hciieAC unD CB einanDer gleich flnD. 

3. Seget auf eben Diefes Prifma Das ©tücf 
pon Drepfacper enge DEDergeflalt, Dag 
DF einen §heil / unD FE jtoeen Derselben 
befotnmf* fo toerDet ihr noch Drepeinfa* 
cpe^heile auf DF legen muffen , ehe DE in 
toagereepfen ©tanD gefegt toirD* 

4 . ©leichergeflalt leget auf Die ©cpärfebeS 
Prifmatis Das ©ruef GH oou oierfaepeo 

enge 
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Sänge , unD jmar fo , Daß Gl eine n Qfoif, 
IH Deep ^eife hat ; fo roetDef ihr noch 8 
anDere auf Gl legen muffen/ bis GH in 
»agcrechtem 0 tanDe erhalten roirD. 

3 <h fage, Diefetf ift Dem §unDamcntab©e- 
fe£e, roelchetf in Dem oot’hergehenDen ßef>r=* 
faheiflermiefenroorDen, gemäg. 

23eweif* 

l$)enn ihr f önnet fehen,Die@fücfe$olh Rat- 
ten alle gar l eine 0 chn}ehre,unb hienge an De- 
ren flatt in il>tet ©djraehre * €DlttfcU^ 3 uncte, 
»eichet bepberfeitä in Die Glitte fdHC >$*45), 
ein©en>ichf,n>elche$ j^r gleich itf(§44)* < 2Beif 
nun im magereren @tanDe ab, de unD 
GH horizontal finD, unD alfo Die ©irectiotiö* 
Sinien Deröeroichfe/toelcbe man in ibret 3 ftif fe 
ftdj einbilDet , auf Den Simen AB, DE unD GH 
petpenDiculat flehen ($. 54); fo fi'nD ih« €nf* 
fetnungen t>on Den 9 iuhe*fjjuncten Den t>aU 
Den Siriien AC unD CB,DF unD FE, Gl unD IH 
gleich.S>a nun Die @chtt>ehre Der ^beile/toel* 
cbeeinanDer Die < 2 Bage halfen, fic§ gegen ein* 
anbei »erhalten, n?ie ihre Entfernungen, »er* 
fehrf genommen ,. Dag, tnenn j. E. IH 3 ^f. 
ifl , unD Gl mit Den Darauf liegenDen ^heilen 
$,^f hält, Gl 1 unD IH 3 ifl ; fo ifl flar , Daf 
DaDutch Der »orhergehenDe ßehtfafc befläti- 
get »irD. 9 JB. 3- €• < 2B- 

©ie 22 * gvf-l&nmg» 

63. ütine <2Bage wirb genen net ei»O tt ' 
ffrument, moöurcb man Die Qdjwebte 
eine« Cfoper« finden Fan. 

£>ie 
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Die 4, Aufgabe. 

64. (Eine richtige tDage 3« machen. Tab 11. 

SCufldfung* F '«' 

1. feilet Den Sföage^altfen AB in jmeen 
gleite ^beile in c, unD machet nicht allein 
Die bepben 2 lrme AC unb Cß, fonbern 
auch Die < 2 Bagc * ©egalen D unb E oon 
gleitet’ <§ 5 d?wcbre. 

2. fXicbtet in c ba$ Jünglein CK perpenbicu* 
lauf auf unD machet Den «iffiage^öalcfen 
AB innerhalb bet <SdE)eere HI beweglich. 

3# fage, wenn baö Jünglein inne flehet, 
fo finD bie€6rper, welche inben< 2 Bage* 
Schalen ligen , oon gleicher @#webre> 
Söeroetf» 

QBetiti man bie effiage iniaufjjänget, fo 
flebef bie @d)eere auf Der ^orijonfal^inie 
perpenbicular (§.f 3).Detomegen,wenn ba$ 
Sunglein CK innerhalb berfelben fiehet,foifl 
Der ^öage-Söalefen AB horizontal , weil Dq$ 
Jünglein auf ihm perpenbicular ifl aufoerich* 

(et worben. Da nun bie Direct ion$#£inen Der 
©ewiebte in D unb E gletdjfaDO mit Den %z* 
men AC unb CB einen regten SSBincfelma? 
eben (§. $3); fo finb ihre ^ntfermmgenbe« 

$rmen AC unb BC gleich (§. 3 2>. (Solcher* 
gefialf oerb&t ftchbaö®ewichf in E zu Dem 
©emicht in D, wie AC unb CB (§. 59). ©$ 
ifl aber AC=CB. Deroweqen ftnb auch bie 
bepben©ewichfe inD unb E einanber gleich, 

(ff. 66 Aritkm < 3ß. 5 $. < 2B* 

3ufa?. 
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3ufa£. 

6 c . ©annenhero ifl Die ^JBage faffäj, trenn 
Die bepDen Genien AC unD CB ungleich finD. 

trerben aber Die ^unefe A unD B oon 
l)em 3Rittel*$uncte Der 3apfen ungerechnet, 
»otanDie^Jßaae ^chalen bangen. 

Die 5* Aufgabe* 

66 . ittine EDnge 3U pvobtren, ob fte 
richtig ober f<ilf4> fep. 

Sfoftöftmg* 

Q&ttoechfelt Die <2ßage- Schalen ober Die 
©eroichte in Denfelben, welche fte in Dem ma* 
gerechten StanDe erhalten, £)enn fo bei) 
gefdjehener ^erntechfelung Diefer aufgebe* 
hen ttnrD , fo ifl Die ^age falfch : bleibet 
er aber, fo ifl fte riebfta. <2B. 3- $• 2S3. 
2$ewe$* 

£)enn, trenn Die ‘Sßage falfdh ifl/ fi> ftnb Me 
Sfmien unglei<$ (§.6 5 >unD Dannenhero ifl Die 
cjBage^Sfhale an Dem fleinen 2lrme fc^meb s 
rer, als Die an Dem großen ($. 59». <2ßenn 
it)t nun Die fchntehrere < 23age*0cbale an Den 
langen 2lrm unD Die leichtere an Den für# 
hen hänget; fo muß nofbroenDig Der wage* 
rechte Stanb gehoben roerDen. 9B.3.£. < 2B. 

©te 6, Slufgabe. 

Tab. II. 67. 2 luf einer falfcfyetilVage biemafy* 
Kg. 14* re &($>wcpt:e bee (Törpers 3« ftnöert. 

Sfuftöfimg 

1. Sperrtet , tra$ oor ein ©etricht in bep* 
Den <2Bage* Schalen mit Der 2Baarc Die 
^Bagehält. a.'DJlul* 
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2. SDMfipliciref Durch einander Dtcfe bep£>en 
fallen ©eroiebre unD 

3 , gieret aug Dem ^robuefe Die £iuaDrat* 

C 2 ü 5 ur^cl tyetauö (<r. 97 , 9 % Arithm ). 

£)iefe ifl Die roabre ©ebroebre Der ‘äßaare. 

<2B. 3- $• 3B. 

33enw& 

€g oerbäiMtcb, roie AC ju CB, fobie 
@(bmebreDer ! 3 BaarejuDem©en)i(bf in Der 
©<bale D,unD n>ieDerum,tt>ieAC$u CB,fo Dag 
©eroicbf in Der ©cbale E juDer ©ebrcebre 
Der^aare (§. 59 )* SDeromegen t>ecf>dlt ftc& 
aucb,tt)ie Dag ©etoiebt in Der ©cbaleE ju Der 
©cb«)ebreDer < 2 Baare, fo Die ^cf>n>cl>re Der 
cjßaare ju Dem ©eroicbf in Der ©cbale D 
(jr. 70 Arithm.)' folglich frm Die ©d)tt>ebre 
Der 5 Baare auf »orbefd^riebene 2 lrt gefun* 
Den roerDen (/. m Arithm.). < 2 g 3 - ©'SB* 
©jcempel* 

€g fep Dag ©etpiebt in E 10 in D 9 
|° (9 is 5 ©cbmebre Der SBaare. 

900 

184 

73 6 

16400 

1888 

M I0 4 

1296 

£>et 
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u 3 ufa^ 

68. ( 2 Be nn man Die ©cprocjjw Der ( 3 ßaave 
gefunDcn bat, fo weif? man auch Die c 2 ßerl>älr- 
ttißDer bepDen 2 lrme AC unDCB. ©enn fie 
oetbaltert ftdj wie Die @cbwebre Der ^Baare 
ju Dem @en>id)te in DerCffiage^cbale D, a!$ 
in unferm (Simpel wie 948 ju 900 : oDer, 
wenn man bepberfeito mit 1 1 DioiDiret/Wie 
79 ju 75 (JT. 7f Ar ft hm.). 

©er 2. gufag* 

69 ^ffienneud) Die CBet'bäitnif? Der dritte 
AC unD CB gege ben i|>, fo fonnet ibr, oerm&ge 
DeO $unDamenfal=®ejeheO(§. 59), DurdjDie 
fXegel ©etri (jf. nj Aritbm.) ftnDen, wie 
Diel in jeDem $afle Die SfBgqe frdcjtv €6 
fleben j. (S. in Dem notigen $alle iao$f in 
E mit Der 'üßaare D inwagereebtem @tan* 
De; fo gediehet Die SKecbnung alfb; 

79“ 7$ ~ 100 
too 


79) 7 ' 00 (95 
711 


390 

39f- 

3br befommt Demnach 9 t 9 JfunD < 3Baare 
an flatt 100 , unD alfo c ^t'unD ju wenig, 

©et 3 . 3 ufa«. 

70. formt auch Durch Die Siegel ©efti 
finDen, wie oiei Der grotfe &rm ju grof?tf?, 

unD 
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unD olfobieGJBage oerbeffern. 3>nn fepef, 
Der ganpe SBalcfen AB fofle looooDer mef)< 
rere^beile haben. ^Sprecht: ( 2BieDie@um* 
mc Der bepDen 2 frme ju Dem großen Sltme, 
fo i oco $u eben Dcmfeiben, @o f&nnet ibc 
if>n Durdj Die Siegel ©etri in taufenD^heiU 
gen finDen ( jf. nj Aritbm 
AC= 75 
B C= 79 

AC Hfc*BC=i 54 — 79—1000 
iooo 

154) 79000 , r 5 15 =BC 

77° U oq = 2 AB 

äoo x 3 Unterfc^et^. 
U 4 

460 

462 

©emnacfc ijl Der große $ltm bep na&e um 

föM J« 9 to§* 

£)te 23. (Etfldttutg* 

71. Eine ©chnefls^EBage nmrD gelten » 
net , bnvd> voei 4 >t man mit einem <&c» 
toifyte Corper ron v etftfyiebentt 
0«f>ipe£re <tbtp< 5 gen Eatt. 

$te ?♦ Aufgabe«. 

72. ©ne Schnell tXWe 311 »wehen. 

$ufl6fung. 

*♦ geltet Den SÖalcfeu MN in fo Diel glei' 
cbe $beile, alO eueß beliebt. 

[Wolfs Mathe/. Tom. 11.) $CC 2.$fo 


Tab. IL 
Fig.15. 
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2. 2 (n Dem €nDe Dcg erflen 'Sbeilg 0 r i<fr 
tet Dag günglein op perpenDiculat auf 
mit feinem $öebälfnif[e (jT. pjGeom.). 
tpie in Der anDern ^ffiage ( §. 64 ). 

3. ©ieffet Den f leinen 2 lrm mit 2 Mep äug, 
big er fo febmebr tpitD, Dag er Den grof* 
fen ON in magerecfjtem ©tanDe erhält: 
oDet permebref auf eine anDere &rt feine 
©cbmebre. 

4. 2 ln Den grogenSirm hänget ein ©emiebt 
R, tpelcbeg ftcb nach belieben bin unD 
tpieDer perfdjiiebett lägt. 

©0 ifl Die ©cbneU S&aae fertig. 

SBeweiß« 

5 Beil Die bepDen 2 lrme MO unD NO ein* 
anDer im tnagereebten ©tanDe erbalten ; fo 
ifl eö ebenfoPiel, ölgtt>enrrfiefeine©cbtt)eb s 
re hätten. SDeroroegen hält Dag ©erniebt R 
in i, mit einem, in 2 mit jroep, in 3 mit Drep, 
in 4 mit Pier 21*. ^funDen in M Die 2 Bage 
(§. 5 9). UnD Dannenbero !an man mit einem 
©eroiebte €6rper Pon PcrfcbieDener ©djtpeb* 
re abroäaen. ©erotpegen ifl MON eine 
©ebnefcSSSage (§*71 ). 3 < 2 ß- 

$(nmerchmg, 

73. <£g ifl ftd>.erer, ba§ ibr btt spunefe 1, 2, 3, 4 
uj. w. in bem langen Slmie ON bur$ bü Erfahrung 
Ptterminiref, uubigalgbemtaucbnicbf nätbtg, bag 
ber fitint Slrmborgd) mit bem langen NO in wage# 
rechtem ötanbe gebet, abfonberlicb,wennbie 3 Baget| 
große Sagen, algj. 0 . ein guberJrjeu, 511 wägen ge# 
braucht werben. £>enn, wenn ber lange Slrra fcpweb* 
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ytriff al$ btt flctne , fo fan man mit einem f (einen ©ee 
wicbtrtinebeflogrößrrr Saflwigcn. .Sa icbbierbloß 
auf ba$ med)anifd)e ^unbament gebe , fo erflare id> 
bi«©ad)«n aufeine foIdjeSIrt, »iebaffelbeam befielt 
in bteSiugen fiat. Senn, warum maninberÄunfl 
unterweilen bauen abgebet, if! nad) biefem leiebt 
wabrjunebmen. €ben fo'babeid) weberoben bep bec 
SEßage ,§.64), nod) b<er bep ber ©ebnet! 5Öage erine 
nert , baß ber 3ftittel«$unct ber bepbtn Rapfen , wor# 
an bte ©age«@d)a!en bangen, ein wenig niebrigec 
ftpn muß, al$ bie©d)ärfe eon bcr$d)fc ber 2Bage. 

Senn, btefrtf bienet nid)t$barju, baß man bte93ew 
bä(tmßbt$@eroid)t$juber5EBaare erfennet, welc&e 
id) biertloß etwttfen witt ; fonbern nur, baß bie SJage 
»on ber Ueberwage auf einmal ganfc umgtfebrt wirb, 

»bne baß man bte©rößebe$ 2Iuefd>lag$feben fan. 

©ie 8» Aufgabe* 

74. 2fu« öer gegebenen 0d)»ebre bes tax 
Hebels AB, 6er Entfernung öe* 0 fc brockt* Fig. ». 
punctß CV, 6er JLaft CA und öer Äraft 
CB, uttb ber 04 >tre&ie öer Jtajt, öie 
©tage öer toören Äraft ju jtnöett. 

1. 33 ilDet eu<$ ein, öer ^pcbcl habe feine 
Scbroebre , unD an Deren fiatt bange in 
feinem 4 Scbwebt*$uncte V, ein Oewicbt 
G, töelcbeS jener gleich ifl ( 5 , 44)5 fo 
fbnnet ihr Die ßafi ftnDen, welche ihr in 
Aanbdngen muffet, Damit Der^ebelira ’ 1 
geregt liegen bleibe (§. 59). 

2» ©ie gefunDene Saft jiebet bon Der gege* 
benen Saft ab, fo bleibt Die Saft übrig, 
welche Die Äraft in B erhalten muß. 

Sec 4 3. ‘•Beil 
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3. «SBeitmm biefelbeft$ ju bet tobten $rafl 
in B oerbält, tt>ie BC ju AC (§. % 9) ; fo f 5 n* 
net il)t biefe burd) bie£Xegel£)etti ftnben 
( §. nj Aritbnti ). * 28 . $• UnD 3 - €. OB. 

€$ fep CA = 1 , CV = a , CB =r 5 , 
Q= 10 O = 300 
* — 2-— 10 f — 1 — 28ofj6^taff. 
10 5) 2J L 


30 30 

300 Safl 30 


280 


o 


©te 9 * Aufgabe, 

Tab.!. 75. 2tua öcr gegebenen @d>nJef)re be* 
Kg- *• Hebels AB, bet* ttntfetnnng bea 0cf)t»ekr* 
Puncta CV, der Jtnft CA und ber Ärnft 
CB , unb bet tobten Atnft, bie ®c£n>e£>* 
re bec JLafl $u finben. 

t* ©u#ef , toie in bet porbergehenben &uf < 
gäbe, Den §bei( Der Saft, tt>el<fcen bet 
xf)ebel bur# feine ®djtoer)te erhalten (atu 
4. @u#et ferner auf ebeit biefe 2 frf Den an* 
bern c £l>eil bet Safl, n>efc&en bie in Bappli* 
cirte Äraft erhalten fan. 

3. StDöirct bepbe $beile, fo fommt bie 
©<$n>e&tt Der gefuchten Safl -heraus* 

©rcm* 
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bet tftecfyanict. 

Epempef. 

fep CA = I , CV — 2 , CB = j, 

G= io Die foDte greift 5 6 *pf, 

1— 2 — 10 
10 

20 crflet ^cil Oer Saft 
1 — 5 — 56 

5 _ 

280 anberet $beil Der 8afl 
20 erfier ^beil Der Saft. 

300 ganfce Saft, 

Sie io* Aufgabe* 

76. 2 fus btt gegebenen &$>mebte bev Tab.i. 
Jtnf l Q unb bee fabele G , bev tobten Gg. 1. 
Ärtfft unb bev Jtänge bes fabele AB, nebß 
bau €*d)wefyv--Pimcte bee fabele V, bat 
gemeinen 04 >n>epr.pimct C 311 ft oben, 
too nemlid) bet fabel auf wiegen iß, ba* 
mit bie Äwft bie Zaft erhalten tan. 

9(ufWftmg* 

1. ©u<#ef erfHicb Den gemeinen ©<&toe|t* 

^Minct Z Oer tobten Äroft in B unD Oec 
©cbroebre Des pebels G / inOem tbr 
fließet : < 2 Bie Oie ©umtne Oec tobten 
Äraft unb Der ©cfcroelre De$ #ebe{S ju 
Oec©ebroet)re Desipebels, fo bereif fiel 
VB ju ZB / ober Oer Entfernung Der tob* 

Ecc 3 ten 
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fen Äraft ton bem gemeinen < 6 c&tt>ef)t* 

^Juncte ( ff. jfi Mecb. s$ Gcom . ). 

2. Siebet ZB üon AB ab, fo roifief ibr AZ. 

3. Sßilbeteucb ein, e$ b«nge in Z ein @e* 
toicfet A welc&eö t>ec tobten $raft in B 
unb Det©d)n>el)ire be$ ^ebelg G jufam» 
tnen gleich ift ($• 44); fo fonnet ihr, wie 
torbin, bie Sinie CZ ftnbeti , folglich ben 
3 >tmct C, welchen man fuchfe. 


Tempel. 

fep bietoft in B=p 56, bie@djweb< 
re be$ Gebete G=xo, bie Saft 0=300 
$f.AB = $, VB = 3 . 



0 t 1 1 = AC. 

0x\ 

©et* 6» Cefjrfa^ 

Tab. II. 77. tOenu Die Jtafb in B stoiffpift bem 
F, fr ,s * &uix piificte C uub bem g>rte bec^rcft 
in A 4pplicir« tft, fb oerfxilc fiep flieidj' 
faUeCne tooteÄtajt in A $n Per 4 Ufl in B, 

wie 
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wie bie Entfernung bev £aß CB $u btv 
fZtitfevtninQ bev Äraft CA. 

Söewetg» 

StaoerlängoreCA in D, bi$DC = CA, 
fo ift flar, Daß Die $raft in A eben fo »iel 
vermag , alä Die $raft in D ($. 60 ). ‘Söentt 
aber Die Ävaft in D Daö ©emirbt in B et« 
hält, fo verhält fte jicb ju Demfelben, roieBC 
ju CD oDer CA ( §". 59). ©eroroegen mu§ 
fich au# Die^raft in Aju Der Saft in B ver« 
halfen, toie BC ju CA (jr, 7/ Aritkm.). <28. 3. 

& SB. 

Slnmercfung* 

7?. SMefen £ebel »ollen wir binfüro ben ^ebel 
von öec «nöern 3« nennen 3nt Sateinifcfteit 
heißt man ibtr Veftem homodromum, unb ben er# 
jifrn Veftem heterodromum. 

£)ie ii» Aufgabe» 

79. 2 lu& bev gegebenen &d)webve ei* Tab. II. 
nea Rebele pon bei; onbern 2lrt E , bet Big. 16. 
M.aß G, bero 0 <fupebr = Puncte F, bet 
Entfernung bet tobten Äroft CA, bie 
®roße bet tobten Ätnft tnAju fitnben. 

1. buchet anfangs, n>ie viel $raft in A 
erfovDert roirD, Den #ebel allein juer* 
halten ($. 77). 

2. buchet ferner, wie Diel Äraft in Aerfor* 

Dert nnrD, Die ßafl G allein itt erhalten 

(§• 77 >- 
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3, 2ffe&itef feie bepöen einzelnen Kräfte , fo 
fommt feie Qkfeß« feer verlangten $raft 
fccrauö« 

gpempeU 

fe$ CB = 1 , CF =3 3 , CA =s 
G= 300 ‘pf. E=r 10 pf. 

6 — 3 — I0 

ofeer % I io ($. 124 Aritbm.) 

1 

*0|f Pf- etflec $ljeil 
s\ feer-SCraft. 

€ — 1 — 300 
1 

£00| soPf.anberer'SljeilberÄtaft 
6 $ l 5 Pf. erjter ^feeil feer $raft. 

~~ 55 Pf. ganfeeSra-ft. 

Stnmercfung« 

Ba ®tnn ife r eueb ötefe Aufgaben bonbe«iJj>f bei, 
3 U«Icf>e bieder finb erfldret worben / roo&I betont 
tnaefet, unb bqbep helfen beginnet, waö oben (§. 13,14) 
erinnert toorben ift; fo werbet ifer baö ganfeeSBerc? 
fee$ ttorelli de motu auimalium oerflefeeu , nud) in bec 
Steufunft au&tdmen tonnen / wie weit ein Wateten* 
Äppf überbieStöaürefeerbortflgenmuj?, bamiterbie 
Vorauf rufeenbe galt am beften tragen tonne. Unjefe* 
liefe öiefe anbere gälte wiB iefe jefet mit ©tiflfebweigen 
tibergefeen , wo biefe ^Rechnungen 9 iufeen feaben. 
©enn, etf ift f«fl fern einigem 3nftrament in ber Äunft, 
»nb feine Bewegung eineö @örper$ in feer 9i«fur, 
tfeobep man nicht bicfelbcit ««bringen fönte. 3fer 
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paBf bemnacf) gemefoetc Aufgaben al$ ©acht« t>on 
SBicptigfeit anjuffben. 

iDer 5« Cefyrfafc* 

81. tOemi Oie /Strafe bat <J>ebeI aus L Tab. II. 
trt M nteöecbrücft , jb ser^ir ft d) bet F ‘S- ‘ 7 * 
Ärnmi, rväcfycn Die&raft Durchläuft , 31t 

Dem Ärtume, butd) Weichen Die Jlafi be* 
weQt wttb, wie Die Jtafi au bet tobten 
&raft. 

35 etret& 

©enn , wenn Die Äraft ftch Durch Den 
gen lm beweget, fo n>tcD Die l } afl Durch Den 
S 3 oqen HN gehoben, ©cmnach »erhält ftch 
Der Staunt Der Oent IKautne Der $raft, 
WieDer 33 ogenHNjuDem$ 8 ogen LM, Da$ 
tfi/ weil Die ^ÖJtncfel bep i einanDer gleich 
flnD f JF. 6 i Geom .) , tttie HI JU IL , folglich , 
wie Die toDfe $raft ju Der 8afL (§. *9). 

SB. 3. €. SB. 

©er i* 3 uf&^ 

82. SBenn man au& N auf Hl Den *ßcr* 
penDkul no, unD auf 1 L au$ M Den $er* 
penDicul km fallen lägt? fo »erhält ftch NI 
ju NO n>ieMijuKM(jT. w Trigon ), folglich 
NI : MI = NO KM (JT. w Arithm .). ©ero* 

wegen »erhält fleh Die .&&he , Durch welche ft<h 
Die 8afl bewegt, ju Der $hhe, Durch welche 
fcfe Äraft herunter fleiget , wie Die toDte 
Äraft ju Der ßafl. 

©er 2* 3ufa^ 

83* UnD Daher wirD fo oiel $raft erfor* 

Sec j Dert, 
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Dert, 3 ^funb Durch i©d>ub/ al« i^funb 
Durch 3 ©chube in aictcbcu Seit ju benagen. 

_ . ©<c 3. 3»fae. . , 

84. < 2Betl man Die teJefcbwinDtgrett Der 
Bewegung au« Dem kannte bcurtfjeüet, 
welcher in einer £eit Durchlaufen wirb ; fo 
»erhält fidj auch 0« ©cfcbwinDigfeit, mit 
welcher ftebbie itraft beweget/ ju Der @e* 
fcbminDig^eif , mit welcher Die l'aji beweget 
WirD, wie Die gafl nu Der foDten $raft. 

Sfttmercfung. 

85 . 5Bä« »on bet» jjrbel »on Der erffern 21rf er# 
ttiefen «orten ift; läge ftcb auef) oon tem #ebel 
» 0 « ber antem 2lrf eroetfen. 

8 » 

Tab. I. 86. EDenn Die Cirection8=4.inteber fob* 
Fi ß- u ten Ärnfr mit Dem Radio De« Stabes AC, 
ltnD Die Öirections - SLinit Der Aaft E mit 
Dem Radio Der EUelle CB einer* rechte» 
Windel nmdjt: fo »erhält fid) Die toDte 
Äraft 311 DerÄnfi, wie Der Radius Der 
Welte CB 3U Dem Radio bes&nbe« AC, 

Söeroeig* 

©ie^raft würbe Die Viafl erhalten, wenn 
gleich nur Die Sinie AB juruef bliebe, £>a nun 
in C Der Slube^JJunct ifl, in B Die2af>, unD 
in A Die tobte Äraff rechtwincflicljt appici* 
ret wirb, fo »erhält fich b ; efe $u jener, wie 
cb juCA(§. 13, 59). < 3 B 3 -e^ß. 

1 . 3ufa^. 

87. SBenn Die 5©irection« \iinie Der tobten 
$raft FH mit Dem Radio be«9?aDe« FCci* 

nen 
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ber ttTecfjmttcf. 

nett fc&iefenSlBincfel macht; fo ift eö eben fo 
riel, als wäre j'ie in G appliciref.UnD Dannen* 
herooerhält fte ficbjuDev n>ieC 3 juCG, 

©er 2« 

88. 9 B'nn euch Der 'Sßincfd GFC, mel= 

#en Die $raft mit Dem Radio De$ SKaDeö 
macht, wD Der Radius Deo SKaDetf gegeben 
futD; fof6nnetil)t Die ßinic CG Durch Dte'&i» 
gonometrie ftnDen ( $ . 44 Trigon . 

Stnmercfung* 

89. SBmn man btn iSogen AF wtip, fotflaucfr 
ber SSBinrfcl FCA < f. n Qtum . ), folglich ber Söiw 
<ftl GFC (Jf. ioi Geotn.) betaut. 

„ 3 * 

90. oermag Die &raf t am metftcn,tt>etm 
ihre ©irectionp:?inie mit Dem Radio DeO SKa* 

De$ einen rechten ^Bincfel macht (§.33,86). 

©er 4. 3ufa^ 

91. c 5 Betl man ftch aber bep Der foDten 
$taft Das 9 iaD nicht anDerS als einen 

bei oorftellen Darf (§. 13); fo lafTen fid> alle 
Aufgaben non Dem #ebel auf Das DlaDet* 
toercf appticiren. 

©te 12, Stufgabe* 

92* 2 lu» ber gegebenen Jtafi C, unb 
benett Radiis ber 2 (ren BH , AD EF, uttb 
ber 2 Uber BA, DE, FG, bie tobte Äraft 
3U fiuben , t»dd)e in G applicivet werben 
muß, um bte &<*fi *u erkalten. 

Siuftöfung. 

i. ©uchefiuertlDie^caft/melcheanDer^e« Tab.ni, 

riphe* *»s- ■* 
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tiphetie De« erflen SKaDe« applidret wer* 
Den müfte, Damit fie Da« an feinet '-Jßeüe B 
bangenOe@ewichtC erhalten fan(§.86), 
a. 2)iefe $raft fehet al« ein ©emidjt an, wel* 
che« an Die^elleDe« anDernSSaDe« iflap* 
plicitet worDen, unD fuchet Darauö aber* 
mal« (§. 86) Die Äraff, welche an Der ^eti* 
pherie Deffelben 3 caDe« applicicef wecDen 
mu§, Damit fie folche«, folglich auch Da« 
SXaDAmit feinem©en>ichtCaufbalfen £an. 
3. €0lic DiefetSltbeif fahret fort, bi« ihr auf 
Die^raftfommf, welche anDeräuferffen 
^eriphettc applicicef werDen muß. 
fjeempef. 

€« ftp C=r 6000 «J>f. BH = 6 , ABrr 34, 
AD = 5,DE=3f , EF=4, FG=27. 

1 

34—6—6000 *1 

0l)CV17 * 3 ‘1 XS000 to58i| oDer 

18000 xnunn 1059 £raff 
xxx in a. 

*%$ iji^ÄtaffcfnE. 

7 m* 

1 

27— 4 — ijif a 
4 

00$ 22^ $raft in G. 

m 

a 

3 w 
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Der ittecfjanicf. 

3ufa$, 

93 . ^Bcnn Die gafi gejucht, unD Die&'raft 
gegeben rotitDe, fo Datf man nur non Der 
Ätaft in G anfangen , unt) Das ©ewicht in F 
für Die .Straft in E annefymen , u» f. w. 

©er 9 * Cefyrfae* 

94. EDenn eine Ära ft eine Äafl bitrc$> Tab. 1. 
’külfe eines KaDea an einer Tire bewegt, Fig. a. 
fü vevb&lt ftd) Der Kaum Der Äraft 31t 
Dem Kaume Der Äafl, wie Die ftajb 31t 

Der toDten Äraft. 

SÖetrei^ 

•2Benn Das 9?aD einmal Return gebreljet 
WirD, fo gebet öudj Die 'SBelle ibk einmal 
betüm ( §. 1 6 ) , unD alfo witD Die £afl E fb 
t>iel @<hube heraus gehoben , als Die peri* 

Rhette Der <2Belle beträgt, ©erowegen fiel* 
let Die Peripherie Der Sffielle Den 9taum Der 
Saft, urtD Die Peripherie Des SXaDes Den 
9taum Der .St'raft oor^ UnD Demnach »er* 
hält ftch jener ju Diefem, wie Die Peripherie 
Der $Beüe ju Der Peripherie Des Stabes, oDet 
(welches gleich oiel ifl) wie Der Radius Der 
SMe CB ju Dem Radio Des Stabes CA (§. ufj 
KSeom.tS’ ffi.iiiArhhm >), folglich/ WieDietODtC 

$raftjuDer£atf(§. 86 ). *28.3* €. 2 ®. 

5lnmcrcfun^ 

9 ?. SBcnn »iel 9iäber in tinanber geh«/ (b iff ja 
mercfen, bo§ biejenigen, Welche an einer SBeUe fefle 
ftnb, in gleicher jeit herum fommenj hingegen baS 
Heinere, »elcbeS In baS größere greift > oMr t)on 6 en* 
ßrögern herum getrieben wirb/ fo biel mal &erun» 

geht/ 
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Sftifmtga (BrunDe 

gebe, inbem ba$ große einmal herum fommf, wie bitU 
mal bie ^crtp^crie betf fleintn in b«r 'peripbtrie bc$ 
großen, ober roeld)e£ gleicfc oiel ifl, bie 3obi ber jfatw 
nttn in bem fletnrn In befahl ber tfattMim tu bem 
großen enthalten iff. 

&ie 13» Aufgabe* 

96 . 7(ue bett tie$ebej,cn Vevb&ltniffett 
bev Radiorum ober Peripherien her 61 ei" 
tten Äaöepju Öen Radiis oder Peripherien 
bet großen, $u ftnbrn, tpiepielmnl baejeni* 
Qe f tPeldjeg am gefdbtPhtöefTen gebet, bet- 
umüommt, ebeba», weiches am lang» 
famfhn bewegt wirb , f einen Amf einmal 
pollenöer. 

2(tiftöfurt& 

Tab. ni. i 4 £)iptbiref bie Peripherien Der großeniKd* 
* ,ß> 19 ‘ Der Durch Die Peripherien Der fleinen. 

a. £)ie heraus! ommenDen £tuotienten mul* 

tiplicitet in einanDer» 
i|t bas probuct Die 3a^l , »eiche anbeu* 
tet, wie »iel mal Das gefchminDefle 3lab G 
herum Gebet, inDem Das Jangfamjle a einmal 
jeinen tauf poUenbet (§. 95 ). *303.3- & < 2B. 
Krempel* 

€s fe® Die Peripherie DeS SKaDeS A 24 , 
PeSfleinenD 12, Des anDern großen SKaDeS 
E3<J, Dee auDern deinen F 9. 

&A( * $6( 4 

*A\ 4 

UT 

Sllfa gehet Das lebte 9taD G s mal herum, 
InDem Das anore a einmal herum fommt 

Slnmetf 
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bet HTecfMfricf. 

$(nmercfun^ 

97 ©ie$eripi>erienTtierDenaud)t>nrcf) bi« Saufet» 
b«r Äammen gegeben / weil Die^anunen in Siabcr«, 
»«Id)« in einanber greifen, t>on gfeicber ©röjj« finb. 

£>ie 14» Sluföabe* 

98. ®ie Sabl beu Ääöet; imb bie Sab l 
ber Rammen an benXäbetn unb ben (Be* 
trieben ober tCvillings 0t&cfen 31t finben, 
wenn angegeben wirb , wievielmal ba$ 
Rab, welches am gefcbwinbcflen gebet, 
herum Commeit fbll, efc>e ba 0 langfamfte 
einmal feinen JLauf Dollenbet. 

Sfoftöfun^ 

1 . ^erfäüef bie gegebene gabt iti anbere ?lei* 
ne gablen, burd) Deren € 07 ulfip!icarion fie 
erroäcbfet : fo febet il )t, n>ie Diel 9 ? Aber mit 
lammen unb ©etricbe ober Drillinge 
euch nbtbigfinb, nemlicb foDiel, alobet* 
gleiten 3al)len betau# fommen. 
a. ©ebef ben ©eftieben nad> SÖefcbaffen* 
beit bet Umflänbe eine gebbeige 3abl öec 
lammen , unb multiplidret babureb bie 
Dorbet gefunbenen ^ablen , fo finb bie 
^cobucte Die Schien ber lammen in ben 
Bobern , toel^e in bie ©etriebe ober 
Drillinge eingreifen (§. 96, 97). 

(Stempel. 

fo« bas geicbminbefie £Kab 40 mal 
betum geben, ef>e bat langfamfle einmal 
feinen Sauf Doßenbef. Äii nun 40 burefc 
SDlultiplication j in 8 entflebet, fo febet ibr, 

ba§ 
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Da§ jroet) SXdDer mit lammen unD -jroet) 
©etriebe ober ^rillinoe oonnbtben ftnD. 
©ebef jeDem Drillinge 6 @t6cfe , fo befommt 
Daö langfamile SHaD A 48, Das mittlere E 
30, Das Ic^reG feine lammen, fonDern 
Diefeö roirD nach Der ^equemlicf)feit Der be« 
ttegenDen Äraff einaer idbtet. 

©te 15* 2(ttfgabe* 

99. 3ftid öer gegebenen &r«ft unb £afi 
bie Jcbl Der R&btx unb iVrb^ltniRe ih- 
rer Radiorum gegen bie Radios ihrer 2lren 
Ober ber deinem an einer U>elie mit ity 
nett befefhgten Ädber u» ftnben. 

Sluftöfiwg* 

1. SDioiDttef Die ^a|t Oimb Die $raff, fo 
fxnoet ijjt, n>ie oiel mal Dicfe in jener ent« 
halten ift. 

fl. SerfdDet Den Ciuofienten in oerfchtebene 
fleine - 3 af >len / Durch Deren SOMtipliea* 
tion er entliehet. 

föennfomel habt ihr SKäDernofbig, als Der* 
gleichen 3 ablen beraub fommen , unD Die 
Diametri Der &ren , oDer ©etriebe unD 
Drillinge verhalten Reh gegen Die Diame- 
tros Der fRfotv, »eiche mit ihnen an einer 
SlrebefcfligetfinD, »ie 1 ju Denfelben 3 afj* 
len (§.92). 

®rempef* 

^febDießafi 30000. $f.Dieflraft«o$f. 
fo tjl Der Quotient 500 ^>f. SBeil nun Diefe 

3at>l 
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3 <M ft# in 4/ 5 / 5 / 5 / Verfällen täflet, fi> 
fatrman 49laDer machen 3» Drepenoecs 
l)ält fl# DCC Diameter Der 2ljre$Uil)remDia- 
metro toie 1 j u?, im vierten roie 1 ju 4. 
Slnmercfurig* 

100 . Sie ^erfalluiig Der 3<»l>l<n beruhet auf bet 
Hebung. SDJan tan fte aber ambequemlfenoerrid)* 
ten, wenn man bte %a\)l, welche jerfäßet werben 
fofl, burcf) fletne 3n^Icn ju biutbiren fucfjet. Sod> 
muß nach gefd)tl)enerSit>if?i>n nid)fdttbrtg bleiben. 
Unterweilen gebet ed, nicht an , baß eine gegebene 
3apl in lauter gan§e jerfäßet werben tan. Sero* 
wegen muß man tu biefem gaße entweder jnlept ei* 
neu Q5rud) bepbe^a (ten/ ober, wenn cd bie Sache 
leibet/ bte um ettuatf bermchren, bid fte fi# 
bequem jerfdßen lagt. 

£)te 16 ♦ Aufgabe* 

101. Äamm^aber unö 0nrn,&4Der Tab. 
3U machen. f»g. 

1. ‘äBenn große SKaDet aud $ol| gemacht 
loerDen, fo 

1 .0efcet juerfl Dad SKab aud Doppelten $ef* 
genjufammen, nemlidjaudDenSöruß* 
felgen B unt) aud Den Jfropf felgen a, 
wenn ed ein ^amm-^aD werben foll, 
ober aud lauter ^örufl felgen, wenn e$ 
ein iSfirn--9laD werben foll, unb jwac 
Dcrgeflalf , Daß Dad 2ße#fel C Der 
Äropf felgen A auf Dad Mittel Der 
58ruji-$clgen B, unD Dad 3ße#fel E 
Der 5Örufl*§e(gen BaufDadÄtelDer 
■£topfl§elgen A fommf, Damit in Der 
Bewegung nidjtd t)eraud fpringe. 

{Wolfs Matbef Tom, II.) SDbÖ 2,^3oß» 
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2. Sßohret hin unb wieberburch bie auf etn* 
anDer gelegten geigen runbe €6c|)er , 
unb fraget t>6l^erne Sftägel baburdj, 
bamit bie geigen fefle aneinanberhal* 
ten. ‘iffienn bie Sftägel hinein gefchla* 
gen ftnb , fo fönnet ihr fte ben geigen 
gleich mit bem £obet abflogen. 

3. 0chneibetDie.^ammenoierecfichfein, 
unb »0 fte heraus gehen , oernagelt 
fte, bamit fte fich nicht wenbenfonnen. 

4. €rtblich oerbinbet bas 9 lab mit fo Diel 
fernen F als geigen ftnb, fo,baß Die 2 tr* 
me mitten in ben geigen eingefchnitten, 
unb an fte angenagelt, hingegen burd> 
ben Mittel * ^)unct ber ^Jöelle (tt>elcf>e 
oorhero gehöriger 5 Betfe ifl auSgehöM 
lef worben,) burdjgejlecf r, unb in einan* 
ber fefle eingefchnitten werben, bamit 
fte in einer ebene forfgehem 

II. < 3 ßenn ihr kleine SKaber auSSBiefan ma* 
chet, fo werben bieÄantmen nur ausge* 
feilt: unb an £ leinen hölzernen Stöbern 
fan man fte auch nur ausfchnetben,wenn 
bie Bewegung feinen großen SfBieber» 
flanb giebt. 3ht fönnet fte auch in bem 
lehtern galle nur aus SDrafhe machen: 
bas SXab barf auch nicht aus geigen ju* 
fammen gefegt werben; fonbern mag aus 
einem ©tücfe, ja gar aus einer ©cheibe 
beflehen. 

III. 3 n großen Stätern aus SDlefall fönnet 
ihr bas SlaD auS einem ©töcfe machen, 

unb 
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unD Die Rammen befonDet* einf<hfagen, 

wenn et ein^amm-JXab ^hingegen aut* 

feilen laffen , trenn et ein ©tirmDtaD ifl. 

©er 1 . 3ufa&* 

102. ©amit Die lammen $ 6 pfe in Der 
SBetnegung feinen ^BieDerflonD geben, in* 
gleiten Die hölzernen nicht liefern; fomüf» 
fen fie ctbgerunDet unD Den f> 6 ($ernen Die 
feljarfen €cfen abgebrochen roetDen. 

Stomercftwg* 

105. Der £err Römer bat suerjigefunben/tmb 
Itacb ibm de la Hirt fbetl$ infeinen Memoires de Ma- 
thematique & de phyfiquc (a Paris i694.in4.)p.;r. 

& feqq. fbeü$ <11 feinem Trait£ de Mecanique 
(a Paris 1695 in n )p. 3 6». &feqq. ongewiefett, Wie 
man fern Äammen bte beffe §igur geben fönne,ba§ 
fte ben geringften 5 Bteberfianb in ber Bewegung t>er# 
ucfacben. ©ie befommen nemlicb ihre SXunbung 
ton berfrummen frnie, welche bieGeometrsEpi- 
cycloidem nennen. Sßeü nun biefeö eine örrfenntntf? 
ber böbern ©eometrte non ben Summen Sinfen tr# 
forbertj fo lagt fid) ^ter tnben 3 flatbematifcben Qln* 
fangö;@runben baten nicht b«nbeln. 

©er 1 * 3ufa$* 

104. ©amit Die felgen in Der Bewegung 
nicht auöfpringen , fo mu§ jeDetjeif ein $am* 
men in Das Ächfel gefegt toerDen. 

©ie 17«. Stofgabe* 

105. Die Äammen unö (Betriebe ober Tab. in. 
^nlling8*0tocfeingroßen frolgernen 2U# Fi 8- 1I * 
bern rec£t au&uitbetlen. 

Stoftöfung* 

1. feilet Die gan&e Teilung, Da* ifi, Die 
©DD * 3Bei' 
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SSÖeife Don Dem Sßtfttel^uncte beweine« 
lammen, bip ju Dem Mittel-- Jktncte 
DePanbetn, in 7 gleiche ^beile. 

2. ©cbet Daoonbrei) Der ©tärcfe (oberst* 
cfe) beP ÄammeO EF, pon Den übrigen 
nieten aber nehmet 3§ ju Dem SDiametet 
Dep '$rillingP=©6cfenP, unbla|Tet DaP 
ifl, 5i bon bet ganzen $l)eilung frei;, Da» 
mit fich Die lammen jnoifcfcen Den ©to= 
cfen auPminben fftnnen. 

3. ^heilet abetmalP Die §beilung in Deep 
gleiche ‘Shdle unb gebet ber |)&he Dep 
&ammen-$opfep GL jmeenbaoon, Da* 
mit er et»aP langer »irb alp ber £)ia* 
tnefer beP ^rilling'StocfeP, unb bequem 
in Den Drilling greifen Han, auch bie^ril* 
lingp^©f6cfe fich nicht an bem 9 ?abe rei- 
ben. Dber behaltet Die oorige ^hdlung 
linb machet gl 4^ , baoon 2 über Den 
$ljeilunaP 4 Xi 8 unb 2^ Darunter fommen. 

4. Unten f geilet Die ©tärcfebea.ft'ammenp 
in 6 gleiche ^beile, unb fchneibet bepber* 
fei tl * nemlich EH unb Fi ab, fo bleibt 
Die SÖicfe DeP Bapf^PHi übrig, ©an« 
nenhero et mit f non ber Teilung in Die 
gdgen eingefchnitten wirb- SDtan macht 
inPgemein Den Bapfen unten achtecficht 
»Der runb, »eil eP mfibfatn ifi, ein Pier- 
ecfichteP l T o<h Durch DaP gdn&e JKab Durch* 
jumeigeln, unb if! *ufrieben , »enn man 
nur oben einen Dierecfichfen SÜbf«& täflet 
(5. ioi,). 
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$. &a biefe ©nfheilungen auf Feine SDe* 
monflration gegrünbet ftrrb,audj Die ©i 5 * 
cf e um fo oiel ftärefer fallen mülTem je Fl ti* 
ner Die ^ertjalfnig Deö ^rillingO ober @e* 
triebep ju Dem SKabe fällt, toeü in folgern 
$alle Die ©tiefe mehr auäjufteben haben } 
fo Darf man ftch an biefe ©ntbeilung eben 
nidjtganp binben. (SßtPirbaberinSDiül) 5 
len Die ^Beite Der .Rammen niemals un* 
(er 4, unb nicht über 5 Soll angenommen. 

£>ie i8» Aufgabe* 

106. ftincu €rilltn<j 311 machen. 

Stuftöfung* 

1. ©e&ef jmo ©Reiben auO Doppelten $el* 
gen , unb jroat, wie im ©firmSRabe, au$ 
ben Sörufl' unb ^ropf -felgen (§. 101) 
jufammen, unb perbinbet fte mit armen. 
5. ©<$neibet bepberfeito geeierte Pocket 
nach bergehirigen^beilungbeö^rillingS 
ein, um f enger als Die SMcfeber ©tiefe. 

3. ©c&neibet an bie $rillingS'©ficfe Der* 
gleiten 3<tpf*n, teelc^e jlch genau bar* 
ein fchitfen , unb 

4. *2Benn ihr bte ©tiefe in bie ©c&eiben 
eingefe&et, fo pernagelt bie Rapfen 
tpo fte über biefetben berauSgeheu. 

2)er u 3ufa$* 

107. < 3 Benn man beforgec , ba& Die 5 Dtu* 
efe De* 5 Kabe$ Die ©etrieb ©tiefe leicht jer* 
treten Finte, fo fc&neibef man fte in bet < 2ße(* 
leein, unb nennet btefes einen Äumpf. 

3 
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©ie i* Sinmercfung. 

108. £)trgltid)tn ftnOec manj. <£ tu benScfmei* 
bt* 3 Rüf)Icn, too bie Äammtu btöSOBagenS, barem 
ba$ £ol§ gefpannet wirb, in «inen Äiunpf eingrriftn. 

®cc 2. Sufae« 

109. ^JBotrn Der 3 BieDerftanD nidjf gar 
iu grojj ift, fo macht man Den Drilling nur 
aus einer ©cheibe, unD fefcef ganfc furfce 
©tücfe Darein. 

£)te 2 « Slnmercftmg, 

110. Dergleichen ftnbet man l)in unb rateber in 
fcen DekSJfüblen an ber £ebe SBette. 

£)te i9» Aufgabe* 

Tab. iil 1 1 *• Ä&><nwrc{ ohne Äammen 3« 
Fig.24/ machen. 

$(uftöfung, 

1. fachet $mei> 3 taöec aus Dicfen ©c$ei< 
ben K unD L. 

2. Vertiefet fte an Der ©time nach Der SDicf c 
Des ©eils, welches ibr Darum jieben wollt, 

3. Raffet bepDerfeitS Die vertiefte 3 tunDun* 
gen mit einem ©eile oDer Kiemen , ober 
aud) einer ©aife freupweife jufammen. 

4 UnD Damit Das ©eil oDerbie©aiteeine 
«Haltung habe* unD an Dem SKaDe nicht 
abrutfdben fan, fofnüpfet, nach 3unge* 
nicfeis Singeben , (in feinem ©chluflel jur 
Mechanica p. 231.) l)in unD wieDerÄno* 
ten, an Dem ©eile eDer Der ©aife. 

5 . < 3 Benn Die 9 töDer njeif oon einanDer fint> ; 
fo lälTef man fleine Äugeln Drec^fcln mft- 
ten mit einem Soc&e , Damit man Die 

©chnuc 
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©d)nur Dur#jief)cn unD fte Daran befe* 
fügen fan. 3 n Dem Umfange aber Der 
SKaDer roerDen , naclj Der < 2 Beife Der Äu* 
geln, mit Dem Radio baibe Eircul auö* 
gefc&nitten, unD Darjroifcben verbleibt 
für Die @djnure Die Vertiefung n>ie uoc* 
l)in. 

$(nmercfrmg* 

11 2 . 3)?an macht begleichen SRaberwertttwtf ti 
wenig fofiet, bie Bewegung burch baffelbe jiemiicb 
weitcontinuiref, unbbie^ropiorfton btäf feinen *Xa* 
be$ gegen ba$ grofje fef>r tiein angenommen werben 
f an. 3br fiinbet (ä in ben ©chleifiunb ^3otlier;9Rüb# 
len, ingleichen an bem ©pinm3tabe ber Beiter, unb 
an bem Bpulrabe ber Leineweber unb Juchraacber. 

©er io* Cefyrfafc* 

113. tt>enn eine &raft eine JLaft auf Tab, 
einet föieflieQenben ^UdK ABC erjpdlr, F 'g* 
bergeffalt, ba$ ifyte t>irection8*j£mieDK 
mit tficer X 4 nge AC parallel ifi; fo »er* 
bMt fie ftd} 3U bet Haft, wie bie &6£>e AB 

31t Der JLänge AC. 

S5eweif* 

E$ fet>Die©itectionö* 2 inie De* < 3 Jen>i#t$ 

DH : fo f an man ftch einbtlDen,e$ fep Die gan* 
he @(hn>ehre Der üafl in einem ^uncteDer* 
felben j. E. in F beisammen (§.30, 44)- Unb 
Demnach ifl ihre Entfernung non Dem fKujje* 
^uncte EF, hingegen Die Entfernung Der 
Äraft ifl ED (5. 32). ©a nun DEF einet» 
$ebel oorfleOer (§.13), Deffen SRuhe* 9 >unce 
in E ifl, fo bettelt ft# *>it ftraft in djü Der 

©ÖD 4 £af l 
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£aft in F, wie EF ju ED {§» 59). < 2 Beil 
nun DEG ein rechter ‘■Jßincfdiß, unDEFG 
gleicht all* * hingegen Der ^JBincfd EGFDen 
bepDen Triangeln EFGunD DEG gemein ifl* 
fo muß and) Der <2010 cf d EDFDem ( 2 ßincf'el 
FEG, folglich Der < 2 Bincfel DEFDem < 2 ßim 
cfel FEG gleich fepn (jT. 10s Geom.). Unb 
Demnach EF : ED=GF : EG (jT. igj Geom). 
^ßieDerum/ weil Die Q 5 ertical=^ßincfd bei> 

G einanDer gleich (jT. <fi Geom.) unD bei) F 
unD H rechte ( 2 ßtncfel finD: fo iß auch GF : 
EGrzGFIiGC {ff. igj Geom.). 0 lDtich iß 
auch GH:GG=AB*.AC (§.c/ 7 . Geom .) : unD 
Demnach EF : EDzrAB ‘ AC {ff. 70 Aritbm .) ; 
folglich, mie AB ju AC, ft Die toDte $raft 
3U Der ?a|E OB. 3 * £ * 2 B- 
£et 11 . £el)rfa6. 

214 Wenn eine Äraft eine JLafl auf 
eine t* je fjief ItegenDeu £U$cf)e LMN berge* 
ßralt erhalt, Daß ihre Vivectiom - JLinte 
KL mit Der (Brunblinie MN parallel ift : 
fo »erhalt ße f tch $u Der Äafl, rme Die 
pe LM Der (Brunb/Ätnie MM 

35eweiß. 

€$ iß auöDem$8en>eifebeö oorhetgehen* 
Den SeljrfaheS (§. 1 13) flat, Daß man an# 
nehmen f&nne, alb fepin Dem $ebel TQS 
in TDie Jetaft, in S DieEgßapplieiret: folg* 
lieh iß Die straft ju Da* üaß, n>ie QSjuTQ^ 
ober RS (§. 59). $)a nun in Dem angefübr* 
ten 58 en>cife ferner iß Dargeihnn n>orDen,Da§ 
Die Triangel RQS, SQ o, opn unD lnm 

einan-- 
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einanDet ähnlich f!nt> ; foijl QS:RS=S 0 : 

QS zz:OP : PN = LM : MN {ff. igj Geom.). 
©emnacb Perbdlt ficb Die $raft *u Der Cafl 
tt>i t LM JU MN. Cffi. 3 e <5ö. 

©er u 3ufa$, 

1 1 f . < 2 Beil Die ©ebtaube nichts anDerS ift, Tab. m, 
öl$ eine um eine < 2ßehe berumgeführfe fc^ief* f i s- 
liegenDegldche (§. 27), unD Die greift fich 
mit Der @runD*Sinie parallel betpeget; fo 
»erhalt ftch Die toDte $raff ju Der 2 aftoDer 
öem < 3 BleDerflanDe,tt>el 4 >en He $uübertt>inDen 
bat, mie Die < 3 Beife Der ©chtaubem ©änge 
Ci , $u Der Peripherie Der ©ebraube CB. 

©er 2* Sufag. 

11 6. ©aber haben Die ©ebrauben mit 
engen ©ängen mehr Vermögen , als Die mit 
Weiten, wenn (ie Pon deiner ©icfefinD. 

©ec 3. 3ufa$. 

1 17. ^ 85 enn Die 2 afl oon N bis O ifl bewegt Tab. in. 
JPorDen, fo hat man fte um OP erhoben, F»g. »3. 
hingegen Die Jtraft i(l Durch Die Sinic PN 
nieDergefliegen. ©eroroegen oerl)älf ftch 
DerSKaum Der ^raft ju Dem SKaume Der Saft, 

Wie Die Saft ju Der foDfen ^raft (§. 1 14). 

©er 4» 3«fa^ 

1 1 8. €ben DiefeS gilt auch öon Der©cbrau« 
he. ©enn , wenn Die .^raft ftch Durch 
Die Peripherie Der ©ebraube bewegt , fo 
toirD Die Saft um Die «Steife Der ©ebrauben* 
©ängenieDergeDrücft. ©arum perbälfftcb 
Der fKauro Der Saft ju Dem SKautne Der $raff, 

©DD 5 
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wie Die < 2 Beite jmifeben jroeen ©fingen ju Der 
Peripherie Dec ©dhraube, Daö tfl/ wie Die 
toDfe Äraft »u Dec Safl (§. im). 

£Me 20* Aufgabe* 

119. 2iua der gegbenen &r aft, dec 
Peripherie der ©eferaube und der VOeitc 
der 0ebrnu bcn*(B 4 nge den tOiederfhmd 
3« finden, welchen die Äraft mit einer 
0cf>raube ubertmnden tan. 

SlUftöfUltg* 

©uc&et ju Dec < 2 ßette twifeben Den 
©d>rauben* ©fingen, Der Peripbrie Dec 
©ertaube unD Der Äraft Die DierfePropor* 
tional * 3 a W (§• "J Arithm,). ©0 ifl ge* 
flehen, n>a$ man ©erlangte ($. iij). 

Qfrempel* 

<s£ö fei) Die < 3 Beite Der ©cbraubem©finge 
3", Die Peripherie Der ©djraube 25", Die 
Äraft 30 Pf. 

3 — 25 — 3° 

1 10 10 (JT. 124. Aritbm). 

250 Saft. 

©ie 21. Stufgabe* 

120. 2lus der gegebenen Ärrtffc und 
JLaft die ^intheilung der 0<£raube ju 
finden. 

Stuftöfung* 

!♦ SMPiDiret Die Uafl ourep Die Äraft , fo 

ift 1 Die QBeife Der ©^rauben* ©finge, 

und 
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UnD Der j&uotient t>te ^eripberie Der 
©Traube (§. ns). 

3. ^Rc^tnef nad) €rforDerungDertlmftänDe 
Die < 3 Beite Der ^(btauben^ängein 
len an, unD muUipIiciretDaDurcbDen 00* 
tigen £tuotiewen, fo hobt ibt Die ^ 3 eri* 
pberie Per ^pinDei in 3 °Uen (/• "S 
Aritbm ), mb 

3. Ä&nnet Darau* i^ren ©iamefer (iT. it? 
Gern.) ftnDen. 

©rempet* 

fep Die Saft 250 $f. Die Kraft 30 

»ife Der © dnge 

35 Peripherie Der 0 pinDel. 

314— 100 — 25'* 

100 


3500 

30 

S.ll ritfl »6« 7 t #/ Siam«« 6« 

fZ ^ e » mcel - 

in. Sßenn ibr Demnach Die gefunDene Tab. ni. 
Peripherie Der ©pinDel 2s"aufDieSinieBC »j. 
traget, unD in B einen Petpenbtcul aufric&fef 
(iT. uß GtomS), Darauf Die SEBeite Der ©dnge 

AB 
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ab aus b gegen A fo oielmal traget, <*l$ 
© 4 nqe roerDenfoUen , unDDaSRe&angulum 
ABCD conftrttitet (j r. ijp Gern .); fo f&ntiet 
ihr Die ©finge B j, i.z, 2.3, 3.4U.f. tu. 
jteben. ®nn il)t nun Diefen £Ri§ um Die 
@pinDel Bleibet; foift Die ©ntbeilung fcee 
©Traube riesig. 

Sinmerchmg. 

122. Sftan beweget öftere bi« ©djrauben burefc 
«inen 3M) Bengel , welcher mit ber ©pinbel «itt 
Stab an einer ülpe formiret (§ 17), unb bannenf>ero 
bie jfraft uod) über baS Vermögen ber ©djrawbe 
»ermebret (§. 86). 

©ie 24 , ©rftfinmg. 

Tab. in. 123 . tUerm Die 0cf)t*<jube in ein &tivn* 
Fig. a 6. eingreifet , fo nennet man ffe bie 

©c^coube ohne €nDe. 

©et 1 . 3uf*8. 

124. ©ie lammen in Dem @tirn 3 JaDe 
müfien nach Den @chrauben;©fingen ringe* 
fc&nitten toecDen, Daö ift, nach Dem < 2 Bin* 
cfel Der ©oinDel. 

©te u 5fomercfuna* 

*25. £)k ©cbfaube ohne €nbe barf oicf?t meljr 
«IS brep ©ange r>ab«n. 

©er 2 * 3«fa^ 

126. < 2 Benn Die @cbraube einmal herum 
geUrebet mitD* fo tuinDet ft# mDem 0 titn« 
fftaDe ein lammen aus. 

©ie 2 . 5(nmercfimg* 

127. Snweilen bewegt and) ein ©tirmStab bk 
<©#raube ohne (£nbe; in welchem §a8ebie©d)rau* 

ben* 
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fcem©dng< fe&r rock t>ottetnanberfe»)n mäßen, uiib 
bannenfjero auch bie Äammett au ber Stirne be£ 

Siabeö ff &r fdjrdge i (itgefdjintfe n werbe n Uttb ge# 
bet hier bie @4}raube überaus gefebrcinbe herum. 

©er i2» £ef)rfa$* 

128. Wenn bic Ärnft E mit einem um Tab. I 
eine ©treibe C gesogenem ©eile cineJtafi Fig. 6. 
D et killt* fo tft (lebet &aft g!eu£. 

Sjeweff* 

©ie $raft E ücrkälr fick ju Der 
Ibte BC jU CA ($. 24, 59). $?un ff}AC=s: 

CB ( $. 24). ©eroroegen ffl Die £afi bet 
Straft ßletck (jT* M Aritbm.). SH 3-3 

©er 134 £el)rfaß» 

129. tt>enn bie Ärnft K eine Aafl L Tab. III. 
mit einem um eine ©treibe gesogenem pi S* 3 ?* 
©triefe betgeftnlt erkält, bn$ biebeyben 
©tricfeptftnliel finb, «nD bie ©cfjeibe 311* 
gleich mit bet JLafl kinnuf gesogen n>ür* 

De, wenn eine Bewegung gefc^k*; fo 
»erkält f Ich biefdbe$u bet JLaft wie 1 $u 2 ♦ 
&ewet0* 

Ätl Det 0fricf in F fefte 1(1/ unD Dn$ 
©cmicDt L inH hanget, fo bereit ftck Die 
$rafc su Demfelben, rbie GH ju Gl ($. 77). 

5 }un ifl GH =5 Gl (§. 24). ©eroroegen 
ÖL öu< # Die Ä'raft Die Reifte Der £äft 
5 ®. 3 - €. 923 . 

3 «fa^ 

©aker bermekren in einem Kloben 

nickt 
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nic^t bte obecn, fonbem nur allein bie un* 
tern ©Reiben bas ^ermbgen. 

£>er 14* Sefyrfa^ 

Tat. IV. 131. tX>enn in einem &lobenälle£ 5 m# 
»ig.18. cfeMN, SX, QR, PO, TV cinanbetpa» 
rnllel ftnb, fo vetfyält ftcg> bie Äraft in 
Z 3« ber JM t W , wie i ju ber bet* 
©eile, treibe non ber £<*ft gejogen 
werben. 

$Öeweig^ 

SÖenn, weil in Diefem §aBe alle ©triefe 
gleich gebebnef werben, fo wirb bie ganfce 
Caft butch biefelbe gleich oertbeilef. SDan* 
nenbero bat bie $raft in z nicht mehr ju 
erhalten , als was auf ben ©trief MN 
fommf (§, i28). ©olcbergeftalt oerbält 
ftcb bie Ärafe ju ber Saft, wie i $u befahl 
ber ©triefe , welche oon ber Saft gejogen 
werben, < 28 . 3 - €• < 2 B 

©er i. 3uf«§. 

132« 5 Benn ihr butch bie 3abl biefet 
©triefe (?) bie Saft (s 00) bioibiref, fo 
foromt bie^raftfioo) heraus. 

£)er 2, 3ufa^, 

133. hingegen, wenn ihr bie straff ( 100) 
burch bie 3abl ber ©triefe (?)multipliciref, 
fo fommt bie Saft (joo) heraus. 

©er 3. 3ufa$. 

134. Unb weil bie £abl ber obern unb 
untern Stollen jufammen in einem Kloben 
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bet 3af)t bet ©eile gleiefc finD , fo fommt 
felhige heraus, wenn if)t Die £afi (500) 
butd) Die Ätaft (100) DibiDiref. 

©ie i* 3 tnmercfun$* 

135. £>it 9 ioB«n ober ©cbtibtn »erben entme# 
ber au$ ober oon SÖIefJmg« gemacht, unb an 
ihrer «Peripherie üertiefet, bamit bie ©eile nicht 
«uSgleiten fonnen. 

©ie 2. $inmercftmg* 

136. 3u»eilen fe|et man bie ©dwben in ben 
Kloben nicht über, fonbern neben einanber, ab; 
fonberlicb, wenn ihrer biel flnb. 

©er 15* Cefyrfafc* 

137. EDenn eine Jlaft touret) einen &Io* 
ben bewegt Wirb , fb verhält fief) Der 
ÄaiMt ber Äraft 3« bem Raume ber JLaft, 
wie bie JLaft 3« ber tobten Äraft. 

35ewei& 

%enn Das ©eroicht oDet Die 8af! um 
einen ©chuh ctl>6t>et werben foü , fo müffett 
üöe ©itiefe, welche bon ibr aeDebner weis 
Den, um einen ©ebub berfütbf werben. 

Stifo mu§ Die Äraft fo biel ©<$ube btrau 5 
Sieben, als ©eile jmb. ©arum berbälf 
ihr EHaüm ju Dem Staunte Der 2 afl, n>te 1 
ju Det 3 # Der ©tricfe,welcbe bon Der ?a(i 
geDebnet werben , Darf i(| t »ie Die toDfe 
Äraft ju Der Safl ($.131 )• ! 2 B- 3 * ©■ 2 SB. 

©er 16, £el)rfa$* 

138. 23 ep einem Äeile per &ält ft ef> auf J ab - 
jeber ©eite LN bie &raft 311 ber Haft *‘ s- 
Ober bem EPieberffanbe , weiten bie 

< 3 ad)e 
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f>e $iebt,xoeld)e gerfpnlten merben (off, 
wie bie §>albe ® icfe MLtuber ÄängeMN. 

85eweifc 

©er ^cil ifl aus jmo fdjtefliegenben $NU 
$en jufammen gefe&t. ©a et> nun gleich 
»iel ifl/ ob man bi? Sajf auf berfclben bc* 
roegt , ober ob man fie mit ©eroalt bar# 
unter megfl&jjet, unb bic ©irection^Sinie 
ber Äraft, toelcbe mit einem ^rile fpaltet, 
mit ber Sänge beö $eil3 ftberetn !ommf ; fo 
oerbält fiel) auf jeber @eite LN bie straft 
ju ber Saft, tote bie fyalbe ©iefe ML $u ber 
Sänge MN. <30. 3- €. <2B. 

3ufa§. 

139. ©erotuegen oermag ein fpifjfget 
^cil mehr, alä ein ftumpfer , merl ML $u 
MN in jenem eine f feinere 3ßerl)ältnifj ^>at, 
alö in biefem. 

$inmerchmg» 

140. »erben bie j?etle enrwtber au$ ©fett 
ober auö ftolfc gemocht. Stuf t&re 9?ofur grunbet 
ftcb ba3 SSer mögen ber SKeffer, Stile, Siebte wnb 
«nberer ^ntfrumente. 

©te 25 # Qfrftärung* 

141. TÜemt bas IDnffer , welches tu 
ne fttaefune treibt, *>on oben auf bas Äab 
fällt, unbnuf itmi liegen bleibt, bamites 
buce£) feine 0d)tüebre auf bet einen 0ei*> 
te bau &ab ferner nieberbruefe; fo nen« 
net mnn es ein oberfc&iägtigeö ÖBafjer* 
SKab. 
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Sfamercfumj* 

142. St« ob«rfcf)(«d)ti^en Dvatxc ttxrtxtt t&tfli 
fcurd) Oen@to§bcöb<jrauffcfot«(jr«uben, theilOburcb 
b«a Srucf bee baruuf Iteqeuben SBafferö bewegt« 

©ie 26« (£rflärun<j* 

143. hingegen cm unteifchlägtigeS 
< 3öaffec=D\aÖ ift, wenn etubevbemVOaf’ 
fet Ränget unb bat <$ feinen fundiert 
©4>u| bewegt witb. 

©rr u 3«faö* 

144- * 3 Beil DaO < 3 Batlcr ioitert , atifferht 
gar grogen glüfien, einen fo fchneUcn ©front 
tyaf f Dag ei S&üblen treiben fbnnte; fo 
taug ei erfl leben D gemacht me eben. 

©er 2+ 3«fa^ 

145. (fo befommr aber DaO Raffer, 
gleich wie andere fchroebte Cbrper, fein Ce« 
Den Durch Den $aB: Den je bbher eO b<run* 
tet fäät , je fchneHec ift feine ^Bewegung, ttnö 
je mehr Äraff hat eo ju flogen. 

S« 3. 3 »f«§. 

145. ^Betl ein fchmeorer € 4 rperfo lange 
fällt, alOer ft<hDem$li!ffeU$uncteDer€r* 
De nähern fan: fo mug Der örf, »0 Da$ 
SSBaffet^aD gehen fofl, oiel nieDriger He« 
gen, alO Der örf, »0 eo hergeleitet trnrD. 

©er 4» 3ufa$» 

147. 5 ßei( aber DaO^ßaifer fein@efäBe 
Don einem Orte bt$ *u Dem anDem nach unD 

{Woiß Matbef Jim, //.) €ee «0$ 
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nach befommt, fo tnug man ü>m fol<he$ 
auf einmal geben, »enn et lebenb »erben 
fofl, unD bannender© »tffen, »ie oielnian 
©efälle bar, tat ifl, »ie oiel ber Drf, »ö 
baö 3 Baffer«§Rat> flehen foB, bem Mittel* 
*}>uncte bet€rbe näher ift, als ber anbere, 
»o et beraeleirer »irb (§. 146). 

®te 27* (Erftämn^ 

148. 0 « 8 < 33 afjer- < 2 ßägentflemeÄtmfB, 
ftnben, wie viel ein <btt bem Mittel* 
Puncte bet (£tbe näfret iff, als ein an * 
betet. 

©et 1. 3 ufae. 

149- ^Beil bie ^onjonfal'Sinie in allen 
ihren ^unefen non bem ^iffel-^itncre Der 
€tbe gleich weg ifl (§. 36); fo bärfee 
tbr nur bie ^orijontaUSinte Des einen Orts 
fcis an ben anbern £>rt fortjieben, unb in 
bem le&tern meffen , n>ie oiel er unter Der 
^orijonfal^tnie Des erflern liegt. 

®er 2* 3 ufa^ 

150. £)abermuß im Gaffer * <2Bägen 
uor allen gingen bie $otijontal'£inie ge# 
funben »erben. 

^nmetefung» 

151. SEBeil man eine gerabe finit am helfen aut 
einem Drft in ben anbern fortjieben fan ; fo nimmt 
man bie fc&einba&re ^orijonfal * finit ftaft bec 
toa&ren an. Öarait i&r aber in großen Reifen 
nicht mercflid) fehlet, fo müßt ihr «nSrec&nen lew 
nen, tote viel ein gegebener $unet berfc&einbahren 

£«r}; 
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borijontal gttue über bie toa&rt ertjo&en fft> ; &tU 
tyt n«cf> fotfltnber Aufgabe gefcbtebet 

®ie 22 * Aufgabe» 

1 j 2. 2 lua bem gegebenen Semiditmctro Tab. t 
ber tgvbe CL unö bet Xänge bet f 'eff ein* **s- 9. 
bnfrren &on3öntnl»JUme CB $u finden , 
wie viel iljv Punct B «bei: bet »n£>rcn 
CN erhoben fep* 

$fuftöfung 

1. Slbbiret ju bem &uabtafe be$ Semidi*- 
metri bet €rbe CL , »eichet nach Dem 
Eiwrd 3279297 , nae& ber neueflen 
Sluomeffung bei Catfini 3261*85 toife* 
ober f€<feßfäfTtgc SKutbenbülf, batfö, tia* 
brat bet Sänge ber fcfceinbabren #orijon* 
taLSinie cb, fo ^abtibebatfiduaDratBL 
(JT. /7a Geom ). 

2. Riebet auö ber ©umme bie £xuaörat* 

( 3 Sur^d (Jf. 97 Aritbm.), 

3. ^Bon biefer jiebef ferner ben Senaidiame- 
trum ber €rbe ln ab, fo bleibt bie t>er* 
langte ^rt>$f>ung ber fcbeinba&ren «poti* 
iontal*8inie über ber »obren BN übrig. 

^ 85 eil tiefe Siegel »egen ber »eitläuffi* 
gen Rechnung oerbriepdj füllt, fo bat man 
«me leichtere erbaut , »el<b« j»ar in ber 
$beotie nicht tintig ijl, in bem ©ebrauc&e 
«ber gar nah« jutrift. betulich : 

€ee z £)it>i* 
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£>ioibiret Da* £iuabrat Der gegebenen 
< 3 ßeite CB Durch Den Diametrum Der (£ti>e 
a Clo fo fomrat Die gefugte (Srhtyung 
herauf 


(ftempef# 

fet> CB 900 $arifer 04 >ub , ober 
129600 Linien (Denn Der ^Jarifer ®d)ub 
hat 12 30Q unD Der 3 oö 12 Sinien). SDi* 
»iöiret Daö CiuaDrat Daoon 16796160000 
Durch Den 3 )iamefer Der €tbe *649345216 
8tnien, fofommenNB hep nahe 3 hinten 
herauf. 


$fotmercftmcj* 

153. tßacb bteftc Slufgabe fänntifjr euch «In täft 
fein «uöreebnen , baß t(>r im SßafTenSlBägen für 
groß« SEBeiten gebrauchen ffinnf , begleichen Pi - 
eard in feinem Traite da nivillement c. i. p. 7. na# 

^rifer SÄaage gegeben b«tf unb mir bieber fr^eti 
wollen, wtewol mit einer fc&lecbfen SJeränberung , 
weil fit au# für St&eintönbifdjeS Sftaaß ohne mercf* 
li#en gebier gebraucht werben fan, inbem auch it» 
hiefem ber ©ebub in 12 Sott/ Der 30K in 12 Linien 
finget&eiltt wirb. 


tOeiren 
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23 * ^uföabe. 

1*4. £ine cjBafier^age $u madjen, Tab. rr. 
basiflem^MIrumcnt, womit m<m Me F»s- -% 
kott}ontaUA,imc ftnbctt tan* 

i. ©cfaeiDet au$ einem rcoljl gefabelten 
SSrete einen halben Sircul ACBD, unD 
feilet ihn auö Dem Sftittel^uncte c Durch 
etne jam ßinie dh in jween gteic&e^fatfe. 

See 3 a.^cfaa- 
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2 . ©plaget in F unDE jmeen £acfenein, 
unD 

g. «fanget auö Dem 3Jlittd*$uncte nn ei* 
nem jarten §oDen oD<t $ferDe>$aare 
eine bleperne ÄUgel. 

283en n ibt Daß ^nftrumenf mit Den ^aefen F 
linDEan eftter ©ebnureaufbänget, unD Der 
§aDen Deß SSlcpmurfß fällt inDieSinieDH, 
fe> ifl fo roobl Die außgefpannte ©ebnure , alß 
Der ^icimeter Deß 3nflrumentß AB ein ^beü 
pon Der febeinbar™ JpDrijontal^inie. 

SSewetB* 

S>ie SCrfrectione ütnie Der fdjmebren £ 6 r* 
per (lebet auf Der f^einbabrenJ^orijontal^ü 
nie perpenDiculart§.S 3 ). 'SRunift Der gaben 
Deß ^Mepmurfeß Die ©irectionß-* ßinie Der 
blepernen^uael (§. 30 ), unD fällt aüf Die £i. 
nie ABperpenDicular, tpenn fie Die SinieDH 
Decfet (iT i.p, jöGeom.). 3 >roroegen mujj in 
folgen galle Die Sinie AB ein ^Ijctf Der febein* 
babren «£>ori*ßntaU 2 in'e fepn. < 2ß.3.© ( 23. 
Sfomercftnuj* 

jy I55T. €ß bat fd)DU Rietuilui (Geogr. Reform. 

' c. 26 f ia9.)ang«n<rdet, bagmanntitbieferSBaf* 

* * fefcSBage hrid)t fehlen fan, wenn fte nicht febrgrog 
iji, inbem ft« ben Ufiterfcbeib «on 5 Spinnten, ja 
»ohlbdben ©rabenfaura anbeutet. fficun fieabtr 
grog tft, fo fan man gc nicht bequem hm unb «Hebet 
tragen, ©och pflegt man in biefem gatte an gatt 
beß halben (£irculß nur ein bunneß l&ret tGHFari 
ben ©lameter ab rtchttbiudiicht anjuleimen, »o* 
mit her Radius CD hiß in G »«ridngert »erben fan. 

©er 
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©er u 3 ufa^ 

156. * 3 Bcnn man DenSBiepwurfinDamTab. iv. 
bängt , unD Dag ^nflrumenf Durch $ulfeet Fi fr **• 
ner ©chrauben dufter , welche an Dem 
©iameler AB befejliget ifl, aufein©tatib 
fdjraubet; fo tfl AB gleichfallg Ijorijonlal, 

wenn Der gaben in Den Mittel *$uncf C 
fallt UnD Dannenbero fan man auch Den 
halben £ircul, melden man in Dem gelb# 
meffen' gebraucht, ju einer Raffer »SBage 
machen. 

©er 2* 3 ufa^ 

157. ‘SBenn ihr Den biogen 2(rm, wor* 
an Der Sßlepwurf bängt, behaltet, unDDie 
3$ogen in bepDen ©eiten wegfcbneiDet; fo 
fommt Die 33lep-' < 2Bage beraub womit man 
alleg borijontal rietet: welche aber Der$8e- 
quemlicbfeif halber, Dem äußerlichen Slnfeben 
nach, fielen QBeranDetunqen unterworfen ifl. 

©« 3* 3 uf«?- 

it8. Richtet Durch Dtefelbe, odetaufei* 
ne änderest, welche hernach befchrieben 
Werben foU, Dag ?Keß*$ifcblein borijontal 
fo fbnnt ihr auch Diefeg ju einer SBajfer* 

3öage brauchen. 

©ie 24* Aufgabe* 

1 59« nocf> auf andere iTianiev VOafi Tab. iv. 
ferWagen $u machen. Fi s- 3 1 - 

2 (uf[ 6 fung» 

x. Nehmet eine füpferne 9i5b« AB und 

biegetfte bepbetfeifg inAunDBaufwartg. 

€ee 4 3 * 
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3e tätiger fte tfl, je bcffer tft el. nkdohu 

(Geogr, Reform. lib. 6. c 26. §. 8- f. 230) 

bat fte 1 2 bis aoCcbub lang angenommen. 
3. Cefcet in E unt> F glaferne 9 tol>ren ein , 
m\äp in H unb I betflopfet roerDen fcn» 
tien , unb auf AB rcc^frotrucfitcbf flehen. 
®HnDie 3 i 6 l)te AB hocijonfal flehet, fo 
flehet Daö'SBaflet' in bepDen gläfernen SKcf)^ 
ten gleich hoch. ©eroroegen f hnnef ihr Durch 
Diefll ^nflrument , n>enn ibc Die 9 ?ohren mit 
Raffer füllet, Die <f)ori*ontaM*inie finDcti. 
2(nber6» 

TA. iv. 1 . füllet eine glaferne 3 töhre mit gefärbtem 
F *fr J 1 * Spiritu vi«i unD laflet nur ein fleinel 
Süläolein Darinnen. 

3. ©djmel&et Die £K&hre ju, unb faffetflc in 
SReflmg Dergeflalf ein, ba§ ibrfiemtfei* 
tier CchraubemS 9 ?uttcr K auf Dal @ra* 
tto fcbrauben fbnnf. 

3. €nblid> richtet in M unb N Dioptern 
perpenbicutar auf. 

Co tfl Die Sinie MN horizontal, wenn Dal 
3$l&0lein mitten ftille flehet. SDenn fo 
halb Die 9 l 6 hre an einem Orte hoher ifl, 
fo fleigt Die ?uft btnnttf. 

Stnmercfung» 

160. QBenn ihr ttmtbinaußfebenmibbenipunct 
Wonach ibrjttler, beutltd) erfennen wollet; fo muffet 
ihr an (iatt bec ©toptem ein §crn#@>lafi brauchen. 
tiefem §alle aber ifln6t()ig, baßbie ftnie, welche a ul 
bem jjielung&pnttcfe in bal 21 uge gezogen wirb, mit# 
tcn burch hie 3 Rittel#$>uncfe berSldfe r ge&ef .©olcbel 

nun 
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n»n \tt erfa&ren, fpamtefinbera ©renn.^Juncfebed 
0bjectio#@iafed «inen jartengaben (ge tbc aud : jielet 
nad) einer ge»iffen@ache unb rnercf et, »ad Bor eine 
Sinie ber gaben iit felbigem bedef. Jpierauf »enbet 
b ad Dbiectio#@la§ um-feinen$?ittefi$J)uoct. SGBenn 
nun bergaben immer cine£inie becfet,fo (»ab bieSläfec 
recht eingefe^t : »iebrigen galld muffet ihr burd)£ül* 
fe einer ® tclbßcbraube , »eld)e an begleichen gern# 

©Idfern jeberjeit gefunben »erben fofl, bad Dbjectiö# 

©lag fo langt nieberbrücfen ober erhöhen, bidchrfd# 
d)«d erhaltet. SBeil aber auch gebuchte ©eftd)td*ginie T. ab - IV * 
rtttber Jporijontal^inie, »eiche burchbie SBage ge# f, S- Hs 
fuuben»orb<ni(t, parallel laufen muff j fo feget um 
bad ^njfrumeut recht ju ffeflen,bie3Baffer>3Bage in A, 
unb jielet,in einer 2Betlebon etwa 25 °,nach bem $9?it# 
teh'Puncte einer 6d)eibbC, nach »eldjem bieSBage 
horijontal ift gerichtet »orben. ®e|et in bie Jj>öl)e bed 
Sluged eine anbere ©djetbeD, gehet mit berSBaffer* 
SBageinB, unb nad)bem ihr fft bergeflalt horijontal 
gerichtet habt, baff bad Sluge in ben 9Kiftel»<punct btt 
erffern©cbeibeCju ffehenfommt, fo jielet nach bet 
anbern®cf)eibe ü. könnet ihr »ieber ihren SKittel# 

$unct fehen,fo ifi bad ^nffrument recht geff eilet : »o 
nicht, fo muffet ihr bad gern-©lagentwebtr erhöhen 
ober nieberbrüefen , bid bie ©eftcbtd#2tnie mitten j»i* 
fchen ben SÄittel^unct ber ©djeibe unb ben juerff 
trjieiteu «ffunct fdflf. Unb auf folcbe 2lrt muffen 
alle übrige 2Baffer;2Bagen mit Dioptern »orherju* 
ßiret tperben, ehe man fte brauchen fan. 

Die 28» (Etfläntnij* 

161. t )ös ©efdlle Oed ^afietd iß eine 
Qetabe Jlitue, um welche bie <bbetr$läcbc 
fctflFdben in beinern (Drte&ctntTttttd Putt* 
etc Oer tfiröe näfyev Ul nls an einen anbetn. 

Die 25 . Aufgabe* 

162. Ca« H>ntfcr3unM0tn, oberes 

©ef 4 iie Oes tPuför« $u finden. 

fee 5 
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Staftöfuitg* 

TaK. iv. !. galtet an bepben Orten DeP Ufer^, too 
F, s- 3 i- tyr anfanget unD n>o ibr aufboref ju n>ä* 
gen , einen ^Meprourf auf Die $läc|e DeP 
<2B.#rP fallen, Damit ibr Die $M)e DeP 
UferP DaDurcb ju tpiffen befomrat: mel* 
c&e ibr in euer Memorial einfragen müßt. 

2 . @t’Def Die < 2BajTer» < 2Bage an DaP erftere 
Ufer A, unD an Dem anDern UferB flccfef 
einen 0tab perpenDiculat ein, an meinem 
il>r eine pierecficbte^afel, n>elcbefcfm>arb 
ancieflcicben ijt , unD nur mitten einen 
tucijTen Sircul , ober ein roeifteo Creub 
l)at, auf unD nieDet nadj belieben per* 
(Rieben , unD burdj eine ®telb@d)rau* 
be befefligen fonnf. 

3. Rietet Durch Die Dioptern obetbaP$ern* 
glaP nach Der @djeibe, unD laffet fte fo 
lange erbbben ober crniebrigen , bip ibr 
Den «Düttel^uncf Der (Scheibe etjieiet. 

4. Reffet Pon A biP in D Die$6fjeDepäu* 
geP , AD , unD pon B biP in C Die ^>5be 
DeP ^Olittel^uncfP Der $afel c. 

5. SidDiret ju Der erfletn |)&be Die Jobbe DeP 
UferP in A; ju Der anDern Die #5be DeP 
UferP in B. 

6. cffieil ihr nun auf folcbe <2Beife tpiftef, 
n>ie weit Die ginie DC , roelcbe mit Der 
«fjoruonfabginie in a paraDel lauft, an 
bepDen Orten pon Der Oberfläche DeP 
QBaflerP n>eg ift ; fo Dürfet ihr nur Die 
ec|ie gefunDene (Summe Pon Der anDern 

ab 
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abjieben, fo bleibt Dab ©efäne übrig , 
welcfceb il)r finDen folret. 

7. 3 eDod), wenn Die ^Ißeite AB über 300 
©<&ube tft; fo mügf ibrtwnDiefem td>ein» 
babren ©efüde noch Die €rhM)(ing Der 
fcbdnbabren «£)oriwntal-'?mie über Die 
wahre abjieben? Damit ibr Dab wahre 
©efüüe bekommt (%. 153). 

Tempel* 

#&beör$Uferb in a 64" ^> 5 ^e in B 58" 

AD s6 BC 72 

120 130 

120 

fcbetnbaljreb ©cfülle 100 

Stuf Die ^Bctte AB ©on 600' abjujieben 1 j 

wahrem ©efüöe 9"8| / ' / 

8 . ‘■JBenn ibr bon einem Orte in Den anDern Tab iv. 
nicht febenfbnnt, foberfabretftücfweife, Fi s-34- 
Dag ibr nemlicbDie gegebene * 2 ßeife in et- 
liche ^beite eintbeileit. < 3 BgÜ ibr aber unter 
wegenb Detter antreffen !6nnr, welche b& s 

her liegen alb Der Drt, wo ibr anfanget ; fo 
fehet Die^ßaffer-^BageEF jmifcfcen jween 
©täbe AG unDBH,traget Die 0 rb&bungen 
Deb «JJlittel^unctb Der^afelD jur Dincfen 
jeDerjeif befonDerb , unD Die €rb6bungen 
Deb SÖlittel^unctb Der^afcl CnirfKecb* 
ten gleichfallb befonDerb in euer S9lemo* 
rial.SlDDtret Die erflern ju einanDer,unD Die 
anDern auch i« einanDer $ fo Dürfet ibr nur 
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Die bepben €>ummen twneinanbeta&jte* 
[)en , wenn ibt Dag ©efaöe finden wollt ; 
Doch mußt il>r oorber , wo e$ notbig i|t, 
DepDerfeitg Die Behebungen Der febetnbab* 
ren .f)ortiontal^tnie über Die wahre, nad> 
Wdjaffenbeit Der SSeite Der ^Bagen, 
non Der c £afel (§. 1*3) abjieben. 

Sincfe $ 5 ben AD34" Dtccbt# Jj&benBCj'y" 
BO68 MP102 

#&b e bei Uferö64 «f)6be De$ Uferö 58 

166 217 

166 

fd&etnbahreg ©efällc ji. 

$Jmnercfung, 

163. tonte jioar fegt teigen, toie man au$;bent 
gegebenen ©«falle unb bem'burcbfdwitte btß 9 Baf> 
ferS urtgetlen tan, tote gro§ feine Äraft ift: toelcbed 
«ine nuglid)« Rechnung gäbe,toemt man toiffen tooltt, 
ob man burd) baö gegebene 2Ba|Fer eine gegebene $Jia* 
ebtne treiben tonne ober nicht » unbbiefed um fo oiel 
Xetd)ter, toeil fdjon Mariotu gierju bienltd)« SRed)* 
nungen in feinem Traite du mouvement des eaur 
angegeben bat p. 114 feqq. Sittein ttmlflcb bicSBe* 
toeife baoon nicht bet>brmgen lalfett/fotooßen totr biefe 
SJJatcrte nicht mit unter bie SlnfangS t ©runbe fegen, 

©er 17* £et)rfa&* 

164. tXXnn Der t©affcr' 0 tanb Ober 
Dur d)fd)mtt Des tDaffers tlein unb Das 
< 0 ef 4 Ue fe&r groß tff , fema^ftman ein 
ebevf(fytägtige$ tX>affer*&ab ; ifl Der 
XX>afler* 0 fanb groß , unb Das (Befalle 
netti, fo maefrt man ein unteviMgtiges 
tUaflepÄab. 
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SBeweifr 

Cffienn man ein oberfcplägfigeb Raffer* 
SKaD haben Will; fo muß ebganfc unter Dem 
< 3 Bafltr fteben(§. i 42),unD Da Doch Dab^afs 
fer hinter Dem EKaDebalD wegßießVn muß, fo 
muß Dab ©efcUle etwab gtbjfer fepn alb Die 
«£)6f)e Deb 9 \aDeb. ©erowegen fd)icft fic& 
ein oberfdhldgttgcb^aiJer^aD nirgenb bin, 
alb n>o man ein ßarcfeb ©efdlle bat. ^S3eil 
aber hier Dab < 3 BafTer auf Dem 9 ?aDe Ue* 
gen bleibt , unD jugleich mit feiner @d)mebre 
eb bewegt, nicht Durch Den bloßen ©fo§ 
(§. 142) •) fo Darf Der ^öaffet^fanD nicht 
fo groß fepn , alb wenn Die Bewegung 
Durch Den bloßen @toß Deb bon Dem £RaDe 
halb wteDer abfallcnDen ‘SBafferb gefchdbe. 
tOelc^es Das erffere wat. 

hingegen, wenn Dab ©efdBe f lein iß, fo ifl 
aub Dem bibber erwiefenen fcßon flar,Daß fein 
übetfhldgtigeb fXaD gemacht werben f 6nne. 
Jöannenbero muß ein unterfchldgfigeb ge* 
braucht werben. 5 Beil aber hier Dab 3 Baf* 
fer balD wegfdllt f wenn eb Den ©foßoerrich* 
tet, fo muß man Deßo mehr Raffer haben, 
welcheb aufeinmalanßoßt, DamitDabSlab 
gefcßwinDe genug bewegt werben fan. UnD 
Darum macht man ein unterfchldgtiqeb 
5 Ba|fer» 5 KaD, wo ein großer < 3Baffer* 
©fanD ober wenig ©efdlle ift* Wdd>c* 
ba* anbete voav. 

©te 26, §(ufäa&e« 

165. Dn« Waffe t auf ein oberßhldgtt- 

ßc« Waffev&ab 3» leiten. 5luf* 



8i4 Anfangs * (Stimbh 

Sfuftöfung 

i. ©arnif bao c 2i$a|fet- fern ©efdlleaufein* 
m<d befommen möge, fo führet auö Dem 
Malier ^ebafce bib ju DemCffiafler $a= 
De einen Q5ad) , ttelcfterfo oid^ßajTetfaf* 
fen fan , alb ju feiner Bewegung notbig 
in, ober, wenn Die ©cgenD folcbeb nid)t 
leibet, fo leget eine l)6l^erne Spinne oon 
Dem 2©affer-'0d)ahe an biö j« Dem Diabc. 
@ebet aber fo rnobl Dem Q3ad>e, alb Der 
Spinne auf 100 @d)tif) ~ , roentgtfenb £ 
©efdfle, Dag Dab haftet meDerinDcm* 
felben gefebroinbe fort gebet , nod) fic$> 
Dab ©rtinD - 0b im < 2ßinter Jeicbt fd*et. 

a. ©amit eb ferner ein geben bekommt , 
cbe eb in Die ©Räufeln Deb Slaöcb Ijerab 
fliegt, unD Dab SKab gefcbroinDc genug 
treiben fan , fo gebet Der 9?inne bet) Dem 
Stabe auf einmal 4 @cbub ©efdlle, uiiö 
laijet noch Dem QBaller für feinen ©d)u§ 
jnjifdjen Dem StaDe unD Der Dtinne \ 
@cbub ©efalle. 

3. <Sd>neiDef Die Stinne über Der anDertt 
Schaufel beb StaDeb oon Der %e an ab, 
DamifDab^afTerinDiefelbe febiegt, weil 
eb in Der etflenben betöre Die Bewegung 
m ebr bcmmen,alb bef&cDer n roür De(§ . 8 tf). 

4. ©ab Stab aber bÜngetDetgejialf ein,Da£ 

eb etroab feen bänget , unD unten mögt 
anflbgr, unD lagt hinter Dem Stabe nod> 
einen <Sdjub ©efdlle, Dag Dab ^ßalfec 
balD abflieffen fan. <öo 
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@o ift gefdjeben , tt>a$ man »erlangte. 
$lan fan früher an DiefeEintbeiiung nicht 
auf ein JjaatbinDen, fonDern man niufiftch 
nach Der ©rbfTeDeöganhen ©efäüetf rieten. 

£)er u 3ufa^ 

i 65 . ^JBenn man »on Den gcfunDenen 
©efdlle alleo Dasjenige abjiebet, roastljeiis 
Dem 'SBafler ju feinem Jortgange in Der 
SKinne, fbeils ju feinem Bebenoor Der 9 ?in* 
ne, t&eils ju feinem Abfälle unfer unD bin* 
ter Dem SKaDc gegeben rnirD ; fo bleibt Die 
<£)obe Des 9 {aDeö übrig. 

©jrempef* 

Es fep j. E. Daö©efdlleDe^ < 2 Bafferö 12, 
Die Entfernung Des Raffer. Gehabes 300. 
©efäüe für Den Fortgang Des Halfer# i* 
©efdlle für Die ylinne 4 

©efdlle not Dem SKaDe | 

$bbe Des SXaDeS über Dem ^BafTer i 
©efdlle für Den Slbfall Des Maliers 1 

Slbjug = 4 
£>aS ganfce ©efdlle — 12 

*£> 6 ljeDe$ 9 laDetf 8. 

£>et 2 ♦ 3ufa$* 

167. £>amif Die ©cbaufeln Das 'SBaf* 
fer, roelcbeS aus Der Spinne berab fdjieflet, 
aBeS faften mbgen ; fo müjjert fle um } fdn* 
S«rgemac&t toerDen, als Die SHinne breit ift. 

ES 
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€$ fep b Die greife Der Spinne 12", fo 
i|i Die Sänge Der Schaufeln 1 6". 

Ser 3* Sufae. 

168. 05 ifiguf, wenn man Das cJBafTet 
aus einem Reiche leitet, inDem man es, fo 
oiel nur m6glic& ifi, fpabren fan, Da{j 
nitfcfS »ergeblicb weg ffieffet. 

£ 5 et' 4» 3ufa^ 

169. * 2 Benn Der ‘Sßaffer - Sdjafj nicht 
ftarcf genug i(i, fo füllen $u Deffen QSerfiär* 
•cfung alle herum befinDliche f>ol)e Quellen 
Darein geleitet werben. 

27. Aufgabe. 

Tab. v. 170. i£in cbevfölaQtiQes Waffe&Xab 

**s. 35- tetht einwtbeileti. 

$lufl6furtg. 

1. Stuf Den jufammen gelegten felgen bc* 
fchreibef mit Der falben ^bheDe^aDctf 
AC einen Circul. 

»♦ $beilet Die greife Der feigen AE oon 8 ' 
bt$9" in Drep gleiche $heile, unD machet 
ED { oon ae. 

g. 33 efd>reibet aus Dem TOfel--$uncfe C 
Dur# Den $uncf D einen €ircul, welcher 
Der $heilung$' 3 li§ genennet wirD, weil 
man in ihm Die ^XBeite Der Schaufeln 
herum trägt. 

4. Se&ef aus D in H Die SfBeite einer, unD aus 
D in F DieSSeite einer anDern Schaufel, 
f, Seget Da* Sineai an H unD F,unD jiehet Die 

fönic 



Der HTeefwnicf. 817 

Sinie ih, welche Die Sage einet ©Rau- 
fet Determiniret. 

6 . <£nDiicb ticktet in H einen ^etpenDicul 
HG auf , welket Die Sage Det $topf* 
©c&aufei giebf. 

7. < 2 Benn if>t Die ©<$aufeln an bepDetfeifS 
felgen nach folgen Sinien eingefeiet habt, 
fo machet unten an Die innere ^etiphetiett 
Det felgen einen $8oDen. 

©0 ifl gesehen, roaö man Petlangfe. 

3ufa?. 

171. £)ie $igur Det ©Räufeln if!Dem* 
nach ein Reftairgulum (jr. 2iGeom.) t Deflett 
^Steife Der Sinie Hl gleichet 

§(nmercfung* 

172. 3b« Sapl ö«ebt fld> anSber benannten Sffiefc 
fe DH. SDtan fan j. ©. in jeben Üuabranfen5 6US 
6 , uub alfoin bem gatifcen 9 iabe 20 bis 24©cfwufel»t 
machen , nacb 25 cfd><jffen^<iC beöSBafferS wnb nach 
bet @rß(fe beö Ülabetf. 

:£ne 29, ©rflänwg* 

173. EDenn Die ©cfjaufeln na e|> Dem 
l^ameter Des ÄaDe« eingefegt toerDen, 
«i;D $wat innerhalb Den feigen, unD bas 
Waffet*Xab tteibt Mt eiiutt ltTü^l= 
(Bang; fo nennet man es ©tabet *3&i9» 
tteibt esabet jtoeen (Bdnge^anfler-'Seug * 
Dingegen , toenn Die 0 cDaufeln oben alt 
Der ©tim eingefegt werben , |>etpt es 
©ttaub'Beug. 

(WolfsMaibefTom.il) 5 ff 
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Fig. 3*- 
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Tab.V. 
Fig 3 6 . 
n. 7 . 
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©er i. 3ufo$* 

174 . ©ie $ölje Der 0 träufeln im @ta* 
6 er= utiD *panftet’ 3 euge ifl etroa* geringer, 
öl$ Die $iefe Deö Qßajjectf, Die Greife aber 
etwa* geringer, al$ Die Greife DegSfßafler* 
<0fanDe$, Damit DaäSHaD nirgend anflogf* 
€>ie flehen nmtüoneittariDer, oDernabebep* 
famraen, na<# Der<6tatcfeDe«^S5ajTer^. 

©te i* Stnmercfun^ 

1 75. 3m ©taber*3*»9* iß »f)re 3 Bdfe 12' 1 biß 
13" 3 im 93 anßer* 3 «uge 16"/ 18" bi$ 2©". Sie 
£obe etned ©taber.'Siabeä iß 11', einetf langer* 
Slabed 16'. §ür jeneä iß ber 3 Baffer;©tanb wenig* 
ßen$ 2 D.uabrafc©cf)u&e, unb ba$ (BefäOe nad) ge* 
fepebenem Slbjuge 2 für bießä iß ber 3 Baßer*©fanb 
5', bad (Befalle 1 8". Sod) leibet atleg nad) 33 efd)af* 
fenbeit ber Umßänbe gar »iele ©sranberungen. 

©er 2* 3 ufa^ 

176. ©a$ 0traub $:aDn>irD gebraucht, 
wenn Da$ ©efälle ju einem oberfcfßäc&figen 
SKaDe *u flein, unD Der 2Bafler*0tanD ju 
Dem Staber* geuge gleichfalls ju flein iß. 
©ie $6b* richtet naeg Der@tärcfe Des 
9BafferS. 

©ie 2* Sfnmercfung* 

177. 3. fan ba$ befalle 3 unb mehrere 
< 5 c&uh«, ber 9 Ba(fer* 0 tanb 1' ©ebub fepn« 

m ©et 3. Sufae. 

178* <2Benn ein ^BafTet jtarcf anjutou* 
fen pflegt, fo mu§ man DaS SKaD Dergeßalt 
einbÄngen, Dag man es nad) ©efallen in 
Die *£>&&« Jiehen unD nieDerlaffen fan. 

©tf 
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bet tTteä}anict. 

2 ©rfldmmj, 
t79* iftan nennet bas pauftcfXab, 
toelfyes man in bie 4>&bt Sieben tan, ßiefc 
tyanfiet ; tvelefre* aber auf einem unbe- 
weglichen Zapfen * Xaget fiets liegen 
bleibt , ©tocf* Sanfter. 

Slnmercfun^ 

180. ©eftn ba$2BaflTcra!Ijufiarcfanläuft fetan 
»an baäÜtAbnicbt hod) genüg *te()en,bena fonft greift 
ba$ innere ÄamiwSCab nicht in fern ©etriebe, £>a* 
&er tan man bie ÄamtmSiäber bergeftajf ^bereiten, 
bag man unter ben getöobnltcben Äammen noch an* 
b«re bem SRiffel^uncte näher fegen fan: woju fld> 
bie0nt&eilungltic&tau$ bem, »a$ oben ($. 105) 
ifi gefügt worben / ftnben lägt. 

®ie 28* Aufgabe. 

t 8 1 . £>a$ Waffe? auf tinterf<f>J<fgttge 
tDaf]fei:*2Ui>er jii leiten. 

Sfoftöfung* 

1 . ®amit nicht überflügigea^afferju bet 
SDlüljle kommen fan/ auch if>r Dem 5ßafiec 
fein ©efälle auf einmal geben f&nnet ; fa 
führet einen befonbern ©raben in gel)6riget 
vXBeitc, welcher oon Dem »üben &ache, fS> 
»eit al$ rnäghch; entfernet ift, Damit 
»eDer Da* »ilDe ^Baffer Den Abfall De« 
9BafT«$ hinter DemSKabe hinDern , nach 
auch, wenn eö flarcf anmdchflDem «Dlübl* 
©raben unD Der Stühle leicht fchaDeR fan. 
$Öem Gaffer in Dem ©raben wirb auf 
ioo&(buhe»rnigflen$S@efdlJegelaflen. 

§ff a ».$>ie 
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а. ©ie Ufer Diefeg ©rabeng machet etmag 
hoch, Damit Dag<2BafTer ntc&f leicht aug* 
treten fan. £)en SSoDen aber fcbütfet 
wenigfleng^oB tief mit ©anDe aug, Da£ 
er Raffer 

3. Söep Dem Anfänge Deg 3ftühb©rabeng, 
wo nemlict) euer ©efülle ungerechnet wiro, 
leget guer über Den §lug einEDe{>r, um 
Dag nbfbige ^Baffer, weicheg in Den 
SÖKibl ©raben fall, aufjuhalten. 

4» 3« SnDe Deg 9ftübl ©rabeng leget quer 
über Den ^acb-'^aum, ganfc unter Dem 
5Bajfer»©tanDe, Damit Dag ^Baffer ai* 
leg Darüber wcgfchiegen fan. 

5* 21uf Dem $acb-'$8aume richtet Dag ©rieg* 
^Bercf aug jween aufrecht ftehenDen 
pfählen unD einem oben quer überge* 
legtem^Öalcfen auf, an welchem ihr Das 
©chufc SöretDergeflali anbringen müffct. 
Dag ihr DaDurch nach©efaBen Dag SfBaf* 
fer oon Dem ERaDe abhalten, unbegju 
Demfelben laffen fönnet. 

б. 3>amif nun Dag ^Baffer anöergwo ab* 
laufen fan, wenn ihr Dag ©chuh*$2$ref 
twrfehet* fo macbefneben DemSRaDe oDer 
unter wegeng , wo eg fich am bejten fchicf f, 
ein wilDeg $lutb*$5ettt. 

Tab. v, 7. SDie ^tefe Deg Gaffer *$5ef eg, Darein 
Kg- 37 * DagSRaD gebängef wirD, ab machet Dem 
©efälle gleich, unD aug Dem SOliftel^un* 
ete Deg ERaDeg D befc&reihet mit Dem am 

einige 
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einige 30II Uermebrfen Semidiametro Deg 
SUDeg Den $8ogen AC, oben abec bep A 
fchneiDet Die €cfe rneg; fo fan Dag SBaf* 
fer in folgern < 2ßa(Ter-^öette bequem auf 
Dag 9$aD fchiejTen. 

8. 3Benn ihr feine Gelegenheit habt, einen 
€9luhl -'©raben ju führen, fb leget Dag 
9JBebr nahe bep DerfÜlühle quer über Den 
§lug, Damit ihr fo t>iel <2ßaffer DaDurch 
aufhalf et, alg ihr ju Söeroegung Der ^lüh* 
le oennbthen habt. 

9 . *3Benn Der ©raben fo breit ig, Dag ihr jmep 
9®a|Ter'SKaDer neben einanDer legen fön* 
net; fo mügt ihr auch iwep^Baffer^ctfe 
neben einanDer machen, unD Dag nnlDe 
Sluth-'^Seffe entmeDer jrotf^en Die bepDen 
9Ba(Ter-'^Sette, oDer neben Dag anDere 
< S3afjrcr=^3ette legen. 

10. ^>abt ihr mehr alg $u einem ©efüße, 
fo mügt ihr Die Raffer * Söette nach Der 
greife Der SlüDer oerlüngern unD einem 
jeDen ^hcile fein gehörigeg ©efülle geben. 

Sfomercfung* 

182. ©enn ber ©raben eon bern »ilben 
Sache nicht »eit abgtführef »erben tan: fo mügt 
Ihr bag Ufer mit etngefcblagenen ^fapien , gafcpw 
nen unb auggefd)ütteter©rbe aig einen ©cbirmwfc 
her tag ailbe ©affet hefegigen. 

Die 29 , Aufgabe* 

183» We$v gu bauen. 

Sff 3 2(uf< 
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2fnfttnga*<£irüttDt 

Sfuftöftmg- 

i, ejBeii Durch Daa SlBeDr D aa SEBaffer aufge* 
galten mirD, roelcbea in euren $ftül)l-'@r(u 
ben ober auf euer taflet ^ette kommen 
foU (§. i 80 ; fo floßcr eine !Reif)e ^fdble 
in Der ( 2Beite bon obngefebr anDertbalb 
©cbuben bon einanDer, roelcbe fb boc& 
überbemQBafJer (leben, ala eueröefdBe 
ifl, bon Dem Orte an, »oibrea anjuneb* 
tuen bere^tigetfepD/bi .6 ju eurem cjßebr*. 

2 « SDie anDereSXeibe Wble roerDen immer 
nieDtiger geflogen, biaenDlicb Die leitete 
fHeifje bia an Die Siddje DesS <2BafTera ge* 
bet, unD alfo Der UnterfcbeiD Der^ 6 i)e in 
Der le&rern SReibe bon Der $51)« in Der et* 
(lern Dem ®efäUe gleid) ifl. 

3 . aber an, Die ^>fat>le außerhalb 
Dem Ufer *u flogen Damit Die ©emalt 
Dea ‘SBaflera Dem <2Bebre um fo Diel tue* 
niger fcbaDen Fan. 

4 . £)en iRaum jmifcben Den ^fäbien fü(* 
iet mit 0anD unD $ie§ aua, unD 

5 . Dben befraget ea entmeDer mit 33tef* 
fern , oDer mauert ea aua. 

6 . €nblicfc, Damit ficb Daa Raffer nicht fa* 
cf et, fo fchuttet Den@TunDDea35acbea6' 
bia 7 ' \>or Dem 3Bebre bori jonf al aua, unD 
Damit ea Den $9lübl"@>raben nidjt einreif* 
fen fan, fo führet ibn Durch einen tunDen 
löogen bon Dem roiiDen ^Baffer an Dem 

$ach s 
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$adh Söaume Des melier auf Die 

edlere Dieifje pfähle gelegt wirD, ab. 

Sfnmercfung* 

1 S 4 . 3Betl ntd>t aQetn öfniDbcnSRütler, fonbern 
auch beti umiugenfcrti Reibern unb3ßief<rn@d)abra 
gefebeben fan, wenn ber gadv'Saum beSSBt&rSji* 
bod) gelegt iff, unbalfoba^SBaffer ju fe&r aufgebal* 
te» Wirt) : fo wirb burd) ©efdjwo&rne ein ^Pfo(>l ringe* 
fd)Iagen, welcher anjeiget , wie &od) ber $ad)»$aunt 
in bern SBe^re geiegt werben fänne. liefen nennet 
manben Öicberspfabl. 

©ec i8» Cel)cfa^ 

185. tOenn ptel 2Uder hinter eittatt* 
btt gelegt werden , fo muß Dem Waftet 
por bas etfte Xab wept (ßefälle gelaffett 
werden, als por da* Hintere. 

Söeweijj* 

€S lebtet Die (Srfabruug, Daß Da* ‘äBaf* 
fer Durch Den ©toß an Das Raffer» SXaD 
feine gan&e $raft nicht »edieret, fonDern 
noch etwas Daoon, unD jwar einen febr guten 
^efl, übrig behält, wie aus Dem fchnellen 
©chußeabjunehmenip, mit welchem eS oott 
Dem OtaDe abfällt. ©a nun Das Halfer, weU 
<h<S fchon t>iel geben hat, Durch einen geriu* 
gern §aü eben fo lebhaft gemacht werDen 
fan, als Durch einen grbßern gefchahe, Da es 
toDtwati foift billig, DaJfDemfelbenbot Das 
erfteSXaDein größeres ©efäüe gegeben wer* 
De, als »or Das hintere. < 2 B, £. €. 28 ß 

8 ff 4 . stiv 
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Sfttmercfung* 

186 . 5 B« «ine rechte nuitbcmafifcbf Sfufföfuns 
bieroon geben ttoltr, müftc tie Kräfte btö SSBaffirre!, 
lueldje «$ burcb btn $afl beftrnimf , unb bie grafte, 
*oel<$eeö n<xt> bem ©toge übrig bcplt nu^utecbtm» 
l»i|fen: welcbedaber ntd)t unter bi« 9 lnfattgö @rünbe 
gehret / unb in einem anbern Drte getagt werbet» 
folt. 

©ie 30» Aufgabe* 

i 87 - £tne Wlaföine Durcf) ben Wink 
BU bewegen ♦ 

Sfuftöfung, 

Tab. v. x. Machet 4 < 2BinD=§lüqel auö©c&inbefn Ä 
Fig.38. ft)ie Die $igur jeigt. SDie Sange EAijt bis 
30' , Die freite AB 6 ', nad) 2 kfcba jfenbeit 
t>er §afl, welche man ju bewegen bat. ©ic 
werDen Dergcftalt an Der < 2 ßelle C befcfli- 
get, Dag ftemitii)reinen < 2Bincfe(v)on4s 0 
matbcn, oDerurn fo oici ©raDebon Der 
^etticaf^läclje abgebogen finD. SDenn, 
wenn fte -nach einem reifen QSincfel auf 
tie Sljre gefegt wurDen , fo fbnte fte Der 
9Binb nicht herum treiben. SJian pflegt 
auch insgemein nicht aüe ©proffen in Die 
fXutbe noch einerlei) ©errege eintubobren. 
*. 3 Beil nun Die ^lögel t>efl 4 trt>»q Dem^in* 
De entgegen gefebrffepn muffen; fo bangt 
tie gan^e SOJa^ine beweglich an einet 
©pinDel HK Dergeftalf/Dafj fte Durch einen 
an ihr ©ebäufe befeftigten.£)ebelPQna<b 
©efaBen herum bewegt werten fan. 



bev tttecfyamd. 82 f 

SfnberS* 

1 . $flf)ret ba$ i)auS von Bfeinen auf 6i$ Tab.v. 
unter Daö ©ad>, n>eld>e$ if>r nad)$8elie* Fi g . 39 . 
ben muffet herum breben* 

2 . ©urrf) bao ©ad; laffct Die^ffielle mit ben 
^inb'-gltigelngeljen, meiere n>ie vorhin 
firib verfertiget Worben. 

3 . Oben an oa$ ©ad) befepiget einen $ 8 aum 
ab, melier gcrabe herunter geber, biöauf 
ben ®ang, melden ihr (Eircubrunö um 
ba$@ebäube hetum geführet babf. 

4. ^erbinbet benfeiben nod) mit einem an* 
bern AC, »elfter oben in C gleichfalls 
an Das ©a<$ befepiget ip. 

5 * $uf bem ©ange fchlaget bin unb tvisbcv 
eiferne «f)aefen ein. 

9Benn ibr nun Das @eii DE an einen $acfen 
anbanget, unb eö mit ber SSSrnbe FG auf* 
tuinbet, fo jiehef pch bas ©ach mit ben 
SfBinb^ltigeJn gegen ben ^jaefen herum. 

5(nmercfrmg. 

188.©« ergere Sanier ip ben unS in Xe uffdpanb, 
fcie anbere aber in #ollanb gebräuchlich, ©amitin 
ber £ofl<inbifcben ba$ ©ach Pd) bequem herum bre« 

$en Iflgbfo mußt ibr oben tim ba$ ©ebdube einen hoi* 
fernen King machen , unb barinneneimn <£anal oer* 
tiefen. 3 fn ben ©oben beS SanalS fe|ct bergepalt mep 
pngen« Koßen ein , bag pe ein wenig über benfeiben 
bett>orge{)en. ©nbltdj eerbtnbet bad ©ach an einen 
hölzernen King/ welcher in ben (Eanalgefcncfei wer« 
ben fan* 

»ff s ©<e 
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3Me 31* Stufgabe* 

189. £ine Ul ü{<£ine$u madpcn , welche 
ein Cpier Duret) Sieben bemegen fan. 

Stuftöfung* 

1. SKic^fef eine Stelle auf Dem 4 !)orijonf 
pcrpenDicular auf, umD 

2. S 9 ?a<$etan Diefdbe eineföeicbfelbonobn-' 
gefefyr 7 bis 8 ©c&uben , oDer auch län* 
ger, nac&Dem e$ Die UmfiänDe erforDern, 
Damit man ein ‘pferD oDer einen Dcfcfen 
anfoannen fan. 

3. Oben an Die < 2 Be 0 e befefliget foorijonfal 
ein etroaä großes ©tirmStaD, unD t>er» 
binDet eö mit DerQBelle Dur$ flarcfc «£> 5 U 
fcer, roelcfcean DctS^ltmDSdngeDenSir^ 
men DeS&aDeS gleic&en, aber nur etman 
ba!b fo breit unD noc| einmalfoDicfefepn 
f 6nnen. 3 - €• €S fep Die Sdnge eines 2 lr* 
meS 17 @<$ul)e, tie'SDicfe 2 goU, Die 
greife 7 3 oü , Die 3 abl Derfeiben 16; fo 
f bnnct iljr aucf> 1 6 |)Mber jum ^BerbinDen 
nehmen, unD 7 ©cj)uli>e lang, 843 0 H Di # 
cfe, 7 3oö breit madjen. 

®o ifl gegeben , n>a$ man berlangte. 

Stnmercftmg* 

190. 3o SJroporttomrung Per ginge &er©etd)fel 

bat man t&etW auf bie @röße fce$ @firn:9iab«S , web 
cbeä oben an bie SBeDe tommf , tbeilä anf bie (3p 
fcbtoinbigfeitbeäberumlauferibcn^tereä, bamic ti 
nid)t ben ©cbrotnbel btfotnrat, auf t>te Sb«fcf)af# 

fenbeif bec Sföafdnne , abfonterlictj bte Saß, roeldje 
fit bewegen foB, ju ftbe«. 

£>te 
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bet HTecframef. 

Die 32* Aufgabe, 

181 . £me lHa|'d)tae ju machen, wef* 
ein Zlnet binrb Ztttcn bewegen tan» 

^luflöfung^ 

1. SRatbef «in gro&eo jXao, unD fc^ef t>ie 
<S 5 d)Qufeln n>ic in einem oberfeblägtigen 
^Bafler SKaDe ein. 

2. Ueber Dem SKaDe bauet einen flcinen 0 faff 
öorDen öcbl'en, meiner treten fbtl / unD 
fdjneiDet in Den SöoDen ein ?ocb, tt>o Die 
«£>inter;$üf[e De$ DcbfenO ju liefen Pom* 
men , Damit er auf Die ©c&aufel De$ Dia* 
Ded treten Pan. 

3. ‘Sßeil nun Da$ fXaD auf Derfelben @eife 
ftcb nieDerDrütft, fo jiebet Der Dtfcfe t>ie 
ftüjTe jurücf, unD tritt auf DicfolgenDe 
@<i>aufel. £)ergef!alf »irö DaoDlaD be* 
wegt. 

3ufa$» 

192. ®il Der öcbfe mit feinem treten 
mebt oermag, wenn Die $ujje oon Der 
De* SHaD ei meit meg ftnD (§. 86); fo foQ er 
mit Denfelben auf einer ©c&aufel (leben, n>el* 
(be öon ibr fo weit entfernet ifl, al$ nur im* 
wer mbgiieb* 

Die 1 . Sfomercfung« 

193. SBenn $r Keine Saften $u beteten hobt; 

9. einen Srafen an einem @pie§e : fo tonnet tbr an 
ftattbcr6<baufelnba6$abanbcr©ttrne gan| mit 
»ret fern befcb lagen ^ unb einen £unb tntoenbig bin# 
ein feien, »ekler e$ mitfeinen gugen herum treibt. 

Die 
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2lnfanQ9-<&tünbc 

£)te 2» Sfnmercfuntj* 

194 . 5Bte t)te[ eta 2 ^'rr ju $U&eit ober {tt 
treten Ijrtbt/ muf burcl) bit (Erfahrung autfgemacta 
tteröen. 

£üe 33* Aufgabe* 

Tab. vi. 19 ?. ^titciTtrtfc^ineaunirtc^en, trolc^e 

Fig. 4 «u tnenfrf) durcf) Drucfen bewegen tan ♦ 

Sfufl&fimg* 

«S^ad&ct an eine ^orijoniat gefegte < 2 Be He 
AB wrfdjieDene $ltme , n>eldj>e Dur$ Den 
Mittel ^unct Der Sljre geben, oDer wenige 
fienS gegen Denfefben eingefetjtfinD. 35enn, 
n>enn il>r mit Der <£janD einen 2irm DCnad) 
Dem anDern ergreifet unD nieDerDrütfet; fo 
»irD Die ^BeDe herum bewegt. <2B. 3- < 2B- 

©ie 34* Stuftabe* 

Tab. v. 196 . (£ine JTiafcfjtne Durd) Cremen ja 
Fig- 4*- bewegen. 

$(ufl6furig. 

9fta<bet an Die < 2BeUe eiuroeDer fine geta* 
De ( n. 1 ) ober eine gelropffe Kurbel (n. 2 ) 
£FG » fo Bnnef ibt Die ‘SBelle mit herum 
Dreien. *2B. 3- §• 3B* 

£5ie 35* Aufgabe* 

Tab. 1. 197. Atme ttXaffyine burd> Stoßen ju 

Fig. 3- betrogen. 

SCuftöfung* 

©iefeö gefc^te^et Durch «öölfe Der SBin* 
De FIHG. 

£>ie 
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3 6 * Sfofgabe* 

198. f £inc ttTnfcfnne but<£ Hüten ji> 
bewegen. 

Siuftöfuttg* 

SDiachef ein grogeö 9 vaD, worinnen jmep 
$erie ffcet>ert fbnnen, fafl auf eben Die 2 lrf, 
wie in Der 1. ^nmercfung Der 32. Aufgabe 
( 5 * 193) ift angewiefen worDen. 

5 (nDer$, 

U fachet ein grogeö 9 {aD hi, wdcbeo uw Tab. vl 
ten mit lammen befeht, unb fo breit ift, Fi s- 43- 
Dag ein $erl Darauf (leben fern. 

2. 2 luf Den geigen LM macht «Stufen, unD 

3. £egt eö etwatf fchief gegen Den .£)ortjont. 

@0 fan Der $etl , wenn er fief) an eine 
©fange anb&t , unD mit Den gufien Die 
©rufen hinter ftd) weggbgf, DaOSKabbe* 

»egen. < 2 B. 3. < 2 B. 

91od) anDer^ 

u Segef einen «pebel CE borijontaf, Derge*Tab.vL 
flalc, Dag fern 3Uihe*^unct c um einen Fi s-.44* 
9?agei beweglich ifl 

ft. Ränget ihn Durch ^ulfe einer ©fange 
EF an Die Kurbel FM, weiche in eine 
< 3Belie eingefchiagen ifl* 

$Benn ihr mit Dem guge auf G tretet, unD 
Den #ebel nieDerDrücfef, baiD Darauf Den 
gug wieDer in Die «£% hebet, u» f. w. fo 

wer* 
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werbet ihr Die < 3 BeUe Return treiben. SB. 
S* $• 2B. 

3 »fa«. 

» 99 - < 3 ßci( in Dem lebten $aHe Die Baff, 
Welche man tnEapplicirt ju fepn, ftcb geben* 
efen muß, t>on Dem Stube ^Juncte C weiter 
Weg i|t, alO Der guß, welker auf Q tritt; 
fo muß man mebvÄraft jur Bewegung an* 
Wenben, a !0 DieBaft $(§. 77 ). Unb Dan» 
nenbero iß biefe Sanier Der Bewegung nur 
ju gebrauchen, n>o nian eine geringe Baß 
Tab. IV» jju bewegen bat. 3 br f&nnet aber mitSter* 
Kg. 48 * tbeil Die Stange in G appliciren, unb mit 
ber *£>anb bep E Den #ebel bewegen. 

®te 37* Aufgabe* 

Tab. iv. 2 oo. ©ne tflaföiue burefj (&etoi$t $U 
Kg. 4 J* bewegen. 

§tuftöfung* 

i. Riefelt einen ©trief mrt eineSBeUeHI, 
welche horizontal lieget, unb 
s. S^bet ibn um eine Stolle K, welche fo 
hoch an einen 33 alcfen eingeicbraubt iß, 
aU nur immer m&glid). 

3 . $ln bas ©tbe bep ©trief eO b&nget baö ©e* 
wicht L. 

SBeil Diefeö bureb feine ©ch wehre herunter 
fieigt, unb Den ©trief ahwicfelt , fo Drehet 
Die SBelle herum. SB. 3- $*Sö* 

£>ft 
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bet ttte<bani(t. 

©er i* 3ufft§* 

201. 3 e tiefer Da$@ewi 4 >t ju (teigen bat, 
je langfamer läuft Der ©trief ab , (alö wel* 
c^cr in Diefem $alle weit langer ate fonfl fepn 
fan,) unD je länger Daum Dannenbero Die 
Söetoegung. £$ erforDert aber auch mebt 
Seit, Daö ©ewichf, wenn eö abgelaufen 
ijt, roieDer aufjujicben. 

©er 2* 3ufa^ 

ao2. ( 2 Benn Die < 2 BeUe £>icf ifl, fo lauft 
Diel auf einmal ab, inDcm in einem Um* 
gange fo Diel ablauft, alo um Die ^eripbe* 
rie Der ^S 3 eUe gebet. ©erowegen , wenn 
Die Bewegung lange Dauren foll, fo muß 
Der ©trief um eine Dünne SfBelle gewunDen 
werDen. 

©er 3. 3ufa«. 

203* 3 bt fbnnet machen, DafjDer©tricf Tavi. 
langfam ablauft, wenn ibr ibn Durch einen ri *-4f. 
Kloben jiebet. ©enn , wenn ). €. Der $lo» 
ben 4 ©djeiben oDer Sollen bat, fo laufen 
ton Der ( 5 Beüe 4 ©chub ©triefe ab, ebe 
Da$ ©ewiebt L einen ©chub nieDergeftie* 
gen ift(§. 137). 

©fr 4» 

204. ^Xßeil nun Die straft in Der fleinen 
Entfernung Don Dem SRube^uncfe (§. 200) 
applicirt wirD; fo fdbieft ei ftcb nicht wobl, 
Dergleichen SDtafcbinen Durch ©ewicbf ju be* 

»egen , wo Der Bewegung großer < 3 BieDer* 
fianD gediehet , unD fie DocbgefcbwinDfenn 
foD. ©ie 
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£ue 38* Stufgabe* 

Tab. VI. 20?. Die bemegenbe Äcöft butä) ein 
fig4<5- ©erpicht 311 t?erff<!rcferT 

Stuftöfung* 

3bt foöt j» eine Saft E twn ioo ^3f. 
in Die $obe iieben. 

i. SBinDet Die Saft E an einen @rrief, unD 
a. ^«bef ibn llm ©cbeibe C. 

3 . Sin Daä anDere €nDe banget ein@)ewicbt 
D, welc&eö etwatf wenige? als Die Saft 

E wiegt. 

<2Benn it)r nun mit Der «-üDanb Den ©trief D 
^runter jiebef ; fo bramjf ihr ganb wenig 
JCraft, Die Saft E in Die #5f)e ju jief)en. 

SDic 39» Stufgabe* 

Tab. Vt. 206. ärine ttfafiljine öutef) eine ßebec 
Fig.47. JU bewegen. 

Stuftöfung* 

1 . Saftet ein QMeg) aus ©rafft fd&mieben, 
unD wicfelt e$ in Die ERunDe über einam 
Der jufammen, Dergeftalt, Daß eö mit 
bem einen (£nDe an Der < 2ßeile r mit Dem 
anDcrn an Dem ©ebäiife befeftiget wit'D; 
fo ift Die $eDer AB fertig. 

2 * ©efftießet für in eine cplmDrifgp £3ucbfe 
oDer ein ©ei;äufe ein , unD befeftiger oon 
außen Daran Daö eine €nDe einer Ä'etfe 
oDer ©aite. 

3 . < 2Bcil nun Die $eDet, wenn fte aufgejo* 
gen ift/ anfangs ftarcf, berna$ immer 
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fcfcwäd)« ; fo mfiflef ihr bif < 3 BeH« 
GH, um welche Die ©aif e ober $eftf gewt» 
cfelt tjl, nicht t>on gleicher £)icfe, fonbtra 
auf eine conifch« Set ma$en. $)enn, 
wenn Die Äcaft gleich anfangs ftarcf, ge* 
gen ba6€nbefcl)Wächet ift ; fo ifi Oe bo<$ 
im Anfänge bem JHuhe^uncfe E näher 
al$ ju €nbe, unb affo wirb ihr QSermh* 
gen in bem eeftern $aHe oerringerf, in 
bem anbern oerftärefet (§. 59). 

©ie i» 5tnmet*cfimg» 

207. SBie oül bie SGBeöe GH Don G gegen H nach 
unb nad> abneljitten (oll, bat man blfytt burebbie 
Stfabrnng auögemacbf, intern man burcbba 3 @e< 
hör geurtbeüef, otbie Uhren, welche rann burch 
Gebern bewegt , gleich gehen ober nicht. 5 lQeii» 
Schott us in feiner Technica Curioft lib. 9. c. 4. 
pcop. 10. p. 641. erfoebertntit Siecht f manfoHenadj 
ber 'Bewegung eiueä ^erpenbtculd uaterjucfcen , o& 
ba$ 2i ab an einer Uhr. weicht fWj am läng jtent»e« 
wegt, immer m einer 3 eit herum fomrae. Dt Is 
Hirt (Tratte de Mecanique prop. 71. p. 13a 8< feqq.) 
hat gewiefen, wie man bie wahre gigur ber SöeUe 
^iuben fonne: welcbedaber nutnor Diejenigen gef>6« 
ret, welche ftd) in ber hohem ©eoraefrie uragefehe« 
haben. 

©te 2 . $fnmercfim$* 

20g. S« haben jwarüww« Snverit (in Tran Saft. 
Anglic, p. 11g.), Amon ton i (Hiftoire de 1 * Acade- 
mie Royale de Sciences A. 1699), unb Dionyfiut 
Papin in einem 1707 ju ^raneffurt ebirtem $r«p 
ctat unter bern £itul: Ars noua ad aquam ignis ad- 
mintculo efficaciffime elevandam , WitWOl jebef 

onf befonbere 2trt gewiefen , wie man fleh beä §euer< 
|ur Bewegung ber OXachineu mit ganfc ungemetneu» 
( Wolfs Matbef. Tom-- U.) @ g fl S80W 
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2 B»rt|efU fcebt«i*n folle: oödn tä iff mit ihren £r f 
fitbungm nocbniobt fo »eit gtfommen , bat? marrfte 
tttirtflicb migen fönte. ©aber «fl »ol Darf $eutt 
für Bewegung ber ®?afd)inen jur 3 «t nicht anberd 
ja gebrauchen / «W wenn man burcb Jr>ülf« feiner 
Spanne hte« 0 »a*fn»cnbertn!ikfn»iü. $B?an macht 
tSKUiid) auf 4 ©tücf «n t>on bünnew eifernen QMe« 
cfte, m ®ef?alteiner flachen ©Rüffel ein Üiab, weit 
d)ce ttitbt toeit unter bem©d)!unbebergeuer;3Kau# 
rt, unb faft in feiner Breite an tinereifernen ©tan« 
ge mit bem beerbe paraflelaiifgerichttt wirb. Sßemt 
nun ba$ §eutc burcb feine äBarnte bie £uft auit 
hebnet, ober auch b«a SRaucb in bie Jjöljt treibt, 
fo flöget fo toof)t jene alef tiefer tvitber baOSKab, 
unb bewegt eS fo langt herum, al£ nur gbkubc 
Noblen auf bem öeerbe ffnb , woferne nurbae 2vaÄ 
nicht gat ju h°4> übet bem föeuer (ff. 

©er 19* Cefyrfgg* 

109. ÜDenrt bk ^Mefjen Oec Hfyeik an 
rittet; ttTöftfttoe, wdcfje f 1 cf> an einanbev 
betüegm, taub (Inö ; fo witb ein Zfyeil 
fcrs Äoaft butfi fiten XViebetßanb be* 
mmmm. 

3 Beil in einer rauhen $Iöche einige 'Shell* 
gen Aber Di« attDem erhaben ftnD ; fo rnüf 
fw Diefefbenin Der Bewegung entmeDer ab* 
geflogen, ober inbieanliegenDenCßerfiefun* 
gpt nieDergeDrücff werben. ©a nun hierju 
einige Äraft erforDert wirb, fo bleibt na<& 
biefcm Abgänge wenige» $raft öbrig , Die 
}« bewegen. 0 olcj)ergeflalf wirb 
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Durch t>en VSieDerflanD ein $heil Der^rafil 
benommen. < 3B. 3- €. *2B- 
®er i* 3ufa^ 

aio. £}aber mirD Die Bewegung leid)» 
ter / »enn Die 'Sijeile Durch Den ©ebraud) 
einander glatt gerieben haben. UnD iflDem» 
naih auch nbthig , Dag man fte balD an« 1 
fang* fo glatt macht , al* m&glich iß. 

£>er 2* 3 ufa§* 

an. ( 3Beil fich feine SÖiaterie, »eiche ju 
$D*afc|inen gebraucht mirD, ganh glattma# 
eben lagt, »ie foldje* Die Vergrößerung*» 
©läfer au*»eifen ; Die gläche aber glatt 
»itD , »enn Dir Vertiefungen genau erfül* 
let »erDen ; fo ifi Der VSieDerftanD geringer, 
»enn man Die$f>eile, »eiche fich an einan* 
Der reiben, mitDele einfchmieret. 

©er 20* £et)rfa^ 

ai2. tOenn Der Ct)eil einer UtafcfnrTe, 
wcldjer ftd> an einem anbevn bewegt, an 
ifyn Dtircj) feine 0 c^ totere oder Durcf> ei» 
ne andere Äraft angedrucft u>irD ; fb 
rmrd Durch Dm tDieöerffanD ein H^eil 
Der Äraft benommen. 

S&eweig* 

3n Diefem $aäe, »etDen Die erhabenen 
$h«ii9<M an DetgUicfce Oe* c £beü* , »eichet 
an Den anDern geürucft »irD, in ferne Ver» 
tiefungen t>etio tiefer nieüergeDrücft , unD 
braucht Daher um fo oielmehr SJtöhe, Die* 

@gg 2 fei« 
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felben enfweDev roieDevljevausjujjeben, ober 
auef) gav abjuflojjen. SDa nun foiefjetf von 
Dev toff gefefjeben mul, Duvet) melc&e Die 
sjj^afc^ine bemegt roivD; fo leiDet fle Bier- 
Duvet) einen Abgang. Sffi. 3- €♦ *20. 
Stmnercfung» 

215. !Die (Erfahrung teiget btefeö an einer ®a# 
ge. £)enn »enn wenig @ewid)te auf beu (£d)aa; 
len liegt, fofan man fie burc&ein fleineS Ueberge* 
»tebte au$ bem roageredjfen ©tanbe fegen : biel 
fd)tt>e(>rer aber gefeftiebet t>ieft^ / wenn bie ©egaa; 
ien fiarcf beloben ftnb. 


©er 2U gefyrfag. 

214. tDcnn Die dvections-JUniert bet 
Ärnft, butd) welche ein Cfjeil an einet 
mnftym bewegt tuivb, mit bet $läet)e 
Des «Efreil«, tDOvanevftcf)bet»egt, einen 
ftyiefen EDincfel mad)t ; fo benimt bet 
tOiebevfianb einen ZfreU bet bewegenden 
Äraft. 

3 >nn, DieÄvaft Diucfet in Diefem $af* 
le Den meldet bewert n>ivD, an Den 
anDevn, an welchem evfietjbemegf. #ier* 
Durch aber ieiDet fie einen Abgang ($. 212), 

<2s. 3. e 

©er u 3ufa^ 

2tf. €$foll Demnach in DevSSfac&ineDte 
©ireefionö-ginie Dev bewegenDen $vaft mit 
Der$läcf)e, woran fi$ Dev eine^eil be- 
wegt, parallel fepn. 
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2* 3«fo& 

216. 2 (lfo foll in Denen Sftafdiinen ein 
^()cU über Den anDern roegroüen, Daö i(], 

Der $Serü(>rung<'*)Minet foli fiel) in Der $ 5 e» 
»egung fletö änDern. 

ütnmertfung* 

2 x 7 . Siefed ifl bie Urfad>e, warum einSiabeiel 
leichter ju bewegen ift, wenn man bon ben Rapfen 
nicht in eine Pfanne, tbnbertt, (rote Cafatut Mech. 

Jib. 2 . c. 1 . p. 130 wobf geragten) aufjwo um ihr« 

Sljrm bewegliche Sollen legt, Unb eben bnrd) bie* 
fed 502tftel fönnte man btn Oatfcr in einer ©cpneü 
betupfe, worein bie ©eigen gefpannet f?nb, t>id 
leichter bewegen. 2 Uict» ftnb aud biefer Slbftcfcf bie 
Äurbeln in berfepiebenen fallen glticf lieh jugebrau« 
d)en , weil baburd) bcr&ütct roirb , baß ftd; ein 
Speil an ben anbern bewegt. 

®ie 40. Aufgabe» 

218. Sie 25 eu>egung Der fcflac f)inen 311 Tab. VI. 
regulären, Daß ftc einmal fo gefcfjtwoDe F»g-J8. 
als Das anDere gelten. 

SKuflüftmg* 

SStan brauet l>ierju Die @ch»ung * SKä- 
Der CD , meld^e entroeDer an Der ganzen 
Peripherie mit $ 5 lep angegoflen, oDer nur 
an Drep oDer Pier Orten mit gleich »eit 
Don einanDer abtteljenDen ©eroichten Dcrfe* 
hen »erDen. 

21 n Den Ubt^ercfenapplieiretmanau* 
gleicher Slbftchf einen PerpenDicut AB , n>el» 
eher mit jroeen feiDenen ftüDen DE unD FG an 

©gg 3 eine 
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Tab. vi. e i n e eiferne ©abelGHgebunben finD, welche 
F, fi- 49- Durch ©teige > SRaD KI bewegt wirb, 
©ie lammen Deä ©teige * StaDeö niüflen 
nach Bern $8ogen eingefebniften wetDen , 
welchen man au$ Dem Mittel s 33uncte Der 
©abel mit Der \!dnge eineö ©pmDel*£ap* 
penö I betreibt. 

3ufa^ 

219. ©ie ©ebroung^äbet ftnD nofljig 
in «Kafchinen , welche Don SDienfcbcn unD 
^bieten bewegt werben, Damit fie nicht $u* 
weilen in Der $3ew<’ounq nachiaffcn* 
Sinmerchmg* 

320 . Hugemus, welcher Oie 'iPerpf obicul f Ubren 
jueril erfunben, bat in feinem Horologio OialU- 
torio p. 10. 11 geioiefen, »ie man ben ^erpenbi* 
cul jwifeben $»o befoubern geötm aufbängeit 
fbBe, bamit bie 23 e»egur,g auf ca$ oflergenoue|te, 
einmal wie baß anbert, bleibt, toelcDcö td> 
auch in nieinen dem. Mech. $. 184. 
bemonflrirf habe. 


€ in © € 

Der 

SÄ e c& a n i cf ♦ 
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Der 





58oml>e. 

©eeljrter 2efer, 

ferm if>r tiefe 3(nfang$«®rünbe bcr 
.&pbropaticf burdpefen wertet ; 
fo werten euch Pielleicbt einige 
Singe gang feltfamunb wunber« 
ÜcbPorfommen» Senn insgemein biltet man 
jid) ent, tie ©chwehre fep ter Materie eigen« 
tl)üm(td), unt tbnne ihr tannenbcro ntcbtg 
abgeben, wenn tiefe in bem Qftrper unter« 
Entert bleibt* Sag CSBaifer unt antere flöß 
ftgen Materien, flehet man, fo lange ftc Pille 
Wen, alg tott an, unt hübet ftd) nicht ein, 
baß fte in folgern 3«Panbe eine QOSürcfung 
in antere (£6rper l)aben feiten» Um tiefer 
Urfadjen willen tan man nicht begreifen, 
wie fte bem <£6rper etwa* ten feiner 0d)wcl)« 
re benehmen, ober aud), intern fie gang Pille 
}u (leben febeinen, ihn mit@ewaltin bie£fr 
je treiben tbnnen» Socfe ip tiefeg atleg 
rldriicb erwiefen, unt tan turct) tie €rfab* 
rung jeten Slugenblicf betätiget wertem 
Saburd) lernet ertenen, baß tie natürlichen 
Singe pdj ganö anberg tem 2)erpante teg 
SSRenphen, alg ren ©innen, Pcrpellen:Pon 
welcher QBabrbeit euch tie Opticf neeb mehr 
Überfuhren wirb» 3br habt Phon ein großes 

@gg 5 3» 
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gewonnen, wenn euch bie #pbroftatid auch, 
nur biefer grfenntnij? brächte, fonberlid) 
wenn ee eud) ein £*rnfl \$ f bie Sftatur in ihrer 
eigentlichen üöefchaffenbett su ernennen,: al? 
(ein bie JjDpbrojtatifchen ßet)rfaee felbjl wer? 
ben eud) bienen, von vielen verborgenen 2Bür? 
düngen ber Statur bie wahre Urfac^ au*$u? 
ftnben, ol)ne welche ihr in ben vornebmfien 

t iauptfiucfen ber «pbvfic nid)t anberS al6 im 
inftern tappen würbet Qüßie man burd) 
bie £pbroftaticf bie ©üte ber Metalle, 90?t? 
neralien unb anberer begleichen ©inge, ja 
aud) abfonberlid) aller flüfftgen Materien er? 
tennen fbnne , l)at ber berühmte Boyie in fei? 
Iter Medicina Hydroftatica pmXbeil bärge; 
tban, unb ibr werbet es au$ gegenwärtigen 
§tnfang6?©rünben abnebmen fbnnen» ©er 
große duften ber ^pbroftaticf bat mid)bem? 
nach verbunben, euch bie £aupt?£ebren bie? 
fer vortreflicben QSBtjfenfcbaft biermitjutbei? 
len» Unb werbe id) ein Pbtügeö Vergnügen 
haben , wenn burd) biefelbe ein rechter Söegrijf 
von ber S5efcbaffenbeitber^rfenntni§natür» 
lieber ©in ge benen wirb bei) gebracht werben, 
welche bie Sftatur mit herrlichem Kräften ber 
<5eele begabt bat, al$ baß fte allein auf S5robt 
benefen foltern 

m* 
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anfangs * (3xmbt 

Der 

SpDbrotfatttf. 


Sie u <£rfldnmg. 

^Jjie JDpDroftatttf ifl eineVOiffenftbaft 
e^S Pön be r tDurcfung Der flujftgett 
Hinter ie in feie ®4>w e^re Der 
Corpcr. 

Sie •u Qrrfldnmg, 

2 . t>ie SDiaferie tpirö ffuffig genennet, 
tpenn »t>rc Stetigen mefjt fefle jHjänjineti 
Rängen , fonDertii ff<0 leufjt trennen 
laflen. 

^rtmerefung» 

3. ©iefe 0genfd)afr ber flüfftgen (Fdrper trftni 
net man , inbem f»e ant ere Körper fiel) frei) burd) fiel) 
bewegen {affen , burefj t^re eigene ©diwebre in 
Stopfen jert&eilet »erben , bie §igur eineö jeben 
@efa§e$ im iHugenblidreannebmen, unb, »ennfie 
in feinem @efS§e finP, jerfJieflTen. 

Sie 3* (£t‘ftdrung. 

4. £in fefler <£6rper tfl hingegen, Dep 
fen Stetigen Dergeflalt jufammcn frati* 
gen, baß fie mct)t ofrne ITlu^e fid? tren- 
nen [aßen. 

Sie 4* gffidmng* 

*. fliin £ 6 tpet t»on leistet« 8 tf ifi to, 

»eldjer 
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rodlet, wen« et einen fb grofen-Äaum 
einnimt «I« ber anbett, bo4> weniger 
w 4 get; ober welker mit einem «nbern 
Cbrper einerlei (Brbffe fiaben tan, «bet 
weniger 0c£wef>re. 

0ie 5* €rftätuttg« 

6 . hingegen ein Otpet pon fc&tpehreter 
5frt iß , welcher mit einem «nbern einer* 
lep (große mib bod) me£>r 04>we£re£a* 
ben tan. 

$(nmercfung* 

7. ©enn ein« bleperne Äugel fö biel Staut» tiw 
ttirat , afö eine fieinerne, fo tfl ftebod) fcbwebrec 
«1$ bie fietnerne. ©erowegen ift bai 3Mep ein Sor* 
per t>on fdjtce&rerer 2lrt altf ber ©lein/ unb bin* 
gegen ber ©tem ein Körper oon leichterer 2Jrf al$ 
t>a$ ®lep. 

0ie 6* ^rfjäruttg* 

8- Hirne mtebetflebenDe $caft wirb bie* 
jenige genennet , welche bie töurcfung 
einer anbetn, entweber gang, ober 31m» 
*££eil su nid)te madjt 

0er i* ©nmbfak 

9. £>ie fc&roe&ren Corper brucfen an* 
bete, auf welchen ße liegen, unb fu$en 
fle aus ibtet 0telle 311 jagen (ff. 40 Mecb.). 

0er 2 * @runfcfa&* 

10. tOenn et« Corper Jc^we^rer iß 
ale ein anberer , fo brucfet er aud) ge* 
waltiger nieberwatt*. 

0er 
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©er 3. ©runbfa^ 

it. tDenn yween ober mep tere <föt> 
pev eine ^cpvoe^ve haben, fo brncfen fte 
gleichviel, unb ftetgen , wenn fte nicht 
gehinbe vt werben , mit gleichet Äwfc 
bavniebe v. 

©er 4* ©runtfag* 

t2. tDcnn $ween Corpet ober mehre* 
ve eine rley (Stoffe , aber verfefytebenc 
Ochtothte haben , jb menbet bet fcfrweb* 
tete mehr Äraft an $um VXieberfleigcn , 
0 bet , tt>enn et gehinbert wirb , }um 
br liefen, als bet leistete. 

©er 5* @nmbfa$* 

13. tDero» 1 ween Corpet emanbetmit 
gleicher (ßewalt, aber nach entgegen ge* 
fegten &irections*J£inien beuden, fo folgt 
feine Bewegung : wenn aber etwas mehr 
bruefet , als ihm EÜieberffanb gefepiehet, 
fo. ge fliehet bie Bewegung nath bet Cf» 
rec tions*Ainie bes flätdetn. 

eefynfag* 

14. tOenniWem€vhnbervbnglelßfet 
(Stoffe ftnb , unbboeb ungleiche &o{xft 
unb <Bt unbfläehen haben \ fo muff bie 
&6§>e bes er ff er n in bet $>bh* bes anbttn 
fo t>iel mal enthalten fepn, ubbietSrunb* 
fläche bes anbetn m bet (BeunbflAchc bes 
erftern. 
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jroeen CplmDer einanber jjleid) 
jtnD, fo mug einerlei) l)etau$ fommen , roentt 
man Die ©runDpdc&e eineojeDen Dutefc feine 
$öf)c multipliciret (§. zu Geom.) t <2g enn 
firf>Die|)of>e De$ erlern ju Der <£)6l)e DeP an* 
Dem oertjält, mie Die ®runPjiä<t)e Deöan* 
Dem iu Der ®runDfldd)e Des erflern; fo ifi 
Daö ^roDuct auO Der @runD|Id<$e Deö er* 
(lern in feine $6l)e Dem ^ 3 ri)Ducte auö Der 
@tunDftäd)e Deö anDern in feine #6f)e9leic& 
(jr. ivp Arithm .). SDeroroegen, wenn jtoeen 
CpltnDer einanDer gleicf) jlnD , fo oer&dlt 
fid> Die £oI)e Deo erlern ju Der #M)e 
anDern, roicDfe ®runDftä<£e De* anDern ju 
Der ©tiMDflä<$e DeP erflern. < 28 . ß. €. 2 B. 
3ufa?. 

15. < 2 Beil Die Coni oöer Siegel Der Driffe 
§t)eil eined CplinDerö ftoD , melier mit 
fönen eine gleiföe .pobe miD@runDfldc&ef)af 
( JF. 22% Gern.) \ fo ciiltge<jenn>drtiger 0 afr 
aufö oon Denen Coms oOer Regeln. 

Sfnmercfun^ 

16. <£ben fofau man et weifen, ba§ in aßen Prifma« 
tis unb ^oramiben , wenn freetnanbrr gleich ftnb, bie 
@runbflacl)e beö «rflern ju ber (SrnnbfUebe beäan# 
btrn ftct> Mrbalte, wie bte^ob« beb anbern66rperd 
&u ber £öi)e beä erftent (/. ü « , 21p Geom, ). 

©er u £el)rfa^ 

17. lX>enn3»oÄop«ri, wobastOnfi 
[er ober ein anonct flußniet Cor per au$ 
tutet in bieanOete tommen tan, mttXVaf* 

|ec 
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fer geföüet werben, fo fielet baffelbe in 
De r 1 inen Äöfrre fo fcödb, wie in Dcranbcrn. 

95ett>eig^ 

fcer erffe $aü. l 2 Benn bepDeDfbbren AB Fig *. 
ünb CD auf Der .gjoujontaMJinie rcdt>tn>tncf* 
li#t flehen, unD über btefeä gleiche Diame- 
tros haben, fo ifl Da :5 ^Bajfcr bepDerfeito oon 
gleicher ®#roebre / wenn eö gleich bß# fle- 
het 1 $. 217 Geom.'), SDerowegen WenDetDa$ 
^Baffer EB fboiel .^raft an, Dao Raffer 
BD auO feiner ©teile ju jagen , als Daö ^ißaf- 
ferFD anwenDet §.9, u), maßen feine 
Urfa#e oorbanDeti tfl , warum einem non 
feiner &'taft jü Drttcfen etwa# fblte benom* 
ttten , ober au# Diefelbe oermebret werDen, 
unD fol#er geffalt fan feinet Das anDere 
auOtteiben (§. 13), foigli# muß e $5 in ei* 
ner 9 töl>re fo hoch , alö wie in Der anDern 
flehen bleiben. EDel#es Das erffe war. 

Cer anDere Jjali. ^enn Die ©runD* Fig. 
$lä#e Der ?K6f>te Gl viermal fo groß ifl,al$ 

Die @tunDflä#e Der Ül 5 ^re HK, unD Da$ 
^Baffer fe|te ft# in Der groffen auö L ino 
S. €. um einen Soll, fo müfle eö in Der flei* 
nen au$ M in N um 4 Soll fletgen ($. 14). 
SDannenbero, wenn in Der großen 9 t 6 f)re 4 
^f\mD um i' bewegt würDen, fo müfle fi# 
in Der f leinen ein ^)f . Dur# 4' bewegen« £Da 
nun ieDe Bewegung eine ^raft erforDert 
(iT. is Mech .) , unD ihre SDirectionö * Linien 
einanDer entgegen gefefct finD; fo fan Da$ 

<2Baf- 
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Gaffer io Der qro§en9J^reGl Dag anDere 
in Der Keinen HK nicht Werken, alg eg |ie* 
f>ef (§. 13 ). tX>dcf)ca bcs anbeve war. 

Fig. 3 . Oer Dritte Sali. ^ß«nn Oie eine 9Üfjt* 
PQmit Der #orijontal*ginle einen rechten, bä 
anDete RS mit if>r einen f^iefen ^BtneN 
macht: fo fönnetibrbie@cbMwt^ < ^f 
ferg in Der SX&b« SR «lg eine itügel auf ti* 
net fcbiefliegenDen $l4<#e anfeben. UnDDan* 
nenbero nenn aß bag*3Baffer in Der SK&bw RS 
eben fo oiei,«igDag SBafier inber 9l$b« T v> 
Wenn eg bg^Derfeifg gleich b&# (lebet ($• 114 
Mecb.). hält Dag SEBaßfr in Der 9{&b* 
re TV Dag ^Baffer in Der IXh&re P<^ auf* 
tnenn eg benDerfeifg gleiß , »er* 

möge bea er ftm tmb anbetn ßallee. SDe« 
rottwgcn roug aacb Dng SBaflet inDetSiob* 
re PQJ>em Gaffer inDerSWbreSRDieSBa* 
ge halten» wenn eg beob£E#i<g gleiß böß 
(lebet* tXMcfje» Das briete war. 

R g* «• Oer vierte Sali. ^)ieraug ift nun ferne? 

flar, Dag Dag Gaffer in jn?o Dl&bten xw 
unD YZ einanDec Die 3$gge bÜU, n>e»n eg 
bebDerfritg nur gleich boß (hb«t> Die 9$&b fl 
ren mbgen gaitf? oetfcbiebene fcbiefeSSincfel 
tnit Der £gtijaotaU$nie machen, unDoon 
ganfc wtfcbieb#wr SBeite fe|>n. Wclfyc* 
baa vierte war- 

®re 1 . 3ufa$» 

P>g- s* ig.^etotoecjenyioerifl ihr in Den SöoDen ei* 

neg'gfliTeg, roelßeg inroenbigwobi auggepi* 

eget 
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$et ift, eine lange 9?&f>re non 2Mec$ einfe* 

|et, unb in C fefl Bctpichet , Dag* ©eher £uff 
nocb^ffiaffer Durch fan, über biefeö fo ©of)l 
Da« ganfce $a§ AB, al$ Die 9l6hre CD mit 
<2BajTec Poll füllet; fo ©erbet ihr fehen , Dag 
baä ©eni.ge Sßaflct in ber 9?&hre CD Den 
«öobenAEin Die«f)&l)e bebt, ©enn er gleich 
mitoielen Rentnern befch©cbret ©irb: ©eil 
nemlich Daö ^Baffer in ber 9^6f>re DC fo t>iel 
bruefet, alö ber ganhe SplinbetFAbrucfen 
©ürbe. 

Slnmercfim^ 

19. Sn ber ©e»i§lji:it ift nicht ju jtoeffefn, ob 
ti gUict) in ber j?obroihticf Ungeübten feltfara cor* 
fommt, tnbem icf) felbjl mehr aW einmal folcpei 
oielen gejeiget , auch auf bitfen©ctinb meinen amu 
tomifdjen -^ebec gebauet« »eichen ich io meinen 
Etem. Hydroft. §. 52 betrieben habe. 

£>er :>♦ 3tifafc* 

20» ©annenbero hm man in bem ©tu* 
efen ber gügigen (Sitopet nur auf ihre 
$u fehen, unb auf Die @t6§e Der @runb* 

$lä<he, »eiche ihrem ©tuefen »ieberflehet 

©er $♦ 3ufa$. 

a i . ©emaachmsrb Der Q$oDen FG in De« 

©efägen HFGI eben fornd gebrueft, al$ 

»enn bet €plinber kfgl Darauf bruefte. 

©W 2, 

22. tOeun jwo Äderen, tüctaus bet K&-&7 . 
flügj if< cCörpec ml« einet tnine nbet* lom* 
men Un mit flüggen matetim wm t >et* 
fibitbenet <&$xoi\)KC QefbUdt Hxvben ; fb 

( Wtifs Matbef. Tbm, II.) V€t» 
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vevfyält fid> bit &ohe bts Cörper* von btt 
fc^tpe^rcrii 2 lrt 3 « ber&oh* besCorpera 
t>on Per läd)tevn Titt, wie btc0cf>meprc 
bca J extern ju ber 0cf?n?e|)re bea 
fcf)wehrern irr einem gleich großen 0 tttcfe. 

35ctbci^» 

Fig. 1. <£s fep j. & Die £H6l>ce CD mit Duecf ftlber, 

Die SHobtc AB mit 'SBaffer gefüllet. 93$etl D aS 
£luecffilber 14 mal fo fc^mc^r ifl, alSgleidj 
©iel 933affer, fo foU man erroeifen, Das 
93$ajTer flehe 14 mal fo f>oc^ in ab, als Das 
£tuecfftlber in CD. 

S>enn, wenn Die £K6hren oon gleichet 93$ei* 
tt fmD, fo ©erhalten fidj Die SplinDer, wie if>re 
«f)bben (JT. »sp Geom). SDerowegen, wenn 
Die vP>6^e Des £>.uecfftlbers in Der SHbbre CD 
bet oierjebnfe^fjeü ©onDer$oljeDeS93$af» 
fers in Der 3f6f)re ab ifl, fo ifl auch 14 mal 
fo ©iel93$affer in ab, als £>uecf ftlber in CD, 
folglich Das Gaffer fo fd&weht, als Das 
Duccfftlber. ©a nun Das £luecfftlber fo 
Piel gegen DB, als Das 9S$affer gegen BD Dru- 
cf et (§. 1 1); fo fan f eins Das anDere bewegen 
(§. 1 3). 9S3eil aber ferner nichts Daran gele* 
gen ifl, obDieDl&bwn einerlei 93$eite haben, 
©ber nicht, ingleichen, ob fte bepDe auf Der 
«£>orijonfal s 2inie perpenDicular flehen, oDer 
nicht (§. 17) > fo *t>irD in feinem §aHe weDer 
Das Gaffer Das &uecf ftlber, nochDiefes je* 
neS bewegen fönnen, wenn jenes 14 mal fo 
hoch fle h*f / als DiefeS. 93$. 3. 93$. 
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bet £pbroff»ticf. 

$lnmercftmg, 

23. SBeil ber S&croci§ einerltp bleibt, »eitti man 
für baSSBaffer imb&iittffilbcr $n>e«n anbcrt flügi* 
gt Körper öon t>«rfd)tci>ener ©d)tt>c^>re ftpet; fobarf 
matt nicht zweifeln, bag er allgemein ftp. 

©er 3 ? ßefyrfafc«. 

24. tOcnn ei» (L brpet uon einer ffyweb* 
retn litt, als eine flugige ITUtene ifl , i» 
btefclbe einQetauc\)t »irb ; fo »edieret 
et* |o »tcl »on feiner &cfywtt)tc, als Die flüp 
flge iX\atevie »40t, »eicfK er »liege» 
jagt \>au 

Söeweif* 

<£& tt>ic& j. €. ein £ubic--©(6ub SSIe* in 
SBaffet eingetauebf; fo foll erroiefon rt>er* 
Den, Da§ et fo viel uon feinet ©djmebre Der« 
lierct, al$ein€ubit* ©ebub SIBaffer wägt, 
©et €ubic * ©djul» ^Bnjfet, melden bat 
auögejagt bar, routDeoonDemurnfte» 
benöen taflet in feinet ©teile erbalten. 
<2ßenn nun Daß 9$I cp in feine ©teile fommt, 
fo mufj oon Dem umjtebenöen ^Baffer eben f* 
»iel uon feinet ©cbmebre erhalten roerDen, 
als Daß ^Baffer roägt, meines Darauf gejagt 
wotöen ift. ©annenbero gebet Dem i&l epe 
fooiel oon feiner ©djroebw ab, als einQiu* 
bic;©$ub ^Baffer magt. <3B. 3 . e <3ß. 

©er u 3ufa$. 

2f. < 2Beil nun ein <&ubic=©d»ub £ifen fo 
Diel uon feinet ©ebroebre im ^Baffer ocrlie» 
tet, al$ ein £ubic»©d)ub iölep, unD Doeb ein 
•£>bb * €ubic* 
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€ubic*®chub $Mep fchmehrer ifl, ai$ ein £u* 
biC''@<hub€ifen; fo ift fiar, ba§ baö0fen, 
unb überhaupt ein jebet €5rper pon einet 
leichtern Stet in einerlep ftögigen Materie, 
$. €. »m ‘SN!« / einen grbgern ^beü pon fei* 
ner©cbtt>ebte »edieret, aio ba$$Mep, ober 
überhaupt ein jeber Orper pon einer fc^wet^* 
tern SJrf (§. 24). 

®er 2* 3wf^* 

26. <2Benn aifo gleich «in €6rper»on einet 
fchtpehrern Strf, j. €.$ 81 ep, mit einem €br* 
j>et»on einer leichtern Slrt, j. €. mit €ifen, 
in Per ßuft Die < 2 Baöe h&lt$ fo t>a(fen fie Dod$ 
nicht im Raffer, ober in einer anöern ftüjji* 
gen Materie, einanber bie 'SBage, fonbern 
ba$ SBIep giebt einen tofcblag ($. 25). 

©er 3 . 3ufa^ 

27. < 2Beil ein €ubic • 0<huh 55 lep im 
SBaffer fo Pie! »on feinet Scbroeljre »edieret, 
nid ein €ubic*0<bub Gaffer tpügt, ttnö 
hingegen im < 2 Beine ihn* fo Piel pon feinet 
0d)tpebt< abgehef, ate ein €ubtc*0chuh 
QOein t»Ägt ; em €ubic*0chuh ( 2Baffec 
«ber fchwehrer ifl, al$ ein €ubic-'0dmh 
Sßein : fo muf ba$ 2Mep mehr im 2Bajfer, 
<*l$ im 2Beine,unb aljo ein jeber €brpet mehr 
pon feinet 0#mehte in einet ftäßige» 3 )!afe* 
tiepon einer fötotytm, aW pon einet leich* 
temSfet, perlieren (§. 24). 

'Dtp 4» 3uf(K-$* 

28. ©ahet bleibt ein ^funb $tep nicht im 

wage* 
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Wagerec&ten ©fanDe mit einem 9)funDe 
523lcp r wenn ein* ir* ©affet, Da* anDere in 
©ein gegangen witD.ODer uberhaupt^ween 
<£ brper oon einerlei? 2lrt unD ©rbfje bleiben 
nicht im wagerecf>ten ©fanDe, wenn fie in 
flü§ige Materien t>on nerfchieDener©chweh* 
re gegangen wetDen (§. 27). 

üxv 2 . 3ufa$. 

29* ®ie ©chwehre einer nufiigen «9?ate* 
cie perhält ftchjuDet©cbwehre eine* anDern 
C&rper* non gleicher ©rbfje, wie Der §heif 
Det^chwebte, welcher ihm in Derfelben ab* 
gehet, ju feiner ganben @d)wehtc. 3 . €♦ SDie 
©cbwehre De* ©a’ffer* »erhält fich ju Der 
©cbwehre De* 0fen*, wie Der $bei! Der 
©cbwehre, welche ein £ubic;©cbuh 0fen 
im ©affet »edieret, ju feiner gan&en 
©cbwehre ($. 24 ). 

©te i» Aufgabe, 

30 . de Qdjtpefrre einer jeDen flüßigen 
ftfatetie $u (inten, 3 . Des tUernes in 
einem $af{e. 

$(ufl6fung. 

1 . «fanget einen Subic-'3oU55let) in Dieflüf* 
ftge Materie, j. €. in Den ©ein, tmb 
merefet , wie »iel er non feinet ©cbwehre 
»edieret; fo wiffet ihr, wie »iel ein €u* 
bic*3»ß bon Der gegebenen ßüfi igen $la* 
terie wägt (§*24). 

a. ©uchef Durch «£>tilfe Der ©eomefrie Den 
(brperlichen Inhalt Der flüggen Materie, 
•Dil!) 3 l €- 
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$. 0 . be$ SBcinei in Dem ^affe (jr. 244 , 
z4s. Geom.). ©o fbnnet ihr 
3. ©urch Die Siegel £>etri {§. uj Aritbm.) 
l>ic @<$roehre Der ganzen fiügigen Ma- 
terie ftn&en. 

€in€u6i'C''@c^«^SÖleD nach Dem 93a* 
tifet $laage verlieret im SBafier 72 $hr 

feilet ftnDen, wie fömehr 34c'2Safler finD. 

72—345 

72 

690 

2415 

©erwehre fceö Sßafier* 24840 ^f. 

3 1 Sßenn euch Die 0 ch»ehre einer flüfji* 
gen Materie gegeben n>irD$ fofbnnet ihr ouf 
eben eine foicj>e 2trf ihren cbrpetlidhen 
|>alt finDen , j. €. man frägt , n>ie eiel 
325000 ^ 3 f SEBaflfer Slaum einnehmeti. 

72 — i' — 325000 


325000 

X 6 

tm 

AU% 4 

2 >z$vW> 4513 '§ S&rperlicher Inhalt De$ 
!««&£ SSaffere, 
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$ie 2, Aufgabe, 

31. Die Oerfxll tnig Der &d>webee ei» 
net fluten tftatetie 3 u Der 04 >tPet>re 
einer anbetn flüggen tttatetie pon glei* 
4>erJttenfle }u finben. 

$(uftöfung, 

1. <Sud&et, roie »Mein Cubic * 30U ©tein 
in einer fTugi^en Materie, j. £. im Gaf- 
fer, oon feiner ©chroehre verlieret , fo 
roiffet ihr, me niel ein €ubic^ 3 oU ©af* 
fer roägf '(§. 24). 

2. £ben fo fuchet, rote Die! ein <£ubic* 3 oD 
©tein in einer anDern flüjji.Qen Materie, 
j.© im £>cle, verlieret , fo roiffet ihr, roie 
oiel ein €ubic 3<’U -Oel roägt (§.24). 

UnD ajfo oerhält fich Die ©chroehre Deo ©af* 
fero ju Der ©chroehre Deo £>e( 0 , roie DaO @c- 
roicht, roel^ieO ein €ubic* 3 °H ©tein im 
©affer »edieret, ju Dem ©eroichf, roelcheo 
eben Derfelbe im £>ele verlieret. 

3- €*• €in €ubic-'©dhuh ©fein »edieret 
im ©affer 72^., imöelö6^f. ©eroroe* 
gen »erhält ftch Die ©d>roehre Deo ©afferO 
ju Der ©chroehre DeO DelO, roie 72 ju 66, 
oDer roie 1 2 ui 1 1 (jf. 7/ Aritkm.). 


£)ie 3* $(ufgabe. 

33. 3 u ftnben, tPie picl eine flöfjige 
JTTöterie poii einer fdbtpebrcrn 2Jrt in ei» 
ner flufugen ttlnterie pob «na* leitytetn 
Ztt tpägt. 

£hh 4 Stuf« 


£hh 4 
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t. Wet>met ein ©lag ($. £.918. fcfavel)T),füb 
I et ei mit 3 Baffet, unD roüget ei in Dem 
SBaffet. SÄercfet babe^ mit allem gleiffe, 
wie oiel ei oon feiner ©cbtoebreoerlier et* 
( 3 . © 36) : fo miffef ibr Die ©cbtoebre De* 
QBafferO , toelcbeo eben fo oiel 3 ?aum , al* 
Die Materie DeO©lafeO einnimt (§. 24). 

s. füllet eben DiefeO ©lag mit Der ftögipen 
Materie, melcbeibr abmügenfoflet, £© 
mit Ciuecf ftlber , unD erforfchet fein ©e* 
toicbt (186 §.)/ t>a§ alf<>95 l l .£iuecffilbet 
bineingeben. 

3* ©ucbef, mie oiel eo alobenn oon feinet 
©ebnere im SöSaferoerlietet (j, €.43 1 ); 
fo toiffet tbr Die ©cbtoebte Deo Sßaffero, 
loelcbeO eben fo oiel 9 taum einnimt, af$ 
DaO ©lao mit Dem Ciuccfftlber (§.24). 

4. enn tf>c nun Die ©cbmcbre Deo SSsafferO, 

ioelebeO fo oiel Dtaumalo Die fSlaterie Deo 
©lafeO einnimt, oon Der ©djmebre DeO 
SBafterO, wclcbeO fo oiel 3 taum alo Die 
Üftaferie DeO ©lafeO unD DaOßuiecfftlbet 
jufammen einnimt, abiiebet, (nemltdb 3^ 
00043); fo bleibtDie©cbmebrebe02Baf* 
feto übrig , toelcbeO eben fo oiel föaum alo 
t>aO Cluecfjtlber elnnrmf (7), unD folglich 
toiffet ibr, wie oiel Dao£tuecfftlbet inner* 
halb Dem SBajfer nxlgf ( 88 6. ). 3 . 

£)ie 4* Aufgabe* 

34» 2 fue Dem gegebenen (Bewiest eines 

Cop» 
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Cörpers, welcher aus $wo verliehenen 
Materien jufammen gcfcQt rverhcn ift, 
jugleicf) mit bmi <0ett>ief?r, welches er in 
einer flüfiiQcn Materie verlieret , hie 
&d)Wet) te her brpben ttlarerieo ins be« 
fonbete ju firibtn , aus beten Dernii|~4)un0 
et entftanben ift. 

2(ufl6fung* 

1« SDiadjet Durch Die Erfahrung aut, wie 
t>iel $. <g. ein ^funD Don Denen bepben 
Materien in Der .gegebenen ftäfjigenSfta* 
teric, j. €. im QBaffet, non feiner @<bwelj* 
te verlieret. @0 könnet il)t 
o. ©urd) Die Siegel ©etri ( jr. iy Aritbm.) 
fernet finben, wie Diel jeDe Don besten 
Materien non ihrer @cbwebre oeiiicren 
würDe, in eben Derfelben flüggen Materie, 
j. Dem ^Baffer , wenn jeDe Die ©<bwef)' 
re Deo ganzen gegebenen Sbrperd hätte. 

3 . 3id)ctbaö Heinere Dcrlcf)rne©en>i(f5t von 
Dem grbfiern ab, unD merefet Den Unter* 
febeib, welcher anDeutet, tt)ie Diel Die $$a* 
terie Don Der leichtern 2lrt mehr Don ihrer 
@chn>ehre Derlieref, alö Die Materie Den 
Der febwebrern 2lrt. 

4 . Riebet ferner Da# ©ewicbf/ welches Die 
Materie Don Der f<bwehrern2lrf Derliere« 
würDe, oon Dem ©ewicbf ab, welches Der 
gegebene € 6 rper berlieref : unD merefef 
abermal Den UnferfcheiD, welcher anDeu* 
tef/Wie Diel Der € 6 rpet mehr als Die f<b web* 
rece Materie Don feinem @ewt<bf wtlteref. 

4)hh 5 5 -SlBenn 
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5. < 2 Benn ibt nun ju Dem erflern UnferftbeiDe, 
Der @cbmebre Deß gegebenen (Eorperß unD 
Dem anDern Unterfcj>eiDe Die vierte $ko* 
portlOnQl» 3 Ql)l fUC^et(jT. nj Aritbm.) ; fo 
tfl Diefelbe Daß ©emicbt Der Materie oon 
Der letztem 2 lr t. ©etomegen, n>enn ibc 

6. ©iefeß oon Dem ganzen ©emicbf Deß €6r* 
perß abjiebef ; fo bleibt Daß ®emid)t Der 
Materie oon Der fcbmebretn 2 lrt übrig. 

2 Ufo ifl gefunDen , maß man verlangte. 

Krempel* 

SDian bat einen Klampen oon 1 20 *j3f. auß 
3 inn unD $Mcp jufammen oermifcf)t , meldet 
in Dem < 3 Baffer 14 ^>f. oerlieret. 3 br foüet 
ftnDen, mie Diel ^funDS 3 lep unD mieoiel 
sßfunD Sinn Darinnen finD* ©ie Erfahrung 
lehret , Dag 37 ^PfunD ginn im ( 3 Baffcr 5 
unD 23^f.^5lepim9ffia|fer2^f.oon ihrer 
^cbmebre oetlieren. 

37 — S — ‘2° 

5 


23 


600 

17 

120 


w- 


600- 

37 


-240: 

23 


2 t§ $F. 
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14 — 8880=11914—8880=3034 anDerer 
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4920 — 3034—1 20 
41 1 (120 

jr 

SAU 74 W- ©cfjttebre Der Materie bon 
4** Der leichtern 2lrf. 

4 

120 ^>f. ©cfm>cre Dcö ganzen 
körpere. 

4 6 $f. @c&n>ef)te Der Materie 
üon Der fd)n)et)rern 5lrt. 

3> t * obe . 

<2Bei( 37 ^f. ginn 5 »edieren ; fo müf* 
fen 74 ^3f. 10 verlieren, unDmeil 23 2Mep 
3. ^>f. verlieren ; fo müjTen 46 ^f. 4 »edieren 
($. /y Aritbm.). ©erowegen »edieren 74 ^3f. 
ginn unD 46 $f. £Mep jufammen 14 4>f. 
wie angegeben «oarD. 

Slmnercftmg. 

35. 2luf eben folcf>c 5 Betfc fan bteSlufgabe aufge* 
lofrr werben, welche ber J?»)bro|taftcf bcnUrfprung 
gegebenst, unboonbem Archimedt jucrfT aufgelofet 
worben ifh wiepiel nemfid) ber ©clbfcönub ©über 
unter bie frone be35£’&nt9$iu©pracufa genommen 
»at, welche 1 8 ^f. febwebr war. £)enn, weihsSPf. 
©olbimSOBaffer 1 $f. hingegen xg iPfunb ©über 15 
$pf. unb enb(tct) bie frone 1 j oon ihrer ©d)W<hr* 
»erlohren bat; fo rotrbgefunben, ba§ 511 ber frone 
is<j)f,6ilber unb 6 'J)f. öolbtß genommen worben. 


S6o HnfanQ*<Btanbe 

©er 4 * Ceijtfa^ 

3 5 / ££itt jebet €otpet, welcfret von 
fdjwefrtetetllttift, als eine ftüßigelTfas 
tetie, wenbet in betreiben (b oicl Ärcft an, 
niebet iüfleigen, iils fern (Bewiest bie 
©4)tbe£)re bee flüfigen Ittatetie übet» 
fcpveitet/ welche eben fo viel Kaum wie ev 
einnimt. 

S3ewe$* 

©enn, et verlieret fo t>ie( bon feiner 
©entbehre in bec fiüßigen SDiaferie, al$ bie 
<gc§n>el)re be$ $l)eilö betfelben ifl, meldet 
eben fo t>iel Staunt emnimt (§. 24). ©ero* 
»egen lan ec nuc bie übrige $taft $u bent 
^iebecfleigen anmenben. < 2ß.3*€» ( 2& 

©er i* 3ufa& 

27. ©ie 5 t"caff alfo, welche ben€6rpec 
$. & im <2Bafiet erhalten n>iö, barf ni#t 
gr&ßerfeon, a($ bec € 5 rpec fc&me&rer ifl, 
als eben fo biel Gaffer. £. €• 37 W* Sinn 
bcrlieren im ‘^Baffer t 2llfo bebürfef 
if>r nur 32 ^f.Äraff, fie i« Dem ^Baffec 
ju erhalten. 

©er 2 * 3«fa§* 

38. ©a nun bas ©etbicbt bes (Ebrperf 
feie ©ebnere ber flüßigen SJiaferie, meiere 
er ausge jaget fjaf, me&r überfc&reifef, menn 
fie bon leichterer, als wenn ftebon fc$to<l)re* 
rer Sfrt ifl (§.27); fo muß er auch in jener ge* 
fc&tbinber, als in biefet, unterfmefen. 

Ctne 
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Sine blepetne .ft'ugel fincfcf im 2 Bei nc ge» 
fcbwinDer unter, als im QBaffer. 

£)ie 5* Sfufgabe* 

39. Die Ärnft ju finben, xveldje et* 
fovbevt witb, einen pcrfimcfenen Corpet 
unter bem Waffe v aufwbeben, menn fei» 
ne 04?we£«unb(0rb|ie gegeben werben. 

$uftöfung* 

1. 0ucbet, Wie oici ein £ubic=@<$uf>, j.S. 
Sifcn o&cr 2 Mep, in Dem QBaflec »01t 
feiner @cbmebre verlieret; fo tfl eud) be* 
fant, wieoicl ein €ubtc-- 0 cljuh ^Baffer 
wagt ( §. 24 ) , unD ibr fbnnet 
4, ®urdb Die Siegel SDefri ftnben, wie 
fcbrocbr DaSQBaffer wägt, welcpeö eben 
fo oiel SHaum einnimt, alä Der oerfurn 
cfene Sbrper. 

3 . cjßenn ibr nun Die gefunDene @cbwebre 
Dcö t 2Bafferö oon Der @(bwebreDeö € 6 r- 
per« abjiebet, fo bleibt Die $raft übrig, 
welche Den oerfuncfenen Sbrpet im ^Baf* 
fer erhalten fan (§. 37 )* 

4 . Jöerowegen, wenn ibr fie um ein geringe* 
oermebref, fo fan fte Den S&rper unter 
Dem 'SBaffer bewegen. *28. 3 - $■ $B- 

3- & Sie ßafl i|l 104*000 $Jf. ihre 
©rbge 340'. Sin Subic * ©c&ub ^Baffer / 
»orinnen fte perfuncfen, wögt 7 2 $f. 


340 



862 


%nfanQ6*<Swnbc 


340 

72 

680 

238 

24480 ©<§tt>ebr« t)eö SSaflerß, n>d#eß 
Der Saft gleitet. 

104*00 ©<$n>et)re Der Saft. 

80020 crbaltcnDe ^caft. 

Die i* Sinmercftmg* 

40. 5 Benn bie Saft auß einerlei) SSRatertebetfefjef, 
|. Gr.auß lauter £Ieg Jo barf euch bte6tb»cbtenicf)r 
gegeben »erben. £)enn, wenn ibr $. (£. »iffet, tote oiel 
ein @ubio©cbub »on feiner ©cbwebre »edieret; fo 
fonnetibr burd) bie Siegel Setri finbe», wie »iel bie 
gange Saft eon if>rcr ©ebtoebre »erlteret, unb folglich, 
wie »iel fte übrig bebält. tiefem aber / »ad übrig 
bleibt / mufi bie erhaltene £>aft gleich fegn (§. 37). 

Die 2 * Sinmercfung* 

41. 2 tbrab«m duffer feget in feinen Principiis 
Pantoiophiae part. 3. p.m. eß »erliereinbem$Baffcc 
bößSolbx*, baßüueeffilber 14/ baß 2Meg j±, 
baß ©Über T s , baß £rg * t baß (jitfen * / baß 3<«n b 
»on feiner ©cbmebre. DccbaUs aber in feinen» Mun- 
do mathemacico Tom. 3. in Traft, de Hydroftat. 
prop. 31. f. 104. befräfttget, wenn bie ©ebtoebre beß 
©olbeßiooifi, fo feg bie ©ebtoebre beß üuecfftlbcrß 
»on gleicher ©rbfje 714 , beß SSlegeß 60^ , beß ©il* 
berß 545 f beß (£r§eß 47? / beß <£ifenß 42, beß ge* 
meinen 3tnneß 39/ beß gelauterten 3in«eß 384/ beß 
SJtagnetß 26/ beß SRarroelß 21, beß ©tenteß 14/ beß 
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frofialleö 12 bc$ QBaffcrö 55, bc$ 2Bttnt$ 54, 
beei 2Bad)fe$ 5 1 bei? Dcfcö 4}. 

®er 5. Sel)rfa$* 

^2-tücnn ein (Törperpon leichterer 2frt 
ift, nls eine flügge ittatevie, 3. i£. als EDaf* 
fer, fo taud)t er (t <pfo tief ein, bis bas 
ttXtficr, tPeldK« fo Ptel Ä(?um ciunimf, als 
bevcingetaucpteZbeil, |b|'d)tPc^i tfl, al« 
Der gange Corper. 

S 3 eweiß» 

( Si fcp 1 (£. Der <£ 6 rpcr, tvcldjer ei nge* 
fauch tvirD, ein hölzerner 0 )linDer. gilbet 
<ud) ein, Daä'SBaffcr beflcbe autf vielen €9* 
linDern, »eiche einanDer Die ^agc galten, 
»eil fte einerlep^bbe haben (§. 1 7). <2ßenn il>c 
nun Den hölzernen (SvlinDer auf Dae < üßatT«r 
leget, fo n>irD Dev QiplinDer von < 2 Baffer unter 
ihm mehr Druden, als Die ju Den @eiten 
»ieDerjtehen ( §. io), unD Dannenhero Da$ 
StßajTer $ur @eifen in Dte-g)6f>e treiben (§. 1 3), 
folglich Der hMbctneftcheinrauchen. @obalD 
er aber fo viel QBafTer au$gejagt hat , al$ fei* 
net ganzen 0ch»ef)re gleichet, fo i|tDer£p* 
linDer De$ QBaflerO, von »elchem er getra* 
gen »irD, nicht fch»et>rer, al$ er vorhin »ar. 
Da Da$ Raffer an feiner @f eUc tvar. ©ero* 
»egen, »eil vorhin Das utnflehenDe Raffet 
Detnfelhen Die < 2 Bage hielt/ fo muß ei auch 
jeht. Da für einen ‘Shell ^Baffer etroaä gleich* 
gültiges fuhffituiret tvorDen ifl, De tnfelbcn Die 

‘SBage 
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SSRge Ralfen. UnDfoIcbergeflaltfan fidb Der 
f>6!^crne (SplinDer nicht weifet einfnueben. 
SB. 3- & SB. 

$>er i* 3ufa^ 

43. Sffienn man einerlcp € 6 rper auf fTtcp 
fenbe Materien ton perfcbieDener 2 frt 
©cbwebre leget, fo mug er in Der pon einet 
leiderem Sief fid) tiefer eintaueben , aiö in 
Der pon einer febwebrern Slrt. 3 - tiefer 
im 3 Beine, alö im ^Baffer, weil mehr Sffiein 
alö^JBajTerDemCorper an@c^wel;re gleich 
ifi(§. 4 t). 

©et 2 * 3ufa§* 

44. 3 e «ober Die@cbmebte De$ (BrperS 
juDer ©cbwebre Der jlü&igen Materie, j. <£♦ 
De^^BafTetö fommt, je tiefer faucht ficbDer* 
felbe ein. 3- non febwebterer Slrt 

faucht f»c^ tiefer ein, alö^olhoen leichterer 
5 t rt. 

©et 3. 3ufag. 

45 . < 3 Benn alfo Der €6rper mit Der flüggen 
Materie einerlei) Strf Der @d>webre bat, Dag 
4. €. ein £ubic:@djub DeiTelben fo Piel,alO ein 
€ubic* 0 cbub SSaffet wägt, fo faucht Der 
Körper ft^ganp unter, unD bleibt innerhalb 
Dem ^Baffer geben, wo man t'bn bing&gf* 

©er 4. 3ufa?. 

46. < 3 Benn Der Körper )icfe 1 (£. um Den 
pierten ^beit eintauchf, fo wägt Der oierte 

< 3 Baffet fo Diel, als Der gan^ €6rper. 
SSenn ihr Demnach Pier $betle< 2 Baffer neb* 
tnet/Daeijl, fobiel, al$Der 9 taumDe$ gan* 

fcen 
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ijen £orperg fafTen Fan ; fo mu§ baffdbc 
t>lermal fooiel aläberganbe (Eorper wägen. 
0 olcbergefialf oerbälr jtcb Cie @cbwebrc Do$ 
£6rper$ nu gleichviel flügger Materie, toie 
bet cingetaucbte $l)eil ju feiner ganzen 
©röffe. 

£>er 2 * 3ttfa^ 

47* 'üßcnn ein Körper non leic^fcrcr 9 frt 
ülg eine flüfiige Materie ifl, auf Dem S 3 o* 
Den eineg ©cfäffeg lieget; fo Fan er nicht 
ebetoon Dem s 33 oDen gehoben wctDen,alg big 
tnanfo öieluonDcrfeibcn hinein gegolten bat, 
Daöfie über Den $beil gebet, welcher ftd) 
in il)t cintaucbt , wenn Dag ©efaß voll ift. 

£>ie 6* Aufgabe» 

48- 2fu$ ber ge0cbenrn®d)Uttbre3.£. 
ti ms €ubtc-®chuhe8 tX>4fiTet:8 unb Der 
©tröffe Des cinqctaudytcn Cpetls eines (Top 
pers , Die ®<f>wef>re be« ganzen Corperö 
3« finben. 

S(ufl6fung* 

cjßeil Der €6rper fo mel wiegt/ alg Da$ 
^Baffer, roelcbeg Dem elngefaucfefen ^beile 
gleich tfl t$. 42.): fo Dürfet tf>r nur fagen: 
Wie ftd) oerbült ein f£ubiCs®d)ub SlßcuTcc 
ju feiner gegebenen 0djwebre, ebenfooer* 
balr fief) Der eingerauchte 'Sbeil De$ €6r* 
perg \u Der ®cbwehre Deggan&en€&rperg, 
Welche ibr Demnach Durch Die SKegel £>ctri 
(^. nj Aritbtn.) fmben Fonnet. 

( Wolfs Matbtf Tom. //.) 3 i i Cfrttfc 
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Qrpem wL 

C*in €ubic;0cf>ub ^Baflcr roiegt 72 
fcer eingetauchfe §l)eü öcö S6rpcrö ifl 740'* 

1'— 72— 740' 

72 

1480 

5t8 

53280 0cbtttef)te oe6 £ot* 
pev$. 

2>te 7 * Aufgabe» 

49« 2lu s bet geQebenen&d)tvebre$.<t!, 
eines <Ctibto 0 cfm£e« Waffe vs , und t>ev 
&cbwebte eines <£orpet$, bie (Stoffe be$ 
Cfreils $u ftnfcen , um toe\ff>en ev fiff) in 
fcem Waffev eintaud)en muß. 

$uftöfun$« 

< 2 Bct( ibrfogenfSnner: < 2 BieDie 0 djtt>eb ;S 
re eincö €ubic*0d)i!beö ^Baffer ju bet 
©rbfle eineö Cubie'0cbube6, fo t>crf>^If 
ftc& bie 0cbtt>ebrc Des gegebenen €6rperS ju 
Der ©reffe Des um melcben er ftd) 

eintouc&en muf? (§.42 ) ; fo fbnnf ibr cibermal 
Die »erlangte ©roffe Des einjufaudjenbeti 
^beils Durch Die Siegel £>efn ffnDen (ß./y 

Arithm.), 

£pem* 
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dryempeU 

& fen Die ©ebnere Des SiM'perS 53280 W. 
72 s ]3f. — 1 — *3-8° W* 

1 


53280 

2 

AS , 

y.? 2&5 ( 740 ' ©rofic Des cinjutaticf>cn* 
, 722.2 v Den$l)cilS. 

n 

SCnmerctung* 

50, Surcl) btcfc Aufgabe tau man tic fatmnj 
eituö 6 d)t|feS auSrcdjtNK. 

£Me $♦ Sluftabe* 

51. igitt '^nffrument $u vcvfevtigcn , 
»jobiirrf) man erfaßten tan, wie viel 
0<?IS «1 bcv gegebenen ©olc *|1. 

$tuftöfun<^ 

*. Raffet eudb aus einem ^lecbebon Tupfer Fig, 
«ine I>of)le $ugel ab mit «inet langen 
SH&bte ac machen. 

s. Ärfef fleine blepcrne jvüaelcin hinein, 
bis Das ^nftrument in fü(Tcm ^Jßaffer 
ft<$ bis D eintauebet unD aufgeriduet jle* 

Ijcn bleibt. 

3 - £>istDiret Die ©ebroebre eures ^Baffer« 
Durch 99 , fo jeiat Der Quotient an, tnie 
Diel ihr ©alb hinein werfen muffet, Da* 

3 i i » mit 
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mit e$ ben bunberfen ^eil oon ber ©o* 
U auömacbf- 

4. ©enn ba$ ©albinbetn©afFer ifl aufge* 
I6fet worben, fo fefcet euer ^nflrument bin* 
ein, unb mercfet ben ben ^ 3 unctE, bräiu 
welchem etf ftcb cinfauc^er • fo wiftet ibr, 
wie weit euer ^nfirumenf ftcb eintaueben 
mu§, wenn inioo^ 3 funb©oiei^funb 
©alfc ifl (§. 42.). 

5. ©eil ibr nun auf gleiche ©eife bie ubri= 
gen $f>eilungö-'S})uncfe auf Der SK6I>re CA 
jinben fönnct , welche anbeuten , wenn 
in ioo^ 3 f. ©ole 2, 3, 4-W- u. f. w. 
©alij ijl ; fo f 6nnet ihr ein 3n jirument oer= 
fertigen, burcbwelcfjeö ibrfinben fSnnef/ 
wie oiel ©af$ in ber aegebenen ©oleif?. 

23 ewetf> 

SDenn, wenn ihr baä ^nflrument in bie 
©ole einfauebet, fo febet ihr , wie oiel $f. 
©alb unter 100 ^5f. ©ole ifl ©enn it)C 
bemnadj bie ©djwebre ber gegebenen ©ole 
Hiebet* fo f&nnet ibr bureb bie SKeqel S>etrt 
($. nj Arithm.) finben , wie öiel ©alb 
in eurer ©ole enrbalten ftnb. ©.3. €. ©. 
Sinmercfung* 

52. Dech/ilet (Hydroftat, prop. 17. f 103. Tom. 7. 
Mund. Mathem.) erläutert gegenwärtige Slufgabe 
burd) foigenbeö Tempel. ftp bie ©djwe&re be$ 
fufftn 5öa|fer$ 64 Unfcen ober 1200 ©erupel. -Dt# 
Oibiret 1200 burd) 99, fojeigetberüuotient i2j|, 
tote Diel ©erupel ®al$if>r bartin werfen muffet, ba* 
mit ben (waberten Sbtd t>e$ ©eroiebta ber ©ole 
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<»u$mad)t. SDibibtret ferner i2ooburd> 98/ fo$etV 
gef beö üuofienfen $n>iefacf>e^ 24^, wicbiel 
©af& i&r in ba$ Sßajfer Werfen mußt, barait eö 
Toi be« @ewid)t$ ber ©oje ouämacbf. £>ibibiret 
1200 burch 97, fo jeiget be« üuofienfen * 4 ? 
br a)fact)(g 375 ? , tx>te t>itl ©al& i&c in ba$ fnjfe 
SBaffer werfen muffet, bamif e$iö£ber©ofean$* 
mad)f u. f. ro. 2BoBt il)r n id)f jebesmal frifdje« 
5 Baffer nehmen; fo bürfef i&r nur bte näd)jt oor# 
feer gefunbene 3<rf)l *>»•* ber folgniben abjieben. 
3 Ba£ nläbenn übrig bleibt , jeiget an , wie oiel 
©al§ über ba« »orf»in fd)on hinein geworfene nocb 
baju getf>an werben muß. 3- £• 5 Senn i&r jnerff 
1 23 ] ©crupel hinein geworfen &abf, fo bürfet i&r,um 
ben anbern Xf)eilungö^nnct F $u finben,nid)t 24^ i 
fonbern nur ben Ueberfdmg i2y^y ober 125 in ba$ 
fdjon etwa« gefallene Sßaffer hinein werfen. 

£)ie 9* Aufgabe» 

53. Oie &taft3U finöen, tpelcfjeeinert 
Corper in einet* fluftigen Materie uon 
fd)t»e|)cerec 2ltt ai* et ift , 3. ein 0tücf 
< 5 >oIt$ unrer i>em tDaffer erteilten tan, 
i»enn feine (Brofle un& 0c£ipe£>re nebfj 
öct 0 c{>n>ebte Der flüffigen Matetic, 
3 l ernet £ubic--&d)ube8 Waffen, geße' 
ben witb. 

Slujtöfung* 

€« ifl au« Dem etflen Xef)rfjt}e ($. 17) 
flat, Da§ fo oiel^raft erforDert wirD, Den 
£&rper unter Dem Koffer ju erhalten , al« 
Da« ©affet mehr wieget, welche« eben fo 
bicl SKaum einnimt. £)evowegen 

3ii 3 i.@u* 
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i. ©uc^et auö bet gegebenen ©cfjmebre 
eines €ubic * ©c^ubeS < 2ßaffere5 unD bet 
©rbffe beS £ brperS bureb Die fKegel 3)etri 
(jf. uj Aritbm , ) bie ©ebroebte bes 
fers, roeicbesfoPiel 9laum alsberganpe 
€6rper einnimf. 

s. Riebet baoonbie©cbtt>ebre beSCbrperS 
ab, fo bleibt bie »erlangte $raft übrig, 
©pempef. 

0n €ubie*@4>ul) ^Baffer rniegt 72 
ein (Brper, tpelc|en man unter bemfelben 
erljattenfoH, 100 *Pf. ©eme©r6f[dfr$'a 
i‘~ 72 — 8 ' 

8 

576 W* ©dbwebre bes Gaffers, wef< 

d&es bem €brper gleichet. 

100 ^ 3 f. ©cbmebre bes CorperS. 

476 s J>f. £raff, welche ben Orper 
unter bem Raffer erhält. 

54- SBettber Corper mit fogroffer ©ewaft 
in bie .£>6be getrieben wirb, als bie^caftifl, 
welche ihr* unter bem SBaffer ober einer an* 
bem flüfftgcn Materie erhalten Fan; fo Fan 
man bureb gegenwärtige Aufgabe auch bie 
©ewalt ftnben , bureb wefebe ein C&rper in 
einer gegebenen fiütTtgen Materie pon einer 
febwebreren 2frt als er ifi, in bie #&be ge* 
trieben wirb. 2 l(s in bem Porigen ©rempel 
ifl biefelbe 475 
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©rr 6* gefyrfa^ 

55 . tDenn ein < 0 cf 4)5 AB, welches »oll Fig. 1. 
tDoffer ifl , bis an Oie SLime AG fi# ein* 

tau 4 >t ; fo tft Oie Äroft , welche bos 
leere (Bcfä$ bis an Die JLinie AC ringe«. 
taudyt erfyalten tan, Derjenigen g leid), 
Welche bos soll« in Oer JLuft erhalten tan. 

aSetwif. 

«äßeil Do$ bolle 0efa§ fo tief cingetaudjt 
Wirb, alö e$ Die •ft'taft nieDerDrucft; fo 
muf Otefe Der ©erwehre Dejfelben gleich 
fetw. ©ie Äraft aber, welche Da$ bolle 
@ef 4 fj in Der Cuft erholt , ift auch feinet 
0chwebte gleich, ©erowegen mu§ aud> 
i>ie ^Craft , welche Daö leere 0 efa§ bif ju 
fcet Sinie AC in Dem < 3 BnjTer nieDerDrücfen 
fan, Derjenigen gleich fct>n, welche Da« 

Polle in Der l'uft erhalten fan. QB-S-S-SB. 

©er 7 * £el)tfa^ 

56. Ute flufftge Materie wirb um jo 
*>iel fdfmefrrer, nls Oer untergetoudjte 
Cbrper »on feiner Schwebte in berfclber» 
verlieret ♦ ingleicfjen fo oiel &roft et fort 
bert wirb, ben leichtern unter ber ftöflTl-' 

0en Jttaterie )u erholten. 

a5ewei& 

^S 3 enn ber €brpec untergetaudjjt ifh fo 
Wirb fo biel bon feiner @d)Webre bon Dem 
QBaffer getragen , alö ec in Denifelbem berlie» 
tet, wie au$ Dem s 3 $eweife Des 3 Jiebrfatjcs 
erhellet (§. 214), ©a nun Diefet 'Sbeil Der 
X5 i i 4 ©chweh* 
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©djtöefjre ^gleich mit bem Raffet unter 
unb über ihm in einen £t>!inDer bem umfte* 
benben ^Baffer bie^aage b&f; fomußet 
auch jugleich mit Dem SSJaffer auf Den 93 o= 
ben beg ©efäffeg Dtucfen, unö alfo mit ihm 
Wägen. VOeidpt bas erfBrre war. 

5 Die ^raft, melc&e bien g&rper, meldet 
pon bet pfiffigen gattete in Die^6&egeftof» 
fen n>itb, unter berfelben er&iilt, brueftbie 
flüfftge Materie. Unb alfo ift eg eben fo 
Diel, alb wenn ein gleicbgültigeg ©erricht 
barauf gelegt rofirbe* folglich muf Die fltfe 
ftg? Materie um fo Piel fchroehtet werben, 
VOeltbea bas anbece wav. 

57. fairer fan man i>ie 9 2(uf0abe(§.$ 3) 
gar leicht in Erfahrung bringen , ober 
audjburdh bieCrfabrung felbige aufl&fen. 

SCrnnercftw^ 

58. Sltteä, n>a$ bisher ert&iefen worben ifi, lägt 
fleh butch bi« Erfahrung ohne groge 3 Ruf)< betreff 
ti gen. Unb fitib bi* Befahrungen a IS groben anju« 

f<h(n, rooburch man überführet Wirb, bagman 
Durch »ernunftige ©chiüffebieSBaht# 
heit richtig gefunben hot. 

€ «n a> © 

ber 

#9&toflaticf. 


Ws %? e£T 
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Der 

Sleromem’e* 




5$ o r r e & e. 


©cncigtcr Sefer, 


ijt ein altes £erfommcn, baf 5 man 
einen Xl)eti auSber s $>bbftcfsu einer 
mathematischen Q^iffenfcbaft ge< 
mad)t, wenn man ibn burd> JgnVtfe 
ber $(ritbmeticf, ©eometrieunb 2(igebra recht 
ausgearbeitet bat* ©enn auf felcbe QBeife 
babcn wir bie £t)brötfatuf / £i)brauiicf , 
Orticf unb S(|lronomie in bie 3al)i ber ma* 
tbemattfcben ©ifcipiinen bekommen* 
man nun bereits ron ben Graften unb £i> 
genfebaften ber £uft nicht ein geringes auf 

matbe» 
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mathematifche Slrt erweifen, augrechnentmb 
au nii$(id)en Nuntien anwenben tan; fo ha? 
be id) mir 51. 1709 * bie ftrepfyett genommen, 
eme neue mathematifche ©ifäplin auftu? 
bringen , weldje id) bte 2(erometrie nenne. 
£)amit id> nun mein bamaligeg Vorhaben 
nid)t felb|t wteber $u oerwerfen fcheine, fo 
habe id) and) in biefen 5lnfattgg?©rünben ab 
Jer ntatl)ematifd)en QSSiffenfcbaftenunter bie 
3al)l berfelben bte $(erometrie mit fe$en wob 
len. @g wirb eud) aber um fo otel weniger 
unangenehm fepn , weil ihr nicht allein bar? 
innen einen 91u£en berhpbretlatifchenCefy 
ren fehen ; fonbern auch bie Üöefcbreibung 
ber berühmten £uft?9>umpe unb<2ßetter? 
©läfcr barinnen tfnben, unb zugleich guten 
©runb 5 U ber £t)brau!icf legen werbet. 3 <h 
habe mich mit bem begnüget , wag gu biefer 
5(bftdjt bienet, unbbamtenherooieleg, jaba$ 
mehle, weggelaffen, wag in meinen Elemen- 
tes Aerometriae gu jtnben hl. 
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Stnfangö * ©nitibc 

ometric. 



Die u (Erklärung* 

i. 

ie 3lerometrie if leint VOifitnföa ft, 
die Jluft 3 « ttieffen. 


Die 2 * €rftAvung* 

2. SDlefien Reifte fo otel, als eine gevoiffe 
©voffe^ur €inö madbeft/UnbtJie Derfralt* 
ni|i nnberer t>on gleichet: 2 lct 3» Derfelben 
unrerjucjjefn 

$inmercftmg* 

3 - 3- €. ©ennibr baäSucbmeffenttooUt/fonel)« 
met ibr eine gerotffe £attge für (SinfiS au, »elcbeibr 
tine <6Ue nennet, Unb forfebet nad), »tote toiel mal 
tiefe Sange in 5er Sdnge be$ Sucbetf enthalten fefl. 
®o »wenn ibt 5ie ©arme 5er Suff meffen mollf , ft> 
muffet ibr einen geroiffen ©rab berfelben für (£in$ 
annebmen, unb ihre 23erf>altnig ju bemfelben um 
terfueben, baäift/ fragen/ wie toielmal er genont* 
men werben muß/ bamit euer ©rabbtntuäforame 
(Jf. Of Aritbm,), 

4. ©etl unter Dem 9 fal)men@r 6 jTealIe$ 
baejentge üerftanDen roirD, roelcfcea bermely 
retoDetüetminDert »erben £an* fo I 4 ffeeft 0 
«UeöinDetSuftautfmefien, n>a$iu*unD ab* 

nefc* 
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nehmen fan , ober t)urc^ einen getoiffcn 
Slaum aiWgcbreitet ifl. 

©ie 3* grftärmtg* 

tHitdb b ic üut't vetflelje id> einen 
findigen Corper, welcher inimbnberbet; 
JUrbe allen Äaum, welcfyev von anbern 
Covpctn »erlaffen wirb, unb leer jufepft 
fcfycinet, einniwt , wenn ev nityt von ei * 
nem anbern ge&inbctt wirb. 

S(nmcrcfun^» 

6. 3d» fucfce bi« «etter tiidnS, altf eine ßh'gen* 
fc^aff anjugtbtn, ttorautf man öteSuff «tftnnen fan, 

3ufa%. 

7. $ßenn ihr bie |)anD Dur# einen Dtoum, 
welcher leer ju fet;n fcheint, gegen ba$ @e* 
fic^t beweget; fo werbet ihr wahrnehmen , 
bajj etwa« b a* ©eficht 6cröl>rcf / uner* 
achtet bie ^)anb nicht Daran fornmt. 2 ((fo 
tmtjj eine Materie in Demfelben ÜKaume fetjn, 
welche febr fubtil ifl, »eil man fte nicht fe* 
l)tn fan , unb Deren $hcife nicht fefl jufam* 
men hangen, weil fic Die Körper in ihrer 
Bewegung nicht aufhält, ba$ ifl , welche 
flüfTig ifl (JT. 2 Hydroß.). £>erowegen ifl Die 
Suft in Der 9 latur anjutrefen (§. 5 ). 

£)ie 4» Qfrflänmg* 

8. tEm (rdrpcrmtt-bjufammengebrücffi 
wenn bce ifym jugebortge Materie in ei * 
nen engem &aum gebracht wirb» 

£>ie 
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Oie 5* (Srfl&nmg» 

9. Utin (Edi'pcvwtvtHWögclebnctfWtnn 
Die if>m 3ugc^on0e ittrttcric fcurd? einen 
Qvbffctn Äöum außgcbrcitet wivb. 

Sfnmercfung* 

10 . ;Dte SOidttrit geriet bem (üorptr $ü, totU 
cfte mit i(>m juglfict> rotegf, 6f»egt»trb , unb m 
6er SScmcgung an anbere (förptr anfiofit. Sie 
nnbere SDitmrie aber, ti>dd)e burd) btn (Jcrperftct) 
burcbflitffVt , nrnuen wir bt« fccmöc tTi*uccic , 
glctdjrete bie crflere bie oiginttmmUcbe UT^tctic. 

Oie 6 * ^rftärung* 

1 r. *£ine ?HMnD - s ipuage , »ft ein ~fn* 
ftrument, woöurcf) man bie ©etpaltDe« 
EUmDes «bmeffen tan. 

Oie 1* Stofga&e# 

12. £ine ?uft*’ , ])uuipe 311 inneren, bet» 

»ft, ein jfnftnmtent, rpoDurcf) man Die 
Äuft am Den (Bcfdfffn pumpet. 

Sfuftöfung* 

1. Raffet einen ljol)len 0 ,)linDcr ABauö^Dtef* F; g. 
fing gteffen, unb inroenDig auf Daö aller- 
forgfditigffe auöpoliren , Damit Der @t&p* 

fei DE auf Da^ genauere Darein paffet, 

ImD nic&t im geringffen £uft Darjroifc&eu 
ftcfc aufyalten fan. 

2. Öen 0 topfel DE fe|cf aus @c^eibcn 
PonSöüffeUSeDet, n>orau$ DieOegenge* 
fjenge perfertigt merDen, jufammen, nacf>» 
Dem fte porljer mit 33 aum £>ele unDauö- 
gcfoc&tem 0$n>eine * gette pollgeträn* 

efet 
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cfet worben finb, unb faffet ihn jmifc^en 
jwo megingenen glatten , beten eine oben 
in D, Oie anbere unten in E gelegt wirb. 
SSefetfiget ihn an bet eifetnen ©fange CE, 
welche oon C biO D befammet 1(1/ womit 
ibr ihn bureb $ülfe beö eifernen €reufcetf 
ON unb beo mit ihm an einer SöoeUe be* 
feitigten ©tirmSJtabeö leiste beraub unb 
hinein winben fbnnet. 

3 , ^n B Ibbfet eine Dfbbre BFKL an , in roeU 
d>er in F ber ^abn 1HG einaefe|t wirb, 
womit ibr nach belieben bie^umpc per- 
fcblieffen unb aufmacbenfonnet. 3 uwel* 
cbem €nbe ber «fjabn einmal ganjs bureb* 
bobrt, bamit Die £uft au$ berSK&bre LK 
in ben Körper ber ^3umpe kommen fan; 
betnadb aber nur auf einer ©eite etwas 
fd)täge hinauf eingebobret wirb, bamit 
feie Suft au» bem €5rper ber ^umpe bureb 
Oie £K 6 bre be$ *£)abnS FH heraus getrie« 
ben werben fan. Dben aber ifl ein mef* 
fingertet ©tbpfel 1, womit bie9iobtebeS 
$abns jugefiopft wirb, wenn es notbig 
ifl 

4. <£nblicb macbetobenan bie 9t6hreKL?t* 
tte ©c&arube, womit ibr ben gelier ?Qj 
auf welken bie ©läfer gefegt werben, 
aus welchen man bie 2uft heraus pumpen 
Witt, ingleidjen anbete ©efäffe, welche 
ibr ausleeren wollet, burch #ulfe einer 
Butter auffebrauben fbnnet. 
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©te i* Sfnmerchmg* 

13 . ©a§ man burch biefeä 3 nfirnnicnt bie ?uff 
autfpurapen fonne, lehret bie (Erfahrung unb barf 
alfe ntdjt trf? eratefen »erben. S33ie tS aber juge* 
he, »ollen mir balb erfenneit. 

£>te 2«. &nmefcftmg» 

14 . Oben »irb ein Äejfel gemacht, bamit matt 
sjßaffer hinein gießen fan, wenn bie <Pumpe nicht 
Suft halt«« »ölte; inglcic&en, baß fern ©taub 
unb Unflatf) hinein fommt. 

3* Stnmercfung» 

1 5 . 3 luf bie Sdmffel »irb eine nafle lebcrneSdjei&e 
gelegt, «eil bie gldfernen ©locfen, «eiche man barauf 
fe£et, nicht genau genug mit ihr fouftfdiliefjen, unb 
alfo bie £uftburd)laffen würben. 53ie beun auch alle 
Stohren mit lebernett Scheiben an ihren Schrauben 
»ernähret »erben, »eiche man mit »armen Unfcblitt 
über bern £id)fe eingefchmieret hat- £>er Stbplel, 
»enn er ffrenge gehet, wirb mit reinem 55aum.Dele 
eingefchmieret, berJ^aljn aber mit Unfchlitf, »enn ec 
berher über einem Äohlfeuer erwärmet worben ifi. 

©ie 1. £rfal)rung* 

16. £Tefc>met eine Jlnmmes blafe, aus 
welcher etile Jiuft frei; aus ifi, auffev bie, 
n?el4)e t>in unb nneber )Wijd)en Öen $al* 
ten ficfraufbAlt: binöetfiefe flennt einem 
&inöfaben 311; fyänget fte innerhalb ein«: 
glajernen ©ioefe etuf, unb pumpet aus 
bteferbieÄnft: fb tperbettljr fe^en , büß 
bie 25 la |c immer je tne^r unb me|>r aus > 
Qebefynet wirb, nid)t anbevs , als wenn 
fie aufgeblafen tüürbe, je me^r tfc>r 4 .uft 
aus ber (Blocfe gepumpet babt. JLaffctxvie* 
betumDon außen, butd) <J>ülfebet>&u(?ns, 

( Wolfs Mathtf. Tom . 11.) $ t f JLuft 
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JLuft in bie (Blctfe, fo wirb bie 23lafe 
xoieberuue vorhin auf eint nul aufammen 
fahren, und ausfefycn, als wenn nichts 
batinnen rohre. 

m , . 3uf«?. x 

1 7- < 3B ’u tn Der \Slafe nichts tflalö Die we= 
nige Suff, welche fic^ bin unD mieDec ^tt>tfcJ>en 
ihren galten aufhält ; fo mu§ Diefe nofbwen* 
Dig ftd) auSDebnen, wenn Die umfiehenDe Suft 
weggepumpet wirD (§. 9) : §>nn fonfifonte 
fie Die ^ölafe nicht foaufblafen. 5Dafie nun 
aber fich immer mehr unD mebrauöDebnef, 
je mel)r Die unitfehenDc Suff auögepumpet 
roirD ; fo ifl Deutlich abjunehmen, Dag in 
Der Suft eine straft fep, fiel) gewaltig auö* 
juDehnen, unD Diefeibe auch betlänDig ihre 
<2Bürcfung hat/ wenn ihr nicht etwaPwic* 
beruhet. 

©ie 7* $rf(drung* 

18. t>ie£raft, welche Die £uft oer* 
mogenb mac^t, fid} wfammeti brurfen ju 
klferi/ unb, wenn bas Crucfen gehoben 
wirb , fid} wieber ausjubefwen ober aus» 
jubreiten, wollen wir bie elaflifcbc Greift, 
ober bie auSDehnenbe raft nennen. 


19. Sffienn Der 0topfel DE in Der Suff* 
33umpc ab heroor gezogen wirD, fo wirD 
in ihrer |)5ble ein leerer SKaum, worein oon 
auflen feine Suft foromen fan. ©chlieffet 

ihr 
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il>f nun Den $ahn GH auf, fo Def>nef ft<$ 

Die £uft in Der ©locfe, welche auf Denzel* 
ler PQ^angcDrücfet roorDen ifl, aug, unD 
tritt Durch Die Olohre lkf in Die ijhhle Der 
^umpe, big fie Durd^gel>enf5 gleich Dichte ift. 

UnD folchergeflalt n>irD Die ßuft unter Der 
©locfe Dfinner alg fie oorberwar. ^HSenn 
ii)c hierauf Den «£)al)n GH umfebret, big 
Dag fchräge aufroartg gebohrte ßorf) Der 
9)umpc entgegen flehet , Den Stopfe! I her* 
aug nehmet, unD Den @t6pfel DE in Die 
$umpe hinein toinDet ; fo roirD Die Puft 
Durch Die 91ohte FG unD Den ^ahn GH 
hetauggeflogen. 

33ie 2 * ©rfatyrung» 

20. Burtetaneinegrof?egla|erne£ö()le Fig. 
Bugei A eine mefftngenefurt$eBo|>re mit 
einem < 5 >abne unD einer Öcfjraubemtnuti» 
ter B , womit ifr r fte naef) (Befallen »er* 
fct)Iieffeii, unD auf Die JLuft‘)pumpe in L Fig. 
fcfjrauben tonnet. Pumpet Die JLuftbcz* 
aus, fb rtd als moglicf) ift, unD fd)l ief» 
fet Den i^a\)n 3U. 0 <£raubet flc ab , unD 
leget fte auf eine tX>age*@#aale , auf 
Die anDere ®c£aale aber foi>iel (Bewirte 
als not^tg ift, fte in einen genauen wa» 
gerechten < 5 tanD ju fegen. hierauf ttta» 
efyetOen&abnauf', fowerDetiDsDieäuf 
fere Jtuft mit einem <0er^uf4>e^tneinfa|)* 
ten boten, unD Die Bügel wirDeinen ?ms# 

2 wiaa 
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Qeben, awt) brfMnbtg me\>t wfc 
gen, als Da Me £uft nu&neleetet xoav. 

Ser x. 3ufae. 

2 1 « 5ßeil Die ^ugel Die ‘äßage-Sdjaale 
mehr nieDerDrucff, wenn fie ooU2uft, al$ 
iuenn fte leer ifU fo imi§ Die Suft fcf)wel)t 

fepn (ir. 4° Mecb.). 

£üe u Slmnercftwg* 

22. 3ljr foltct t>ieöeid)f meinen, matt fonne bie 
Suff nict)t innerhalb ber fuft ab»agen, »eil bie 
Äugel, »enn fie t>oU Suftifi, fot>itl@d)TOe&ret>ew 
liere, al$ bie Suft »aget, »eldje eben ben Siautu 
«innimt, »elcfjen fic etnfdjliegt (jf. h Hydro fl.). 
Sittern, »eil einerlei; Abgang ber ©d)»e(>re ifi , bte 
Äugel mag bott £uft ober leer fegn; fo ifi ber 2ib* 
gang atterbingSempfinblicber, »enn fie feer, alö 
»enn fie ooB ifi. Unb j»ar ift flar auSangefubr* 
tem Se^rfa^e, ba§ bte ©d)»ebre ber £uft fo grog 
ju ad)ten fei) , al$ bie Äugel »eniger »ieget, nad)* 
Dem ge auSgeleeret »erben ifi. 

2 * 2 (nmetcftmg* 

23. Burchents du Voldtr f)ut auf biefe üßeifegefun* 
ben, ba§ein€ubic;@d)u()£uft bet) na^ei Ungeunt» 
V 7 ©ran ober 507 ©ran halte. Vid. qusftiones Aca- 
demiese de aen> grauitare Thef 4s. p. 50, &feqq. 

£>er 2 . 3 ufa^ 

24. 283 eil Die Sufi ftd) jufammen Drucfeit 
lägt , unD Die obere Suff £>urc|> if>te 0$n>ebre 
«uf Die untere Drucfet (jr. 2/ Aerom , er $. 9 
Hydroß. ) ; fo ifl fein 'äBunDer, Dag Die untere 
Suft Dieter, Die obere aber Dünner befun* 
Den roirD. 

£te 3 * Sfnmercfuitg* 

25. Ott 9 de Cuericke, »tldjcrbieSuft^lwnpe JU* 

erg 
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erft erfnnben , b<U foI<^cö foTgenber gcffart öenicrfef. 
Cr bat unten bet) einem fjobeu £f)umie in «in ©e# 
faß Üuft gdaffen , uitb mit einem ijabne feß bei* 
fdßoßen. 9?acf)brm «r felbigcäauf beit Sfjurm bin# 
auf getragen , unb tn bcr .tpof>e eröfnet, hat er 
toabrgeiiontnten, baß etmaö 2 uft ant bem ©cfäße 
f>erautf gefahren iß. Vide Experiment Noua Mag« 
deburgica de Spatio Vacuo c. 30 lib. 3. f, 113. 

©er 3* 3«f«8* 

26. ©aber muß Die untere Cuff von 
fchwcljreret 2 lrt feon , alö Die obere, roeii 
mehr Derfelben in einem Siaume enthalten iß. 

5 >te 4* Sfmnercfunß. 

27. SB iß tä bentnad) Sßuttber, bagbieJDün* 
ße in b«r ober« £uft bangen bleiben, ttjeldje burdj) 
bie untere hinauf ßeigen (f 45 Hydroß .)? 

©er i* £e(}rfaß. 

2g. Cie elofftfcgpe Straft t>ct j£uft ifE 
Der Ättaft aleiA . welche DieJCuft3Ulam« 
men bvue fet. 

35 

©ie £uft rnirt) toon einer fletnen £raft 
nicht fo engejufammen geDrucft, alöoon ei- 
ner großen. SDeromegen muß fteDerfeibett 
wieDerflehen. @ie bat aber eine elaßifthe 
Äraft, Durch welche He fief), fo oiel ihn«* 
gelaffen n>irt>, aufyuDebncn trautet (§.i 8). 
©arum muß fie Durch ihre elaßifche &raft 
Derjenigen WieDerßehen, meltfce fie &ufam- 
men Druefet (jf. s Hydroß.). UnD weil Diefe 
nichts mehr toieDer fie oermag; fo muß jte 
ißt gleich fepn (jf. ij Hydroß.). 

3 ©er 
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©er I* 3ufa$* 

29. 3 e mel)t alfo Die Vuft jufammcn ge* 
Drucfttt>irD, je fWrcfer n>trD ihre elafl;fct)e 
$raft : hin^gen je Dünner fte roirt), je 
fchroächer n>irD ü>re elaftiftfte ^raft. 

©er 2* 3ufa^ 

30. cjßenn alfo Die Vuft jmenmal fo Diel 
gebrucft rnirD, fo mtrD ü>re elaflifcbe $caft 
jmepial fo flavcf alö torbin. 9 H 5 irD fie 
Dreimal fooicl georueft; fo i}l tbre elaflifdje 
$raft Drepmal foftarcf ttie torl)in, u.f.ro. 

©er 3. 3»fa?. 

31. ©annenbero ift Die elajltfcbe Alraft 
Der unfern Vuft , Der 0 dnt>el)rc Der ganzen 
obern gleid)^ welche auf fie Drucfet* 

©er 4. 3ufag. 

32. UnD Darum tonnen alle ( 3 BurcFungen 
ton Der elaflifcben Ätaft Der untern Vuft 
gefdjeben, weiche Durch Daö ©ruefen oon 
Der 0 cf>webre Der oanfeen Vuft möglich finD. 

©te 3» Grrfatyrung«. 

33. ^uiiet eine Äo^re, weicheuber 32 
2Uj>tinläui>ifche £ 5 d)übt lang ift, mit 
tX>affer. Derflopfet fte oben , im# leine 
JLuft hinein tan , unt> unten »erfchlieflfet 
fie mit einem 4>a£>ne. ÄichtetbieÄohtt 
geraoe auf, uni> feget Den &ahn ins tX>ap 
jer. tt)enn ih r ihn aufmadjet/o rmrt> bas 
XVafiev anfnngen heraus $u laufen, hin* 
gegen baiö auf hören, menn es 32 &h*w* 
l 4 »Dt|che ®4>nh^ t>od) flehet. 
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©er i. 3ufa§* 

34- 2Bcil Das $ßaf|ec, welches in Der 
9\o()rc bangen bleibt, auf Das fallet in 
Dem ©efäjje Drucft tj.fi Hyriroft), unD Das 
umftebenbe <2ßa|Ter tbm nicht weichet, fo 
i|f nbtbig, Daß es um unD um gleich fiel 
geDrticfct wcrDc. ‘Dhin Drucfcf aber auf 
bas ( 2öafTcr tue Stift ( §. $ , 2 1 ). ©oro* 
n>egen mu§ Diefdbe auf eine €trcul gleiche 
fo rtarcf Drucfen , als ein SplinDcr^ßajJer, 
Welcher biefen (Eircul \\\ feiner ^runbpädje 
bat, unb 32 3i'bcinl<fobtfche@cbube boeb ifl. 

©er 2 * 3ufa^ 

35- ^ßeil bie Suft baS Raffer in einer 
9 tM)re, welche oben leer ifl, 32 0 <bubbccb 
etbalten fan, bas duccfitibcr aber 14 mal 
fofcbmcbrals baS Qßaffer ifl, fo fan fte 
bajfelbe nur Den oierjebenben $bdl oon 32 
0cbuben boeb erbalten (jT. u Hyrfraßat.). 

©ie i* Sfnmercfuncj» 

36. SBenn ihr bannenbero eine gldferitt Siöfjre, 
Wtfdteobenjugefcbnultjettfl:, mit D.m’crft'bcrfnÖff, 
unb mit ber derofnung in ein ©cfÄf? mit 0 neef filtcr 
fieUet, fo wirb baS DjJCCfHlbcrauSterDu'brcnidtt 
9011$ herunter fallen, fonbern banstnen bet) nabe 
28 3oa t)od) fitbm bfeibett; TOte Torrn-tUius pueril 
»angenommen baf,t>on wddKmfte auch btt Sorri* 
ctHtanifcbr ?\6f>re genennet wirb. Oticffif ibr auf 
baS D.ufcf)üb«r in bem@efdf?e 3 Baffer, fo fleigt e$ 
bobir , weil bte £uft mit bem 3 Saffer brutfet. Spin* 
gegen, wenn ibr bte Sorriceflianifcbe Slöbre un t er eine 
glaferne öiocte mit einer weiten gldfemen 3iobre 
Äff 4 feget. 
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f rßet, unbbieSuff wegptimpet, (o tt>crb<f t^r ftttben, 
baß bfl^D.uecfftlbtr nacb iiubnod) herunter fallt. 

®ie 2« Stnmertfung« 

37. €3 ift ober nicht nofljtg , baß il>r ba£ ©jrpe* 
riment unter freiem ^imnteianffenet , weil bie ela? 
ftifebe Äraftbatf Quectfllber eben fo boeb erhalten 
tan, alö bie ©cbwebre ber ganzen guft (§. 31/32). 

©ie 2 * Stufgabe« 

38. SIub bet- gegebenen (Örtinb 
i>er JLuft>®atle , ifytc 0d>a?e|)re $u ftn- 
fcen. 

Stuftöfung 

1. ?^ufftpficircf die ©cunD=$lächc bet 2 uff« 
©eu!e Durch bie «£)oI>e beg SSajTerg, tvcl* 
<heg ihr Die® age i>^if (§.34)3 D(tg^}roDuct 
tfl Dec c 6 rpet(i<hc Inhalt einer 'SßafTer- 
©eule, meldje mit Der ?uft*@mle einer* 
lep ©chroehrc hat (jr. 2:0, 2 u Gfom.). 

2. 3 BijTet ihr nun, mie feijmehr ein (Eubie* 
©chub ' 2 ßa(Tv , r ifl , fo fonner ihr Durch Die 
Siegel £efri Die verlangte ©chmehreDer 
£uft*©eule ftnDcn ( $. /y Aritbrn.). 

Tempel« 

€g fep ber ©iameter eineg 0rcufg iooo'" 
fo ijt bie fläche 78SO '"(§./# G«>w.) 

«£) 5 heber ( 2 öajTet ©eule 3 roo 


78cooo 

2355 

Inhalt bet ^Baffer* 3433 \ooo ut 
®eu(e 


1000" 



Der ?ferometrie. 


m 


iooy 7 — 64 ^3f. — 2433 

64 


9734 ° 

146010 


1 ^ 744 ° 

W? 44 o|ij 57 U W- 'odjwehre bet 
r qooI Üuft»@eule. 

3»fas. 

39. ^SBenn eine Äuacl im dtameter 1 1 
l>at , fo iftDie®runD=$lä<hcbertuftv 0 eule, 
welche Darauf Drücfet , ein (Sircul, Deficit 
diamefer i‘ bat, nemlid) Der grbßte Sir* 
cul Der Äugel , unD alfo it>re @<hwebre 
*tf 7 fW dergleichen @eule aber Dtu* 
efet nicht nur oon oben , fonDern auch 001t 
unten (§. 31 , 32). 

der 2 » £efyrfa£* 

40. tX>enn ein (Befäfi »oll JLuft if?,fb »er* 
mag Die äußere Äuft nichts wiebev DafiTcf* 
be : wenn aber Die innere ausgelefrret wirb, 
fo erfolgt eine Idürcfung , tr>elcf>e Der Dru* 
cfenDen Äraft Der äußern £uft gemäß iff. 

S5ewei^ 

^ßenn bat* ®efä{j ooUCuftifi/ welche 
eben fo Dichte ifi, wie Die Äußere ; foifi Die 
elafiifchc Äraft Der innern , Der elafiifchen 
Äraft Der äußern gleich (§• 2 8 ). datum 
Drucfct Die innere ßuft fo oiel herauf, al 4 
Die äußere hinein Drucfef$ folglich fan Die 
Äußere mit ihrem bruefen wiDer Das ©efäfi 

Äff 5 nich« 
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1lidjf6 nuäricfytett ( ff. ij Hydrofl. ). EtM- 
tyc s bas elftere war. 

QBenn aber Die innere 5 uff enta>eDer gan$ 
oDer jum ^hcil auögcleercf u>irD(§. 12); fo 
roirD fie in Dem ledern $aile Dünner alö Die 
äußere ($. 1 9 unD Daher ihre elaflifdje £raft 
gefchmäcbt (§. 29'. nun in Demeiflcrn 
§alle Dem Drücfen Der äußern Suff gar fein 
S&ieDcrftanD gediehet, in Dem anDern 
aber weniger SföteDerflanD gethan roirD , 
a !0 Die äußere Suff Drucfer; fo muß aller- 
Dingö eine SSürcfung erfolgen , meiere ent* 
wcDer Der ganzen Ä’raff Der Suff , oDer 
ihrem Ueber'cbuiTc übet Den ‘^BieDerfianD 
Der innern prcpoi tionirf if y ff. iy Hydro jiat.). 
XVeldyes bas anbere mar. 

Sfnmercftmg. 

41. Sltm werbet ihr bie Urfad) begreifen , warum 
bie ©locfe an bem ScHer fo ft ft banget, wenn bie £uft 
au^gepumpet wirb , baß man fleniätf loöretffen fon ; 
warum *ween halbe füpferne Äugeln , wenn man fie 
jufammeiuulegt bat, bie §uge ntit ein wenig Unfcblift 
»erfdjmieret , unbbieinnereSuftherauei pumpet, fo 
feft jjufammen hälfe«/ baß fie auch burcbPielnPfer* 
b< nicht eon etnanber gcriffen werben ; warum bte 
erfichfen ©lafer »onber äußern guft jerbrüefet wen 
ben, wenn bie innere auägepumpet wirb, unb warum 
otibere bergleicben SDinge mehr gefchehen fonnen. 

3* Üel)rfa^ 

42. tOenn in öev ftociiceUianirdjett 
&0&re über feem (ttuectßbec ein wenig 
Jtuft bleibt , fo wirb Daflelbe nic^t fo 
t>o 4 > Darinnen flehen, als wenn fie leer ift. 

85 * 
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* 3 Benn Die innere Vufr fo t>ic^tc ift, mie 
Die äußere, fo fern if>rc elaftifche ätraft al* 
lein Der äußern Die 3 Bage halten (jf. 28 
Aerom.tf $ .tj Hydroß). SDerotuegen muß 
Daß Ciuetffilbcr, oermbgc feiner ©chroehre, 
anfangen ju fallen (jr. tjHydro/l .). ^nDern 
Diefetf gefd)iehet, Dehnet fid> Die eingefchtof» 
fene £uft auö (§. 16), unD, Da fie Dünner 
luirD, nimt ihre elaftifche ^raft ah (§. 29). 
£Da ftc nun nicht mehr Der unoeränDerten 
äußern Suft Die * 3 Bage halten fan (jr. y 
Hydroft.)\ fo muß nothroenDig etroatf uon 

Dem Oiuecffilher jurüefe bleihen.'SB 

$er i« 3ufa^ 

43» ^eil Die©dhroehrebcf 5 £iuecfftlber$ 
unD Die elaflifche^raft Der?uft Hifemimen Der 
äußern ßuft Die 3 ßage halten; fomußfo oicl 
Sluecffilherjurücfe bleiben, alö Den Ucber- 
fchuß Der ©chmehre Der äußern ?uft über Die 
clafiifcf>c Jfvraft Der eingefchloftencn erfehen 
fan. 

®er 2«. 3«fa^ 

44. UnD alfo ift Die elaftijche ^raft Der 
eingefchloflenen i } uft Der ©chmchrc De$ 
duecffilbcrö gleich, mel^eö *u Dem dplin* 
Der fehlet , melier allein mit Der äußern 
?uft Die ^aac halfen roürDe. 

Stnmerefurtg* 

45. #ieraugcrfennet ihr ^gleich biellrfacf), war« 
um auö einem umgefeßrten ©lafe mit einem engen 

J&alfe 
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#alft imm« etliche tropfen SBaffer juerfl (jfrauS 
laufen wenn oben etwas 2uft biedufereßuft 
burd) ihre Sdweftre baö 91urftaufm l>inbern tan. 

Der 4* Cel)rfa$* 

4 6. EDenu bie JLuft \cfywebrev wirb, 
fo muß bas (öwecffilber in berCoricellia* 
nippen Äobre hoher Zeigen ; wirb fic 
aber letzter, fo mu£ es meberfnllen* 

Söeweifj* 

Denn baö Stuecffilber in bet $otticeI* 
lianifc^cn 9 l 6 bre hält Die * 3 Baqe mit bet 
©cbwebte bet 2 uft (§. 35)* 'äßenn nun 
biefe geringer wirb, fo mug auch bie ©cbmel)* 
re bc$ £luccffilber $ , folglich feine $ä&eaf># 
nehmen: wirb fie aber gr 6 f|et, fomu&aud) 
ba$ Duecfftlber b&bet fteigen(jr./itf^/™//.). 

m. 3. e m. 

©et 1. Sufa«. 

47. Da alle $age im 3abte bie $6be 
bee CluccffilberS in bet ^orricellanifcben 
SRöhte ^ob$wac nicht biel, bo# rrtcrcflic^) 
ueränbetf wirb, fohatmanbarauSgefchiof» 
fen, baß bie ©chwebre, unb alfo auch bie 
elaflifche $taft bet £uft oieien <2kränbe* 
rungen unterworfen fen. 

©er 2. 3 uf&$. 

48. Daher bebienet man fi<h biefeä %n* 
fltumentö , bie Sßeränberungen in bet 
©cbwehre bet Suff bom'f abjumeffen, unb 
nennet es BAROMETRUM ober auch 
BAROSCOP 1 ÜM* 

Die 
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£)ie u SCnmercfung* 

49. $D?an bat par angemercft, tag fcatf Qu etf* 
fllber »on berSBarmebünner, unboonber 5 iältebi* 
cfer gemacht wirb, Panntnhero bi» £>obe beffelben in 
ber Xorriccüianifcbtn Slöbre flcb um etwaß 4 >erän# 
bern fatt , ohne baß bit ©djwebre bcr guft einigen 
IBeränberungen unterworfe n tft : allein, man pflegt 
insgemein auf biefe Äfeinigfeiten nfdjtadjtju haben. 
QBer aber £uß ^at.btc SBtranberungen in ber©d}Weh* 
re ber Suft genau ju erlernten, berfannacblcfcn, wa$ 
id) $U b»m €nbe in meinen Element« Aerometri* 
prop. 74. & ieqq. p. nj. & feqq angewiefen hott. 

!X)ie 2» Stnmercfung* 

so. 2 Be»a ihr büß Baromerrum füllet, fo muffet 
ihr eud) wohliuad)t nehmen, baß oben feine £uft in 
ber SRohre bleibe, Serowegen, wenn ftd) au ben 
©eiten ber SWhrefleine^latsiein anbäugen ; fo fon* 
net ihr flentit einer glüenbenÄohle, weldte ibrantie 
SKohre haltet, herauf jagen. Ober laffet eine große 
SMafe hinein fahren , welche bie fleinen »er jdgutfen , 
unb, wenn ihr bie SJiöhre umgefehret habt, über 
baß Quecffilber wieber hinauf geigen wirb. 

£)te 3* änmeraung» 

51. Sannt bae Quecffilber in bem ©tfäße nicht 
»erfd)üftet wirb, fo fönnet ihr ein ganfc »erfdgoffeneß 
Pott #ol&c brauchen, »eil ftd) bie $ uft frei) burdb baf* 
felbe bewegen fan. 3cb jeige biefeß burd) foigenbeß 
©jeperiment. 3d) fege eint ©;ocfe non Xännenetn 
fioffce ohngefehr l ^oßbirfeaufben Xeller j jiehe ben 
©topfel bep oerfchloflenem jjahneauß ber^uft^um# 
t>(, unb, wenn er Weit genung h'raud ifl, fo macht 
idjben^ahnauf, baß ein Xheil non btr üuft unter 
ber ©locfe in bie ißumpe fdhtef (§. 19).' fo hängt 
par bie ©locfeanfangß wie bie glaferne an bemXcii 
ler, allein, wenn man baß Ohr baran hält, höret 
man ein ©eraufd) , unb , fo halb biefeß auffjörtty 
ifl bie ©locfe wieberum loß. 

Sie 
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Anfangs * (Brüttbe 

©ie 3» Stufgabe» 

t2. Die JßLuft in einem (Brffge burefj 
Die Äufr pumpe jufnmmen 3« Dnicfen. 

Stuftöfurig» 

1. @cbraubet Dab ©efäg an Die ßuft* 
9>umpe. 

2. lehret Das flbräge auftoartö eingebobr* 
te Socfc in Dem #abne gegen Die «p&blung 
Der ^umpe unD nehmet oben Den @t&p* 
fei I beraub 

3. Riebet Öen @t 5 pfel Der ^umpe DE her» 
auö, foroirD Die Suff Durch Den $abn 
unD Die 9 >l 5 bt*e Fß in fte hinein treten. 

4. lehret Den $abn um , Dafj Die SK6t>re 
FK offen ttrirD , unD oerflopfet ibn in I. 

5. dünDlich flöget Den 0 t 6 pfel DE wieDer 

hinunter , fo tpirD Die 2 uft Durch Die 
SKbbre FKL in Da$ ©efäg getrieben , 
unD alfo Die inbemOefäßejufammenge* 
Drucft c § 8). <28 3- 3 B* 

©ie i» Stnmercftmg» 

53. Die ©efage , toorinnen Die Suft jufamnten* 
gebrueftroirb, rotijfenfebr gareffepu. Denn,TOetl 
baburd» bie elaßifcbe Äraft ber Suft febr »erntebret 
tmrb (§. 29) ; fo tonnen bie (Befaße mit ©eroalt 
jerfpringen, unb wenn ge »on ©lafe finb,bie3ufeber 
»erlegen. Daher bat ber Jjerr Jteupolö, ein febr 
gefd)i<fter Mechamcus m £etp$ig, ein befonberrf 
3fnfirument erfonnen , »orinnenman ohne ©cfabr 
bie $uft jufamraen brüten tan; »elcbeeUcbinmet* 
«en Elemenus Aerometris Schal, prop. ao. p. ja. 

befebrieben habe. 
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feer Jferometrie. 

Oie 2. Sfnmercfung* 

54. Boy lein (EngelIanb(Defenf.dofhinaedeFla. 
tere & gravitate aeris contra Linum part. i.c. J.p. 
m 4a. & feqq ) , nnb Mariotte in grancfreid) (EBay 
de la Nature de 1 ’ Air p. 1 7. & leg«!- Ir. Traitedu 
Mouvement des eaux & des autres Corps fluides 
part. 2. difc. 1. p. 140. 8 c feqq.) haben burd) fleißige 
(Erfahrung gefunben, baß fine hoppelte jfraft bie 
£uft in ben falben, bi< brepfache in btn brittm 
$f)eil beä »origen Siauratf jufammenbrucft. 5Bt>Bt 
ifer e£ felbft erfahren , fi> nenntet eine lange gläfer« Fig- 
ne fKofere AB, toeldje in C gugefd)mol$enifh gief* 
fet anfangs nur etn>a£ meniged QuecffUbcr hinein 
»oh D bi$ E, barnit EC »oll £uft bleibe. 3ßcnn 
ihr in AD mehr öuecf filber hinein gießet , fo wer# 
bet ihr roahmehmen, baß bie £ufl in ber Sichre EC 
inebenber^roportion, bem Slnfehen nad) , abnimt, 
baä iff , jui'ammen gebrucft toirb, in welcher bai 
Guecf filber in ber Sichre AD junirat. 

Oie 4, €rfa()rung* 

55 rfefmiet eine »lafe, worinnengantj 
Wenig Huf t ifl, linfe binfeet fte 311. &al* 
tet fie übet ein &ofel»$euer, feo 4 > nicfet 
311 nafye f feaß fie nid)t vetbtennet : £ 5 o 
roerfeet ifyt feiert, feaß fie gewaltig am» 
gebebnet witb, unb enfeitcf) mir einem 
großen &naile gar jerfpringer. VTeb' 
met ibt fie aber ef>er ron ferm S eucc 
weg, fo f 4 llr fte na<b unb nach wiebet 
iufammen. 

Oer 
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©et u 3ufa^ 

$6. $)ie innere £uft in Der 9$lafe Dehnet 
ftd^ au$, roenn fte warm n>irD($. 9). £)a 
nun Die äugereSuft it>r nicht mieDerflchen Fan, 
fo tnug Die ^raft, »oDutch fie fich autfDeb* 
net,Da$ ifi ihre elaflifc&e^raft, (§. 18) fiat* 
efer n>etDen als Die @cbn>ebr« Der äugern 
Cuft ifl (jT.y HyJroß.), SDeromegen ifl Flar, 
Dag Die elaflifche $raft Der Suft Durch Die 
cjßärme öermebret mirb. 

©ec 2 . 3ufa<s. 

57. ‘üfficil aber Die s ^la|'e roiebet jufam* 
men fällt, wenn Die *3öärme meggebet; fo 
mug Die elaflifche ^raft Der ßuft Durch Die 
$ä(te uergeringert roerDen. 

©ec 3. 3ufa$. 

Kg. 3- $8. ( 3Bennil)r Demnach eine gläferne?K5b* 

re mit <2Ba|Ter fället, Die $ugel aber AC 
boß ^uft lalfet/ unD Die€r6fnungDer9v6b* 
re B in ein ©cfäg mit < 2Bafter DE fe^ef ; 
fo wirb Das ^ßaffer in Der SKobte BC in Die 
«£>&f)e fleigen, wenn es Falt roitD, hingegen 
herunter fallen, roenneS »armmirD; weil 
in Dem etflern Saß« Die Suft in Der $ugei 
fleh jufammen siebet, in Dem anDern aber 
fich auSDebnef. 

Sfnmercftmg* 

59 .®Jan b«t anfangs btefe$3nftrument gebraucht, 
bie 23eränberungen ber SBarme unb Ädlte tn bec 
Suf( abiumegen , unb e$ Tbermomtrum, ober mit 

be|> 
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(efferem 3l<cf)<( Thermofcepimm gftmttWf/ totettol 
man an jiatt beä ©efägtö nod) (ine Äugtl an bic 
Diobregemacftt^af/ »dd>e ein f Itintö £öd)iein batte. 

SiDttit, »eil aud> bie 6 d)»tbre ber Suff burcb ihre 
äb»ed)j€lungen »tele SJeränberungen wrurfad)«« 
fan (§.34, 4 7): fo (>at man auf anber« ©rftnbttw 
gen gebadjt. 

£te 4* Aufgabe» 

60. <£m<iffiefter;®laö3u machen, n>otr* 
innen man bie E>er 4 ni>erunflen bevKO&v» 
me unt> & 4 lte in bet JLuft xvaljine^mett 
latt. 

§tuftöfung* 

1« ©djneiDet etroaö wenige# oon Der Radi- Eg.4» 
ce Curcuma? , oDet auch Anchufa-, unD 
öieffet guten rectificirten Spiritum Vini 
darauf, welcher Aulner anjunDet : fo Wirt) 
er jt<b «on Der erftern ‘Sffiut&el gelb, 00t» 

Der anDern aber totb färben. 

2. SDecfet über ein ^ 83 etn * @Ia# ein &6fc&* 
Rapier, Drücfef e# mitten etwa# tief bin* 
ein , unD gieflet Den Spiritum Vini Dar* 
auf, Damit et ft<h ^Ifrite, unD Da# ®i* 
efe jurücf bleibe. ^JBenn ibr ihn recht 
flat haben wollet, fo tonnet ihr ih« etli* 
dje mal ftltriren. 

3. §Rit Diefem ftltrirfen Spiritu füllet eine 
gläferne ^ugel mit einer 9 ? 6 bre ABC. 
SDamif ibr aber nicht ju wenig hinein fül* 
iet , unD Der Spiritus De# QBinter# gan$ 
in Die Äuge! tritt; fo (ebet Die Jttigel in 
gefabenen ©chnee, oDer gefc&abteö unD 

( Wolfs Matbeß Tom. II.) \ ( l f$atf 
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fcbarf gefallenes €i§ , ober in frifcbeS 
Brunnen < ( 2B;ijTer, worinnen pid@alpes 
ter aufgdbfet worben ijl, unb laflet ftc fo 
lange Darinnen fielen, bisher Spiritus tn 
ber Slobre nicht weiter herunter fallt. 

4. <2Benn er noch ju weit über ber $ugel 
ftebet , fo Reffet etwas ab , tmb febet Die 
$ugei in fiebenb Raffet, Doch nicht be- 
benbe , fonbern laflet ftc porber über Dem 
SDatnpfe Des SßaffetS nach unD nadj 
warm werben, Damit fte nicht jerfpringe: 
bann wirb bet Spiritus in ber £K 6 !>re in 
Die Jbohe (leigen , unb Die l’uft heraus ja* 
.aen. 3 eDocb, wenn in DemSpiritu f leine 
SöläSlcin aufjulleigen beginnen, fomüffet 
ihr Die $ugel aus Dem Halfer nehmen , 
weil fonjlDet Spiritus, ehe ihr es euch 
perfehef, heraus läuft. 

5 . ^nblich f<bmel&et Die SKohre oben inA 
an einer jlarcfen ?ampe ju, unb 

6 . 2ln Dem®elMe machet neben Die ?K 6 hre 
eine ©ntheilung in fo fleine 'Sbdle, als 
ihr nur fbnnet. 

@0 ifl bas ^njlrument fertig. 

25ett?et£. 

£Denn, weil Die Erfahrung lehret, Da§ber 
Spiritus vini ftcb oon Der .fälte jufammen 
jiehef, oen Der'SBärme aus einanbergettie» 
ben wirb; fo werbet ihr aus biefem änfltu* 
mente fcbltejTenBnnen, Dag Die^ältejuneh-' 
me, wenn ber Spiritus in bet SK&hre füllt? 

bim 
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l)in<ie<j<m, ba§^ tt>arm roerbe, menttbet 

Spiritus in ber 3?6!>re fteigf. ©eroroeßen 
tfle« ein < 2Beftc^@Iaö / roormnen i(>r Die 
cßeränberungen bet cjBdrrrte unD bereife 
in bet Suff »a^tnei)men f&nnef. <2B. 2. 

e < 28 . 

£ie x* 5(nmercftm^ 

6 t. ©enn ber Spiritus tief fallt, fo fonnet i(jr 
jwnr fdßießen, baß e« fehr falt wirb, unb, wenn er 
bod) fletqet, baß e« fcljr warm wirb: allein, ihr 
fonnet bod) ntd)t wißen, wie Diel mal j. <2. bet 
©tob ber heutigen ©arme in bem©rabe bcr ©drs 
me eine« anbern £age« enthalten ftp. llnb beim 
nad) tß bicfe« ©etter;©la« fei» 3 nßrument, burd) 
Wtldjeö ihr bie ©arme abmeßen fonnet (§. 2 ). 

£ne 2 * $btmercftmg» 

62 . Utterachtet aber bie 93eränberungen in bem* 
felben febr empßnblicb ßnb, juroal, wenn bie Sichre 
fubtil iß, fo, baß ber Spiritus mercflicb ßeigef, 
wenn ihr bie $uge! nur in bie Jjanb nehmet, unb 
halb wteberunt fallt, wenn ihr ße au« ber Jjrnnb 
weg thut; fo werbet i(>r bod) beßnben, baß, wemt 
bep recht falten ©inter- Xagen ber Spiritus einmal 
tief gefallen iß, er tiid)t halb wieberßeigen fan, fon* 
bern noch tief ßehert bleibt, wenn bie^älte fchott 
ziemlich nadjgclaßen h<U- 3 # habe > n »er erßtrtt 
Slußage gemuthmaßet, baß e« baljer fornme. ©enn 
e« falt wirb, fo gehet Piel £uff au« ben ßüßigen 
SOJaterien , welche« ihr au« ben ©lafeit wahrneh* 
men fonnet, welche um biefel&ige £eif ßd) an bie 
Innere §!dd)tbe«©lafe« anhangen, worein ihr ©af* 
fer gegolten habt. ©annenhero barf man wol nicht 
jweifeln , baß aud) bet) heftiger Äalte au« bet» 
Spiritu Vini etwa« 2ufc herau« gehe, unb oben in 
bie Köh« trete, ©enn e« alfo warmer wirb, fo 
behnet ßch biefelbige 8 uft mehr unb mehr «u«, unb 
811 2 &ttv 
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hinbert ben Spiritum , tag er ntd)f genug hinauf ßtU 
gen fan. ©a nun aber Mariotte (Efi'ay de la Nature 
de l’Air p. 97 & feqq.) erVDtefftt hat, bag ein gevüiffec 
S^eüguftficft in ben gufftgcnSRaterien augofet: fo 
»irb bie £uft, »eiche burdj bte jfalte auögef rieben 
Worben tfi , bep mehr unb mehr junehmenber SBarmc 
«Herbingä geh »teber mit bem Spiritu oertttifchen. 
€(jt alfo biegä gefc&te&et, mu§ er immer et»ad 
iliebriger gehen , al^ fonf?, bo bie £uft noch nicht 
«uögetrieben »ar. 5Benn ihr baö erfuhren »oßt, 
»a$ ich t>on bem Marione annehme ; fo fepet Sniri- 
tum Vini unter bie@torfe, unb pumpet bit *uft 
fjerau$ , fo »irb auch bie £uft häufig uu$ bem >pi- 
ritu gehen, güflet mit biefem Spiritu ein OJlatf mit 
einem engen jjaifc, unb lajfet oben eine SBIafc in ber 
©roge einer Jpafelnufj. ©epet ben SRunb beb ©lafed 
in Spiritum Vini, »eichen ihr in ein anbereef ©efag 
gefüüet habt. 3?a$ 24 ©tunben »irb bie 3>Iafe 
»erfchwinben, unb tai ©latf ooß fepn. aßenn ihr 
»on neuem eine SBIafe hinein laffet, fo »irb biefelbe 
Jangfamer »erfch»inben. Saget d)r aber $u Piel tuff 
hinein; fo »irb fie enbltch beganbig oben uerbleibem 
SBab ich bamalö gemuthmaget , hübe ich nach bie* 
fern in ber Erfahrung gegrunbef gefunben. 2)etm, 
öl$ ich ©chnee garcf faltete, iinb barein ein 5öef# 
fer<@Ia$ fefcte, bag ber Spiritus ganp in bie £ugef 
fiel; b«mach aber bie Äugel »teber in bie jjanö 
nahm, bag e£ »on berSBdrme »teber herauf in bie 
2io{>re gieg : fo gefdjahe eö, bag fld> erne^lafcfuft 
|»ifd)tn bem Spiritu in ber üiohre uerhieff, »eiche 
einige Jage mit ihm gieg unb frei, nad) biefem aber 
»ieberum PerfCh»anb. S£Ba$ ich hi« mit §Iei§ 
fud)te, hat mir in bem2Binter be$i7t6len:3abrc® 
bie 9?atur frep»iflig geteigef , al$ tm Renner bep 
«nhaltenber grengen 3?alte ber Spiritus bi$ in bie 
■ftugel herunter ge f , unb nach biefem bep twehtof* 
fenber .Saite »ieber in bie Jjoht gieg. 
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bev lletomettie. 

©ie 3. Slnmercfung, 

63. 3n$gemein theilet man jmcperlen ®rabe aB, 
feeren einige bad ©teigen ber ©arme, bie anbern ba$ 
fallen ber ©arme oberSunchmen ber Äälfe »eigen. 
©Jan tragt aber ba$ ©etter ®la$ in einen jfeller, 
lägt e$ über 3 lad)t barinnen fte&en, unb mercfet. 
Wo ber Spiritus (iebef. 23 on bem «puitcte an, als 
feem@rabe ber gemäßigten ©arme, jehfet man auf# 
wertet bie @rabe ber ©arme, nieberwerftf aber bie 
@rabe ber Äälfe. 

©ie 4* Sfttmercfimg* 

64. ©ie oerfchtebene (Id) bemühet haben , anbere 
(gintheilungen j« erftnnen , bnrd) we ld)t (ie entweber 
feie ©arme ober Äälte an einem Orte genau obmeffen, 
ober auch bie <£int(><ifungen ber ©etter ;01äfer an 
Otrfdjiebenen Orten miteinanber bergleidjen fönten: 
J)abctd) in meinen Elementis Aerometrise (prop.73 
Schol. 3 .& feqq. p. J03 &feqq.) gejeiget. ©eil aber 
«ü$ benfelben $u erfef>en i(i, ba§ man $ur Seit bea 
»orgcfefcten 3«><cE noch nicht erreicht habe: fo Witt 
ich mich mit ©Überholung beffen nicht aufhalten, 
Wa$ horten gefagt worben ifi. 

©ie 5* Sfomercfung* 

65. A. 1714 ftnb mir t>on einem, welcher fteft auf bi« 
Söerbtflerung feer©ctter*®läfer gelegt (jat, Nahmen* 

jwe# ©ttter^öläfer jur «Probe bereh# 
ret worben, in welchen ber Spiritus jeberjett gleich 
hod) (leigt, unb gleich fällt, wenn (ie in einerlei) ©är* 
me ober Äälte (ich bepnöen : wie in ben Aöis Erudito- 
rum A. 1714 p. 380 baoon SOielbung gefd)ithet. 3 d> 
finbe (ie »on ber Seit noch immer, ungeachtet biele 
Sabre oerfloflTen (inb, in cbenberafelben©fanbe. ©ec 
J&err Fahrenheit hat jwar feinen Äun(lgrtff, burch 
»eichen er fit oerfertiget, jur Seit wollen oerfchwiegen 
totffen : allem, wer ju begleichen ©etter*@läfern 
Weben trägt, ber wirb nad) meinem Unterrichte, weU 

211 3 eben 
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chen ich f>Ur aufrichtig mit theüe , gor leic&f e fnige »er* 
fertigen Finnen. SÖian mache anfangs ein aßetter# 
©la$ nach belieben, unbnacbbemfooielanbere, al$ 
einem gefaßt, 3Benn man bie©intht(lung ber©rabe 
in ben übrigen fo »erlanget, bag fie mit benöraben 
hed erfiern , »eiche man nad)@efaßcnangenommen 
hat, überein Fommen ; fofefct man bepbe in febarfge# 
falgenen ©ebnee, ober ©id, »elchetf in ©d)nee jerfdja# 
het»orbenifi, unbjeichnet bie 3ahlbc$ erfiern, »o 
her Spiritus jiehen bleibt, »enn er am tieffien ifi, auch 
ju bem anbern. £>«rnad) bringet man bewein eine 
gelinbere aßärme, unb giebt Sicht auf aße ©rabe, »el# 
ehe ber Spiritus nach unb nach im erfiern erreichet, unb 
jeichnet fie auch au bie übrigen , »o al^bemi ber Spiri. 
eus fiehef; fo »erben j»ar, »enn bic SRöbren boomt* 
gleicher aßeife ftnb , auch btr Spiritus nicht t>on einer; 
len ©üfe ifi, ober auch noch ein anberer Unferfcheiö 
ftcb finbet, bie ©rabe in ben übrigen nicht aße oon 
gleicher ©rüge fepn, »ie »on bem erfiern ; jeboch »irb 
in bepben einerlei %af)l einerlei) ©rab btr aßarme an# 
heuten. Ob nicht mit ber 3eit bie 2Better;@lafer, »cl# 
che mit einanber jufamnten treffen, ftd) anbern Fort# 
nen,bag fie nicht mehr biefe2Joßf ommenheit behalten; 
haoor»ißid) nicht gut fcpn: betttietf ifibeFannt, baff 
hie j?r«ft, ftd) au^ubehnen, mit ber 3eit in bem Spin- 
tu geringer »irb; obeäaber in »crfcbtebenemSpiritu 
<tn einem Orte, ober in einerlei Spimu au oerfchiebe# 
Iten Orten in gleichem ©rabe gefchehe, hat nod) nie# 
roanb unterfucht- 3ebod), id) hobefte numo^ahre 
lang richtig gefunben. 3d) habe burd) einen Äünfiler 
ein ^aar nachmachen laffen, baburch, bag ich ben ©p# 
linber helfen , in »eldjem ber Spiritus $u gefchwinb ge# 
fliegen »ar, nach unb nachet»aä abnehmen laffen/ 
hid bepbe gleich geftiegen unb gefaüen ftnb. ©S ntug 
«ber biefed im aßinter gefchehen , »o man fchneße 
SSeranberungen ber aßarnte unb teilte haben Fan , 
ttacSjöem man bie ©lafer entwebec aueiDer Falten Suf* 

ta 



bet 2tevometvie, 


903 

in bie »arme @fnbe, ober auS ber »armen 6tube 

in bie faltt 2uft bringet. 

£)ie 5* Aufgabe* 

66. ££me U>inb ^ VOaqe 3 u machen. Fig. 

${uflöfung. 

1. Machet 3 ü 3 inD$*lügelABCD (jr. 187 Mt- 
chatt.) , unD 

2. %n tbre ‘Sßv’He eine 0cbraub« of>nc Sn* 

De EF, roelcbe 

3. DaO 0tirn 9?aD GH eingreifet. 

4. Die ^Sßeile, an welche Däö 0tirn* 
9?aD befcfiicct ijl, fefcet einen 2lrm iKauf 
Die ?lve Der ! 2Br!le perpenDicular ein. 

5* vf)6hlet Den 2lrm 1K autf , Damit if)r ein ©e- 
n>icl>t L Darinnen perfchieben fonnct, unD 
fraget auf feine Seiten Den Radium Der 
cjßelle M fo piei mal, altf eo angelet. 
9ftan fonte auch Daö ©etpicljt mit einer 
Jpülfe perfeben , Daß fich Der oiereefiebte 
2ltm Durchliefen, Daö©en>icbt an ihm 
nach ©efallen perfchieben, unD permittelft 
einet 0tell-0cbraube befeftigen lieffe. 

6. Muffen fe&et an eben Diefe <2BelIe einen 
feiger MN, welcher mit Dem 2lrme 1K 
einen rechten 5ßincfel macht. 

7. SnDlicb betreibet au£ Dem SJiifteb^un* 
cte Der ‘SBclle auf Dem äußeren ©ebäufe 
einen OuaDranten , unD feilet ihn in 90 
©raDe ein. 

0o ijl Die t 2BinD* < 2Bage fertig. 

^ 1 1 4 
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S$eroei£. 

3>mt, wenn Der 30inD einen 0fog n>ic^» 
Der Die §(ugel tt>ut / fo mivD Die 0cbraube 
©bn« £nDe umgefehef , unD alfo Dag ©emic^t 
L an Dem 8rme Kl gehoben. 3e h&bet eg 
ober fommt, je febwebtev wirD eg (jr.#, ja 
Mecb.). SDeroroegen fan Die ^caff, reelle eg 
Big auf einen gewigen ©raD gehoben bat, 
nicht big so ^eben : fonDern Die SEgafdjtne mug 
unbeweglich gehen , fo lange fein gäreferet 
etog Deg <2BinDeg fommt. UnD alfo fbnnet 
ibrfeben, obDer'SßinD gavef blafef, oDet 
nicht ; nachDem ec oiele oDec wenige ©raDe 
Dag ©etoiebt gehoben bat, unD Dtefeg Diel oDec 
wenig oon Dem Mittel * ^unefe Der Quelle 
^ecaug gerueft worben ig. <2B. 3- €. <28. 
DU i* Sfnmercftmg. 

67« 3 d) bab< mit §leig Die Schraube ebne ©nbe in 
t>ie 5 GBinO?s£öagc genommen, weil nid)t allein baburd) 
©ie geringen ?föinbebag©emid)t heben fbnnen; fon< 
©een ancb baffelbe, wenn eg einmal auf einen gewijfen 
@rab gehoben worben ig, nicht wteber juruef fallen 
fan: weldjeg abfonberlkb nöttjigig, inbem ber 5 ßinb 
Hiebt in einem fort , fonbern ruef weife blafef. 

DU 2 ♦ $(nmercfimg* 

68 . 3 u bem <£nbe fonnet th r auch bag ©ewidg 
©erfchieben, inbemeefdiwehrerig, wenn eg nahe be# 
K, alg wenn eg nicht wett non 1 ig ( $. w Mecban.). 

Die 3* Slnmercfimg. 

69. SEßenn ihr nunbie Kraft ber «UJinbe ja »erfchie* 
©enen feiten, ober and) t>erfcbicbene6t6ge eineg gar* 
den 2Binbeg genau mit einanber bergleid)en wollet: 
fo fan fotebeg Durch folgende Aufgabe gefächen. 

DU 
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70. 3lu0 ber gegebenen ilangc brs 2lir- Fig. 
nie» CB , bem CÜincfcl brr ttrrbofjung 
BCH , unb brr £*dbwcbrc bre (Bennc^r«, 

$11 ftnbrrt, megrofj bie&rgftfcj>, wciä)c 
c$ in G erhalten Wime. 

Sluftöfimtj unb 95ewei{L 

i* < 3BeiI CH unb DB mit AC rechte < 2Bincfel 
machen (inbrm AC horizontal ifl) , fo muf* 
fenbiefe bepben Linien mitcinatibcrparaD 
lei fepn (jT. taSGeom), folglich ifl ber ^Bin* 
cf el bet Erh&hung BCH bem *3Bincf el DBC 
gleich (JT. 91 Gevm.y ©a euch nun ber 
ÖSincfel ber Erhöhung BCH gegeben 
roirb, fo toiflef ihr auch DcnSßincfelPBC. 

Unb alfo fönnct il>r, rocil DB Die SDirc* 
ctienä^inic beö ©croicbtd ifl Uf-s° Mab.), 
feine Entfernung DC (jr. gt /MvC)fiuben, 
wenn ihr fcbliejfer (jT. ** Tilg . ) : 

<2ßie bei’ Sinus 'Fötus 

tu Der ?ange De£ 21. mal BC : 

0o ber Sinus Ceö ^Bincfete ber Erhöhung 
DBC ju ber Entfernung DC. 

3. QBcil nun ferner bad (Vernicht in D ju ber 
tobten^raff inG fich oerbalf/ n>ie Der Ra- 
dius berSSJellc CG yn Der Entfernung DC; 
fo f'onnef ihr Durch Cie Siegel ©etn bic 
tobte ^raft fi'nDcn (jT. 74 Mab.), <28. 3- 
unb 3. E. 

eu y 


Ejfenu 



S»o6 llnfangs'lBvunbc Der Ttevometvie. 

Tempel* 

gt fc» CG I , bc f > , Da? ©emic&f i $f. 
per CSrhohunqä Stiefel BCH 37 0 . 

Log. Sin. Tot. io.coooooo 
Log BC 1 0791812 

Log Sin. DBC 9 7794630 

Log DC 10 8*8644.2 , rodcijem in 

Den Tabellen am näcbften foiimit 7.22. 

100 — 7.22 — i ^f.oDer 32?. 

32 _ 

144.4. 

2166 
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Sirnnercfung* 

71. ©ie Sänge Deö ülrmeö regnet man jeberjeit 
t>on bcm ‘Pancte an , n>o brr SDiitteL^uncf bet 
©ebnere be$ @e»id)t$ ift. 


a «n $ e 

Der 

Slerometrte. 
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©echter SJefct, 


£t)braulicf foite bie (Befere bet: 
Ig&Jt Bewegung ber flüggen dbrrer 
erklären, Sittern, bisher itf matt 
meistenteils gufdebert gewefen, 
wenn man gemtefen l?at, wie atterl?anb 
SWafcbinett ju verfertigen ftnb, wobureb ba$ 
^Baffer, wieber feine natürliche <5d? webte, 
entwebet $um Dtußen, ober $ut IHgt, gum 
©teigen gebracht werbenfam 3d? (affe e$ in 
biefen Slnfang$>(9tnnben bet? ber gemeinen 
SBeife bewenben, weil ba$ erbere feine Sirs 

beit 



910 X>c trebe* 

beit ber 5 (nfdrr^er iji, inbem e$ eine %im\v 
d)e £rfenntnif> bon bei* ©eometrie unbSilge; 
bra erfovbert. Ueber biefeS iff e$ auch mci^ 
ner 5 ibltd)tgemä£/ bab id) tnid) bloß in (in 
flarung ber QBafc. fünfte itnb ©bring; 
SJrunneit aufhalte, weil biefe QfCifTenfcbaft ilv 
ren unausbleiblichen Luisen in bern rnenfdv 
lieben Sieben bat* Unterbeffen wün(d)e icb 
mit allen 23 eritanbigen, baß gefdnefte £eute 
ful) aud> über bie erftere Arbeit mad)en, iw 
bem babureb ein große», md)t allein m boft 
fommener Spreitung ber Gaffer Muntre 
unb ©bring;ü8nmnen; fonbern and) baupt; 
faeblid) $u ber SSollfommenbeit ber ^bbftc 
bepgetragen werben fan, Denn, in un# 
ferm £eibe felbtf fommt bas meitfe auf bie 
«Bewegung beS (Beblüte unb anberet flüffi; 
gen Materien an* Diefe aber wirb nid)t 
eher billig begriffen werben, bis bon ben 
Mathematicis Sie ?Bewcgunaen ber flüffiaen 
Materien in richtige Regeln ftnb berfaffet 
worben* ®Dtt gebe , baß biefeS balb ge* 
febehen nt^ge* 
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^tifan^ö^Srunbe 

Der 

£>9braulict 


!♦ (?rfldrung* 

& /te *£)t)br<niHcf i(t eine tnifTenfcfrrtft 
von bcv y>i’n?fiiiiriö tna lX>a|fcr8 
unt> anDeter ffufTcgen Cörpcr. 

£>ie 2* ^rHdnmg. 

2 . Curd) eine £K5l>re »erfreuen wie eu 
nen j eben £>oblrn Cplinber. 


£>ie u Aufgabe» 

3- ttas tDrtffee bu«d) Des TUc^imebi» r 3 b. I. 

3BafTec=@chrai!be in tue &6be ju bringen Fig. 1 .’ 

Stuftöfung* 

1. lim eine@pinDel ab minDet eine bleper* 
ne £K6f)te auf Die 2lrf unö ‘Sßcife, wie 
Die @chtauben«©änge in eine @chraube 
(§. 121 Mecb.) gemocht roerDen. 

2. 2ln Die @pinbel befeftiget unten einen 
ßapjFen, oben ober eine Kurbel , roobep 
ibt fie herum Drehen l&nnef. 

3. SnDiidj leget Die @chraube Dergeflalf , 

Da§ fie mit Der »fjoriiontal * ?inie h&dj* 
flenä einen ( 3Bincfel oon 45 0 macht, unD 
Die untere Sr&fnung unter Dem Raffet 

flehet. 
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flehet. 0o ftnnet ihr Dömit Das SSJaffe* 
beraufwinDen* 

SSeweijs«. 

SSenn, wenn Die untere S:r6fnung Der 
SKobre in Dem <3Baffer flehet , fo fällt ei 
Durch feine 0djwebre hinein biii nF. <2Ben* 
Det ihr nun Die0chrauDe um, fo fällt e$ 
ton F bis G. Strebet ihr fte noch einmal 
herum , fo fällt ei oon G bti H u. f. w. 
bis ei enDltcj) oben in A heraus fliegt. %U 
fo fbnnet if>c Das *3Baffer bis in A hinauf 
bringen. 

Sintert» 

m i. i. feilet fo «>obl Die obere als untere $14* 
frfr* dje einer b&l&ernen 0pinDel, welche im 
SDiameter 4 oDer 6 3 sU in 8 bis 
1 6 gleiche 'Sbeile, unD jiebet Die $bei* 
lungS Puncte D unD E, F unD G, BunD 
L u. f- W< mit geraDen Sinien jufammen. 
a. fraget aus F in O, unD weiter fort ge« 
gen G, Die ® eiten Der ©änge, j. €. oon 
9 Rollen, fo oielmal, als es nach Der 
£änge Der 0cbraube angebef- 
3 , ^heilet ferner Dtefe SBeife FO in fo oiel 
^t>etle, als Die Peripherie getbeilet wor* 
Den ijl, i< €*. in« Qletcf)c ^betle, unDtra« 
gef* einen aus D in M, 2 aus H in P, 
a au$ C in QjtnD fo weiter. ?egef an Die 
§heilungS * Puncte ein ßineal oon $ifcb* 
Dein, ober einen §aDen, unD jiebet DaDurch 

eine 
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eine Sinie; fo fbnnet ihr nach tiefer ßim'e 
©d)rauben * ©änge , n>eldje einen ßoll 
f)od>, einen halbentief finb, auäatbeiten. 

Ober nehmet an flaft j FO Die halbe 
©eite be$ CUiatrafö FN an. 

4. 23 efeftiget auf tiefen ©ängen Dünne 
©pane , in Der Cünge oon 8 B^Hen / 
unt überpi^f fie. 

5. 9 ttng$ herum befefiigef Dünne Treffer , 
bintet fie mit eifernen Steifen, unt Per« 
pichet fte. 

Slrtmercfiimj* 

4. Sttan fan burd) J?ülfe ber aBaffer i (Schraube 
jtrar mit geringer jiraft biel Söafier, jebod) nicht 
(ehr hoch bringen, ©aber trtrb ftettn ©runb^au 
gebraucht , trenn man baä ^Baffer heraus ba&m 
twtt. 

£He 2* Aufgabe» 

$. fcurc^em ^atetnoiter^cjBercf oter T . ab * 1 
eine ^)üfcbel ^unfl , bas XVaffet in bie Fl £* ? * 
&ö£e 3 u bringen . 

Stuftöfuna* 

i* ©efeef eine f>6I^erne Scohre BL pon har* 
tempolfce ohngefehr 4 3ofl »eit, unt recht 
tunt unt glatt auögehbhlef , auch hin 
unt tpieter mit eifernen Stingen umge* 
ben, in taö < 2 Baffcr, »eiche fo ho<h»ft/ 
alö il)t baö < 2 Bafifer ju bringen getenefet. 

3. Unter Dem ^ffiafTec leget eine 5 BeDe ED 
mit ihten eifernen 3 apfen auf if>rc 3 a* 
pfen-' 2 aget. 

(WoifsMatbefiTom.il.) Sfömm 3*Uebet 



914 Anfangs '(Brunbe 

3. lieber bie SK6hre feget eine anbereSMe 
GH gleichfalls auf ihr 3 <»fe»£ager. 

4. ^nblich nehmet ein ©eil ober eine eiferne 
Äette aus circul * runben ©elencfen im 
©iamefer gegen 2 3oll U nb fad § 3oU 
flarcf mit lebernen kugeln , »eiche fleh in 
bie Dvöhre genau fehiefen , jiebet es burch 
Die 916 h« unb um bepbe ^Xßellen, unb 
binbet es »ie ein ^aternojler jufammen. 
©ie kugeln ober ^ufchel »erben mit 
Äunflbanbe ohngefehr g biefe non 
gefottenen ^ferbe^unren nach unb nach 
um bie ©elencFebet^effegcbunben, unb 
mit einge»ei<&tem,%'nbs gebet, oermit* 
telfl eben biefeS SöanbeS, dberbunben. 
‘Shre < 3ßcite oon einanber ifl biS60Ien. 

3Benn ihr bie obere ^JBefle GH herum bre- 
het, fo »irb baS <2Baffer bis in L gehoben 
»erben. < 28 . 3* 2B- 

<2Beil bie 9l6hre unten in B ein »enig aus* 
gekniffen id unb im Gaffer fleher, fomug 
baSSSBaffer fo hoch hinein treten, als bie 
Sföhre in bem ^Baffer dehet (it. 17 Hydroß .). 
<2Benn ihr nun bie obere ^EBelle GH f>erum 
brehet/ fo »enbet dch bie untere ED gleich* 
falls herum , unb bas Ratern oder ober bie 
Äette mit ben ^üfcheln jiehet fich burch bie 
fK6bre BL. ©0 halb nun eine $ugel in 
bie 9l6hre fommt, fo (affet fle fein ^XBafTcc, 
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roa6 Darinnen iß, wieber beraub £)ero* 
wegen, wenn ft? in Die <£)5be gejogenwirD, 
flbjjf fte Das ^Baffer »or ftc& I)inauf unD 
enDlicj) oben inL hinauf, ^JB. 3. {£. SSß, 

©te 3* Aufgabe, 

6. Curcfj anc £af!en-£unfi bas tDap Tab. 
fer in bie fabfye tu bringen. Flg.’ 

Sluftöfuitg* 

1. 2egef, tvie in Der oorigcn Aufgabe, eine 
fedi)S=ecfiebfe ^BeDc unter Das ^Baffet 
auf gcb&rige 3apfem2ager, unD oben, wo 
ihr DaS '-JBafTer haben woBt , eine an- 
Dece, Don gleicher 21rt unD ©r&ffe , OP. 

2. 9$inbet an jwep ©eile oDer betten ^i- 
mer s unD 

3. -fanget fte, wie ootbin Das ^aterno- 
fler , um Die ^Beöen. 

’Sßcnn ihr Die obere < 3BeBe OP herum bre- 
bet , fo werbet ihr mit Den €imern S Da« 
< 3ßafTer bis in P beben, unD Dafelbß auS- 
Stellen. «2B. 3. $. <2B. 

Söeweife 

2Denn, wenn it>r Die 9JBefle OP herum Dre- 
bet , fo wenbet ftd& auch Die untere mn her- 
um , unD Die €imer s jteben ftcb in Die #6be. 

©a nun Die €imer burdj Das Raffet gejo- 
gen werben , fb fd&6pfen fte ftc$ öofl , unD wer- 
ben aifo oofl herauf gebraut. Oben aber 
in P werben fieuragefebrt , unD gieffen Dem- 
nach &00 3Bafjet aus. <2B. 3. €. 2B. 

SOlmm 2 $(n* 
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$tnmercfuwj* 

7 . ©ie <pafernofler* cbcr «püfdxlsCCßerrfc ftnb fof h 
babrtu unterhalten, rjttlbU Äugeln, (ob fic gleit# 
auS ftarefem biefen &ber gemacht werben) fld) leicht 
jtmiben, unb nehmen au cf) viel Äraft weg, tnbetn 
flc ftd> an ber Sföljre fiarcf reiben, unb Daher m 
bet Bewegung Dielen SEBieberflanbbtrurfachtn. Unb 
»bman fte gleich umbenSBieberfianb, welcher autf 
fccm flarcfett Sietben entfielet, tu bermetben, febr 
willig macht ; fo muffen fit bod> Defio gefchwinter 
bewegt werben , bamit ba$ 5Baffer ntc^t jwifchen 
Ihnen jtirüde lauft. Die Mafien «Äunfie finb im 
SBintet nicht gut, weil bie eiftrnen heften bonber 
grogtn Äalte fpringtn. Nehmet ihr aber (geile an 
ftatt bet Äetten, fe setreiben fte fleh leicht. Uebee 
biefe$ machen fit ein grogetf ©cpolter, unb wenn 
fie nicht w«hl gemacht werben, fb gteffen fie biel 
5Baffet borbtp. 

_. vt ©ie 4 , Stufte* 

Tab. i. 8 ein ©chbpf’SRaD bas Waffen 

y in bie &o&e in bangen. 

$(uftöfun$* 

1. ©efcet ein 9lai> ans feinen feigen unb 
©chaufeln , roie im ©faber* unb $an* 
jier^euge, jufammen (§. /70 , 173 Meck.). 

2. 3»if4)en i»o ©Räufeln machet hin 
unD tt>ieber einen Mafien , n>ef $tr oben an 
bet ©tirne Deö DiaDeö 5« fxnDen ifi, auf 
Der einen ©eite a aber ein paar § 5 (§er hat, 
»oburch ftc& D&$ Gaffer enfcfcöpfen fan. 

3 . Stuf Der einen ©eite befraget Den 58o* 
Den an Den felgen De* SRabe* ; auf Der 
cmDero ©eite aber {affet ihn «her Die 

§elge 
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$elge etwas »örge&cn, Damit ein gebier# 
teo 'Joch bleibe, Durch welches Das 2Baf» 
fer oben auägefcfjtiffet werben fan. 

QBenn if>r DiefctfS'taD ein wenig in Das SEBaf# 
fer banget unD eO herum Drehet, fo werben 
Die haften <3Bafier fch&pfen, inbem fte 
Durchgehen, unb es oben wieber ausgieffen, 
§fnt>et 4 & 

werben bie ©chbpf* £Kaber auch noch 
auf oiel anDereSlrt gemacht. 3-€.2ßenn man 
$ur ©eiten Des fXabeö hinunb wieber oer* 
pichte (firner befejliget’, welche <2Baf[er fchbp* 
fen, wenn fte Durch Dae 2Bafter gejogen wer# 

Den, unb eg hernach oben wieber auSgieffen. 

3im ©traub^euge, wo bie (Schaufeln 
an Der (Stirne finb, werben bie 0mer an 
Den (Schaufeln befeftigef. 

sfßenn man mel <3BatTer auf einmal, je# Tat». 11 , 
Doch nicht feht hoch heben will ; fo wirDDie Fi s- 6 - 
ganije «fwhle Des SXaDeg in 8 Rächer gethei» 

Jet unb Da3 Bab t>on aßen ©eiten wohl 
perwahret , audh »erpicht • nur werben oben 
an bet ©lirne unb unten an Der 3BeUe ge# 

»iertc Soccer gelaffen , ba§ Durch jene Dag 
£3affer hinein kommen , Durch Diefe aber 
Wieber auSgeleeret werben l*an. 

©ie 5. Jtufgabe. 

9 . tfcine plumpe unb ein 0 augwer«f Tab. 1 . 
iu machen, woDuwh wwit tw» tPaflf« F,g< 7- 
tu bte 4>0f?e plumpen tan 4 

SB mm 3 Stuf 
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§(uftöfung» 

1. ©efcet eine b&l&erne , auSroenDig mobl 
»erpichte 9l6bre ABCD ins Hafter. 

2 . Unten in Den 5$oDen DC machet eine 
Älappe ober ein QSentii I, melcbes -ftd) 
jmarpon unten in Die $i>be aufftogen , 
aber nicht heraus brüefen lägt. 

3 . Sßefegicjef an einer eifernen ©fange EL 
Den Kolben LK, welker fic^ recht in Die 
Stöfjrefcfcicff, Damit jroifeben if>m unD 
Der SK5t>re fein ajßaflet Durcbfommen 
fan» mitten aber ift. 

4. Oben machet Darein in L gleichfalls eine 
Älappe oDer ein Ventil. 

©0 merDet ihr Das ^IBatTet Durch Die f (eine 
fKbbre MH ausplumpen fbnnen. 

<2Benn Die fK 6 f>re ABCD nicht im <2Baf* 
fet, fonDern auf einer anDern flehet, meiere 
Bis in Das Raffer gebet, unD unten noch 
mit einem befonDern Ventil »erfeben , nicht 
aber über 32 ©ebub b<> 4 > ift> fo bat man 
ein ©miß'EDmf. 

SSeweift* 

3>nn , tpenn ibr Den ^Mump;©focfKL in 
Die# 6 bejiebet, fo ift in Der SKobre ein leerer 
SRaum, unD roitD pon Dem SDrucfen Der Suff 
auf Das umftebenDe «äßaficr Die klappe I 
aufgeftogen unD Das ^Baffer hinein gefrier 
ben(jT.i* Aertmetr.), welches au# in Dem 
©cwg**2Bmfe nach tmD nach bis übet Das 
eßentü I herauf gebracht wirb. ©taget ibr 
Den ^Mump-'©tocf KL toieDec jutücfe, fo 

/• jr 1 * .r 
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fdjlicfTet fic^ Die untere klappe I, auch int 
@QU 9 '^ßcrcfe Da« Ventil in Der unfern 
SHoI>ce ju, unD Die obere L tf>ur fi<$> auf: Da» 

Durch wirb Da« Raffer über Die klappe L 
herauf geDrücff. < 2Benn ihr nun Den $lutnp* 

©tocf oon neuem in Die *£)obe bebet, fo bebet 
ibr Da« ^Bajjcr jugleid) mit herauf, bi«e« 
enDlicb an Die 9?6bre MH fommf unD Da» 
felbft betaut läuft. ( 2B. 3- & 2B- 
Sfnberö* 

1 . ©e&et eine SK&bre AB in« < 2Baffcc unD Tab. 11 . 
fcbneiDet unten in B ein ©tücf au«, Fi S 8 - 
Damit Da« Raffer hinein treten Iran. 

2 . 3n bet SX&bte machet einen Unterleib 
CD mit einer klappe E. 

3 . Unten fetsef einen Kolben FG mit einer 
klappe ober einem Ventile G ein. 

4 . Söefejliget ihn an eine eiferne bewegliche 
©tange HI in F. 

f . EnDlicb machet an Die ©fange HI eine an» 

Dere KI, welche mit ihr einen rechten'iffiin» 
cfel macht, unD in I ein ©elencfe hat. 

©0 werbet ihr abermal« Durch Die 3?bb« 

M Da« ^Baffer au«plumpen fbnnen. 

Söeweif* 

2Denn,wetm ihr Den Äolben- ©f ocf nieber» 
Drücfet,fo flbfjt (ich Die klappe ober Da« t QJen» 
tilGauf, unD Da« Raffer (leiget Darüber in 
Die fHbhW‘3i«h«t ihr ihn wieDer in Die .5&be,fo 
ftblieffet jtch Die klappe G ju,unb Da«§Baffet 
wirb gegen Den UnterfcheiD cd getrieben , wo 
fPlmm 4 
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Die Älappe oDer Dag <35enfil E auffftgt 
unD übet ftc herauf triff, bigenDlicbDiegtorfc 
fe 2KM>re in M überläuft. <2B. g. & <2B. 
©te i» SCnmercfumj» 

zo. ©ie andere plumpe rau§ big an bm Uafety 
ftbeib CD in bag SBafler gefegt »erben. 

®te 2 * Simnercftmg* 

Tab. II. ii. ©ie fd>led)tc(ienÄiappen C »erben aug ge* 
Fig. 9 . bet gemacht, befomnftn eine circulrunbe §igur unb 
Fig. io, »erben über bagßocbim^oben , unb im Kolben auf 
F^g. ii. bec einen ©eite angenagelt. 5D?an fan aud) einige 
leberne ©djeiben AB j»ifd)en $»o mefltngenen 
ftarcf jufammen brutfen, unbringg&crumburcblk 
thern, barüber eine burd)iocberte ©d)eibet>on Sföef# 
gng legen, »eiche in ber Stiften ein £od) bat, »oburdb 
bfe>piump*©tangegebef. SRaa macht (le ferner aug 
füf>ferneu glatten ED mit ©etoinben, unb übcrtie* 
$et ge mit bünnem Seber. SefefÜget baran eine §e* 
ber G, bannt f?e befio ge»i(Ter»ieberjurürfefaCen. 
©ag SBajfer rau§ unter bem 23entile ober ber Älappe 
in bie Köbre, nicht anbergalSburd) f feine göchlein 
eines 231ed)es fommen t onn«n,bamit fein Unflatb mit 
hinein fommt , »o man bergieid?en ju befcrgen bat. 

©ie 6* Aufgabe* 

Tab.n. xa. äitft ©rucfrtOircf ju machen / voo* 
“» burcf> man bas VOtffter fefyv |>ocp btu» 
den tan* 

SiufläjliJtfj* 

x. ©lachet jween ©tiefet au$ ©leffwg i» 
Der ©eflalt eineg CplinDetg ABCD , unD 
unten in Dem SöoDen DC ein Ventil, 
fl. 26fbef Pon Der©eife an jeDen eineStöh* 
re an , milche in H unD I gleichfalls mit 
QSentilen berfehcn ifl, welche fi<h 
N aufthun laflett. 3 «©tof= 
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ber &pbrnu!icf* 

3 . ©füget einen Kolben K hinein , toetd&er 
fich genau in Den ©riefet fct)icfef , Damit 
Das 2ßajl>r jmifchcn tf>m unb Der SK&fyre 
nicht herauf frommen fan. 

©0 ijl Das ©nicf?®ercF fertig. 

S$ewei& 

SDenn, toenn ihr Den Kolben K in Die 
äieljet,fßt()UffKb Das Ventil im $23üDen auf 
unb Die äußere l’uft treibt Das SSafler in Den 
©tiefet (f $4 Aerometr.). ©foget ihr ii>n mie* 

Der jurüefe, fo fdblieget fichDaS Ventil mie* 

Derju, unD Das ÜßafTermirD Durch Die£Xi>f>f* 
jur©etfen berauSgefrieben/roetcheS DaS'Sem 
ti( in I aufflbgt unD ferner Durch Die in N an# 
getötbeteSXobrefotfgeflogen tnirD. ©olcber- 
geftalt fonnet it>c Durch Diefe fKafchine Das 
Sßaflfer in Die $öbe Drucfen. 2ß. 3» £. SS» 

£>ie u $fnmercf«ng* 

13. (üinSSentil fan man auffolgenbeSlrt machen. Tab. JL 
©Jan ^o^ict ben biefen Soben bed ©ttfeldAC na» Fig. 13. 
ber fjigur eined abgefurfcten Äcgeld aud, unb fchmer* 

gelt einen aud SKeffmg gegoffenen abgefurgten $<gel 
B hinein. Unten in D macht man einen SRagef t>or, 

Dag ihn bad SBaffer nicht umtehren tan , wenn fld> 
bad SSentii erofnet. 5D?an fan auch ben SSoben wie 
eine halbe Äuget anShohlen, unb eine $ugel oon 
SRefftnge, »eiche genau barein paffet/ hinein legen. 

®ie 2» Sfamertfung* 

14. <£d »erben js»een Stiefel gemacht, bamif bie 
Süafchine hurtig härter einanber bad ffiafjcr aud* 
fprigtn fan, inoetn mauedfaanorbnef, bajjbereine 
■ftolbe nicbergeftogcn »irb , »enn man ben anbecn 

2Bmt» s *» 
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in bie £Slje juftft. 50?qn bedienet flcfj if>rer $n 
b<n §tu«rs® prigtn , ingleicfttn ju ben 5BaflTtrJÄtinj 
flcn. Die ©aug * SB'ertfe unb Dru<f <3Bercfe finb 
in 3Baj7er*$ünfien am beflen $u gebrauten, unb 
ba&er bie tiblicbfien- 

£>ie 3« ©tftörung* 

1 5. Ditrd) Die 'SSalfer-^unii verfielen 
XDiv eine tV\a\'d)ine,xx>obur^ba6XX>affet 
an alle umliegenbe Werfer , 3. i£. in Die 
Brunnen aller i&dufer burcj) bie gancje 
0tabt fyingeleitet werben tan. 

®ie 7 * Aufgabe* 

1 6. (IZine tX>affer ' Äunffc 311 batten» 

Sluftöfuncj» 

1. Söauef einen bof>en 'Sburm, ©Der auch 
nur fonfl ein ©ebäuDe nach 5öefi Raffen* 
l>eit Der grbbbung Der Derter , wo Dag 
^Baffer bingetrieben werben foH , übet 
Die «fjottjonfabßmie Deg ‘äBaflierg. 
a. ^nwrbalb Denselben leget ettfweDer ein 
$aterno(ter* ober^üfchel* < 2Bercf (§. 5) 
oDet eine $afiem£unfi (§. 6), ©Der ein 
@cb&pf*9Jab (§.8), oDer ein @fangen* 
©Der 0aug*3ßercf (§. 9) , ober an# ein 
$>rucfwercf<$. 13) an: wel#eg ihr enf* 
webet Durch ein <2Bafier= 9tab , ober Durch 
$bieMfODeraucb Durch SJlenfchen bewegen 
fönnef , nachDem eg Die UmfWnbe etfor* 
Dem. ©0 fbnnet ihr Dag QBajTer auf ben 
§burtn ober Dag ©ebäubehtoauf bringen. 

3. Oben 
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3. Oben fammlet bad SBaffer in einem 
©efdge , an bejfen 33 oDen eine 3 tt>t>re an* 
gemacht ifl, bur<$ »eiche e£ »ieber het* 
unter fallen Fan. 

4. €Dlit biefer Sichre oerfnüpfet unfen an* 
bere Sichren , »eiche unter ber 0cDe ^o* 
tijontal, oberSöetgan, biöanbieüer* 
ter gelegt »erben, »oman baö SBafler 
l)inieiten foll. 

5. €nblich an ben Derfern, »0 badSBaf* 
fer hingeleifet »irb, richtet anbere Slbb* 
ren, fo »eit als ibt»oHet, »ieberum 
bleprechf auf , »orein Die 0 : 6 fnungen 
ber anbetn gehen. 

@0 »irb bad SBaffer in biefen 9 v 6 hren in 
bie |)6he (leigen (jf. 17 Hydroft.), unb bem» 
nach ifi bie SBaffer-Äunft gebauet (§. 15). 
SB. 3 - €. SB. 

©ie 1 . Sinmercfimg» 

17. ürd ifl wohl getban , wenn man bie Slohre 
in ben Raufern fein »cif ald wie einen Brunnen 
macht/ unb uufen bie 'horizontal* Sohren mit ei* 
nera jja&ne berfte&ef, welchen man burch J£>ttlfeek 
ner langen eifernen ©fange nad> ©efaDen auf« unb 
jufcblieffen fan. Denn, fo barf man nicht/ wie 
in £)afle gefchiehet, bad SBaffer beflänbig laufen 
lafjen, unb fan im Sßinfer Die £K6f>re mitSKiflunb 
©froh oerbtnbei», bagbad SSBaffet nicht gefrieret. 
£>amit nun aber , wenn wenig SBgjfcr ocxfhaa 
Wirb, beriefet in bet SBaffer *Äunft nicht über# 
laufe, fo muffet ihr eine Sichre barein machen, 
»oburch cd wieber juruefe in Mo §lu§ laufen fan, 
wenn er |u teil »irb. 
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©er I» 3ufa$* 

i8- ^SB?il Die €rfabrung lehret , Dag Da« 
^Baffer beinahe mieDec fo hod) fleigt , al« 
tö gefallen ifl, rodeheä audj Den IjoDrofla- 
tifchen ©cönDen (jT. 17 Hydroß.) gemäg ifl; 
fo fbnnet ihr @pcing* Brunnen machen , 
toenn ihr Durch eine SBafler * ^un(l Da« 
SBaffet in Die «fbblje ^ebet, unD auö Dem 
^eflel Durdj SR&brcn ju Dem Brunnen in 
t leine föpferne 9l6h«n littet, rooDurch c« 
fpcingen (btt. 

©fe 2 * S(nmercfun^ 

19. (£$ folte, berm6geberbpbroftatifcben©rünbe 
U >7 Hydroß.) ba« SBaffer toütg fo ^oct) (teigen , 
al« e« herunter gefaßen tff: aflein bie Erfahrung 
lehret ba« ©egenfljeil, inbem e« jefcerjeif etwa« 
weniger in bi« jpoljc (leiget/ al« eö gefallen i(l, ja 
wenn bie 9 lShrebot ben Drucf jttweiti(t, fofprin* 
gef e« gar nicht, fonbern lauft nur über. DieUr* 
fache ifl nicht aßein ton bem SBieberfianb« berjuft 
her j uh ölen, fonbern auch «« bet eigenen ©chwehre 
beö SBafler« §u fuchetu Denn ich hübe befunben, 
bafoe« unter einem burch bie ^uff^umpe auöge# 
lehrtem @lafe eben fo hoch, al« inber Üuft, fprin# 
Ö«t/ nur, tage« (ich nicht oben info tiele Säefte «nb 
Äügelein jertbeilet. hingegen habe ich jugletch be* 
funben, baß ba« ^necfftlber, welche« fchwthrec 
al« Sßaßer i(l, eine ttel geringere €rofnung bec 
Sdbhre, al«ba« SBaffer, erforbect. ffttcht weniger 
muß bie 3t5hre bcp einem hohen ^aße eine groffere 
©röfnung haben, ak bep einem raebrigen. <£« muf 
(ich auch baä SBaffer nicht $u fehr an ber Kohr« im 
$u«gaajf reiben. Mariotu (Traue du mouve- 
rnent des e*u* parc. 4. difc. l pag. 304, feq»j.}haC 
t>»n ber §eh« be« burch bengafi jum Springen ge* 
brachten SGBaffer« folgenbe« angenttreff. 
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Sieraltcg burcg Me ©cbwegre wirb baä ©affet 
ntebergebrucft, burcg beit £rieb aber in bte J^jogege# 
jagt. £>a nun biefe bepben Kräfte entgegen gefegte 
jDireftion&Stmcn gaben, fo mu§ atterbingg eine 
ber anbern ©ürefung ginbern. 

©er 2* 3ufa^ 

20. ^ennigrübetDet < £gürein©efö& 
mit Raffer gabt, morauö eineSKbgre gerun* 
tergeffigretroirD, melcge unter Der€rDebi$ 
an Die ÜnterfcgroeOe mieDer aufroartö gebo^ 
gen, unD unten mit einem «fjagneoerfegen ift, 
welcgetjlcgauffcgliegf , mennman Die^gür 
auftgut, gingegen tmeDetumjufcglieffomenn 
Die $güt jugemaegt tmrDrfomcrDenbiejcni* 
gen, melcge Die $gur aufmaegen, unD Dung* 
gegen/ mit ^Baffer befptügef mcrDen. 

Sec 3. 3 ufa?. 

ai. $afi auf gleicge &rt f&tmef igr etn 
«f)anbfa{j maegen/in meUgem Datf&aflet un- 
ten 
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ten in Dem^anDbecfcnfpringet, tuen» man 
Den £abn auffcbiieffet. £Denn e# trirDroei» 
ter nicht# erforDert, a(# oben ein ©efäg mit 
SfBaffer, au# toelc&ero eine £Köbre bi# in Da# 
93ecfen gebet, ^nglcic^cn pflegt man auf 
Diefe 2itt Springbrunnen ju machen , n>el= 
d>e man roie eine SanD* ober SBajTer-Ubt 
ummcnDen fan. 

£)ie 3. Stnmercftm^ 

22. SBenn t^r «inen (Springbrunnen mitten fit 
einer ©rotte habt , fo läffet e# feljr angenehm , 
»enn it>r burd) «Spiegel jumege bringet , ba§ er 
pielfdltiger fcbehtet. SBobcn b«r@runbinbtt§af; 
optrtcf ju finben ifl. 

£)te 8* Stufgabe* 

23. Dem jptingenöeu tDaffer 

b<tnD Sigureo ? cl,en - 

Stuftöfimg* 

<2ßeil Da# < 2fiaf]ec im Springen Die gü 
gut De* €rbfnung Der annimt, unö 
ihre SRic&tung bel)ält ; fo fomt t)ier alle# 
aufDie^igur unD SKtcbtung Der €t&fnung 
Der fK&ljte an. ©erotoegen : 

1. < 2 Benn if>* oerlanget,Da§ Da# Gaffer wie 
ein Stab geraDe in Die #Sf)e fpringen foll ; 
fo richtet Die ^bte auf Der horizontalst* 
nie perpenDicular auf $fl mm betrieb 
fiarcf , fo fbnnet ihr eine boble füpferne 
Äuge! in Da# fpringenbe^Baffer legen ; fo 
»itD e# Diefelbe in Die $ 5 be werfen. cjBeil 
fie mmtw$ einer perpenbiculat * Sinicge* 
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gen Die fyoritontaf*£inic jurAcfc fdUf ; fo 
fonit fie roicDer in Das Raffer, unb wirb 
oon it)in Oon neuem in tue »£>6i)c qcfric= 
bcn. ©olchergcflalt fpielet Das ^BafTer 
mit Der 5?ugel, als mit einem $8alie. 

2. Verlanget ihr, baß Das ^Bafferju affen 
©eiten aufgeworfen werbe; fo richtet ei? 
nc9tof)re pcrpehbicular auf Me horitontai« 
ginie , anbere machet felbjl horizontal , 
noch anbere laffef mit Der borijontaMJinie 
entmeDcr über, ober unter Dorfe Iben einen 
fcbiefen^Bincfel machen. Ober if>rF5nnet 
audj auf Die SK6l>ra einen Sfuffafc, emtneber 
in ©efialt einer halben $ugel, ober ei? 
neS oben oerfchlofTenen SEplinberS ober 
Hegels, machen, Welche rings herum mit 
deinen P&chern burdjftocfjen finb; fowirb 
bas ^Balfer gleichfalls allenthalben in 
fubtilen ©trbmen heraus fpringen. 

3. < 3Benn Die Bchfein in einer ^ugel , ober 
einem OinlinDet, ober einem anbern Der? 
gleichen €6rper fehr fubtif finb , unb Der 
$rieb flarrf genug ifl ; fo formiret bas 
SBafler einen ©faub?91cgen. Unb 

4 Pfiffet biefet ©taub? Siegen angenehm, 
wenn er Durch Die Peripherie einer flrab? 
lenben ©onne ober eines ©temeS aus? 
bunjlel. <3ßorauS ihr zugleich abnehmen 
fonnef, wie man erhält , baß bas 3BafTet 
noch gar oiele anbere Figuren annebme. 

5 . €nb? 
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5. £nblidj, jroenn ff>r einen fubfilen SHiß in 
Den Sluffafc matfcet/ fo wirb Da« SBafler 
wie ein leinene« $:uc& fldj au«breiten. 
Sfnmercfung* 

04. 3 &r fbnnet nach eurem ©utbcßnben bie erflar* 
fen Sanieren auf aBerbanbS&rttufammen nehmen: 
oud) in bet erften an ftatt beb Äugei anbere leichte 
Körper ne&men/ j. <£. efnen SBogel mit auögefpan* 
neten fjlügeln. Sie £ocf)!etn »erben be$ einem trie# 
be, welcher ba« SBaffer 0&ngefe&t3o©cbube in bie 
#6&e treibt , fb fletn gemacht , bag bie fubtilefit 
©teeb9label faum burcbge&en fan / ja für ben 
<5taub;0vegen noch fubtüer, bag faum ein ^Jferbe# 
£aar burebgeget: «Kein wenn berSrucf jtareferifb 
fo fonnen ge weiter gemacht werben. 

©ie 9» Aufgabe* 

Tab. II. 25. £in (Steg 311 machen, momit 
Fig. »4* man ben (Barten begießen fan. 

Sfaftöfuitg* 

1. «Dlacbef eine Ä'ugel ober ein anbere«©e* 
füg DBH non $Mecl)e , unb bwrc^flec^ct 
e« im 33oDen mit kleinen Betern/ bag 
eine fubtile ©teef * Sftabel flgtoe&di# 
burcfjfommen fan. 

2. §6tbet etneSHogrean, beten ©tffnungE 
il)r mit bem ®aumen oetflopfen fbnnet. 

©0 iß ba« @iejj'$ag fertig. 

üöeroeif* 

Jöenn , wenn igr Da« ©efäß bi« an bie 
SKbbre but$ ba« SBaflet flöget , unb fle ifl 
in E offen; fo lauft e« ooll Sßafler (Jf. 17 
Nydr). Sßetflopfet typ mit bem gaumen 

bie 
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bie (Jrrbfnung e, unb jtehef bas ©efüg her* 
aus * fo fatt fein Raffer Durch Die ghchlein 
heraus* laufen , »eil Die äugere fiuff Daffclbe 
nicht heraus lägt (jf. 34 Aerom .). $f>ut ihr 
aber Den ©aumen »eg, fo Drucff Die ?uft 
Durch DieCtofnung E fo Diel auf Das <28 ap 
fer , als ihr unten unD |u Den ©eiten bet) 

Den fleinen ßbchern Die £uft »ieDergehef • 

( ff. 2 g Aerom. ). ©annenbero Dringet Das 
^Ba'jTer Durch Diefelben überall heraus, unD 
fan DaDurch Der ©arten befeuchtet »erben. 

< 20 . 3 . e m. 

3 ufa?. 

2 6 . hieraus erhellet äugleicn, »arum Tab 11. 
man mit Dem ©feebbebet ACEDBF j. <£. Fig.«f. 
Den < 2 Bein aus einem $affe heben fan. 

©enn, »enn er in E offen ig, unD ihr flöget 
ihn Durch Das ©punbloch in Das $ ag hi»* 
etn, fo tritt in ihm Durch Die fSrofnungEDer 
( 2Bein fo hoch, als er in Dem $affe gebet. 

(ff. 17 Hydroft.'). ßegef ihr auf F Den ©aumen. 

Dag Die ?uft nicht hinein fan; folägf auch Die 
guff unten Durch E nichts heraus gieffen. UnD 
alfo f 6 nnct ihr Den ^ßein Damit auSljrben. 

Sfnmertfung« 

27. SDJatt macht auch junmUn bie ©teefe&eber Tab.ir. 
ouS einer glafernen Äugel GH mit jt»o fubtilen Fig.iS. 
Sichren IK unb LM . ©enn , »renn ihr Die unterge 
€röfnung M in bie güfftge 3)?atene geriet , unb 
butcb bie obere bie ruft «usfaugrt; fb retrb »on ber 
äußeren guft bie güfftge ©?aterie Durch bte untere 
SXobre LM in bie ÄugelGH getrieben OS.** Aerom.). 

( Wolfs Mathef. Tom. II.) 91 n n S3ew 
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$8er(cf)Ii<fl<f t&r nun bte Sio^r« KI ob«n in K mit 
bem JDaumctt, fo fan löieberum burcb M nid)t$ 
heraus flifffen. SDiefcr Jpeber i|t gut, wenn man 
«ine flügge Materie, welche über einer anbern fie* 
|>et/ al$ bie Dele, meid)« fid) oben gefegt haben, 
abfonbern miß. 

©er i«. ßefyrfai^ 

Tab. II. 28. tDenn ifyv den Putten (Ebril AB ei* 
Fig. 17- it es Gebers ABC in bas COaffer ffecfet, und 
du vd) C die Xuft ausfäuget ; fo muß bas 
Waffe r tu dem Pleinen <Lfyei le AB herauf 
f leigen, und durch den langen BCfo lange 
heraus flteffen , als die UJröfnung A unter 
demtDafler, und die ffcrofriung C niedri« 
ger als A flehet. 

Söeweig. 

©enn, rnenn ihr Dießuft aug Dem^ebet 
ABC augfaget, fo n>irt> ec leer, ©a nun Die 
ßuft auf Dag ^Baffer Drucft (if. 34 Aerom), 
und ihr innerhalb dem lieber nichtg roieDer* 
flehet: fo mug Dag ^IBaffcr in Dem kleinen 
^eileAB oon ibr hinauf getrieben werDen, 
roelcheg h^nach Durd) Den großen BC,t>erm&* 
ge feiner eigenen ©chmehre, herunter fällt. 
i©a nun aber Die ßuft in A fo flarcf Drucf f, alg 
in C(jT.^ Aerom.), hingegen, meilBC hoher ifl 
alg AB, Dag Sßaffer in BC flärcfer gegen C 
alg Dag in AB gegen A Drucft (jr. 20 Hydroß.) ; 
fo mu§ Dag SBafierfo lange Durch c laufen, 
big Die ßuft Durch A in Den lieber fahren , und 
den ungleichen ©rucf aufhcben fan (§. >3 
Hydroßat.). ®3,e5B, 

©er 
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Der 4>pbtaulict. 

©er i. 3ufa^ 

29. (£« ifl nicht« Daran gelegen, obeinet 
toon Den bet)Den ^^cilen, oDer auch alle bei)* 

De , fchiangentoeife in Die brumme gebo* 
genftnD, oDer nicl^t, wenn nur Die untere €r* 
bfnunflC allezeit tiefer fleher, al« Die obere A 

(f. 20 Hydro ft,'). 

©te i* Sfnmerchmg. 

30. Da nun ber£eber ebne bi« guftntdjt fort flief* 
fen tan, wenn e« einmal «ngefangen ifl$ fo tan bec 
fleine Sbeil AB mental« üb« 32 ©djuh’e hoch fe&n 

iS Acrom.) , unb ifl alfo falfd)/ toa« Heron unb 
Pom porgegeben höben / bog man burcf) einen £eber 
ba« SBafler über einen hoben ®erg treiben tonne : toie 
e«aud)bie®rfaf)rungbejeugt, inbem mir felbfl ber* 
gleichen Tempel betont ifl,ba berJpebcr nicht »ei# 
ter geflogen ifl/ al« bi« oon bem SEBafier au bi« in 
B bie^öhe32©chuhe geworben ifl. 

©er 2 . 3ufa|* 

31. «Elan oeranDert juweiien Die ©eflalt Tab. in. 
De« #ebet « , unD macht an (tat De« furzen Fig. ig. 
$beil« eine n>etfe 3 ^ 6 ^reRS, welche an Dem 
58 oDen eine« ©cfdge« TV angelbfbef ifl, unD 

nur tn R eine €rofnung hdf- ©enn,wetm 
Da« < 3 BafTer einmal Durch Die £Höl>re PQ^ ju 
flieflenanfdncjt, fo lauft e«folan^e, bi« Die 
8uft Durch R in Die weite 9 ? 6 f)te fommen fan. 

©ie 2 » Slttmercfurifl. 

32. £)itfer £eber wirb bon bem Heront Diabetes Tab. III. 
genennet, unb bienet $u bielen luftigen (Srflnbungen. Fig. ,g. 
£>enn , wenn ihr ihn in einem Becher onbringet , fo 
tonnet ihr einflbenefen, unb lauft nicht« btmu«. ©0 

halb ihr ihn aber »oö tinfehemfet/ bag ber SÖein tn 

SK an 2 bie 
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bit SWbrePQ tritt, fo lauft rrgan$ btraug. 9EBrnn btr 
SBrdjer nid)f ga n§ »oll etngr fcbcncf t »ft, unb ibr fa uget 
in Q, fo t ommt t ud) brr 2B«in in ben 9fö unb gelaufen/ 
anbb$rttnid)touf$u laufen, bü* brr 3kd)er leer ifi, 
tä fei) benn, bafjibr burd) Q hinein blafef. SJnbrrer 
Crfinbungrn »iß id> jrfct hier ber Äürge »egen niebt 
gebenden. 

£5ie io» Aufgabe» 

33. (£incnZ>vwmen 3 unu*$en / wcld)ev 
tineWeileWafietQiebt, übet eine Weile 
3» fließen miffröret, unb über eine tOeile 
»ieöeruin gu fließen mifdngt. 

Sluftöftmg» 

j. Seifet Durch eine enge £)^6frre SBafler in 
ein roeircö @efä§, unD 
2. 2 ln Dcfien SßoDen machet einen ^eber 
(§. 31) non Der SSßeife, Da§ mehr < 2 Baffcc 
DaDurcb abflieflef , alg Durch feie SKofrre 
jufliejTen fan. 

®o iftgefcfre&en, trag man »erlangte. 

Söetwiß» 

SDemt, fo lange Dag < 3 Baffer nicht öfrer Den 
*&eber gebet* fo fommf feing in Den langen 
§f)eil Deffelben. Änn eg aber «ber tfrn ge* 
frtt, fo fingt eg an }U laufen, unD bötet nicht 
auf, big Dag Raffer ganfc beraug ifl (§. 31), 
QBeil eg nun Durch Den «peberftörefer ablaus 
fenfan, algeg Durch DieSlöbre jufliejfet, fo 
tttuf enDlüfr Die untere^röfnungDer meiten 
Stöhle mieDet übet Dem Sßaffer ju (leben fom* 
men} folglich böwt ^Baffer auf }u lau* 
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fcti/ unD fängt nicht eher mieDer an, bi* et 
über Den $eber in Dem ©efüg e fteigf. <2B. 

3- e 25- 

$(nt>er& 

1 . 2&tbetineinrunDe*@efä§, welche* unten 
ring* herum oerfcbteDene f leine Bcger bat, 
eine 9l5f)te, n>e!c^e unten unD oben offen i(?, 
unD fajt bi* an Den $8oDen De* ©efüge* 
gebet» 

2 . £6thet Da* untere €nDe Der Dl&hre ein eine 
©ebaale, worau* Durch ein Heine* 86cb* 
lein in Der $0ltf fe Da* <2Baffer in ein Darun* 
t er gefegte* oDer befegigte*©efügabgiep» 
fen fan. ©och mu§ Die £Köbte bet) Dem 
ßocblein eine (Srbfnung jur ©eite behalfen* 

<2ßenn nun Da* obere ©efäg mit^BafTerge* 
füllet mirD, fo lauft e* Durch Die f leinen e&dj* 
lein herab in Die ©chaale, unD oerfefct Die (Sr* 
bfnung Der 9l6bre, Dag feine Suft hinein fom* 
men f an. ©eromegenmugDaögBafferauf* 
hören, berabjufUeffen. UnferDeffengieffefe« 
au* Der ©chaale Durch Bchlein in Da* 
untere @efd§, unD fo balD Dte untere €rbf* 
nung Der SKbbre ttrieDer freu wirb, Dag Die 
2uftDaDurdjinba*obere@efä§ hinein fan; 
fo lauftDa* Raffer oben oon neu^m herau*. 

Stnmercftmg* 

34. ©tefer Grrgnbung fönnrt ihr euch bebienen, 
wenn ihr »erlanget , bag j. <£. (Eupibo ober ein £&iec 
btejentgen, welche bie ©tafue betrachten/ unoer; 
iwreft befpri§en foö. 

Sftnn 3 ©et 
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©er 2 * £ef)rfa$* 

Tab. III. 35. ^etjet jtrep <0ci4ffe AB unb IK in 

Fi fr 1 9 • rtne4>ot?e, unbfulletftf bejR>emittXX;ffer, 

:Daa<0ef4f AB iaffet offen, bös nnbere IK 
aber t>et wahret, bnf feine Jlnftfnneinfan. 
4>ben fetjet baa Dritte (Bcf4£ QR n id)t übe n 
3 1 @4?ut>e fybfyer nla die porigen , meiere* 
gleichet ils n>ieDet allen Zugang ber4u0e* 
venJluftwofrl verwaltet iß. 2tu$ dein (0e* 
f<S0eAB gefyetbis an das obere eine-Kö^fe 
CD, welche oben in E angelot {>et iff . £ben fo 
*fi die &6f)re SH oben in F, aber <tu 4>3U* 
gleicf> in H an das untere <0ef4f IK ungeld* 
tfyet. (Endlich gehet aus dem 23oben Dea 
0efä0eslKeineXbbvc LN, a>eld?e etwas 
größer ifl ala die Kohren DC und SH. 
54> wie »iel tPuffer aus bem <ße- 
pjgfe IKbur4) DieÄ6(?reLNf>er<uiairtuft; 
jb »iel ffeigt burd) bieÄof>reDCauabem 
<Bef4$e AB in das obere QR hinauf* 

S$eroei& 

©enti, wenn Da* Raffet Dutc&bieSH&bre 
LN auelauft,fotriIt die Sufi auö Detn@efd§e 
QR ium $beil in Da$ @ef4§ IK. ©a nun 
Dur$ibrc2Iu$Del)nungfol4>ergeflalt Oie ela* 
ftifd&e ^rofi gefc&toäc&f tnirO ($. zpAerom.); 
fo ibut fie nic^t met>r fo oiel SSMeDerftanb , alö 
Oie autfete Suff auf Da* 9SBafler in Dem @ef4ß 
AB Drucff. llnD bannender© mu§ (jT.yfly- 
droft .) fo oielSßajTer bineingeDrucft »erben, 
bie Die Suff »iebet in Den vorigen SKaum ge* 

bracht 



bet &pDrnul»cf. 93 s 

bracht wirb, bas ift, fo oiel als Durch Die SRö1>- 
re ln heraus lauft. £s muß aber Das 2ßaf* 
fer Durch Die SKbbreDC fo lange beraufjieigen, 
als es Durch Die 9?6hre LN heraus lauft : weil 
Die ßuft auf AB fo ftarcf Drucfef , als fte in N 
nneDerftehef t hingegen aber Das ^Baflfer in 
DerfXbbre CD weniger gegen C,als Das 3Baf* 
fer in LN gegen N Drucfet, inDem LN gtbßet 
ift als DC. ©a nun Der SDrucf DerSuftunD 
Des Raffers jugleich gegen N fldrcfer iff, als 
gegen C, fo muß Das ^Baffer fo lange Durch 
LN heraus laufen > unD Durch DC in Die Äöhe 
(teigen, bis Durch c Di« Cuft wieDer in Die ytbh* 
re DC hinein fahren fan. <2B. 3 . S. SS. 
Sfnmercftmg* 

36. €S hat alfo eben bte 5>efcbaff<n&«it, wie tttft 

btm £eber. 

$>ie iu Stuftabe* 

37 . £ine!t©prin0»25runnen $u ma<peti, Tab. 
vootinnen bas tXLiffer Durch eine Äo frte Fig. 
aus einem niebtigen (Bef äße in einegläjet» 

ne Äugel fpringet 

Sfoftöfimcj* 

i t 2ln eine große giäfetne $ugel A machet 
eine breite @<hraube BE. 

2 . 5in Derfelben befeftiget Die DtohreDC, wel» 
che oben in C fehr enge , unten aber in D et * 
was weit ift; ingleicben eine anDete Er, 
welche oben an Der @chraube in E »eit, 
hingegen unten in F enge, uuD bepnahe 
jwepmal fo lang als DB ift. 

0 t nn 4 3*51« 
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3. Sin Den SöoDen Des ©efciges 1K jf! eine 
9 t&{)teGHftncjei&{l)et, Damit fein < 2 ßajTet 
Darauf in Das untere ©efäjj lm laufen 
fan. 

4. füllet bis in G Das ®ef 4 § 1K mit^Baf* 
fer, ingleicben obngefebr Den Dritten $f)eil 
Der Äugel A. 

3 Benn ihr Die 9 $ 6 l>re EF in Die SXoljre GH fie* 
cf et, Dafj Die Dcbbt’eBD in Dem SBaffer ftebef ; 
fo roirD DaS ( 2 ßaffer aus Der $tigel Durch Die 
«Kbbre EF herunter fallen / unD aus Dem@e* 
fä§e ik Durch Die SX&fj« De in Die i?ugel 
(bringen, 

SSeweif?» 

©er$8eroeij?itf roie in Dem oothergeben* 
Den gehrfafce. 

Sfmnercfung. 

38. SDaS ©efag LM mu§ an beut ofcern 25obm 
einige Socbet haben , Damit Die Suft heraus fan, 
ober auch gar offen fepn. 

$ie i2* Aufgabe* 

Tab. m 3 9. iDurcf) Die gufammenQebvüdte &uft 

Fig.ai. bas tOaftev fptinaenb gu machen. 

Sfuftöfimg* 

1. Machet ein c9!inDrifcbes©ef5j?auSf!ar* 
efem Tupfer AB, oben unD unten mit ei * 
wem Dicfen Stoben oon beging. 

3. 3 fn Dem unteren $8oDen eb machet ein godj 
mit einer Schraube, rooburch il)rbaS©e* 
fä§ mit ©affet fällen f&nnet. 

3, Sin Den Obern SßoDen af tötbet Die Stöbre 

DC, 
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DC, melche bepnabe big an Den unfern 
SSoDen reicht, unD oben außer Cent ©cfäße 
ab mit @chrauben--©ängen oetfeben i ft, 
Damit fie nicht allein an bie?uff‘93umpe, 
fonDern auch auf Die gonfaine Die äuffäbe 
angefhraubf merDen fbnnen. 

3Benn ihr nun Die Suff in Dem ©efäße AB 
Durch Die Suft^umpe jufammen Drucfet 
( jr. f* Aerom ) , unD, nathDem ihr fte wiebet 
abgefdjraubf unD einen Sluffah angestaubt 
habt, Den £a|)n aufmachef ; fo tottD Die Suft 
tag Baffer Durch D mitCBeroalt berauäjagen. 

£)enn, inDem Die Suft jufammen gebrueff 
wirb, fo wirb ihre elaflifche^raftoeritärcft 
(iT. zp Aerom). £)a fte nun ftättf er Drttcft, alt 
Die äußere in D <2BieDerftanD tf>ut; fo muß fte 
Da$ Baffer Durch Die 9?6bre CD berauaja* 
gen, bio fte mit Der äußern wteber in wage* 
rechten @fanb gefegt wirb ($. 13 Hydroß . ). 

m. 3- e 

Sfnberö* 

söffet in ein ©laö ab eine gfäferne 9?obre Tab. 
CD, welche oben in C eine fel)r fubtilc€r6f* Fig. 
nung hat/ unD bepnafje bio an Den SßoDen De« 
©lafeä gebet. ^enn ihr ba$ @la$ mit Baf- 
fer, Doch nicht ganbooli, füllet, unD Durch Die 
«KbbreCD hinein blafef : fo wirb, wenn ihr ju 
blafen auf&bret, tag Gaffer jufpringen an* 
fangen. 

£)er SSetoeiß ift eben wie borhin. 
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Sfnmercftmg* 

40. 9Bemti^rbiefe5onfaincfüllen»oßf/ fobürft* 
i^rnurbit Saffburd) bieJRöprtCD außfaugett, unb 
bte Srofrmng C bepenb« tn baöSöaffer fiecfen; fo 
»trb bir äußere guft bepnobe fo tnel 5Ba(ftr btnein 
bruffen , alß ?uft b<rauß fomnu ( f . 40 Atrom.). 

©ie 13* Aufgabe* 

Tab. Hi. 4 1. itinen^pvwQ'^>tunnen$umad)tn , 

Fi K- 2 J- voctinnen bae btvau&fytinQenbe EDnffcr 
bas anbete nacb ft d> betaue treibt. 

$fufföfung* 

1 . tftebmet jtt>ep (Gefäße ab unb CD, beten 
jebeß auf allen ©eiten feft ju iff , unb fepef 
fie enttoeber auf einanber, ober eins übet 
baß anbere, nac&betn eg euch bequem fällt. 

2 . %n ben ©ecfel beß obern ©efäßeß AE,mel* 
<&er ft)ieeine©cbüffel ober@<$aale vertieft 
tootben iff, lotset eine 9f6b« FG, roelc&e 
oben unb unten offen iff, unb bepnabe ben 
Sßoben beß untern ©efäjjeß erreicht. 

3. 5tn ben ©ecfel beß unfern ©efäßeß CB (6# 
f$et eine SK&breHl, roekfce gleicbfaöß bep» 
t>crfeifß offen, unb bepnabe ben ©ecfel 
beß obern ©efäßeß AE erreicht. 

4. Snblicb lötbef mitten an ben ©etfel beß 
obern ©efäßeß bieiK5l>re KL, welche bep* 
nabe biß an feinen 93oben CB gebet, unb 
oben eine gantj fubtile €r6fnungK bat. 
SEBenn ibr baß obere ©efäf? ab mit Gaffer 
füllet, unb anfangß in bie ©cbüffel ae ettoaß 
^Baffer gieffet , fo wirb baß Gaffer auß bem 
Gefüge ab ju fpringen anfangen, unb fo tan* 

fle 
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ge fort fptingen, als etwas in Denselben 
übrig ifl. 

Söewetg. 

£5enn, »enn Das üßafTct aus Der @chüffel 
AE Durch Die SKbhte FG hinunter fällt , fo jagt 
es Die ßuft aus Dem ©efäße CD Durch Die 
0?61)te Hl in Das obere ©efäß ab. £)a f*e 
nun etwas jufammen geDrucft witb, nach 
Proportion Der *£)5f)e Der £K6hre EG ( §. ig 
Hydrofi.), fo wirD ihre elaflifche $raft oermeh* 
ref {S.29 Aerom.), ©etowegen, weil Die äußere 
£uft bep K weniger ^JBieDerfiatiD f hut, a iS Die 
innere auf DaSSBaffet in Dem®efäße AB Dru* 
cf et ; fo muß Dag QBaflet Durch Die 9\6I)tc KL 
hinaus getrieben werben. 3)a nun Dag her* 
auggetriebene SEBaffer in Der ©chüffel AE 
aufgefamietwirD; fo fließt es bejlänbig Durch 
Die&6l)teFG hinunter, unD jagt Die 2uff aus 
Dem untern@efäße CD Durch Die SK&bte HI in 
Dag obere AB. ©erowegen fpringet es fo lan* 
ge, als < 3Baffcr in Dem ©efäße AB i (t. UnD fol* 
chergeftolt jagt Das Raffer, welches heraus 
fpringet , Das anDre nach ft# heraus. <2& 

S-ess. 

$lnmerchmg» 

42. £)tefen amnuthtgen Brunnen hat Heron oon 
Sllejeanbrien erfunben , hoher er auch billig ju few 
nem Ülnbencfm ber ^erone«2>tu nnen (Fons Hero- 
tüs) ernennet wirb. 

£te 14* Aufgabe. 

43. Simen 0 prcn 0 ; 25 runnen 311 ttia d)en f Tab. m, 

worin* Fi §*H* 
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worinnen bas EUaffer burcf> bie VOävme 
$um ©pringen gebracht tuirb» 

Sfoftöfung* 

1. ©e&ef j»ep©efafleAD unb DE, n>ie in 
ber oorhergebenben Aufgabe, entmebet 
unmittelbar auf einanber, oberfonfi nach 
©elegenbeit auch nur über , ja gar neben 
einanber. 

2 . Sin Den ©ecfcl be$ unfern ©efäges CF 
(ober »ie eO fonft bie ©ciegenbeit leibet) 
lotbet eine 5K6f>re KI , »eiche beinahe Den 
<§>cfelbe$ anbern ©ef4§e$ ab erreicht. 

3 . Stiften an biefen S>cfel AB I 6 fbef bie 
SKobre ml, »oburch baö c 2Ö5affer fprin* 
gen foll, unb 

4. fetblicb machet oben cin©efdgGB, »or* 
ein bas bcrauöfpringcnbe ^Baffer ge* 
fammiet »erben Fan. 

<2Bcnn ihr unter baö ©efag EF glöenbe 
lobten fe^ct, ober fonfl ein geuer machet, 
fo »irb ba$ < 2Baffer in M berautf fpringen. 
Söewetf* 

S>nn , burch bie Qßatme »irb bie elafli- 
febe ^raft ber Buff in bem ©efage CFgemal* 
tig oermebret ( jr. sä Aerom. ). 3}a fte nun 
t>urc^ bie Slobre IK fUrcfet auf ba$ ‘SBaf* 
fet in beni®ef4§eAD, als bie augere Suff 
fcurd) bie SKöbre LM bruefef; fo »irb ba$ 
effiaffer burch gebaute SKobte hinauf gefrte* 
htn. 92& 3* 28* 
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©ie i* $(nmercfung* 

44. Somit bic elafiifcbe Äraft julängiid) bon ber 
*S 3 ärmeoermef)ref werben t an, fo muffet if)r anfangd 
bk Sfvo^re LM mit einem jja&nr perfdjlkffen. 

©ie 2- Sfmwrcfung. 

45. ©enn t(>r bk gläferne Äuget Aß mit SBaflec Tab. Ilt 
big über bk Jjtlfte gefüßet habt, unb fie gernad) in Fig.ja. 
Warntet ober garffebenbedfJBaffer feget iwjewol it>r 

bad ©lad erft über bem ©arnpfe nad) unb nad) muffet 
warm werben taffen); fo wirbbadSffiaffergleictjfalld 
bittet; bit Sichre AD gerauS fpringen. 

©te 3 * Sfnmercfung, 

4 6. £>iefer Qrrfinbung bebienten ftd) bie €gppfk 
fd;eu epriefter , bad arme unöerftdnbige 23 otcf bep ig# 
ren ©ogewDpfern $u betrügen, inbem fiebaburcb ju# 
wege brachten, baß oon ben (Statuen ber ©ögen bk 
SUtäre mitSEBetn, Del, 9 )iitd>, ober einer anbern flüfft# 
gen SRaferie befprugf würben: wooon Äitd;ce in 
feinem Oedipo ißgyptiaco Tom. a. part. a. cla(T. 8. 
cap. 3. nachgelefen werben fan. Unter biefen betrüge# 
repenwarfonberltd)biejenigef!nnreid), woburd) fld> 
bköerfdjloffenen Xgürenauft&aten, wenn bad Opfer 
oufbemSlltareangejnnbetwarb ; wetdjeidjjumSk* 
fcgluffe in ber folgenben Aufgabe noch erftäreu wtfl. 

©ie 15* Aufgabe* 

47. VOie es gu machen fep, baß bie vev* Tab. in. 
fd)\offenen (Teuren ftd> auftfrun, wenn bas Fi S- 2 5 - 
<Dpfer auf bem Elitäre verbrennet wivb. 

1 . ©ie$l)üreR fcp in jroeen^lügelQjmDP 
gefbcilef, n>el$eanjn>o ( 23elJen °unD N 
Detgejlalt befegiget finD, Dag fie ftd) auf* 
tfjun, wenn Diefe herum geDrebetroerDen. 
a< Um Die Hellen N unD o minDei einen 

<25tricf # 
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<g5trxcf, an beflfen einem €nbe M ein ©<*» 
wicht, an bem anDecn K baö ©efdjj I 
übet Den Rollen L unb K herab banger. 
£)a$ ©efä§ aber mufj bem ©ewichte bie 
<2Bage halfen. 

3. €in wenig hoher al$ büg©efdgifebet ein 
anberetf ©efäß EF, welches öön allen 
©eiten Woljl oerwabret tfl,unb worein au« 
bem hohlen Sllfare AB eine Stöbre gehet. 

4. £nblich tötbet einen $eber GH an bie 
©eite bes ©efdfjes EF, beflen Idngflet 
$heil in bas ©efüji I gehet. 

SBenn ihr Das Untere ©efäfj EF mit <2Baf- 
fer füllet, unb auf bem SllfareABein fteuer 
machet*, fö werben fleh bie Flügel ber^hür 
Qjmb P aufthun. 

$tu$ bem $5eweife Der twrhergehenben 
Aufgabe (§. 43)1(1 flar,ba$, wenn bag^euet 
auf bem Siltare AB brennet, bie 2uft burch bie 
Stöbt« in bas ©efdfi EF tritt , unb bas ’Baf* 
fer in ben *£>ebet treibt. <3Benn eg nun in ba$ 
@efd§ l lauft, fo wirb eg fchwebrer, unb (leigt 
Hiebet. SDetowegen werben bie «Sellen O unb 
N herum gebrehef, unb bieglugel bet$bü* 
ren R, Qjxnt* P tfjun (ich auf. $B. 3- 

€ sn $ © 

Der 

#pbrmiltcf unb be$ 
anbern 











